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an inconvenient truth

Ftln*orfiihrung im forunt
Sette 4

Am Samstag; 3. Februar, ht es soweit!

Kirchgemeinde Opfikon
Der Chappelefitmr aß llhlrceiclrcn von ApJikon

Seite 7

MaHR l.ErsrriNG - vlr:5o rlcttr!

Opfrkan-Glattbrugg
M usikalisches Tleffen der Generutiouen

Sette 6

6. Tleberfest im Dorf{fuiff
Am kounenden Samstag ab 10.30 [Jhr flihrt die Rebberg Guooou*"h* Opffkon in Zusrmmenarteit mit dcn l(öchen dcr Glaftchuchi ODfikon

nach den gutel Erähnngen der leEten Jahre drs 6. Tieberfest im Dorfilttff durch. Ileberrürste trlch altem Rezept mit binen Beilagen rerden zum
.f,ssen serviert und als Wein gehört dazu natülich ein feiner Opfiker RegenL Auf dem Dor$lau wird zudem Marc gebmnt. Mrrc, Wbin und teberrürste
stehen ar moderaten Preisen zum ry'ertauf «äber die Gasse» bercit Die Opfiker Bevölkerung und alle TLeber&tunde sind ganz herzlich eingeleden

leüler Gcm[iscbeilage im Dorf-Trftr als
Trcbcrwunttcllcr senicfl- Dazu gibls
einigc Tmpfen Marc äuf die Wur$ und
cinen Opfikcr Rcgent dazu. Und das al-
lcs im gemütlich-rustikalcrr Dorl-.-Tillfl
Was will nrirn mclrfl

frbin- und Murcver*aul dtuell ab
Doü:Irü

An cincm Slrnd wcrdsn dcr Opfikcr
Rcgent. Opliker Marc und Trebeßvürste
zum Vcrkaul'angcbotcn. Eine einzi8nr-
tigc Möglichkcil um cinhcimischen
Wbin zu erwerben. sei es zum Auti-
schcn odcr als Geschent

ReBent 2005: Ebt Kompllment ous
dem Eurgund!

Eric Kcllcr. Wcinhändlcr irus Sayi-
gny-les-Beauue im Burgund, lut uns
per Fax folgcrrdc Rückrncldung gcgc-
bcn:rHabe dcn Rcgent 2005 dcgustiert.
nuss zugeber: sehr gut, schö[ abge-
rundet und wtrrig Bravoh

lnssen Sie mit uns zusammen am
nächstelr Samstag eine[ altcn Brduch
wcitcrlcbcn ünd gcniesscn Sic im DorF
Ti.ätr die wtirzig.schnlackhafi en Tirber-
\Ä'iirstc ürd ünsem Rcgcnt- Wir ladcn
Sic dazu ganz herzlich einl

llis am Samstal Rcbbcrg"Gcßossen-
schafl Opfikon und die Köche dcr
Glatchuchi Opftkon {§ichc auch lnsc-
Iat aufdcr lctzten Scitc).

Dte Tr"bensurst - elne köst0the
Erfrndu,,g

Die TrebeMursl ist eins An §auci§-
son. dic bcim Breunen im Tresrer (Tie-
bcr) gcgan wird. Dadurch erhält sie ei-
nen ganz feincn Marc€cschmack Dic
besondcre Wiirze der Wurst üird nxch
strsng gehcim gehaltenem Rezept er
reicht. Gamie( mir Bcilagen ist einc
liebenvust einc ennz besondcre Köst-
lichkcit. die nrän sich nicht entgehen
lassen dcrf

Tulpen
Gärtnrral

$ft&fütdffiirss €e,u. ol4tr0trl gt

Elumendeecltttt
Illmschsbe 4,Id. 0L 8tBB c,

BLUMEN ü}(lERTIG

Das Brc ne des Opliker Mon' heso,El $ieden n fachmAnnisch die Baxembn:n crci Ehrünnnn aw Esdren'4noser hci BülaclL

DAMIT NICHTS
INS AUGE GEHT!

*-am.-
Marcel Weishäupl

Dipl. Augenoptiker SHFA
Schaffhauserstrasso 1 1 7

I 1 52 Glattbrugg
Telelon 044 810 95 45

Schnags-Sd.aubra t te'sl ar.t dem
Dortplaz

Die Baucmblenncriui Ehrismann aus
Eschenurosen nimmt im Verlauf des
Samsa8moBel]s auF dcar Dorfplalz vor
tlem Dorf-TräfI dcn Bctricb uuf Dabci
u.ird aus l.erschiedeuen Trestem Marc
gr-branut. I)a das Brennen ein§ geruh-
samc Sachc ist- isl auch Zcit filr cincn
Schuau nrit dem Brenler gegebel.
Diesen sollte män sich üichl enrg€hel
[aJscn-

Tt",be,r,turstessen lm gemütnchen
Dorf-IlS ab Il Ahr bls 20.30 lihr

WälrrEnd des BrEnnvorgnnßes uer-
dell die geEancn Trcbarwüßr.ii läul-cnd
aus dcm Trcsrcr gcnommen und mit

Passfotos in 5 Minuten
Für 8e(,rerbunqen und Ausweise
(clt. Eu, usÄ, cAlt, BR s).

Auf Wunsch diqltallslert auf CD,

FOTO F'KUS KLOTEN
lhr tu(hge!.Nin rn, dlgkäh! ind.nnkxjE Frrtaqmne
Ior. 01. 3l i i3 t1 ,u r. I m ,r :3. 1{ 

'.ri 
9r r. tt tr! ll.rf, Uht

8lO2 (]lJ15, 9a01h!!!pege, S.H0ausste! !26

Eine Spezialität
vom Confiseur

verbunden mit
Tiadition

Glattbrugg, Tet.044 810 63 54

a



Strbt-'flqeigct DoDnenira8. L ltbruar 1007 Nr 5 Kirche 2

Trouerodtesse. Urs Hüsler
Seebi;e r;trosse 22 b. 8185 Wir(el

Deine liebe,sl Dein orössles Vermöchlrris
so i:/e,bs,Du.lns irÄer in G*c'cjchjn,s

Morkus Hi.islet

Wrr nehmcn AbschleJ von rrnserer lieben Muite,. Schwreger-
multer, Gtomor:o, Schwester und Schwogerin

Anne-Mo rie Hüsler-Auderset
i6 Jul 1932 - 2ö Jonuar 2OA7

S'e slorb o.l den Folge" hrer ( orkher'. Es 
(o ll t,ns schwe,. rle.r

Vcr u:'diescs rcben Menscher zu lxgre,lcn

W'r 'refter uos om Fre,tog. 2. Februor Lrn l4 OO Uhr ber cier
Abdonkunqshol,e d.: I r,edho{; Glotrbrugo. Anschl,essend w,rd
dre Mesre .,r r:er ioth:liscrer. Ki <:\e rrr Gkrlth,r,gg ge,eserr

ln S'nne vor AnneMotie sind doncrch olle herzlrch z-u eLnem
mbrss irrr Re-rt. Frohsinn rn Glottbrugg erngeloden.

ln st ller Trouer
Peter urd Morietto l-lüsler.Blcrtz

mir Sinrone rrntl Plrilipp
Bruno l-lüslcr
Jrs r,lnd Becr.r:e I lusterB.r,regge.

rr ri CyrilrT r,no Slrerlo
Briq ite und Morlirs Frne Hüsler

mir !'ero und Jono<
Morkus Husler
Roben und Mr:rrrc lhö'clsc {J6Jsr56r Wyss
Rose.nole u-.d A,ired F6rs 'q6ri6-A,ude,:er
He d; lqd Sovsrio Auoersel

Anstelle von Blumenspeoden SJeclenken wir der Genosserschoh
Korrrhous zu Vogelsong, 8374 Dussnonq, PC-Konlo 84-3ö8-1.

rko.ch

Am liomtag dem 4. &brurr utrr lO
Lrhr lädt dic rEformierte Kirche her/-
lich eir zu eireol t esondersn Go(es-
dicnst ru Muttcr Tcßs[ Dcr Co(tcs-
diensl uird gestallet vont dicsi{hrigen
JalugarE der Konfirmandiullcll ulld
Konlirmanrlen. Dic kitung häben
Pf,rrrer }larkus Fclss, Ptirrrcrin Chrisli-
na Eppler. Jugerdarbei(er Jurg Cilly
und Edith Bsnz Lchrcrin an dcr Schu-
lc Häldcn.

ln kurzen Szencn. grosslcinwandi-
gen Bildem. Diskussioncn. Ccdichtcn
rufld Oeberen wird ,.ler Genlei[de ein
lasz.inicrcndcr Einblick ilr das Lcbcn.
das Werk und dic inncrcn Käntplc von
Muller Tercsa Begeben - einer ntuligen,
glüubigcn klimpftri;chrn unr.l marrch-
nlal auch schr cirlsarrrcn Frau.

Vir.llcicht dcnkt mrn bci Irultcr'[i:-
rcsa rn einc sozial cngagi€rtc und
bertihnrte Frnu. die 1979 den Friedens-
ntrbclpreis erhielt. Wusslcl Sic abcr.

Am Dietrst g, d€m 6, F€bIurr, um
l9J0-21-10 [JIu im Kirchgcmcinde-
baus Opfikon trllen wir unr rum cni"
ten Mal, um nritcinlnd€r Antw{.rtcn zu
suchen äuf die ersten bcidcn Fr.rgcn:
§olleu sich Chrisllnncn in die Politik
eirmischen? Wozu bruucht mcin Glau-
be die Kirche?

verena Arnmann,und Silke von Cru-
nigcn berciten diesen Atrend vor und
wcnlcn ihn moderisrell.

Ich :püru no ucin Gluubc mich
hcnlhl und tktst er selt vicl Jilr me t
kben bedenet ltlr mich ist es schöI!,
m?irc A\fgube. cine Beryfiorg v,ahnu-
rrclunttt sie zu spilrttL uld sie in i@i-
nem 'liu und -4uJtrcten zu lehetr.

l:nran! tielil( Angst ist ni(rrr. .luss hir
dcr Sat:hc ttitht R.g,t'atltsetr .r:r)rd (/ruer
ticßtc .4fif5t r'Jt, d4ss rr'ri u emtessliclt
xlith sind Es irt wßer LiL'ht das wirfitrth-
tcn, nichl unsere Dwtl.elheit, Wir lruEe

reformierte
kirchgemeinde opfikon

Kirchenzettel
Evrtrgclisct-rcfonnierh Nfurhgemeirde

heltag, 2, Februat
KIKI
15.30- 15.45 Aullangzrit
r5.45-17.00 Kiki

Sorlrl,lag 4. Februar
10.00 Coltcsdicnst

ffarneam uüd JüE Cilly
[{i rwirku nB; Konfirman-
dcnkla,ssc

Chilckt fi

Montas, 5. februat
16.10 Fiire mit de Chliüre

in der Kirchc

, ; Dlensmg, 6. Februu
19.30 Glaubc - Kirche -

Politik?
12 Fragen zunr
Chdsüichen Glauben
itn Kirchgemeinrlehaus

Je.tsn Donnerstag
I 2.00- 12.-10 Sshrcigc-Mcdit8tion

im Gruppeuraum

Rö[.-trft Krchgemeinde St. Ams

Udfinffic,MoB LM t4r

GOTTESDIENST zu MUTTERTERESA

i\
(
lrl

it
i

dass diese Frau in Skopje. rJem heuri-
gen Miucdonicn, gcboren rrunle unrj
cthnisch gcsch!-n cinc Albancril wtr-t'J

li-t Ulncn bckarlnL- doss Mullcr Tcrcsa
enit mit dcr katholischcn Kirchc. mit
dcn 

^rmcn. 
dcncn sic helfcn wollte

und mil. di,.n Hindus kämpfcn murstc,
bis ihrc Arbcit ancrkannt li,,urdc? Las-
scn Sic sich im Gotrcsdicnst in dic Ia-
hcnswelt dieser Fruu filhrtn und von
ihrcm unbändigcn Willcn anstccken,
et$,äs Gutes filramrc lVlenschen zu tunl

12 FRAGEN ZUM CHRTSNICTMI.I GTAI.'BEN

Ilv P!üntr Mu*tu Felss 
1900 Euchrristiefeier

Samstlg" 3- Ftlhruat

14.00 Erlebnisnachmitlag
in) forum
Für die Kirder. die sich
suf dic Enitkommuuion
vorberc iten

5. §omlag bn lotua:lm§ 4. tabwr
.Sarartog

18.00 Eucharisliclcier
mit Blasiussegen

Sbflnr«g

08.00 Euch&ristiet'eier
inr Or.rtorium

10-00 Eucharistieleier
Tliropfer Haus llir Muttcr

& ulld Kind
ll.l0 " Sanla Mesia con Prcdica

i?r
Montug, 5, Febmat
t6.30 Iiüe mit de Chlüne

in dcr rrl Kirche Halden

uns: {Wet bin ich eigenllich da,\1 ich
leuchtend, hivei\,\end. heprudel wnl

fattta\tis<h sclr .laü» Wcr bist du dem"
ts nichl zu virr'! llcur tlu tlich klein
fischst, diefii .los det lveh ldtt. Es hst
fllchts mil E etrht ng zu ltt4 stenn du
schrumpfit danit andcre uu dich herum
sich ttichl yerun\lthert lilhlen-

Wetn wir wtser Lic:ht üstuhlen Lrssen,

geben vi uttben'trs.st uxleren Mensthea
die Erta b i\, dasselhe zu htr. lVenn wir
urts vor unserer Äl$;t balreit habe . wiftl
unserc Gegenvart ol p tutser 7)tlut at,.
dm befreietu (AtLt !!er Änlillstule 'ron
Nel,tt»r Mawlcld,

Wir frcucn uls aullhr Konrmen und
auf unser gemEilsanres Fragerr. DisL:u-

tieren und Findcn.

Vertna Amna n, SDM u,j.d

Silke v<tn Grätri$et\ PlnL

Mlltjeod\ 7. Febmar
l3_00 Einpackakion des

Fastcnopfcs im forum

Die»le( 09.C10 Eucharisdefeier
Mimtoclt 19.00Roscnkanz
Dontastag 09.00 wongonesdicnst

(enlfdll, am l. Febntad
Frcitag 19.00 RosqDlirarE (ital)

kn(dllt anr 2. Febnt r)

Evugelisch-methodlstischc f, irehe

Sonntag, 4. Febnßr
09.45 Missionssonnllg

in Kloten
nrtt entkglanbrug.ch

?o

tr

Kloten. r'n )onuor 2OO7

Herzlichen Dank

Die grosse Anleilnohme beim Hlr,:chied meiner Schwesler,

Schrvögerin. Gofe und Tor;re

Poulino Klöger-Enderli

hol urrs liel bevregt.

DANKE

o [r-,r die Te,]nohnre om Trouergonesdicns'
o lür :o viele Zeichen Cer Verbundenheil
. lin ein Ioslendes Wc,t, gesprochen oder oeschrreben
. Lir eine sir)mme Urrormung, wenr Vvorle fehlen
o fir olle Zeichen der Llehe und Freuncissho{i
o fur Blumen unci Geldspenden
o firr riie ein[ühlsorlen Abschieds,arorte rron Frou Pforrer Christrno

Eppler
. und [ür die liebevolle Betreuurlq durclr d,:s Pers.:nol der Wolrn-

gruppe Böschenmol'te

Die lrcruer[onrilie

9tcbt-Iln6ciger
Gelntldst 1955 5.1. Jrhrgang

lleüusgBber vcrlilg llcophil Maas AC,
8l5l Gl.tllbnrgg, §shaFlhsuserslr. ll0
Tclcfon 04{ 810 16 .l.t / F.{( Ol,{ 8ll 18 7
ISDN: 0,+4 880 38 56
E-Eri[ vsriaEth.Essgeblüswi!-ch
Anllliches Puhlikationsor€|ao
Opl'ikon. GhuhrußE oberhlNe[
Begl.ubigte Alllagc 2?5E
Allc Hüoshakunge Tl16II \ mooadich)
Escllcint donncrsug!
Einsendesrh Itlss:
T.\t l,lorrt§-r! l,{ Uhr
lnscEl§: Dicnilag l: Uhr
.lahrcsabonnsmcnuldressisrt Frü1,-
ln\eflirxlsFßiser
l{p.iltigc NtlhmelcrleilE fa. -.7]
(26 mm hleil) odBr pm.m-Einhcit Fr. 7m
Gr saurlagc pr§.m-Finheit Fr- 9.10
Rcklaflerr fr. l.?8 {J4 mü hlEil)
Rclilomcn Gnrssntlfl8ge fi. l-10

Illserate-Kombi

- RuShlr[rn-Rlol: SEdt'.Anzeiger.
Anzßiger derStodl Klotcn, Anz-ciger von
§"lliscllcn

- Rußhlfen-lbol Phts: Sßch-An,.eiger.
.ArzciEcr der Sudt Klo(€n. Aflzcigcr \on
*ldliselle , Dir lbrslädt

- Ziiltjhcr U0 tcrla0d Pool: Srodt-Aozci8or.
turzoiEcr dcr Sudt l{otcn. Anreiger vol!
\ialljscllcn. T.lircher lJnlerländcr (opt.
mit (rlafl,elsr uDd.'oder f"ü[äler)

hchtlrrh€: Publicitas.{C
BahnhoßtGssc 19, 8l8n Bülach
Telcfon 044 82 7 7lälek\ 0{4 860 20 57
Inrprc-§srrn: Rcdaktion Theophil lrlaag
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Dtese §eite...
steht obri8ens roll und g:urz zu lhrr.r \crfir-
Eunß,

\\ü\srcn Sir, dass der Stadt-Anzeiger lhre
Gl0ck',r'tln6che oder anderE Anliegen, mit
oder ohne Foto. unrntgrltlich ßir Sie vcr-
ötrentlicht?

Nützen Sie diesetr Selvice und g1tissetl Sie IhrE
Familie oder Freunde tiber einen Rlicitas-
Gruss im Stsdt:Änzeiger

ll-ntuil:
verlag.thmaag@bluewin.ch
(Bilder biue im JPG oder PDF-lbrmat an-
hängcIr)

.ldcr oer lr0§l rllll

.Der Stadt-AnzeigerD. §chafihausersbasse I 10.

8152 Glattbrugg

Markus Strolz
Inrcndekoration

Gie heleic hsttasse 4 6, G latt hrugg
Dienslag, 6. Febru r

15 .lahre

§odis Palmieri
eidg, dlpl Kosrnettke'in

Tä I a cker stasse 4 8, G lattbru gg

Samstag 27. Januar

46 Jahre

Liebe Nadia
yerryätet, doch nicfu minder henllch

gmtulieren wlr Dlr zum Ehrentag uftd tt)tlnschen Dit
fir die Zukunfi geschüfrlichen u d privaten Edblg,

lltr sind stob auf Dich!

Dei e Ebem Dein Sohn unil Deine Gesclwßter

Edgar O'ettd Abegg
Ur-Glafibrusct

..,erho sich zur Zeit im Reha-Cenler
in WalzenharceL $,o er örzllith wie

pJlegerisch sehr gtt beüeut witd-

Liebet Edgar
lch wilnsche Dir wn Henen rusch gute

Bcsserung dass Du Deinem Hobby,
dem Jassen" *,ieder nachlehen kannst!

Nach dem Mono: Stöck Ws Sttch
a chunnt scho *ieder grct!

Mil lteundlichen Gnßsen
Theophil MaaE

)l-ir gratuli erer rler:li('rt. . .

Roffaele Falllace
M lla&.eÄtmsse 23, Glaubnqg

So ntag!, 4. Febnwr

E0 Jahre NOCH

137
TAGE

L:t's l'lausamnmnn
Ur-Glanbrugger

Jbierte Eestem, den 3/1. Januat,
im Krankenheim Bdch| in

BassersdorJ seinen

b7. Gelnrrrsru'q

ganz henliche Gratulation!

&Ia

(
d Happy birthday to yo

liebe Oma Grimm

Fd
u .§ ,§ryc/

Alterszenrrum Giheleich, Glattbrugg

6ormals Restauranl Frohsinn, OpJikon)

Montog, 5, februar

Zum 9lsten

Der 91. Ceburtsta| ist ein seltenes

Ere ign is hn Men schenle b en, w elches

wirklich gebilhrend gefeiert werd,en

rnrr.ssl

Mil Dit zu reden isl einJdch imnter
wieder wunderba4 obschon die alten

Zelten der yergangetfi eit angehören.

lch freue mich jedes Mal, wenn Da dem Stqdt-Anzeiget
einen kleinen Besuch abstat:est, denn sobald Du den Raum

betrittsl, stheint dieser auj|ubltlhen

Dein liebenswürdiges, lreuntlliches Gesichl .,.Dein ne es

Wesen ...eine liebenswerte und wernolle Bürgerin unserer

Stadt.

Der hohsinn, dessen Wirlin Du eirßt gewesen bist, $,at I r
viele Menschen last wie ei Zuhause. Dabel denke ich an

lolgende Peßönllchkelten: Wllll Cublen Albet Steffen,

Älben Brem, Helfi Meler, Hans AltorJbr, mein yatet Theo,

nat lch Deln Ehemann Adolf Cirimm und,, und,, unil !

Wele schöne Brinnen ngen a gefieinsame Erlebnisse,

Lachen und Flöhlichkeit blelben zurück!

Das wollte lch Dir zum Ehrentag schreiben, ltebe Oma.

So, ßun *ünsehe iclt, dass Du uns noch rccht lange gesund

bleibsl ttnd Dit deinen Ftohsinn bewahrst!

E enltchst Theophil Maag

rft{ir
lnternational€r

Austäuschdi€nst

Englandsommerfiir Kds
Dcr hrtcmadonulc Austluschdicnst

wird in den Schweizer Sommerlbrien
§icdcr cinc dreiwöchigc Kindcr- und
Jugentireise filr England-interessiene
Sch ü ler veranstol ten. Dnftlrwerden nun
dic frcicn Plätzc an Mädchen und Bu-
ben aus denr Ksnroll Ztirich lergeben.
Tcilnahnrctoraussctzung; Das lvlin-
dcstalter betdlgt ll Jahre. das Höchst-
alter 20 JahrB. Rmer ml.lssen Grufld-
kcnnl. issc in dcr cnglischcn Sprachc -
ztka eitl .lahr Schule[Elisch - vorhan-
dcn scifl.

Zicl dcr Rcisc isr die cnglirchc Graf-
schall lGnt an der Slidosr-Ktlste Gross-
hrirännicns. Gastgeber fur dic 'Ibilneh-
mcr sind britischc l-amilicn. dic sclbst
§leichalkige Kinder haben. und die
sich jedcs Jahr ftir einige Wochcn als
«Gasteltemr zrr Veüiigunß stellerl. So
lcmt man das Gas€eherland und seine
Eig€narton ausgicbig kcnncn.

Tlglich nndet in cincm ßnommirr-
ten College ein Sprachuotenicht siatt.
denn die Mädchen und Jungen sollen
in deu drci Wochün auf der brilischen
hsel auch sprachliche Fortschritte ma-
chcn. Dic Nochmittsgc sind ausgcltillt
mit Sport, Stnnd und Ausflügcn. An
dcn Wochenenden gibt cs Tagcs-E\-kur.
sionen und narürlich auch einen L,or1-

don-Bcsuch!

Über den Abläuf der liahrt und di§
Formalitärel haben wir eine hficrm ri-
orl§schJill cnitcllt, die wir allcn lntercs-
senle[ kostenlos zusender.

Angeforden rverden kann sie schrilt-
lich bcim lntcmationalcn Austausch-
dienst, Stichwon (Eflglandsonrmer,..
Dictlindcnsr- 15- D 80802 Mtinchen
oder per Mail: irlfo@au$auschdienst.de
odcr telcfonisch 0049 89 -160 -168 04.

kt1' Poch
Jugendnferent

Inl em olionaler Ä tl\ta L\c hdi e nt t)

AIE g€t!4r.4,
eNß (&C4isdt
0'ü u€4 frr,
e4v uffi,gt
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präsentiert den Film:

Opfikon
e u rope.r n energ,l alva rd

Am 8, und 9. Februar um 19.30 Uhr
im forum der katholischen Kirche, Wa iselerstrasse 20, Glattbrugg

Der Eintritt ist gratis!
lnfos: Abteilurtg Gosundhel und Untwelt, Telelon 044 829 83 15

>/ntb< sTADTKANzLEt

OTFALLD IENST

'W[J-
12 Uhr, Restaurant Gibeleich. l/lttags-
tßch, anschliossend jas$en, Epl8len

20 Uhr, Fs.starJrärt Grbeleich, Schach-
klub. Klublokal

§euo-rtae.

9.30-1 '1.30 Uhr. Brockenstube im
Atterszentrum GibEteich

rcitl+&feb{uil
1 5.30-1 730 Uhr, Giebeleichstrasse 82,
Familienzontrum, Cal6 Intenrational

17 Uhr. Galerie Dorl-Träfl, Vernissage,
Fadmila Cubrilo-Karovic (sbhs lnseral
lBtäe Seits)

&trßeg,3+Eelqet
Ab 10,30 Uhr, Dorf-Trafi, freberfe§ unJ
Schna,Ls-Schaubrennerer (siehe lnsorat
leEte seite)

&pesiLErtslct
14-17 Uhr. Dorfstrasss 32, MUG€um
geofinet

Mstrlrs,-ä,EgUßaetr.

15-17 Uh( Giebeleichstrasse 82,
Famllionzontrum, Wichteltreff mit
Bastalfl . Keine Anmeldung erforderlich

1 230-19 Uh1 Mad(gasse 27. ,,. §ock,
Bülach. lrnentgeltliche RechtsberalLng,
Zürcher Anwaltswrband

lrl§rash--- 

-_---9- 10 Uh( Saal des reformiertsn Kirch-
gemeindehauses, Seniorenturnen

' Glbeletch - Aktiv
10 Uhn Alt8rszen'trum Gibeleich,
Turnen rm Sitz€n

17 18.30 Uhr Brockenstube. im
Altsrszentrum Gibeleich

89oflBrEEg-
Mü,ter-Mtetberatung,
Greber€icistrasse 82

vormittags. 9.30-11-30 Uhr (nu. mit
VoränmekiungJ,

nachmittags. 13.30-16 Uhr (ohne
VDranmeldung)

Tel, B€ratüng neu: M dN 1@ §
Mo-Fr.8-10 Uhr, Di, 13-14 Uhr

9-11.15 Uhr, Weften im Clubhaus des
Ornithologiscf€n Veleins an der Euro-
pastrasse, Gemeinnti,Eiger Frau€nvErein

>/afr< sENtoREN

@
Altersberatung
Talackerstrasso 70
8152 Glattbrugg
Tsloron 044 829 85 50

Ein spannender Job wartet auf Sie!
Wir bauen eine Senioren-Computeia auf und brauchen noch anige
tre iw illig M lt arbeitende.

Wenn Sie . sich geme freiwillig betätigen möchten
. über Windowg Word- und eventuell Excel-Anwender-

kenntni$e verfugon und mit dem lnternet veftraut sind

dann sind Sie harziich zu ainer lnfo-Veranslaltung aingeladen,
se/bstverständ/,ch völlig unverbindlich:

Mittwoch, 7. Februar frO7, 18 bts 19 Uh,i Raum dar Sti ö,
H och h a us Altaßzentrum Glbele ich,
farackoEtrasse 70, 815c Glafibrugg
Bifte melden Sie sich an.
lnfo und Anmeldung: Verena Schaar. Altersberatefin, Telefon O44
829 85 50 oder verena.schaat@optikon.ch

Steuererklärungen
Brauchen Sie Unterstützung beim Ausfüllen der Steuererklärung?
Kompetente Soniorcn helfen dabei und stehen lhnen in nächste(
Zeit im Afterszentrum Gibelaich zur Vdtügung.

,(ost€n nebst F(. 1O.- Einschreibegebühr whd ein Honorar
van Fr 20.- pro Stunde ethoben.

Anmeldung bitte bei dor Allersbeelung, Telebn A44 829 85 50

>/afr< BoRGERtTcHE ABTEtLuNG

GesüA auf die Bürganechts-Verotdnung der Stadt Opfikon vom
5. Dezember 2005 sowie die übergeordnete GeeeEgebung hat dsr
Stadtrat das Bürgerechl dot Stadt Opfikon an folgende Personen
verliohen:

. Cotaku, Agron, 1975, mit Tochter Aurora 2OO1 , Mazedonien,
Zbeftstrasse 49b

. Di Remigio, Gianluca, 1990, ltalien, Talackerstasse 37

. Eryün, Özden, 1988, Tükei, Wallisallerstasse 166

. Jukic-Draganovic, Mevla, 1962, Bosnien und Heftegowina,
/nduslr'est/'asse ,3

. t-ezaro tt(wueto, Mi icant, 1977, Kenya, Riethofstrasse I

. Obradovlc-Mittc, Vesna, 1975, mit Milos 1994 und Natalia 2OOl,
Serbien und Montenegro, G/aüftofstrasse I

. Schmid-Fürst, Hans Rudolt und Regula, beide Bürger von Nid-
turn GL und Schwanden GL, Frohbühlstrasse 7

Die Einbürgerung siolgte unter den) Vorbehalt, dass d/b zuständl:
gen Behörden aüch die eidgenöBsische Einbürgorungsbewilligung
sowie das kantonale Bürgenecht efteilen werden.

Opfikon, l. Fehruar 2007 DER STADTMT

Donnerstag, l, Fsbruar, 9 Uhr
P a tupl atz F a m i I i eng dl on H a u Ac h6r

Laufträff
KontaR:
Hedy zka, u4 814 07 70

Montag, 5. Fobruar, I Uhr
Tteffpunkt: FamiliengärEn Hauächer

Walking im Hardwald
Kontakt:
Fredy Tschampet, O44 810 58 09
Heidv Zka, U4 814 07 70

Dienstag. 6. Februar,
9.3G10 Uhr odsr '10.15-10.45 Uhr
Halenbad BNgWEsen

Wassergymnastik
mit Musik
Kontakt:
Bathli lmhot, 444 862 54 44

079 253 57 39

Mittwoch, 7, Februar, 15 Uhr
Versammlungsrcum Aibeleic h

Filmvorführung

"Voo der PÄdo zu dsl RocW
Mountails"
von Angela und Tommy Haslet

Jod€n ersten und dfitten Mltlwoch
des Monats, 13,30 Uhr
fie{lpunl<t Restaurant Gibele ich

Senioren-Video-Club
- sc\qtuns in Fitnsl4lt,*

Sc h ni ltt ec h n i k, Vqlo nw g, : sls -
- F/ffiesprechungF,ß.ift9r

Kommen SE unvqd)indlich zum
nachsten lrellen

Kantakt:
Wotgäng Schrade, U4 81O 17 85

Arztlicher Notfalldienst
Bei plöü,lichar schwarer Er4runkung oder in Notfällen am
Samslag undloder Sonnlag sowie während der Feiettage
steht folgendar Notfallazt zur Veiügung:

Samstag, 3.2.,08.00 Uhr, bis Sonntag, 4.2., O8.O0 Uhr,
Dr. med. G. Laibbren.lt, Garbegasse 6,
8302 Kloten, Telefon OtU 813 @ 88

Sonntag, 4.2., 08.00 Uht; bis Montag, 5.2-, 08.00 Uhr
Dr. med. U. Brunner, Kalchengasse 7,

8302 Kloteo, Tetafon U4 e13 33 23

Bei Nlchtanaichan des Hausatztes während def Woche,
Monlag bis Frcitag, gibt d8s Atztalon Auskuntt:
Telelon M 421 21 2,
Zah n ä attlch a t Notte I I die n st
Die Zahnärde des Znrcher Unterlandes betreiben einen
organisiertan Wochänend- unc! Feieftags-Notfalldienst.
Dieser Noüalldienst hat eine eigene Telefonnummet:

Teloton O79 819 19 19

Apothek€r-Notfelldionst, Ielefon OlU 813 @ 3,
Sanitäts-Notrut Teteton I 44

=o
=
o
t-o
:(t

o",Klick.u,n
f etten lnhalt !

:::;:::':::::.1,,
ts x ri, r. t*h,.

Elektrizitäts- und Wässerversorgung
---- wäh(end der Büroza : Tat. 044 829 82 82
(t"Sttor'r"" Pikeft-Nummer: Tel. M4 B2g 83 89

Gasversorgung
Währencl det Bürczeit: Erdgas Zünch AG, Tel. o43 317 22 22
Pikett-Nummet: Tel. 0800 024 024

Spitex-Dienste
O pfl kan - G t afi b ru g g, Tal ac ke ßl rassa m,
laleton @4 A, I Ol 77
Montag bis Fraitag, 09,00 -11.OO Uhr und 15.00-16.00 Uhr,

x übdge Zoit Telefonbeantwortar

Am b u I eto i u m und G e s u n dh e lß be ratun g :
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uh Talackerstrasse 70

K renk e n m o b I I i en - M a g azi n :
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uhn Talackerstrasse 70

§Fl(-Faärdienst'
Telefon O?9 eoo &q
Montag bis Frei6g, 08.00-11 ,00 Uht, übdge Zeit Combox

claro Woltladen, Wallisellersl rasse 22.
Öflnungszeiten: Mo-Sa. 8.30- l2 Uhr.
nachmittags geschlossen

Bis 14. Februar. Galer€ rm Stadthaus.
Bäuamt und Energie Optikon AG, Xylon,
Holzschnitt alduell.
Öffnungszoiten wio Sladlf raus

Bis 16. F€bruar, Galorio fonrm,
Heinz Lechmann. Opflkon. Bilder.
Offnungszeiten:
Mo + Di 9-1 1/14-17/19-21 Uhr füi-Fr
9-11/14-17 Uhr, Sa r So geschlossen

Bis 3. N4ärz, Hilton Kunstgäng, Bilder
von Gabriela Slaub. .GÖfrihle in

Farbefl ". Jedezeit trei zugärnglich

l4s$af,---:
Gibeleich - ARiv
ab 13 Uhr, Bestaurant Gib€leich.
Senioren-Schachnachmitlag

Essses- --:.
1,4 Uhr. Restaurant Gibel€rich. Treffpunl(
Ge,reinniiuiger Frauenverein

SFITE
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Kleintheater mettlen: lfubarett mit Joachim Rittmeyer

«Orientierungsabend»

Gast. Mit seinem elfuellen Pmgnmm «Orientierungsabead» begeistede der inzwischen reit äber üie lodesgrenzen hinrus bekqnnte Nabrrettist erneut sein Puhlikum. Mit

wiederum gelunger, das hohe Niveau konsfledscher Aufrritte im Metden§ilgsaal fortruseEen"

TheareFlntendardn Antonia I\'[cndc-
lin sagtc itr ilrcn cinliihrenden Woneu.
sic sci übcr6tlücklich. so viele Besucber
begrtissen zu können. urrd bezcichnctc
der B,utcr liesuch - ailc l2.l Plä{ze be-
legt. Saal aus\§rkaufl - als hallmer-
miLssig Sic ftlgre hinzu. ilzwischcn sci
es schon eitre Ehre lif dus Mcttlcn-
Theater. dass dcrgn)ssc K.abarettist hier
übcrhaupt auflretc.

Joachim Riu.mqcr ist auf der Bilh,re
rlcs Opfiker KJeinthealers wahrhanig
kcin Unbekanüler, Sein Debü[ gab cr
hieram 5. Oktobcr 197? nlit dem Srück
«Smng öflentllch». Es folgten «Bitte
rccht leindlichr am 28. Januar 82.
rScltwindclfreihcitr gm l. Nownrber 85,
<Hirllo Königh an 5. Febnrar 88. rDis

f,csungr am 15- März 97, (t tztE Vorsrcl-
lungr arn 13. Februar 99 sourie «Lautcr
bdstemr am -1[. Januar 2003. <Orien-
ticrunEsabcnd» w{r xlso bereits der
achte Auft ritt rcn Jofl chim RitlJrlsyerim
Opliker Kleintheater m cttlcn.

Das aqfgefi)hne ßllhnensrlfl ck

{Odelüeftnesabend, drcht sich im
wcscndichcn um cinc banale Allu8s-
geschiclrte: Theo lltetzler, eil r,:nchro-
trener und vitäler ZeiL{cnossc, Initiaror
und Vcr,rntxonlicher des .Freundes-
kreiscs des dauenrden Experimenlsr,
will €ine zeitechte Schlsfwundlung äls
Wclrnsuhcit visucll fcsthalten. I liedllr
wird vein l{anspeter Braüchhj. dem un-
b€holGnen L'rnesamdcnl«cr. rlcr bckann^

tcrrn!§scn zum Schlaf*andeln nei8l,
Schlaßn nlit anscbliessendem wan-
deln enl'ancl lvtit von dcr Fartic sind
dcr rxtsclhane Jovan Naho so\r'ie derrc-
solulc Ziifish€r UnEmehmer Luciano
Lanzi. bcide's Pcnoncn. dic Joachim
Ritlmcyer c henlalls verkörpen-

Zu Bcginn der Auflllhrung hernclrt
völligc Dunketheir Braucl e, der Prc-
brnd. sotl endlich einsct afen. Mclzler
sucht vctzwcifclt nach rlcr Bühncnnrit-
tc und ihrcr Begrenzurg Schliesslich
slellt er fest. dass es mit Licht wesent-
Iich besser gc8ängcn Mirc. Weitcr gehl
cs mit dcm vorlesen voll Zuschdnen.
Zunäclrsr stehen .dass auf sich sclbst
gestcllt. man gcradewcgs das Zicl ver-
fchlrr sowic *innere Sichefteit, im Fo-
kus der nachfolgendcn Bcrachtungcn.
Auch Bührcnschlaf sci uhsolut kein
Spaziergang deshalb sehe mau ihn so
sehBn, meinte der BtthncnkünsLlcr hin-
zulligcurJ.

Imnler wieder wechselt Joachim Ri(-
nreyer die Rolle, ändcfl ssin Aussclren.
spricht mil andercm DialeLl-

UIld da ist noch Brauchlc. dcr sich
stcts ausgclachl Fühlcnde. Der soi;ar
soweit geht. sich eiae Uste i,iber da.s
gängige Begfli:isungsritua) mit jedem
scincr Bckannten anzuloger, um allen
ltirrlichkeiten aus dem Weg zu grhen,
also, ob nur cin Händcdruck oder cin,
zwci odcr drei Küsschen a[Eebracht
sind. Was dazu führe. das bestimmtc
krsonen gegebencnfalls spätcr die Ru-
brik \+cchscln müssaen. mcinle Brauchle.
Im Übrigcn st€hr däs BgsuEben. ein-
schhf€[ zu mtlssen immcr im Hintcr-
g.rund wsitcrcr Betrachtungcn.

Auch dic Fahrt ir eirer Schmalspur-
bahn zum Erleben eirer Sonncnfinstcr-
nis hat es in sich. Hicr *crdcn Bagatellen
z-u Problcmcn und zulällige Weöepla-
ka(e zu be\rrast geziclterr Bclrullcnhci-
ten. Selbst die Suchc nach cinem geeig-
nstcn Standon Rir das visuelle liesdulten
der SchLafwandlung gcra{t mchr und
rlehr ausser Korltrollc.

F,s ist schon f,est ein Markcnzeichcn
von Joachifl Rittmcycr, wje cr seine
Gcschiclrtcn aufdie B0hIe bri[gr. Sei-
nc ubstrusen Gedaukellspielcreicn schui-
nen oftltlals ins Ligcrc zu laufen,
schwenk(.n dann aberdoch noch liber-
rasclrcnd auf eine Pointe ein,

Obwohl in (OrienticrunCsirbcnd,
nichls Nc nenswcrtcs passicn, das
Schlafwanr.lclcxperirnent u ßstllndlich
vorbereitet wird und seill Ausgang am
Ende soenr völlig ofcn blcibt. ist dieses
Bühnsnstück ein hochklassiges Kaba-
rctlcdcbnis. Gerageo von Joächim Ritt-
nteyers suhrilem Schauspiel und vol'l
seincr Fähigk€ir- aus alltäEüichen Nich-

dgleit€n poetische Handlungen zu ma-
chcn-

Zu lachen gibt cs unbcstdtBn jcdc
I\lcngc. Das hcisst, gab es im Mettlen-
Theater jede Menge. denn rvcr diesen
Theoterabend vcrpnsstc, vL'rpüsstc wir*-
lich cinc ganzc Menge. Mil anhalten-
dcnr Schlussäppllus. dcu der sichüiL'h
ßerührte Erosse Btihncn&ktcur auch
rcrllich vcrdicnt hattc. vembschiedete
d,rs Opfiker Publikum Joachim Rill-
meyer.

Uraufrthrung von *0rienderungs-
abe[d» war äm 25. Oktobcr 2005 inr
CasinoTlrcater Winterthur Die Endrc-
gic flihne Christoph Hacring

llohe Bllhnenprdsenz

kr rOricnticrungsahelrd, aeieren ab-
wcchselnd vier garu verschiedene Ty-
pen auf der Btihnc, rlcr idcalc Boden
llir rlcn Verwsndlungskl.lnstler Riftmey-
cr. Er vesteht es gläuend, völlig vBr-
schiedene Charakere tiberzcugcnd aul
die Dilhne zu bringen und nlit einer
Eanz andcrEn Körperhältung gegeneio-
änder abzuscha(en. Das scham Dichte
und Dlnrmik crfordcn ilher gleichzeF
üg einc hohe BohleDpräsenz und
enomre Bühnen§cherhcil. Wie ron
Joachim Rittmeyer nicht nndes zu er-
wäncn. isl die ganze Handlung von
einer gehörigcn Fortion schwarzen
Humoni durchdrungen, §atißn und
Parodien sind all8egenwäni& Als
schsrfsinniger ßcobachtcr umschreibt
Joachim Rittmcycr die räglich anzuüel:
fcndcn Ablrülrde menschlichen Da-
seins. Er nracht aus lliedcrkcit Kunst
u[d Unt€rhaltüflg

Bci Joachim Rittmeycr kommen dic
WiEe nicht Schlag aulSchlug Schnelle
Pointcn. an dic sich nach der vorsteF
lung ohnehin niemand melr crilnert-
sind rticht seinc §achc. Er bevorzugl
Iangatmigc Gcschichte[ die sich in-
cinrnder verschlingen und wicdcr und
wiedcr helaorgcholt wenlcn. ohne die
Poirtt§ gnnz preiszugehen.

Die fureinirndcÄchuchtclung eines
Hanülungsablaufs ist bei einem Büh-
ncnsttlck inmer mit der Gefahr dcs
ZerfallcrB verburden. nicht so bci Joa-
chin: futtnrcycr. Er unterbrictrt den
Hurdlungsfluss auch irl rOricntic-
rungsabend" immcr wicdcr so ge-
schickL dirss sich das Augenrnerk unwei
gcrlich auf die Gegenwsrlrhandlung
richtet. das Bühncngeschchcn also nie
einbricht. Joachim Rinn€yer ziehl
auch in «Orientierungsbunrh *ieder
alle Register s€incs Könncns.

Joachint Rinnreycr u,unlc ur 16. Mai
t95l in SL Gallcn geboren. dofl ver-
brauhtc er aucb seine Kindheit unrl Ju-

g(nd- Nach umfasscndcr Ausbildüng
en aö er das l,ehrErpatent. Zunächsl
arb€itele er als Vbrucscr. spätcr als lrci
cr JoumalisL Sein e$tes Ktrbaßttsolo
datiert. ebenso wie sefure WohnsiEnah-
rnc in Bascl. im Jrhr 1974. Es folgtcn
zahlrcirhe weitere Btlhnenproduktionen.
Regiearbriten sowie divene EinzcF
stücke ftrr Rädio und TV. Dazwischen
lagcn l:lngerc RekEationsaufeDthalle
ir lrland ulrd Deutschland.

lüic Joachim Rinm€_ver von sich
selbst sagl habe er nic dcm Bild des
couragiencn Frechmauls cntsprochcn.
Auch vemreide er es. auf Namen odcr
K)p[e zu zielerl lhn furtcßssierc vicl-
mchr dsr Bodcn. aus dcnr das Unkraul
immer $ieder heraussrösst- Deshälb
habe auch das rBühncnpcnional. sci-
nrrcrslcn ftinfzehn Bühnedahrevoral-
lenr aus [atrenlosen Tärcm. fies-
frcundlichen Kidenypcn. Politikcm
und tcchnokratischen lllrdlinem be-
standen, Erst amchliessend sei dicses
Tälerurofd von veni8cr satirischeo al§
komischcn rOpfcrfigu mn» abgclost wor-
den.lleute arbeite er haupsächtich mit
Allläscrlalrrungen. dic crin Eristcnzen
einfliesscn lasse, die vor aussichlslosem
ulld paradoxenr Hinter$und bchar-
lich ihrem Tun odcr Nishtstun nach-
gingen.

1975 erhielt Joachim Rituneyer den
Föderpreis der Stadt §1. Gallcn und
1982 den r§alzburycr Sticn. cincn Prcis
ßir hervorragende Bühnenleistungen.
Seit 1998 ist erlllgerdes Schweizer Ka-
barefi preises dComichonr. cinerjcwci ls
an dcn Oltencr Cat arst{irgcn l'erliehe-
nen Auszcichnung.

Auf sein Wbhbvollerl gegcrrilbcr dcm
I\{cttlcr:Th ca tsr angesprochen, meinte
Joachim Rirme-ver rlch schilke vieles
atn Opl'rker 'lheater, busondcm scinc
hohc Kontinuiut. lvlich bceindnrck
äuch imfller die Nälre zum sachkundi-
gen Plrblikunr. Da-s McLtlcn-Thcntcr er-
inncn mich stets an Kxmmeßpiele!»
/sp

Weilere lEfomis0onetr u,lter www.
meltleflch oder amendelin@swisr
online.ch

Dis näch§en Vemtrstaltungen iE
Rahrncn d€s Klchtheater mettlen
sind. rPolitsatireh voD und mit An-
d.easThiel, am 16. Mära (El gato con
botas, dit der {Opcr im Xropflochr,
äm 20. Apdl swie (R*iul zum 40.
Gcbuiatag des Meülen-Theaters,,
am 12. Mai 2007.

loachin Nnmq'er nach sefurcm Atßitt, der ihm gegett Erdc der Vonullung wegen
einet Etk fiNtg irnfier nelY zu schalfen machte.

In Stein gefasste Zürcher Geschichte

175 Jahre Antiquarische Gesellschafr in Zürich

(Zilrrher Bru-Gqschichten» vorgestellt. Eia spannender Rundgang üurch den lknton Zltrich,
Man mag rler Uberzeugung sein. rlcn

I«nton Zürich gut zu kennen. Wcr in
dicscr Mcinung zum Bush (Vom Grab-
h tigcl zur OkosiedluDEr der dAntiquari-
schen» grrift. wird gewiss aul unbe-
kanntc Bauten stossen und auf klcinc
Dingc am Wegmnd. dic man so gcmc
i.lbeßiclü. Jeder GemeinrJc ist cin Dop-
pelblan gewidmet: sine Ssitc crläutem-
derTexl uod eine Seitc mil cinent oder
mehrer€D tsildem. Zorich und WirI-
teftllur sind ein paar Seiten melrI zuge-
stalldeo r*ordsn. Und dies sei auch
gleicb angcliig! dic Texte siDd nicht L't-
$ä staubuocken. sondem leichl lesbar
und mEnches Ereilois das festgehältcn
ist, mag einem ein Schmunzcln zu
cnüockcn. Ti,otz der viclsn Autorcn
zicht sich der «rote [aden» durch das
ganz-c werk Allerdings: rls Rciseflihrer
im Rucksack taugl das Wcrk wcgen seF
nem [rmfang und Gcwicht nichr. Aber
als Nrchschlagcwcrk vor oder rrach ei-

nsm GanB durch den Kanlon. und sei
cs nur durch dic Nachbarschaft, l€istct
da.s sauber gestaltete Buch ausgczcich-
n<itc Dicnste. DerThenrenkreis lsl sefu
wcit gcspannt und b€sclrfäntt sich
nicht auf die bekannten «Vorzeigebau-
tcn». Diese ttsache verdie[t efu w]itc-
rcs Komplimenl an dic Hemusgebcr.
Gc,riss \r,elden eini8e ulscrcr Schlösscr
und l{erschaftssitze vorgcstclll auch
viele rnarkiinte bürgcrlichc odcr bäuer-
liche llauten. ciniEc hrduslliederlmä-
ler. KirrchDn und Pfanhäuscr, Bauten
aur dcm Bcginn dcs Eisenbahnzeiul-
ten. dic Verkchnilrcisel von Ilöri. aber
auch dcr RaDerslein, die skurile Iiä-
fo*rtion von Madetswil aus dem Jabr
1913, oder der Volk-Laden in 'lruftikor
aus dem Jahre 1900. Und die Modemc
fehlt keineswegs. Des Aulzählcns wilre
kein Ende. Und erfrculich: Die Span-
oung hält sich von dercrstcn bis ar letz-
ten Seile-

Nolen, Opfikon uad Wallßetlen

Klotrn ist im Buch mit dem ehema-
ligen Arzthaus ztlm rlindcngBnen' ver-
trE(€n. das tE20/21 als Azthnus mit
Pa\is lnd zwei Wohnungen erbaut
worden ist. Ifl seincr Gmsszügigkeil
ubetuetre der.tundenganen, ähnliche
Arzthäuserjener ZciL schrcibt der Au-
tor Roland Böbmcr. Narh dem Tod voü
C)perator Töblor crwrrb der Klotener
Laldwin Alro er dcn rlindenganen,
fur einen seiler bcidcn Söhne. Weil
lcine] den väterlichcn Hof mirten in
Kloteo yedassen wölltc, mussre dies
ausgewü rl'el r $erdcn,

Noch heut{, ist die Liegenschat im
Besitz der Fämilic. Erika Altorferweid-
lnätur lebt scit ihrcr Heirat im (Lin-
deruartcn». inzwischen seit uber 60
Jahrsn. MiL vicl Liebe pfle8r sie noch
h€ute dcn Blunrsngarten vordem Haus.

In Opfikon stosscn wir aufcin gesiss
cher unbekuntes Kapi(cl dcr Odsge-
schichte: auf dic KunsFRosshaarfabrik
Nach dcr Beendigullg üsr Korrrktions-
arbcitcn rn der Glatt vsrkauflc dcrStaat
1889 dic alten Mühlegcbäudc aD den
Gxnisindustriellen ulrd Vlitinhabcr dcr
Muschincnfabrik Oerlilion f.ricdruch
Wcgmann-Schoch. der üin neuss Staü-
wchr. eine fürbinenanlegc und eine
Danrpfnraschir:e bauen licss. Nach
Hrurrlwcchseln bega!ü dic Hersrcllung
ki.instlicher Seid€. Später spczialisierte
si(h das Untemehmcn auf Kuns(-Ross-
haar. Zeitweilig beschäligtc dcr Bctrietr
bis zu 400 Arbeiterinnsn und Arbeiler
vorwicgend italienischer HcrtunfL 1904
wurüc das Werk eingestcllt. Erst l9l2
wunlc die Teppichthbrik cdtffnct, die
1970 cndete.

Wullisellen ist nlit seinsm Turnr von
Ricden vertrEten. Das mag angesichts

der Vielfalt täst el§'as profan crscher
r:el, Es r,ird nit dicscnr Thena aber
auch dcr Eiscnbahnbau in F-rinflerung
gerul'e[ Rieden erhielt allcßlines hci-
ne Bahnhof. ham jcdoch die Stmssen
zu dcr Stationcn Basscrsdorfund DieF
lilen zu bczrhlen. Wie Manin ll-ti
schrcibt. crhielten die Riedener Iür ü-
Ic Zustimmung zur Erschliessungs-
strassc nach Dietlikon eincn neucn
Clockentumr, Dnss sich dis Bcvölke-
nrrrg flir -Rirme schr wohl zu wehre[
wusste, erfähn mau aus Volken inr
We[llafld. Dort crging 1572 vön Ziirich
der llatsbsl'ehl dcn Kapellenrurm ab-
zubrrcchcn. ufi [Jntedraltskosten zu
spancn. Da-s wollte sich die Bevöl\erung
nicht gcfallcn lassen. Sie flrgumsntier-
lc. duls das Dorf ehe [twr- untl
Sturmglocke unbedingl brauchc. mit
der auch zu den von der Obrigkcit an-
geordneten Wolßjngdcn aufEcboten
lverxlelr könne. /a.s
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Die Stadtjugendmusik Kloten zu Gast beim Jahreskonzert der Stadhusik Opfikon-Glattbrugg

Musikalisches Tleffen der Generationen

rrr rämlich die Sted{ugendmusik ßoten eingeladen

Die Stßdtmusik begei\lerte ihr hrhliliJ,r,n mit etner klei$en ,l1./J.\ikali\chcn ll'ch,laisa-

Es uar das erste Mal. dass unsere
§udmusik und dic Klotrner Jugend-
musikerlnr:en ihrc Krättc ßir cin Kon-
zcrt vereillteD, Es war indes einc mefu
als gelungcnc Prcmicre - mit einem
lollen Saal. einer tollen Srimnrung und
cinem abwechshrusßiclren Pro&:rmm.

Fdsl 50 Mudkar qufder Bfllne

LlölEpunkt w:rrcn dic visr Srücke.
wclche dic Sradunusik Oplikon-Clarl-
bruE€ und dic SEdtjugcndmusik Kloten
genleinsaßl intorienen: «Musik vcreintr
ei'dnz gcmäss dem Mono des Ahends)
den Rock n'RolFErcrgn:cn .See You
Later Alligator!'. den Glcnn-Millcr-
Sundard (SL Louis Blues March' sowie
(Schönes Pnl8>. Dilbci strrndelr - in-

klusivc Jügendnlusßjlämbourcn - fast
50 Musikcrlnncn üuf der B0hnE.
abweclrslunEswcisc dirjgiefl von den
Dirigcnten beider Fofl nalionen. Dirnicl
Wegmann und Edi Kuster.

Dic Zuhörer quitlierten die g€lunge-
re [-cistung mit begeisrcnenr Applau§.
Dic Darbielung lrrr übrigcns umso
bcmcrkcnswcner. weflrr mfl n hcdcnkt,
dass ihr nur ?n ci Gesamtproben !or-
au§gfuBen.

Von Gllbme de Courgenay bls zur
Rlues-Ilannorlk

Auch «solor vcrmochten die beiden
Vi:ßine sebr zu oberzeugen: dic Stadt-
jugendmusik Kloten mit einer sehr

souvcränelr und selbsrbewusstcn ftr-
fomrane'c. dic vnn otl kompliziertcn
symphofl ischen Arr.lfl gemcnts utrd so-
listisch€o Clanzlichrem geprägt \^ar.
der g&slgebcndc Vercin gar mit einer
kleinen musikalischcn WcltrEise, die
von .Cilbefle de Corrgenayr tlbcr tlcn
Böhmcrwüld und dcm letzrj$hrigen
lvlo;zanjubiläum bis ins Reich dcr US-
amcrikanischeu Blu.snlelodik rcichtc.

Tadellm waren dabci Dynamik und
Rhythmik der Srodtmusiker. währsnd
der durchs Pro-mrmm ßihrcnrle Diri-
g!'nt Edi Kuster mituntcr uuch mit sei-
nen schr humonollen .fulsagen gllnzt§.

Vom 7)racht bts zum Tanz

Klsr- däss das Konzed dcr StadEnu-
si-k auch cin gcsellsch{nlicher Anl&ss
war. So gab sich stadtpräsident \+'all€r
Fchr. cin bekeon€[der Fin der Sladl-
musik ebcnso dic Ehre wie Delegadt>.
nen !r:o Energie Opfilon (dem Spon-
sor der neuen T-Shiru() so, ic weitercr
bcfreundcter Vt:n:ine.

Ils gingr indes schon lor dem
Konzen mit dcr \+ürmen K0che: dem
köstlichetr neischkäsc und [rischel
Kanoflclsalat. - Und auch nach den
musikalischen Darbictu ngen wlr d&s
Fcsl. noch lange llicht zu Ende. Wer
$'ollte, konntc mir Jan und Susi noch
bis weit in dic Nacht hinein das Tsnz-
bcin schwinßen.

Häuptpreise bci dcr grossen 'Ibmbo.
la \rarefl tibrige[s drci schölre. erssse
Früchtckörbe so\r'ie ein Slaubsauger.

ljcs

:.i?ii
All€ Rcutrde der Stadt Dusil hÖnnen sich den 26. Januar 2ü)8 UcreE,:' I

im Iklsudor aomllic[ed Daon hnde* nrnlicb im forum§oal das nlciigd '

Jsfuskonzert sratl

Etikt Lüth!i', Präridentin dnr Stddt-
juge,'dmusik Klotl7" bedunkt sichltr di?
Einln&ug

Haimliche Stan des Ähelds rtarrlrr einmal mehr die ros.sigetr 'lhmbouret Z\td G$terulione aq|eirw B hne vüeinL



Ctrrht-IItqlcigw

waren. bautc mrn das obcrstc Stück dcs
Tirmrs aus Holz-

Yom Bllü. getu)ffen

1822 ntnlc dcr Turm u'icdcr vom
Blitz getroflerr. ofuie dass dicses Mal
ab€r ein Feu€r flrsbrach. DcI Bliu hnl-
te cinc Wucht. dic rnrchrcrc Balkcn zcr-
splitterte. die Dachziegel mit solcher
Gewalt wegschleudene, dass ill dem
benachbancn Bosshanlischcn Hausc
mchrcrc Zicgel auf dem Dach und ei-
nige Sclrciben in den Fenstem der
Wohnstubc zcnchlugrn'. wic cs in
§inqm zcitgenössischen SchrifLstilck
niedergeschrieben ist. das sich in der
I«rgel des furms bcfindel.

f)as Mauem,erk war hingegcn so zcr-
risscn. tla-ss dcrTurnl ncu errichter wcr-
den nusste. Durch Sperde verschie-
dener Ein$,ohner wurdc cs cImöglicht.
d{s Gebäudc 15 bis 20 Fuss lrithcr zu
enichlen und es mit Blitzoble.itcm ulld
neu vier stan wie bis &nhin zw€i Z€ina-
lpln zu vtmehcn, Sechs Jahrc spätcr
wurde ebenfalls eine neue Clocke im
Türm aufgehatn8$ und ab 1876 rvurde
die Tumluhr mit Stundcn- und Minu-
tenzeigcr statt wie bislrer nur miL S(un-
dcnz-eiger ausgestanel.

§igr&l seL IES,

Als Oplikon im Jahr 1968 die Markc
von 10000 Einuohnem ti berschritt
und ein Sradtfesr durchgclührt wurdc.
nahm man <lics zum Anlass. dcn Chap-
peleturm lilr 80000 Frnnken zu relo-
viereu. Da rief die Glocke des Turm5
bereitsseit mcfuals zehn Jahrcn das rc-
(brmienc Kirchcnvolk nicht mrhr lrrcl)
Klotcn in dcn Gortcsdiensl, sond€m iu
dic cigene Kirch€ llalden. <Als es in
Opfikon noch kßir)en Friedhofcab. un{.1
dic Totcn in Klotcn bcgrabcn wurdcn.
läutcrc dic Glocke so la[ge. his derTrau-
errug hjflter denr ]logel Yerschwand
und von der Kirhenglo,ukc in Klotcn
ernplhngcn wurdc», e*lärt Beat 

^ltor-tcr. Er nihrl als Sigrjst des Chappele-
tumrs eine Fanlilienhrdition lbn. dic
im Jahr t88l bcgann.

Ntcht den äesten Il+/
Davor hatten verschiedere Veflßter

der Familie Schwciz$ zhischcn lli59
und 1874 als §igrist ge\Äirkt. Als Ulrich
SchweiTer 1875 diesen Dienst aufgab.
bewarb sich dallirüur derWcibol Jakob
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«Dic kbenden rufe ich. die Totcn
beklage ich.r Diese lnscluin ziefl die
Glocke, die seit 1952 inr Chappelstumr
häng1 und dcn Bcwohncm Opfikons
täglich dcn l-auf der Zeit argibr und
zum Comesdieust l§utel. Gebaut wurde
der Turm als'Iiril cincr Kapcllc. tlic im
14. Jähüundsrt eßtnDls schrifllich er-
wthnr wüd. Die Kapelle soll vour irt
Ophkon wohnhallcn Ritlcrgtschlccht
gestihct worden sein mit der Au{lage,
dass ihnen zum Dadi orit dem Olöck-
lein die Metrc gcläütctwcrdc und in dcr
Kapcll€ cin cuiges l-ichtlcin brenne.
Nach der Refomraüon blieb die Ka-
pelle zwar stehcn. doch wunlcn in ihr
kcinc Gottcsdienste mchr gefcien. Äm
l. September l76l wurde derTum vorr
einem Bliu geuollcn und braitnte zu-
sammcn mit der Kapelle nicdcr. Auf
Befehl des Landvo$es nlusste die Ce-
meifl de alls efordedichcn Makrrialicn
heöciführen und das Holz ftir dcn
Neubau von Kapelle und Turm liefem.

50 Jahre Reformierte Kirchgemeinde Oplikon

Der Chappeleturm als Wahrzeichen
von Opfikon

Die ßirche, die vor rund 50 Jghrcn gebaut wurde, ist nicht das erste kirchliche Gebäude Opfikons. Der Chappeleturm ist das
Wahrzeichen der Gemeinde u.nd hat eitrc berregte Geschichte hinter sich, ir welcher der lbrm mehrmals nach Brälden ud Blitz-
schlägen wieder aufgebaut werden musste.

Brand a s linachßamke

I(aum aufgebaut, wurden die beiden
Gcbäudc cmcut eiü Räub der Flam-
men beirr Dorlbrand vom 9. April l?64.
Gegen 20.30 Uhr, als die nreisten Lru-
ts schon zu Bell gegangen wtueit. brach
inr Snll und der Schcunc cincs Hofcs
nus Unachtsan (eit heim Rösten von
Hcublumcn ein l-euer aus, .In derZxit
r,on eincr Vicnhclstund. weil dcr wind
das feilrgewalrig ribe. sthunden I I firs-
t(:n samt dcm Kapellcrthurmle in irr
Voller flammen-» Das garue oberc D t-
tel des Dorfes lag in der Folge in Asche
und 15 Haüshaltüngen waren obdach-
los gcwtrrden- Im ganzcn Känton wxr-
de damulhin Geld gesammelt um den
Schaden in der Höhe von 15 000 Cul-
den behcbcn rr könncn und dic abgc-
brannlcn G€bäude wicder aufz-ubauen.
1765 wurde derTurm ohrle die Kapelle
niedcr aufgcbaut. Da die noch stehen
gehliebenen lrlaucm dcsTirrms ichwach

Brunncr. *tleher nichL den besten Ruf
hanc. Deshalb wurde Brutrner nur jc-
weils llir ein \a€iteres Jahr g€rrthlt, $.cil
ihm nicmand dcn Posten srsitig mach-
te. Ar der GemeindeYe6ammluoß vom
2. Ianuar l88l stellte sich mir dcm Kü-
lc r Al rorl'c r cin zwci ter Kandidat bei der
WahJ zurVerRigung rEs vzud dur,...h ge-
heinte Abstimnrung diese Stcllc dcm
KülcrAitorfcr mit 26 ä l0 Stimmen fur
ein Jahr ubenrÄgens, heisst es im Ver
samnrlungsprotokoll,

Heute ,,/'lt Stcuerunß

Auch ir dcn zwci folg,cnden Jahren
be*arh sich Weibel Bnrmer neben
dem n€llell SiSristell um ds Amt oh-
nc bei dcr Wahl aber Erfrrlg zu haten.
Bis hcutc hlieh dieses Sigristetramt üt
der Iland der A.ltorfers uod wurdc von
Gcneration zu Gcneration weitergege-
bcn. «Ich habe nrich geehn geniblt, als
ich lom Stadtmt zum Sigristen dcs
Chappelclurms gcwilhlt \4!rde und so
am l. Jrnuar 1994 der Nachfolger mei-
nes Vate rs wurde», saEt Al torfer. AIlc vicr
Jahre wird er in scinsm ,{m[ bcsLäligt.

An kirrhlichen Feiertagen unter der
Woche n'ie dem K"aIfreitag, Aullahn
oder Weil'nachten schaltcr er die Auto-
m&tik ab und setzt das elekronisch ge-
steuene GlockenläuhrErk manurll in
GanE rvor etwä 

^.lirnzig 
Jahren wurde

dicsc Stcucrung ein€Jebaua», erirnert
sich der SiErist. Zrvor habe er seincm
Vater manclural ausgcholfcn und dre
Glockc pcr Scilzug zum Klingen ge-
bracht.

l{etne Sllveste?arly

Wic heute, so ltat auch damals dic
Clocke täElich am frühen Morgcn und
bcim Eiudunkeln gcläulct so\Äie werk-
l,rgs um ll Uhr ufld sonnfags Yor den
Cortesdienste[ *Meire Ellem habcn
einen Bauemhof gefühi- so dass je-
mand arn Mittag irnmer frtiher vom
Fcld zurücklonrmen rnussle, um dic
Glocke zu läuten». so Altorfer. Trotz der
Automalik hRt das Amt aber aueh heu-
tc noch Einschaank-ungell zur Folge:
Der Sigrist känn keLre Silvesterpafly bc-
suchen. sondem lä{ tc tj cweils unt 23.45
Uhrdas älte Jahr aus und das neue Jahr
kurz nach Miltcmacht €il. «Seit iawei
Jahretr ändet beim Jahreswechscl vor
dem ltmr wieder ein .Apdro stiiln, alr
dem altcingescsscne und neue Opnker
aufdas neue Jahr ausliJssen». erkläfl Al-

ror!'er. Neten dcm Lä terr der Glocke
rcinigt cr auch dm lnnclc dcs Tums,
schmicn das Uhn+crk und slellt die
Uhr beinr Weclrsel von der Sonxner-
ouf dic Wintcrzcit und umgckchrt um-
«Das nache ich abernicht nrinel in der
Nächt. sondem bereits am Abend ror-
hcrr- schmunzclt All(ffer

Besonderc Beda,hmg

rDerTurm hat tlir n ch eirre bcson-
dcrc Bcdcutung". so Al(orfcr wcitcr- Bci
guten Sichrerhaltnissen steigt erschon
mal mit seinem lresuch im lnnem des
Tirnns hoch und zcigt dcn Gitstcn dic
einnralige Aussicht his in den Schwarz-
wäld u0d ill die Alpen. Auch Schul-
klasscn unrJ Gnrppcn, tliu sich eur Klas-
scnz..usammenkunt trclfen, 7.eigt er den
Tunn, (rtjr die Opliker isl dcr Chappe-
Ictumr cinlach rJas Wirhrzcichon dcs
Ortcsr, bclont Ältorfer l)eshalb sei er
wohl iI der Ve[80lgenheil auch irnme,
wicdcr ufgcbilul wofilcn. sBcrcits in
clattbrugg uisscn lbcr viclc l-cute gar
nicht. dass wir hier eiflcn solchr$ -l"urm

hsbenr, ist Artorfcr fibelzeugt. Er wird
scin Amt noch langc äustibcn. \ric lan-
ge gcnau u'ei$ er äber noch rrictrt. Inr-
mcrlrin hatre cr seil§rn Sotln bereits
einmsl EuzciEt.l,ic dic Glockc ecläutct
§ird- Er könnc es sich nicht vorstellen.
ohfle dl:n ChappeletunD zu sein:iDie-
scrTurm ist cin Tcil ron mirr

Itareel ,4nhof

Aüetubl
tn diesm ,ahr feiert cllc Kirche

l{alden ih; 5Gjährigcs Bcstchen
Mfi elnem vielseitigen ProEramm
fli! Kilder. Jugendliche und EF
wrtshse[e soll das Jubilf,um am
Wochenende des 9. und 10. Juni
begangen werdcn, Zur Einstim-
mung euf das Fsst cßcbeincn im
Stadt-AEeigsr elwa alle zlr,ei \*t'
ch€tr Artikel" itr dene! die Kircb'
gemeinde und ihr€ GeschichE
vDrgestßllt $erden. VertBssenes
und ry'eryangenes soll so wieder
neu entdeckt und in ftinneruIlg
gebracht u,erdcu.

Der Clruppeletumt das Wuhneidw van Opfilion

trr

Elektro-
installationen
aller Art

Telefon. ISDN. Internet

ZunstrassB ! 1 . 8152 GlattbrugS
Tel. 043 21 1 57 57 . Fax 043 2t 1 57 58

E-Mail: lnfo@p6t6r-6loktro.ch

lhr zuverlässiger Partner

mit der Glockt ars dem Johr 1952.
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MODERN, SYMPATHISCH

2 %-Zinrnrqnvohntrngen
Zürich-C)crlikon

lliete al) l'f 80.(Xl inkl. NK .rkonlo

An Teolilrnrsn.rhar l.nß.. li€n reno-
r rHrl. Ho( h(lchender Auihnu:l.lrrd,rrri
4;.5 :{!\,11. i\u torhsr{rllplatze \1r.hÄn-
dcn. Veflnr(lun!. di, frühllnq 20r)7.

KrLlrR

TRENDIC, CROSSZÜGIG

4 7,-Zintnrenvohnungen
\,1'rllisellt'n

Miclc al) l'-l.l().0{) inkl. NK akonlo

I rit!r.rorrlon{ ll,,(hslrhender Au}
hiu(rin.li,d. lWFl. ll6 nrl, Erosr!.

rorrnr,.! B,rlku,r! l(l n,l. frtrstelld;iI,,e
!orh.rn.lpn Ilr,,uß .rh April 2ni)7.

*r\u nlcl( hructr.!vu!t.ch

KrllrR
;",,-;,...'

Tol. 04{ 8{)o 85 85 ',t'\r\,!.kit.ch

MIETE

Zu vermieten per 1 , April 07 oder
nach Vereintlarung in Glatlbrugg,
an dBr Wydackerslrasse 1o:
Schöne, helle

21lz-zammer-wohnung
Mistzins inkJ. NK Fr. '1050.

Treuhandbürö Rebsamen AG,
Telefon 044 363 93 0O,
inlo@tbr-ag.ch

044
800 B5 BS r.vw'rv.kit.chTel.044

iZ, ,€rmirt . i" ctattbrugg,
Talackerstrasse 71. ab 1. A!)ril 2CO7

5'l"-ZimmerWohnung

loisorstuilsü. 59, obffglatt Per sotort

3-Zimmer-Wohnung
oadensitsplats. Fr.1400.- inkl. HKund NK.
Piene Sudan Leaslng & Flnanz AG

Tol. ül 711 2428, Hausw. 078738 58 74

ORIGINELL. PFIFFIC, CENIAL

; r,'r"Zimmer-(l.rrtenlvohnungen

tVallisellc,n
,\,ti{'ro 2t)90.00 inkl. Nl( rkonlo

(;eholrere, ,rrodrrnrr -lg ri,.ost.rrdr rl
r!'it dlir.r Xomi,r!. !\![i lit rrJ

§lzplarz l8 lnl- riosrrl:plärrr \orhrn.
ririr Ir\t\ err"rrrutrß ;rh Ap.'l -,tll,:

§s\! or.l.h',,Pli{rerr .h

KrllrR

Die beiden letzten r(r'Ü':i"rr:i

4Yz-Zi.-Wohnungen im Haus an der
Opfikonerstrasse 22

ErsWermietung Wallisellen
Wunderschöne, helle und topmodeme Wohnungen
mit je 125 mr wohnfläche und grossen Balkons. 2.
und 3. OG. Bezug ab 1. April 07. Beliebte Laqe im
Dorfkern. Miete Fr. 2180.-/2250.-, NK Fr,25O.-.

Besuchen Sie uns auf www.immola.ch oder
ruf€n Sie uns einfach an Telefon O44 833 47 7A

Langhart lmmobilaen - Dlenstleistungen

KAUF

Tel. fJ.l,1 BO0 B5 *\,rw.kil.chB5

Klotor

An optimaler Vcrkehrslage, direkt
beam Eahnhqt, per 1- Mar 2007

ladenlokal, ca. L14 m2
lagG]raum, ca, 46 m2

o44 400 a5 80
m,kell6rOkh.ch

W'r erstellen in der steuergunsligen
Gemeinde Luflngcn (rwiichen
Embrdch und Xlotcn). auf dem land
- und do(h !*hr nnha bei dP.Städl-

Erogsdiglge 4rä- bls 6tA " zlfima.
Elnfämili€nhäuler mrt clncm
6odcrnen, kcttengan5trgen tielz-
Jyliem. teiß mi! Ealer. 6alE.ie und
di.ektemZugang in die Tieigarage.

VP .b F . 594'(xX!--.
wtr trcüF Unr äüf rhrph an.!f

Uerkaulsstsrl ln GlatfleHcnl Wohnparl .Dorrgarlen'

Wir erstellen ab Fnihiair 2007 mit'ten im
malerischan Dort beim Schulhaus Hof im
Grünen zu lalren Prels€n

22 modome Elgontuß$vohnumon

3,r-Zl.-Garlor-MalsoonetFwhg., ab Fr. 395 000,-
4!&Zi.-Wohnong mit 116 rf Wf, ab Fr.455000.-
4)+4.-0adrüoftrung mll I 04 m., aD Fr. {60 000.-
5N-2.-DrdrmabmMb-ltlhg., lür Fr, 690000.-

Att aktlve Grundrisse. gedregener AusDau, Komfortli.ittung und
Chsmin6es oder -dlen rundan das v/ohnllche Konzepl ab.

Bezug ab Frnhjahr 2008.
kol€lEräscßlaüol| an 0r1 (Zutahrl Dorfslrsss€ 51)

Samstag, 17. fobru€r m7, 12 bl6 14 Ulü
lnlormätion und VertGuf : www.dorfgarten.cn

Das Ladenlokal verfügt über gross.
4lgiEe Schäulensterfronted auf
3 Seiten. Toilette, Lagerräum im UG-

Parkplätze sIehe0 zur verfügung.

lnteressiert? Ruten Sio an:
M. Groaaft onn lmmobllllsn

8au-, Treuhind. und

Tel. 044 755 71 71. wM/w.limmat-inmob.(h
Marl: dlDuysGlimrnat.ammof,-(h

8f 52 Glffinrgg, FoldoggEüasso 6
ln ropressrfallvem Gss{hafisiaus NähB Bus/Bahn/Aubbahnaus-
tahrt, neben Post vermieten wlr per sotort odsr nach Üborsinkurft

ca. m nf Büm (0C)

m,050 lrf 80ro-/Gouüt6-
*ums (EG)

ca.3l[ rf trgorfficho 0E)

- WarenlruU(W-Barnpe
- Parl$läEo

- lntorcsssnto Mi€tlonditiofl on

ArJ3lrurlt und SosldrüguDg: Tdoro O{tl O0 35 7t
KLOTEN
fhah ies€nstr. 23,25 + 27

M€hr Komfort und Gsselligkeit im
Alter bielen lhnen unsere altersge.
r6chten Wohnungen!

übezeugen Sie sich selber davon
und profilisr€n Sie ieweils donnsrs-
tag! von 15.00 bis 18.00 von der
t 6ian Besichtigung:

1-ZI-WG, (33rn2) ab Fr. 1100.-

2-Zi-WG, (s4r#) ab Fr. rg8o.-

2,5-ZI-WG, loar*) ab Fr. 1680.-

$Z|-WG, (69rf) ab Fr. r7oo.-
inkl. t'lK

PP od6r Einstollplätze vorhandon.

Detaillierte lntormationen efi alten
Sie unter www.hohrainli.ch odsr
Herr W Fischer. Tel. 044 438 60 83.
willi.fischor @ zh.rBgimo,ch.

' Erstvermietung in Wallisellen
, 4'lz-Zi.-Allikawohnung, 1O2 m2
I Aezug aU 1. April 2007. Moderne, helle Wohnung
I an Toplage (Schritzenstrasse 2) lm alten Dorfkern.
i 2 Terrassen (20 m:, 16 m,) mit schöner Aussicht.

i Miete Fr. 2440.-, NK ca. Fr. 200.-.
I Besuchen Sie uns auf www.immola,ch oder
I rufen Sie uns einfach an Telefon O44 A33 47 78
, Langhart Immobillen - Dienstleistung€n

Erstvermietung in Wallisellen
A'h-Z\lGartsnwohnu ng, 126 m2
Bezug per 1. April 07. Grosszügige, helle Wohnung
an Toplage (Schützenstrasse 2) im alten Dorfkern.
ldyllischer Ausbllck auf den Entenweiher, grosser
Slfzplarz. Mlete Fr. 2200,-, NK ca, Fr, 250.-.
Besuchen Sie uns auf www.immola.ch -
hier flnden Sie weitere Infos.
Langhart lmmobilien - Dicnstleistungen
Telefon O44 833 47 7a irP! n ,?:r;.

Zontrum Bosscrsdorl: An ruhager Lage
zu veimislen p€r 1- Februar 2007 odBr
nach Vereinbärung gross2ügige. komfor-
table 3ilrzmmer-Wohnung, 110 m;.
Balkon. Cheminde. Bad/WC. DrrWC. of-
tene Kuche, 2 Garagenplatze. Mietzjns
Fr,2100.- inkl, NK. T€1. (X486!i4749,
E.MäiI

Wohnen am Sonnenhang von

3tä Ammer.Wohnung ab CHt 470'000
4Y, Zimm€r-Wohnu.lg rb CHf 565'000

5}| Zimmcr-Wohnung ab CHf 740'000

Angenzend an den R€bberg und
&n Metüsnpark €ntsteheo
26 Eig€fltußl /irhnungen fiir
drre traiJinhaftefl At6!ürtl
R{rfeo 5l€ tsr an {nd 'er§'ribaieo
9€ €inen B€rdtungstermin-

H,ilter lmßx)l]rhen AG J 6005 Zurich
rrau r Merr T odl .134 24 45

I metzohaher-lmmo ch

Its*,,n,' rebhang
www. reb hang-opf ikon.ch

lllehlnr sb Fr. 2ll10.- lnkl t{X
Wohnungtgrö3se l34m'
- iinderfreundliches Oüorlier rnlllen im Grünen
- heile, grosszügie konziplerte wohnunogn
- rnoderne Küche. Gronltobdeckung. GK. GS

- Searg p€, sgtorl ode( noch Verelnborung

Auskunfl
Iet 044 860 36 36

CARUSOPARTNER
,l,rMoorr ! r.r

an der Glatt !
Mrtten in einer Wäldlich!ung

vermieten wrr rn Gl,lttfelden

ab Sornmer 2007: 2t/t-5/t 7r-

WDhnungen.

delta'. ''', i
$tc,§.hnr1!nvetuahLrnqe nq

8l9irßi,i.,

Tel. 043 422 33 88
www riverside-glattfelden.ch

,ulleklnr ob C,lt t'56O.- lnkl, N[ ,' .. Arrskunft
Wohnungrgrösre oo- 69h' Iel0/t4 860 3d 36
- klndsdreundllches Guorfier
- h€üe. ranovl€rle wohftJngen mil Lilr

- modorno Küche, Glo5keromik, elc.
- Bell.rg per sc{ort oder nqch \,breinborung

CARUSOPARTNER
i^4&rilirail

lnformationstag
am Samstag,3.2.
13.0O-15.00 Uhr
BlBchard Lleg€ncchatten AG
Feldhofstrasse 26a
8600 Dübendorl
fel O44 424 10 40
www.rimmo.ch

3.5 bis 6.5 Zlmmer
Yon 92-186 m2 mit
traumhaftem Ausbau,
Oer Sandrain verrllhrt Sie mit gross-
zrgigen Nebenräumen, viel Komlort
und hellen und grossen Zimmem.
Der Wohntraum eb Fr. 435'0o0.-.

Einkauf, Bus, Schule etc. sind nur
einiqe Schritte entf emt.

lm Kautpr€li lnbsgrllfon:
Cheminäe-Of sn, Parkett, modeme
Küche mit GrBnitabdeckung, eigene
Waschkrjche, Litl. helle Bäder etc.
So llnden Sle unli Bei der Kirche
in die Sandrainstrasse einbiegen.

MINERG!E
- Unabhängig von Gas und Öl
- Mil sp€zieller lsolation
- Komlortlüftung
Mit Minergie sparen Sie 50%
Energie und erhalten ersit noch
besonders gI.nstige l'lypotheken
beivielen Banken.
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o
ofu Bilder-Ausstellung v on H einz Lechmann

Heinr Lechmant al\an[ne nit Maianne Grufit-

Ein Faailie lott), der Kllnstler inuitten wn seircr EheJion" derctr Sclttester ud li?lnrlrr dcl S.riltes

L.iebe Leserinlren und l-.l]str

[.etztc Wbche haben wir unscre lbil-
nehmerinnen und Tcilnchmcr nach
dcm gcplänlcn «Kom pe ten zze n1fu urr
getagt, üelches die Kapuzirütcn dcs
Schulhauses Lailtenwirscn im Hinblick
auf dic Bcsicrllung des Glanf,ad.s er-
weitem soll-

In dcn Schu.lhttusenr Lil[enwiesen
und Meden hesuchen unscrc Schul-
kinder dic Primanichulc. danach r,er-
folSpn sie ihre Schulkrriere enlwsdsr
iru Schulhaus Ha.lden (Sckundar A B
und C) orlcr',ut cincm Clrnnxsiurn wci-
ter Die OpfiQuiz-Frage dicscr \['ochc
lautete dnher \.rie I'olgl:

An derVernissage beglüss(§ fUarian-
lre Crant die zahlßich an\.lesenden
Frsundc und stellre im Namen der,{us-
stcllungskommissio[ deu Oplik€r Künsl-
ler Hei[z-Kun Lcchmann vor Erselhst
bczeichnct sich als natußerbunderAu-
todidah.

Als gclcmler ualer,'Iapczierer ist
ihm die Farbenlchre vsnraut un\.I dic
Pinselhilrnrng macht cbcnfalls keine
Problcmc. Gcboren am l. Deze,nber
1948 in Chur. verbrachte der Künsllsr
einen Teil seincr Jugcndzcil in Rabius
Surselva- am Eingang des engen Tals
von Somvix (heka[rt durElr dell Dich-
ter Cion Alltofli -liror). Scin Vatcr. dcr
ebenläll: Vulcr *ar. zog nrit der Fanli-
lic. angclockt durch den Bauboonl in
den,Itnfziger,/sechzigcr Jahreru auch
Ztirich-Ncuatroltcm. Heinz Lechmanr
machtc hicrscine Malerlehre und tiber-
nahnl iü der Folgc dcn Bckilrb scincs
Vaters, Seit runrl sicbcn Jahren wohnr
er mit ssincr Familic il Opfikon uod
hattc nun lchen Iieitacabcnd scinc
ers{e lrossc Ausstcltun8 

-miL 6l ÖlhiF
dem unrl 40 Zichnungen. Musikalisch
wurdc dcr Abend von Sohn Rrscal be-
gleiter. Übrigens spiclcn va(cr uDd

Sohn in dcr reu ge8r(irdeten Rock-
und Bluesband «White l{ools». von dic-
ser wir wohl in Kürlc mchr crfahren
wc'rdcn. Auch hicr zeigt lleiuz Lech-
männ. dass er so. \^,ie mit seincn Bil-
dem, Freudc schcnkcn möchtc.

Det Kllnsttet malt allJ dem uBauch»
hemus, mll elnem bralten Spakrr/,/,m

Mlria[nc CmnL wclche in Glat-
bru&s sclbst ein Atclier eingerichtet lrat.
erzählte in ihrer Larrditlio. rlass sic
durch eine Ausstcllüng n,lit Bibelthc-
mcn auI Hcinz [rchnrann aufinerkant
geworden sei. Lla diescr als cinzigcr cin
Bild !€rkÄun härte. rDcn rnrr.is ich mir
iür einc Ausstcllüng im forum schnap-
pcnr, so ihre Bemerku[g. lrn l\titcren
lobte sie die hi(.r gezeigrcn Bildcr als
sehr gclungcn. cs isl cin Spaglt zwt-
schen Pop An und veflfitumten [nnd-
schallsbildem,

Dir Mclfalr findet sich äuch in dcll
Onen. u,elchc die llilLlcr zcigen. So dic
loscrntr. das EngarJin. Vcncrlig. Paris
Und Zirich. Dic Frlntasie des Ktinstlers.
welche unbeglena scheint, spicg!lt
sich in den gezeig{0n Wcrkcn wider.

Sohl- PEql begleJß1e die l:cmissuge
, tLStkOlL\CrL

Manlnnc Cr.rnt stellte die Frage in
dell Raum. wicso denn eille Vemissa-
gc? f)ie r\ntu,onen dazu grb sic auch
gdeich selbst Um Bildrr ru kaufcn, den
Kilnsucr kcnncn zu lemefl. weil lnan
Fan ist. weil geftlde nichtl, bcsondcrcs
ant Femsehen komnrt. odcr Frauen ih-
re neuc Frisur zeigelr können, viellei(hr
auch wegen dell Nüssli- drm Apirogc-
bäck und \!'cinl'- Aufjcdcu flll fieute
cs sic. dass so viele Intercssicfle ge-
kommen sind. dem Künstlcr rvULnschre
sie viel Ertblg und hofll. dass sich auch
Käufer Ilnrlcn.

Albtn Badua»n Ramo nu ftöh lidl Sdttikfi t
Ä,rßt\rn: lOo,4

R|?di Brd&er llirpon tt
Anr,\'ort:32Yo

rrfie viele 6. f,I§ssle(innen) sus Opfiton-Glsttbrngg hahen im Jabr
ZOO5IZOO6 rlen Sprung im Gymnssium geschafü? (in %)

Ö0iruagsz€iEn.. Montag + Diens-
tag, 9-ll Uhr, 14-17 Ljtrr + 19-21
Uhr. Miltwoch bis EEitag; 9-ll Ulrr
+ 14-17 Uhr.

Galerie ksth. Kirrbgemeind ehaus"
Walüscllextrasse ?O, 8152 Glaubrus&
Dauer dieser Austellung bis FrBitag
16. Rbruar.

An lrcas lölln\', L{on atiker
,lnn'on: 20%

Beotfi ce K!ryar StuIiull.§4§i,rlerdil
A tt4'otl: 15%

Dle dchtlge Anlworl: 3.3%

\U{hrcnd dic Mifl elschülerquotc (MSQ)
unscrer Shdl troch zu Beginn tler 80er
Jalue leichr obc$alb dcs kanrolalen
Durchschnil'ts lag isr sre heutc rnit
l2.l% rclativ niedrig (kantonalcr Dunch-
schnitt: 2-1,-1'{'). (Quellc: §}$.bista.zh.ch ).

lllarcia l,azzerL Pronrotenn
Annvrn: 55%

Rodrique Qui,Eolq e, Schttler
inNofl: 40%

Gewonnen htt: Raatona Fröhllch
Danke an alle Teilnehmcrinnen ulrd

fbihlehmer und hcrzlichc Cralulation
a'l die Sicgcrin! Dcin Preis. eill Cul-
schcin inr lvcrt loD Fr. 10.-. licgl tb-
holbereit beim Sttdt-Anzcigcr. an der
Schaühausr:nLr.rssc I I0.

itnü ihdel /l:i:

Die WeAe $kletripie$eln die yieLsetuigkeit des Kün\tle$-
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FC Glattbrugg

Turnierbericht der D-lunioren
Des diesjährige Fcc-Hallenturder rler D-Junioren versprach mit den angemeldeten Manrschrften ein

intercssatrtes und frr die Zuschauer packendes llrrnier zu nerdeu Nachdem rüe Ea-Juaioren am Mo4en ihr
Turrier soüverätr gewomen hatten, wollten die D-Junioretr an diesen Erfolg ankn0pfen.

haben gerluu d&s umgcsclzt was ihsen v€n'ehrte. Wa\ flir ein Jubel. Die Hallc
ilu Trainer vorgegebetr hatte. Kurz nach tobte. Nun musste Nikola ran. Wie inr-
Spiolbsgino machten ullsere Sttlrmer ntervct-"icnkl.c erscincn Pcnalty souver-
Druck und erspiell.cn sich glcich eine {n. Wieder kamen unsere Gcgncr zum
enle lorchauce. Der Gegner ilar abcr Schuss. Die Nerven lagen blank und
auch nicht ohnc. Der llall zi*uliene auch diescr kni ty $!nlc venchossen,
sehr sch[ell urd cs u.urde dcn Zu- Nun unr Stefan St. drnn. Auch cr vcr-
schauem schöner Rrssball gebotcn. In scnktc seinen Ball im Tor. Die Spal}
dcr l. N'linutc bckam unser Joker Luca nung sdcg Als nun rlcr Gegner auch
den Ball und er z-ögertc kcinc Sckunde seinen 3. Penalty verschoss konntu
unil schoss eifi wunderschönes Tor nichu melx schief&ehen. kbian konn-
zum l:0. Angcstichelt von diesem Tor r ohne Druck cincn ltnatty schicssen
machten unsere Jungs noch mehr »'as er auch erfolgrcich tat. Dcr F('
Druck und der FC Red Star ka fast Clat(brugg gewalln somit das llalblina-
nichl mehr äus scincr Hülßc heraus. Lr le 0:.1 im knaltyschicsscn. Nun sta -
dcr 9. Minute bekarn Scverin cinc schö- den sie im Fi[al,
nc Vorlagc unrJ zog nrit denr Ball vors
gegnerisc-he ror u-nd cru.iclre uas 2:bl 

^ lfl,*X?l-i-'l'.o§-1ll:{"..':g:':.!'
öicich nirch denr Anstoss licsscn uns.- Auch lm Kangelunessplel warcn ste to-

rc runss dcm cssre' kcineD ptau u;;d :l l!"-1:{!^1-S-t ll'[.-r:Fd S"'
Hoseyin lrekanr rüedercinmalden Bii tLt--G.:g:',::.'lP.l"J-sir'-0:5-und kamcn

Er vcserrkte den Bcll im Tor. schon sofltlt äul dEIl lu' ScnlussranP

stand §5 in dcr 10. Minute 3:0. DerGeg- Nach nrchr als cincr Stundc Pause
lreI scl]ien zu resignicrcn und liess znischen dern l{rlhfinal und Final war
unsercn Ju[gs R uß] um ihr Spicl zu ss dunn cndlich soweit. DerTitelvenei-
machcn. Dcr cnit geradc eingewecl$el- diger dcs lctztiiihri8cn D-Tumiers (l(G)
ß Stefan St. hekam sincn hohen Ball stand ful Final gcgct) Volkclswil. D!§
;rugcspielt wclchen er dißkr abnahm vcnprach ein packendes Spiel tlir dic
und int Tor vcrucnktc. I)ies wartuch der Alschaucr zn wcrdcn. sic wurdcn auclt
Schlussstand: 4$. Die Jungs warcn nun nicht ennäuschr.
§citr:r u d konnlen auf eincn ehcr
schwiichcrcn Gsgner inr Halbfinal hc'i Bei heirlcn Mannschaflen war Ner-

l-en. " vositül und M0digkeir zu spürcn. Doch
nichlsdcstotrolz spielEü tlrsere Jungs

Bei den Db-Junioren licf cs lcidcr irnmer noch hoch stchcndcn l:ussball.
nicht so Eut. lm spiel gegen den FC Sic kombinienen schön und enpicltcn
Wollislrofclr konntcn §is rur ein l:l sich einigc lLrrchancen. Auch der Cieg-

Unscrö Da-Juniorefl wurdcn in der
Gnrppe A nrit dem FC Rcd Stär ünd
dcm rc Rafzerfeld in eire starke Grup-
pc ausgclosl Dic DFJuniorcn ha(en
i0 der Gruppe C nril denr FC Dubcn-
dorf ond dem FC ry'y'ollishofen auch
ni ch t gcradc r.Iic cinfaqhstsn Gcgtrer zu -
gelosl bekomnen.

Das Eroffnu[gspiul lricss FC Rcd Star
gegcn FC Rnfzerfeld. Da ging es auch
gleich zur Sachc. Die Zuschauer bekl-
meD ein schnelles und agrrcssivcs (im
posiüven Sinnc) Spiel zu sehen. Der
Ball warstels in Bcwcgung und nach ell'
Minuten sta[d ss imnrer noclr 0:0.
f)och kurz vor Schluss kan es vör dern
Tör des FC Rcd Slar zunl Gcr.ngcl uud
FC Ra-tzerfeld konnle das Tor arm
Schlussrcsultat von 0:l erzielcrr-

Die Db-Juniorcn $?ren mit ihrnr
Eroffnunes.spiel holfnungslos übcrfot-
dsn. thrCegner. Dtrhcndorl'. konntc dic-
ses Snicl mil 0:5 ßir sich entschciden.

Dcr enrtc Ge8nür der Da-Juniorclr
hiess FC Rnfzcrfcll Trainer lliäs
Chouchourelos hane sei[en Spielcm
cin klaresZul vorgegeben: den Sieg:Sie
hanefl nur einc Chäncc wcitcr zu kom-
mcn. Unserc Juniorel nahnen dcn
Traincr bcim Won und spiehen -deich
äuf Angxiff Dcr Ccgner \+r et$,as übcF
rascht von diescr Haltung und konnE
nichr so richlig dagcgcnhnlten. Dies
näuß Iltiseytn h der.1. Minu(€ gc-
konnt aus ünd schoss in einer sehr
schönen Einzcluktion d&s erste Tor.
),,lur eine Minute spätcr konntc Scvcrin
mil cincm Schuss:rus der zweiten Rei
he die Rihrung uuf0:2 ausbauen. Nurr
drchre auch der Cegncr auf unrJ u[sc-
rc Jungs mussten sish noch n:chr kon-
zcnldercn- Mit Htiseyin, Severin und
Spüos Bar es für defl Cegner lirsr nichl
nlöglich unscl§ Veneidi8ung zu
knacken. Unser G&sgrralic Fabio hatte
im 

.[br 
fa$ dchts z tun. Dcr Ccgfler

erspicllc sich nur che einzitle Toßhan-
ce und Fabio konntc mit si em Flecht-
sprung souv€llfl zum Eckball kllireu, ln
der 10. Minutc bt:kam H0seyin wicder
den tsallund cr zügcne kein€ Sekunde
und schoss auch Blcich rlas leutc Tor iD
dicscr Punie zunr Spielsmld von 0:J ßiLr

den FC GlattbrugB

Dieser Sicg wor schr wichti& clenn
derFC Rafzerftld hattc drci Purktc urd
allc scine §piele gespielt- I)er FC Clatt-
bru8g hattc nun auch dßi Pü[kte aber
noch ein Spiel gegen FC Rcd Sur vor
sich. rto ssntuell noch Punktc drin
lagen- Also sinc gute Ausgangsl0ge!

Ftir dicses Spiel bekamen unscrc
Jrngts von ihrem Trainer emeul eine
Zelvorgabci Sicg In dieser Monnschaft
merkt man die I lamronic;nvischer den
Spictcm und dcnt'frainer- Dic Jungs

rausholert.

pno
3EilE(nnr

,,ANToFr zfJRrcH

Steuererklärung dchtig ausgefüllt fltr Menschen ab 60

S t euererkl tirun gs die nst

Die f)b-run ioren mussrr: n im Harbn- i;i;l'i.i' ;.H:l;;oi#h,"' ;,äxtl
nal gcgcn den FC Zl-Afollcm antr foii," [1"i"i-iu-f-f* üni"r"lrnS,r"-
t€n- Auch in rliesrn Spiel schaften sic fii!i1ü*.1 üü"if.e"n-ü-L.n O"n
es nichl, cincn Sics zu erzielcx. Diele,s äalläbci;chi i,, gigiirti"n"n f.rrn-
spiel endete l:0 tur dcn FC ZH-Asgr- ,";ffi;;;. i;;i; ;;;üiiiii,"i, a*, *-
tcm. Dicse Nieded+e bcdeutck lirr 

"iinräii.{"i"t"ii'riöunserE Mannscl'ufl Finalspiel um den ' ---'
9-l 10. RauB. Es karn zum Pcnal§schiessen. zu

Nachdereineinharbsründis§q-polqet'J,?,'#ti; j,rJ,:fl 
1"J;' 

j,"ätri[:ij
hicss cs llir die Do-Juniorcn ihr Halbfi- i,,i p;;;i,yJhiGd'*."ir"n it"s", - al-
nalspiel gegcn rlcn FC Rescnsdorf zu i. S.üoüä i""J.rü i* tui. ü.Ä"r" rt-
best-reiten, f)er FC Rogensdo spieltc irl ;*irüii;d; riÄin Niirofr. puUi"n
dcr Mcisturschaflsvonundc in dcr slci- ;;.i$;;; i,l,;;-;urirc *iJär .;" ,inchcn Gruppc und unseE Junss hatlen s;;le;'z;; süi,i,,ii,iircrcn bir tt
damals verloßn. Somit war tlas vorge- t[jlrc;u1§,aint iot.iOrn.kif tlfuUg
gcbcnc äel klar Sieg bcim Remnchc- ,*i"** a* §i-f,iiü" i"üSuli-i, -foi.
spiel! Nun mussre ßirdcn FC GlattbruBg Src-

Auch rn drcscm solel zrluell unr"r. [ar: St. ilnueten. Et sclztc sich den Billl
Juugs schÖnclr Fusiball. S'ic spiclten und schoss Dcr Tun^'ärl dcs.Gegncni
,onirintcn ,flch vonle und konrbinicri blieh ge_nau .dic nötigc Hundcns-
ten mit Doppctpä§sell und Seiten- lclsckunde slel)eo unl.dcn s(tuss zu

wechseln. Doth irgnrtwic machte sich lsllcn Dcr Sicgcr stand somil fest: Dcr
so langsarn die M-trdig,keit bcmcrlibar. [{- vblkeß$il Scwsnn int Fenalty-

l)icseiSpicl cnrJcte na-ch einem hngen §chic§scn mlt 'l'4 Iorcn'

Hirt und I ler 0:0. Es folgts dxs ltmlru-
schiessen! Unser Sanrln4oulic yurfi Fazil des Tmtners lllas Chouchotlrr.lo§:

war im Tor und konzenuiene sich. Dcr rMeine JunE:i habsn alle melne Arl-
Gcgncr schoss und Yanni hechtete in weisungen befolgt und richtig umge-
die rechte Eckc wo cr den Ball Ooch er- seul. Das inr Training Geübte wufde
,^ischle Und denr Gegncr dos erste Tor nuf dcm Feld ge?ßiEtl: von hintgn di§

Spicl aulbauen, mit Doppelpässen n{ch

ner kam ein-. z\ cimal vü rs 'lbt,

vome spiclcn und dafln zunl Abschluss
kommen. Auch mcinc Vcneidi8ung hat
wic cin Scheilrenwischer hintcn allcs
saubcr gcmacht. Jeder unserer Gegncr
hat sich an diescn drci Jungs die ält-
nr ausSebissen. Das zcigcn auch die
Rc$ulta(c. Wir h0ben im ganzcn Tumicr
kein Tor bckommeu. Sicherlich hüttcr
wir das Finäle lisbcrim Spiel n t eirern
Sicg liiruns entscheidcn wollcn. cs !oll-
tc nicht so scin. \\tnn ein Final mil ri-
nenl Itnallyschicsssn enßcfu eden wer-
rleu muss ist es immcr unschön liir dco

ble i Chouchour?krs

Eine kompctcnte llegleitung hcim
Aus,iiller dcr Stcucrcrklärung lohnt
sich in jcdem FaUI

Da-s,Ausftillen IJrrer Srcucrcrklrlrung
isl cine Dienstlcislung von Pro Scncc-
rute Kanten Zürich. Sie richtet sich on
Einzclpersoncn sowie EhepaarB ab 60.
Von uns ausgeMhlte und gcschultc
pensionicrtc FachpersoDelr bieten Ih:
nerl Unte$tiitzung und ftillen lhr Sie
dic Steuerer&lärun!§lormulare aus.

Fach/rJmdlg ruul ve rtmt llch

Die Sleuerberatcrlnnen von Pr§
Scncctuß l(Änton Ztidch sind crlähre-
De pensionicrlc FachkrJft€ aus dcnl
kaufmännischen odcr \tr*altungsbe-
rcich und wissen iiber das Thenra Sklu-
em Beschcid. Von Prq Senectute Kan-
to$ Zorich wcrdcn sic sorgrältig aut'ihre

Interes:iiett Änmcutotgcn slwßn $'ir
gente Muüag bis lßitag I äir I? tllrr
e,|tgeget,.

Pro Se ecn e Kafikl,t Zilrith
Diels ei\tu,lgsc1]|rlc.. Li nlerhnd
rund lirmsl
Lil/'enhoßtftL\sc l. 8180 Bnlach
Telelon 05t) 451 53 00

Aursabe voft e rei rot- A[c r hrs tuisa ben i.llilTlL-ä:"il,*',1"ä, J'h#l?],i ilwcrdirr sclbswerstärldlich venmulich il; i\4ili;;;;ä',iüi,.iJ.'ir"n rnabehandelt. i,"i,,. Jiü'ii"irälr-,i-q.-iä r;än hut-
Die Bentungcn fiudcn in rier Regel hen Jahr-vicl dazugeleml h{ben und cs

in unseretn Diätrsrleistungsccntcr. Li1- nun al|ch umsctzcn könncn' Weirer so

dcrho[strasse I.8t80 Btil-ach und nqu Jungslr
auch im Sa:rl d§s rcformjenen Kirchge-
meindezenlrurrrs. wirttcrslr sse 18,
8105 RegL.nsdorf statl. Ulrtcr bcstimrn-
tert Bcdingungcn kornn:en unsere Stcu-

ij.!..;lyni,*i 
äuch zu lhuen rrach 5I §amantGl-

Yereinsübung

MotrEgr 5- Fcbruü.20 Uhr
Tlrfr mkt schulhaus l.ären'äiesen

Thema rGlaniisr

Eucr Samadten'ereitt

I

Frou"nrlcgo
Opflkon-Glqttbrugq

Bericht zur 3 8. Generalversammlung
Wie.iedes Jahr konrte unserc Präsi-

dcntin. Vrcni Iischhauser. die General-
vesammlung Fünktlich um 20 Uhr
eröliren.

lln Speziellcn konnte sic dic beidcn
EhNnmitBlieder Haony Beeler und
Vroni Gubscl sowic dic Oründungs-
nli(glieiler Arma Fry und Bena Cciger.
willkömmcn heisse[

Ixidcr mussten wir iin leut€n JahJ
von zuei Tumcrinnen Abschiert nch-
meB. Unsercm Ehrenmiglicd Lilly Bol'
ligcr. und MarAril Tuor. \"ulde mir ein€r
Schwcigcnrin e gcdachl

l)ie Rcchnung und das BudgEt fbr
das neue Vereinsjahr lagcn aul, somit
konnte sich icde Tumerin ein Bild trber
unsere Fintmzcn machen.

Unscrc Dcfizite halten sich dankden
g.rosszügigc n Spcndcn unsercr Tumc-
rinncn irr Crcnzen. Da unsere Riege lei-
der kleincr winl werden die Ar§gben
wohl die Einnahmcn immct wicdcr
übcnr&igell.

Nflch dern Revisorenberichl, verle-
scfl vr:n Silyia Weibcl, wurdc Sandra
Cross, unscrcr Kassic'rin. r:insLimmig
und mit Applaus Dechargc eneih.

Für die Volleyt allerinncn verlas Cra-
brich Bacholirer den Jahresberichl
Dank des Zuzugs von drci neucn Spie-
lerinnen aus Btllach ist dic Mannschall
nun i dcder vollsundig. So wic rs aus-
sielrt" haben sich Claudiil Conny untl
Monih gul intgrierl Voleria Br&si
blcibl wcilerhin Leiterin ufld ],elsuchl
rlit ihren ahwcchslungsnuichcn Trai'
nings unser€ (Mädchen, fil und in Spi-
cllauuc zu haltert.

lm November flnder die Senioren-
nreisterschaft dcr Voll eyba lle ril tte n wie-
derum in Glatthrugg sutl. Zu cincm
sditcßn Zeitpuflkt werderr dann auch
noch Hclfs nnen gesucht.

Irtir die Tirmerinnen vcrlüs Vrcni
Tisclrh.ruscr den Bericht übel das rer-
gaogene Jahr. Wir hanen divcrse schö-
nc Anlilsse. angefangen mat Indoor
Minigoll. Carfahrt ntit denr Besuch der
l\'illisaueningliFabrili Gdll in der
Häuti8:ruct't. Vcreinsrcisc nach Savognin
und dcu Jahrcsaurklang mit Musik

!'reni hom. dass auch dieses Jahr
wiedcr viclc lüitglicder der Frauenriege

an dcn divr"'rsen AllIssen teilnehrnen
wefile11.

Nach Bereinigung dcr Mutationcl
habcn $.ir folßendetr N{itgliederb€srand:
2 Ehrenmitglicdcr. I Leircrinnen.2l ak-
tive Tumetinncn, 17 zicmlich akLivc
Frcimitgiieder. .{4 PässimiBlieder -
'fotal 99 1\4irglicdur

Aus dem Vorsand lxgcn kcinc Rlick-
trittsgesuche vor. sonrit bleihl allcs
bcim ralten,.
Präsidenrin: \,rrrni Tischhruscn \4zc-
präsirlenlin: Martha Schrnid: Kassierin:
Sandra Gross: Altuarin: CMsta Lan-
tranchi: Ma tcrialvc ru,al tcrin und Tcch-
nische kiterini Rosnraric Thöny

UnscrE drei L.iterinren. Edith Bo-
nomo. Doris Suilbi uod Angie Sricchi
wuElen flrit eincm Ricscurpplaus bü-
sr.ärigr..

Rcchnungsrevisoillnelr sird Eliane
Rouiller und Michölc f,lodau. als erstor
ErsaE würde Mad,§e von (hristcn gc-
§thlL

Vrcni präscnticns ulrser neues Jahres-
prcErnnrm: Fni h lingsausfl ug ins Papilio-
rams nach Kerzeßl !-tägige Vercins-
reisc nach Lenk im Simmental: Besuch
eincr SeilerEi in Wintonhur und sonst
noch allerlei.

Ftir 2Gjährige Treue zur Frauenriege
wurdc Hedi Bncholher neues Freirnit-
gJied. Leider war sic snLschuldiEl., aber
rlic Blumen belornn sic besümmL

Unserc fleissigsten Tumerinnen wa-
ren Mnnha Hanmrnn und Rosmarie
Thöny. Beide durllen eine Rosc in
EmDfnng nchmcn.

Zurgrossen Übcmlschung und Freu"
dc von Doris Strlibi crhiclr sic cinün
Blunrrllsuäuss fitr l0 Jahrc Lcitcaiitig-
keir.

Jacky Laurinr: überbrachte uns im
Namcn dcs Stamrnreßius Grüsse und
gute Wtinschc liir unscrc fuegc. Jac§
ho0i. dass sie die einc odcr andcn: Tur-
nerin am eidgenössischen tmfest in
Frauenfeld wicdcr richt.

Dic nrit 52 Mitglictlenr gut bcsuchte
3ll. (;sneralvefscn)rnlung konntc bc-
reits üm 20-45 Uhrgr.scNossell wenlen
Sornit hlisb allcn Teilnehnrerinnen
noch genilgend Zcit liir cinc klcinc
Plaudcrci. icl

ffi,#/ o?Fl -zuNFt

Fasnacht im Festzelt
Dank der UnIeßttitzung viclcr Spon-

soren uorj Helt'cr könoen wir au(h dic-
sss Jahrr ieder unsere Dorf- oder Stadt-
täsnacht durchfuhren. Da es in unserer
Stadt nach sie lor kcincn gscigleten
Saal oder eine Mehrzweckhallc gibt
(wic langc noch?) sind wh alle Jrhrc
aieder auf lmprovisalion angewiesen.
Nach dem gelungcncn ll.l1.06 im Gol-
fodrume und in Ermangelung &n-
tchnrbarcr Altcnratirru hndet also dic
Pasflacht 2007 auch ',risder im Gol-
lodrome (ehem, 0lirtthdfsaal) §tä11.

Wichtigc Cnrndpfciler IUr eine Eule
Stirnmulrg sind:

- ein gemutlichcs Lokal
- cin schünes Programnr
- gute Tanrmusik
- genligend Speiscn und Gctrünkc
- tollc Prcise frir Maskerrprämierung

dds alles bieten r''ir

- ein tolles Publikum
- schönc und viele Masken/Mdskierte

bietet il,r.

Uutcr dern Mo$o (Fssnacht miL
Ilerz» sind dcr KßadviLrtt llir eine akü-
!e Teilnahn€ als\Iaskicrtc k:inc Grsn-
zcn gesetzt. Al«uel.le Thcnrcn, u,clchc
läsnächdich dargestellt und tlnlgcscm
$erden könncn, gibt es in ullsererStadt
vielc. Alle aufzuz§hlen würdc dcn Rah-
tl1cn hicr sprenggn Eine aktive Tcil-
nahme lohnt sich eanz sicher. denn fur
die Maskieflcn winkcn wis immer sehr
schöns PIeise.

Alcive Teilnahmc ist sin sehr gutes
Stichwon. l)amit es $.iede r vcrmchrt c i-

ne Dorfasnacht in Opnkon-Clattbnrgg
gibt. habcn iich hereiL\ Rcstaur.rnLs bci
uns gemeldel nelchc ihrc li)k lc de-
koricrcn möchte[. Es dilrfen abEr auch
anderc Ceschlifl§- und Privathäuser fas-
nächtlich dekorisrt oder Fasnachts-
puppcn ir die Bäumc gchtingt weden.
ALrcr vor allunr sind wir auf die aktivc
TEilnahnlc unscrcr Kinder rrnd Er-
wacllsenen angcwicscn. §ic zeigcn uns,
dass cs nach bald -10 Jahren f)pfi-Zunft
(alsächlirh cire Dodlasnachr gibt.

Nachr,lcnr nicht nur aus unsercl Ge-
meinde, sondem aus allel Regionen
Hiobsbotschafl€n über Vcreinsauflö-
sungcn. abgesagtc Veransultungcn usw.
zu hörBn sirld. §tellen $ir urxer Fas-
nachi ganz untcr des lUotto {Irasnacht
mit Hurz», denn Jantnrenr nütztja doch
nichts. So siDd wir rtbczeugt. dass wir
auch dieses Jahr cine tolle Dorfas-
nacht in Opfikon-()lattbrugg mir cuch
erlehcn rJtirfen. Zeigen wir Ilerz lür un-
sere FtsnachL

Es ist nur noclr cinc gu le Woche Zeit.
um dic Kosttime zu geslrrltcn und denn
als klcinc und grosse BöÖBBen am 10.

Febnrar an unscn:r 28. Dorffasnacht
miuumachen. Wir frcucn uns auf euch.

Füst hän€ ich es noch vsrgcsscn. Wir
könntcn noch HÖli'edllnen und Hclfcr
gebrauchen- wcr Lusl und Zeit hat
kann sich hei unsercm Sandro flelef'on
079 352 30 73) meldcn.

Bi( bald mit einent drcifachen Opfi-
hoo

llausruedi I arq Ehraiprißklent
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Um diese Pokale ging e\....

Stegfllr dte Glatabmgget Ea-
hnloret §uper lahr?s€inst qg

Drs alljlihrliche FCG-I{allentunricr
bot viel Spass und Spannulg Ar] Mor-
gen durllcn dic E-Juniorcn ihr Könncn
dcmonstriercn. am Nachmithg dic D
Ju[ioren. lclr delrke. \rir d0rl'en nil der
Glatbnr88er k'istung zuliierlc sein:
l. Pluu bci dcn E- und 2. Plau bci dcn
DJuniorer.

Dcr Spiclmodus ltr bcidc Tumicrc
i$ sehr einfach: Es gihr vier Gruppen a
drei Mannschanen. wclche dic Grup-
pcnspiclc untcrcinandcr ausmrchcn
(Spielc i l2 lllinut€n). lm I'lalhfinale
spieh dann der besrc Gruppenenite ge-
gen den schlcchtcstcn Gruppcnctstcn.
sowic dic bcidcn andcrcn Cruppeners-
ten gegeneillander- (;nrppenzwcite und
Gruppenilduc spiclcn analog gcgcn-
cinandcr Dic Finalspicle sollen drnn
ober den Schlussrang entscheiden.

FC Glattbrug HallerfiÜ,/,let der E-
Iunlorzn

Gleich drei ClattbmgSer MännschaF
ten, waran dieses Mal dabsi. vobci di\:
Favoritcnnrllc klar bci dr:n Ea-Junionen
war. Nach dcr lcistung der Vorwoche
$ussten wir, dass die F-tr-Juniorc[ trotz
neuem Traifiernoch nicht soweit rvartr
und ftir Ec-Juuiorcrt dürllcn tlie Gcg-
ncr ctwas zu stark scin. Aber dic Wtirfcl
warefl ja noch niclrI gefallen ulld noch
war alles möglich. Wir Eltenr uncl lhns
hoflen cinfach auf cin schöncs untl
spmncndcs Tumier.

Um Punk( 8 Ulrr fing dann auch dirs
crste Gruppenspicl an. Unsere Eb-Ju-
niorcn uafen aul den F('Boiach a. ei-
ne Mannschan. dic r.lic R0ckrundc in
dcr Prumotion spielen wird- In den ers-
ten sechs Mlnuten liess der Bülacher
Ii?iner die eher schwächercn Spislcr
spielcn. Gcgcn dicsc hicltcn sich unse-
rc ganz tapfer. Spielstand inlmer noch
0:0. Doch dann kam die Auswechrlurg
und ein komplctl ncucr Ccgncr sland
da- Sic warcn unsercn Jungs weir über-
legen und schossen drlln auch gieich
Ior um Tor. Wir vr orcn 0:4, und hat-
terr nic cinc Sicgcschance.

Als uäclx(e durlicn sich clunn rlic Ec-
Juniorun zcigcn. lhncn ging es nicht
vicl bcsscr- Sic hiltlen zwar die zyei(e
Mamschaft von Btilacll das Eb als
OcEner. hirttcn rbcr auch nichts zu bic-
tcn und verlorcn cbenfalls 0:4.

Nun lag es an tlcn Ea-Junion:n, da.s
Bild llir dcn FC ChttbruEg cin hisschen
zu ändcfll. Fursie irflt es r)ach eillerlan-
gen, spiellosen Weihnachts-,/ Ncujähni-
pause der enile Mirtch. Sic wurcn hung-
rig und gicrig damüf, e,rdlich wiedcr
eineD Gegller aul' dem F(tssballplatz

1l
lt;

iit
.!,i

lbzu: in der Halle) zu habcu. Ihr Geg-
ner wär der IT Hardhof Ußsere Jutrgs
sindircin bisschcn belunnt dälür. dass
das cntc Spicl immcr mit AnlauI-
schwierigkeite[ wrbunden is. Es war
cin schönrs Spicl. beide N{arnschafren
spicltcn csÄtr glcich starh und dus Rc-
sultat (0:0) schien fair. Ein Sieg ware
nrttirliclr besser gewesen aber immer-
hin hattcn \ ir unssrcn cßtcn Punkl

ln dcr Gnrppe D lral'dann der FC
Volkctsrvil auf dcn SV Höngg, bsi dcnr
llüngg knapp (0:l) gewann.

Der ztrcitc Gcgncr liir unscri] EFJU-
nioren war der SK Jugostavija ZlI. Der
SK Jusoslavün. lelae woche Tumi€r-
§icgcr. ist cio durclraus enlst zu nch-
mender Gegner. 

^uch 
hier hatkn un-

sere Juu-qs uicht wirklich eine Chance.
insbcsoudeß auch. §cil der-fraincr aul'
sciner interessanten Aufstellung blieb.
Obwohl käum ein Fass sein äel er-
rcich(c utld siclr dcr Einsalz auch ehcr
it Grenzen hielt. bekamen die anderen
Kinder auf der Reservebank kaunr
Chanccn. es besscr zu mashcn. Ent-
sprechend das Resultat O5. Danrit war
es kla[ unserc Eb-JunioEn \Ä'erden
Gruppcndriuc.

Eir bissclren besser liefes f0r das Ec.
Ihr z.$eiter Cegner hiess F( Rrfzerfeld.
Auch hie I liess die Mannschandeistung
unscrcr JunE; zu $,{inschcn übrig Das
Spiel licf zu oft nur über einen Spicler,
der aller illleine nlachen uollte ulrd nie
abgab. So kann man viL'ncicht cinmal
cin Tor trclfen- aher kcinen Sie-g holen.
schor) gar nicht einen Tutrliersieg Er-
gcbnis l:2 nir Rafzcrfcld. SomiL hicss
auclr in dieser Gruppe der Drinplazier-
re FC Claßbrugg.

ln dcr Gruppc C war das nächste
Spiel ff llardhof geger FC Diana
Buchs iaH. Nach dem Unenschieden
im cnitcn Spicl, war dicser Match fijr
unscre Ea-Junioren sehrq.ichtig Diana
Iruchs war klar die sch\a'{cher€ l\'lani-
schsll und rJie Fragc hicss cigcnLlich
nur, Null zu wicviel das Spicl enden
wiirde. Es war dalrn 0:5. Daolit $ar ßlr
unsere Jung; der Tarif gcgebcn. sic
mussrcn unbcdingt cinc Tonliffcrenz
vr:n sechs Toren eneichen.

Der l,orletzte Match der GruDperl-
spiele \.!ar datrn aus uflsererSictrt auch
der wichtisre: FC Ola(brugg Ea gegen
FC Diana Buchs ZH. Buchs hätte wirli-
lich gar keine Chancen. die Frage war
nur, schafen ulsere JunEs ein 6:0? Das
Spicl bcgänn dann auch zicmlich ra-
sanL Eincs war klac unscrE Jungs wuss-
ten. dass sie hoch gewinnen musslsn.
Und so schoss lUalckBoujnah auch so-
fon das ltr- Glcich anschlicsscnd das
2:0 durclr Marc Aimone. Der Cegner
wusste gar nicht rvie ibm -qeschah, ufld

lii
ty

I
1.

i

Hallenturnier vom 21. Janltar
schon hicss cs JO durch Kay.A.ngioy. Er
trafdann auch glcich noch zrvci Mal.
Mit dem zweiten fiEffer von Malek war
das Zi€l eneich t- Es warsn nicht nur \.ic-
Ic Ibrc. sondcm wirklich schön hcraus-
gcspielte Tor€. Das Zusaülmenspiel war
u,underschön und dir Abwehr war per-
Itkr.

Dur.-.lt clns (r:0 warcn dic Eu-Juniorcn
ilr ihrer Cruppc Erstc. ahcr nur mit 4
Punhen. Sie waren somil «schlechtcs-
(er» Gruppcnerstcr uncl nusstcn tlann
im Halbfirralc gcgcn den stärkstcn
Cruppenersten alllrcten, uud das war
die B-Mannschall von Btilach.

In dett ]lalblimlspiele[ kamen dann
auch unscrc bcidcn andercn Mann-
schallcn zu ihrcn ersten Siegen. Dic Ec-
Junioren traien auf deu F(' Diana
Buchs ZH und die Eb-Juniorcn aufclcn
FC Ktisnachl Bcidc Spiclc gir4en un-
enßchieden aus. so dass es zu eincfi
Penallv5chiessen kam. bsids lltann-
schullcn konnlrcn cs fur siclr cnLschcF
den: das Ec nlir f:2 uud das Eb mir 5:4.
Somit kam es zur inteft)ssantcn Final-
bcgcgnung um dic Plärze 9 und l0:
Glanbrueg gegen Glanbnrg€I.

Wie bereils srwihnl. urusstcn sich
die Ea-Junioren im Halblinsl gcgen
dcn f'f- Bülach b bchauptcn, Noch im-
nrcr heflügelt von der tollen [ristung
des leüen Spiels ging es itl derglcichcn
Manierwcitcr Wicdcr kann lVlalck dcn
crslcn Treffcr edelen. Und dafln ist es
Saki. der Balrze drci Tole schiesst. Sou-
verän gcwitnncll wir 4:0

Endlich das Finalc: Für uns wi!fl:n
ndtüdich nur zwci Spiele wi*lich in-
tcressant: Wie wuden sich Eb und Ec

gegencinundcr schlagcn. und il'ürdcn
die Ea-Junioren ihr estes Tun'rier ge-
s,innen'l

Das Spiel Eh gegen Ec war ziemlich
ausse8liche[. Eig€flttich koflolen beide
M&nuschallen rdcht wirklich überzcu-
gcru Sch)usscndlich uar es eher cin
Clüchteller. mit dem Marko llic. der
sonrit ehsr cinc träurige Lcistur'rg zcig-
tc. die Ehrc der Eb Juflioren renete.

Viel spanneirder und aufeincm gänz
undercn Niveau \^.ar dirs Spiel unr derl
crsten Plau: Unsere Ea-Juniorer gegen
die Promotionsmannschafl FC Bülach
I Unscrr Jungs zeigtcn wirkliclr ein
saubercs und schönes Spiel. Wiederwa,
es Capüil Malek dcr den srsterl Trcf-
{i:r crzielen konntc- Doch dic Bulacher
bcwiesen, d&ss sie in der Rückunde
Dichl umsonst iu der Promotion spir-
lcn *rrden. Sic hiclten sich tapfer und
Polltilr unbedingt den Sieg Sie \vurden
danD auch nit eireD Titffer belohnl
Es hicss nun l:1. Vrhnlc cs so blcihen?
Bcide lv[annschaften griffeo noch cilr
nral voll an. aber mehrlag einfach nicht
drin. Es würdc zu ciner Enrscheidung
via [tnalryschiessen kommen.

Dcn Bc,qinr mschtc K{y: Ganz sou-
vcrarn vert!'andelte er. Aber auch der
CiegDer kann lerwandeln: 2:2. Dann
war §aki dmu: dir ganzc Hallc tobtc:
«Saki! Sakil Saki!»- So blieb iltm nichts
anderes tibrig als zu ueffcn: 3:.2. Dcr
Druck nir Bülach stieg. Lcidcr konnlcn
sic nicht mit ciner solchen ljt]teßttit-
zung durch d.rs Publikurn rechnr:u. Ein
-cuter Schuss. abcr cinc noch bcrsere
Parudc von Coulie Vojislav Trazivuk -
gehaltenl Wow. riesen Jubel in Clutt"
bnrgg! Dcr Sieg war ein glos.scs S(tick

Muc Äimone sclross de,J clles entscheide. de dritten
Penalry'.

nähcr gcrückt. Ahcr noch musstcn wir
ein Tor erzielefl. und dicsc last lag auf
dc Schultern des jüngeü !üarc Ainto-
nc. Vollc Konz(:tlkation. Anlau,. Schuss
und Tol Jawohl, es ist gcschafll. mit
diesem sourcrä[e Trctrer E€winnen
unscrc Ea-Junioni:n däs dicsjihrigc
Ilallenlumier Ahcr noch vicl nrehr. es
isr dcr srsre l{alleutumiersieg djcser E-
Munnschüft undr cs isl dcr cnite Hal-
le$unriersieg von Trainer Ciri Pante
tihcrhütlpr, Herdiche GratulaLion an
allc Bcteiligtcn.

somit Sebe ich das Scltluiswon an
dcn Traincr: rUns sifld tibcr das ganzc
Tumier gcschcn \icr schr gutc Spicle
gelungen. Wir kornbirrienen mileinan-
dcr. suqhtcn gadlinig den wcg aufs
gegncrischc Tor und licssen in der f)e-
fensive nur eirr Gegerltor zu. lm linalen
Fenalt!§chicssen brducht r'5 immcr
auch cin wcnig Glijck Wir sagen unse-
rem Teanr alrer ilnmec (Das Glück
muss man sich crnrbritcn, - Jungs der
Slcin mlltc und wurdc cine bu.ine*
(Spieeel).

§chllrssmnß{trrc

l. FC Clattbnr8g Ea
2. f'C' Bülach a

-1. FC Billach b
4. SV Hönrg
5. SK Jugoslavija Z-l
6. lT Hrurlhof
7 FC Ralzcrfcld
ti. rC lblkctswil
9. FC Clanbru-qg Eb

t0. FC Glrttbrugg Ec
I I. FC KusDächl
12. FC Diunu Buchs ZH

Alttsr Al,i a\

"-'.*' !:

Rieseüubel und L'ßude: We urt the Champiotu...

S.tki Chouchouqlos truf mit linktGoqlie Vqii\lor 'li@ituk hieh dnn cnt-
scheidenden Penuhy.

Kay Atgiq' venttndcltc dcn arslrl.t Petwh.r.



Programm vom 1. bls 7. Febluar

Täglich 18.30 Uhr. S6/So/Mi auch 14.00 Uhr

DIE WILDEN KERLE 4

Neu6. wilde Abanteuer. Zuffit ab 6 Jah6n / Deulsch

Täglich 20.30 Uhr/ ab 12 Jähren / Deutsch

DAS STBEBEN NACH GLÜCK

Zu Hezen qohandes Drama mit Will Smith & Sohn!

Sam3tag und Sonntaq. 16,00 Uhr/ Deutsch

EINE UI.IBEOUEME WAI{BHEtT
Al Gore-Doku fijr mehr Klima- t,lnd Umweltschutz

Soontag, 10.30 Uhr/ Kuhu.fl lm-Maliide!

DIE HONGS VON TTIAII-AND

Dae MoeGsbucht von Phuket lst eines der grossar-
tigsn Naturwundor! Dok.-Film voo Günter Schmidt.

Ab Do,. E. Februar: ROCXY BABOA - Pr6miör6l

NEUAUR.EBENI

PFIKON

SIETLEN

Ab ll Uhr servieren wir lhnen
in der Fesnrirtsch aft nach
Originalrezept hergestellte
Tieberwüste mit Beilage.

Dazu: Verkaul von
Opfiker Marc sowic
Opfi ker Regent 2004,22005
(Rotwein) aus
dcm eigenen Rcbberg.

«s'hlitt. solangs hättl»

OrgBnisBtioo:
Chuchuchi Opfikr:n

Rebberß:Cenosseosclrafl Qplikon

rnpoRr A rores
WETCOME

\_/

bieten Ihnen erne abweanslungsrerche
Tätlqkelt und zeltgemasse Entlohnung,

Ihre Nreativltät ist bei un§
getragt!

Per 1. März 07 oder na€h Vereinbarung
suahen wlr fur unsere Resti!rams elne/n

Xoch-Allrounder/in t OO q,b

sie haben erne abge§chlos§enc Lehre,
sind einsatzfreudlg und fhxlbel und äuf

der Su(he nach elner veränclerung?
(Ergenes Fahrzeuq von Vorteil)

ARPORT   HOTELS
w€tcoME
\-/

Per sofort oder nä(h Verernbarung s!(hen
wir frlr unsere 3 + 4 St€rne tlotels erne/n:

Jun ior Chef de Reception
mlw-OlElF-1OO9o

R6ceptionist m/w
DIEIF - lO0o/o

Night Auditor m/w
D/E (4Oo/o - 50 o/o )

Sre haben Fronterfahrung. EDV. und
Frdello Kenntrrss€, 5chätzen den

pers6nlichen Kontakt mit unseren Gästen
und könnefl srch auch ln heklischen

Situationen behaüpten.

Wir baeten Ihnen eln lnlernatlonäles aber
dennoch familiäres l.Jmfeld,

abwe(hslungsrerche TBtrgkeit sowrc
attraktlve Arbeitszeten-

Haben wrr lhr lnteresse qewecktl Oaon
freuL sich Herr Ni09 auf lhre sahriftlLcie

ße\4erbunq.

GAHO llolding AG , Antonro Nlgg,
Holberqstra5se 1. a302 Kloten

Tel.:044/804 75 26

fua!.L*:

Haben wir lhr lnteresse geweckt? Dann
frelrt 9lch tJerr Nl99 auf Ihre s(hrlftliche

Bewerbung,

G^HO Holdlng aG, Anlonio fligg,
Holber9sfrasse 1, 8302 kloten

Ier.: 044/804 75 26

()hßnIndr

s

I
a
-

NZE'IEEI
IADT.AN
N Z E I.G E

SIADT KlOTEN
I G I. AT I S R U G GwarrrsEttEN

[search.ch]

seo(cl.ch ist cha Mdr*c der Schweizerischefi eust Jä? ttann sollten wir un;
und Beh6n seit l§195 ?u den ftlürenden Schvr'eirrr kpDnen lernpol Madr*n sio
Such tlhcl lnfonoatiotlsdieEsLco Fü, dic vormorLtung eine! Schritt in sine edDlr'
des bck8Enten ollline Telefonbuches tel.§eBrctr.ch leiche zulunft uÄ.I scodeu
sucheu wir tslcn licrt e velliäufsri n scn urd Vcrkäufer :iie lllte Unrerlaten a[:

Ihre Passion: Gewinnen I

' l(önnen Sic 6ul Mensr:hen zugebeo?
. Rörficn Sic überzru8eB?
. Hah.iß Sie !:rfahrung im Vertauf Aussenrl iens t?
. WolkD sir'irt ciDcr zugcteilteD I(e8ioo salbstü diB

EnrssheidungsLräger für pin Euraktives und zu-
kuuft.5sichcrcs Produkt gcrviIrrl'cn?

fU,r-r,"irVrl/hrft

se6rch-ch
Räber Int0rmati(r!
Manag€üert GrDbH
HensoEli l(E pl
Leit,:rVerkouf
A herstrasse 60
6{05 lmnleosee
Tel.(}4t 854 25 37
kemprfrseArsh ch

AUSSTELLUNG
2. - 18. Februar

ötbitder
Radmila Cubrilo-Karovic

Natur, lkon€n, Nostalgi€
und das Andeuten von Reiz:

schöner Körper.

VERNISSAGE
Freitag, 2. Februar, 17 Uhr

örrruunoszErrEN
Freitag/Samstag. -1 7 -2O Uht

Sonntag, 14-1 7 Uhr

HERZT-ICH WILLKOMMEN ZUM
J U BI LAUMSGOTTESDIENST

Sonntog, 4. Februor 2007 1.l.00 Uhr:

AIRPORI FORUM (ehem. Penonokeslouronl B):

Ökumenischer Festgottesdiensl - ,,in honsil wilh you"
mit Weihbischof Dr. Poul Vollmor.

Kirchehrolsprösident Pfr. Dr. Ruedi Reich
und den Flugholenseellolgenden 

#f_"

§"

I I<rlk», l)ackelif.tlrs!

Errdc llczcmhcr 2txb crblicken sie das

t-icht drr Wcll - di. filnf silirEn luEhe?ri-

t n zweBdeckcli. Mitr( f.hruer $cnlen
sie rc ci Voosrc alt s.iin. das ll€isst. die
ElEnßuchc l*gi,nn.

Wcr scriris und ,cnnoonungs.
bswlsst iru []mseng nri! dissrr arrspnrchs.

vollen Hundcmss+ isl und damil ein
oder einigc Ktrlctlen knufen mfthte,

d€r melder sich unlcr

Ulr tloirn oü xlnl
Iollzeltmltaüelte/ln
nt + I eüü Il + fr. Llt a1 Flo Si,
für €inen GroBsmad<l in Di€tllkon zur
Eetreuung bekaonter Ma*anartlkel.
Dies€ Aöeit umlasst das Einräume0
dBr ProduKe rns Rogal, Aktionsplätze
erst€ll€n, B€stellung und t-agsrbewirt-
schaftung. Arileilsbeginn ,€weils 5 Uhr.

Sie sind gesund, kräftig Lrnd beweg-
llch und vorlr.lgcn übsr sin8 schn€lla
Auffassungsgabs und Organisations-
lal€nt, dann rufen Sie an:

Telefon 079 3116919
Topo3 Merchardblng, 6330 Cham

F

r4



$er
Galerle DorlArdff

ßiklerausstellung
v on lbdm il a Cu b rilo- Komvit

Sette 13

MITTEILUNG
AUS DEM

.SIA.DTHAUS

[§ gab un diescm Abcnd ill Ztrrich
Nord aber tntsächlich ehüss. dls aus
den Nählun zu piatzcn drohte. Eirr
fixm der Linie I l. dic ab der Ilalrcstcllc
Mcssez'l iallensmdion Gatalbahn hcissl
hine eine Vicnelslundc Vclspätung.
ohnc dars die wanendcn und läercn-
rlcn Fassugiere Obcr die Unache orien-
üen $oril(n wärcn. Dicscs kleine fu-
gemis war an sich völlig unerhebiich.
abcr cs stir,lrnllc schlecbl aul'dic gera-
dezu euphorischen Tbnc dcr Relircn-
tcn cin. Sic wflrcr) vcrmutlich nicht mit
dcm neuen öfl'entlichen Zubringcr an-
gEreist. Doch dass die Sudt Zürich
uDd Ophkon schon finsl \ollständig zu-
sarnmcngcuachsen sind sieht män
aü!-h vom Auto odcr vofi Schif aus,
Und dieser genrcinsame libcnsraum
sollja mit dsm GlatParl{Fcsl auch ge-
feien serdcn. f)och das Fesr war iru-
nrirtdcn-t an dieser ersten Veranstnll.ung
ksin Thema. uod zudem Lst Opfikon als
Cegengewichr zu Zorich otrensichüich
riel z1l klcin. Deshalb war mit dcr zwei-
tcn Shdt nicht clwa Opfikou, sondem
die virtuclle Netzslldt Glänal gerncint-

Ist dqs Gladal ehe Stst , odet nicht?

Ob die irr dcr lnrerEssensgcmein-
sch!fr glorl dss Glanal zusammengc-

Amtliches Publikationsorgan von Opfikon, Glattbrugg und Obertausen

Wirtschalßmediatorin
Cornelia Andrea Lllthi

büe ie:ßl

Selle 9

\rfuunnt z1r wcrdcn- Viele arbciteten
vorher in dcr Zorcher City. und das ist
bis heutc qin echres Privileg geblicbcn.
Ncben zah.lreichcn Restauränts -qihl es
auf diesem wirklich selrenswcnen Fle-
clen Erdc auch Shoppingmöglichkei
tcn ohnc Ende, und z.urn DurEhatmer)
am Minilg locken der nahc See. Llie
schönc AlLstädt und dic Lunchkonzer-
lc des Tonlrallsorcheslers.

Ja. die Zürchcr City" sean Massstäbc.
von dencn Zürich Nord und die gc-
samrc Nclzsüdr Clättal flur lräumcn
kun. Und mit solchen Bildcm vor Atr
gen ffllt cs schner, §ch bcispielswcirc
llir das Quanier l.eulschenhach zu be-
geistcm.Auch derkünftige Park sird an
sciner pnrndlcgcnden lltsslichkeit wc-
nig ällü!:m- Drs Quarticr ist also kcin
Lshßttick fi)r dic Agglomerationsent-
wicklung im mittleren Glattal. Dic Fra-
ge. ob das Glattal ntsÄchlich eine Stadr
ist, lisss f)ilgclmirnn inr Übrigcn be-
wusst ollell-

Wos wbkllch eryJlodler,', sind dle
chlneslschen Crosssrddls

Der nilcbs[ RefeßflL der Zürcher
Stadtat Manin WNer, bnchre dic
Metopolilanrlumc ins SpieL Wic der
Namc vemlutsn lässl. haDdclt es sich
dubei unr grusse Wiflschafus- und lx-
bensräumc. wic sic bcrspielswcisc die
Aggloneration Zürich darstcllL Diese
grossräumigc Entwicklung übcr StAdtc-
und Gemcird§Brenzen hinaus bcdinge,
dass man auch auf politischcr Ebenc
ofBn nüleinuder unrgchc. erklänc cr.
Wie wascr im IIltemct recherchicn hat-
tc. habcn sich Zürich Norü und dic
Nclzsbdt Glaual ähnlich rasanr cnr-
wickell Die Clo$-Gcmeinden Zthlen
94 000 Einuohncr und 93 000 Arbeits-
pllllze, und in Zlirich Nord qohnrn
86 000 Mcnschen und 50 000 vcrdie-
ne0 dor( ihr Bro[ Das mitl]crc Glatlal
hubc seirt iibcnlurchschft iches Wach§-
tum iflsbrsonder€ seil)crl-age zwisclren
dem flughafen uud derZürchcrCity zu
vcrlanken, erkläne Waset

Darubcr hinaui hettcn aber auch ser-
nc f,nrwicklufl&§rrscrven. wic zunt Bei-
spicl die grtinc Wiese des Oberhau:cr-
ricls, und eine *illige Bc*oturenchaft
i.iel dazu bei-qetragcn. Das Clatul nrtis-
se abc, noch vicl invesüerEn. unl auch
dic QualiEt ciner Sud! zu ent^.ickcln,
betontc Wriscr, und dss k{illnc nur
tlurch eine gcnreinsamc PlanunF tiher

Arn Montag, dem 12, Februar
2002 stehc ich Ihnen wiederum
von 17.30 bß 18.30 llhr llr Ge-
spfiche olüe Vomrunekhutg rur
Verfügung, Stadthaus. Zimm€r
II2. l. Stock

.A.uch Anßgungen. ldeen kulturel'
lcr Art nehme' ich geme entgegen.

An d erc G €I4.rüctßtennlnc kör/f/. en
mit det Sladlkanzlel vereinbart
werdat: Telelon 444 E7,9 82 21.

Ich lieue mich auf zahlreicl,e Kon-
tuke und g:rirssc Sie fteundlich

lhr Stadtprtisidont

-ZW-
Waher Fchr

GLATT.TAXI
044 81 1 69 69

AZBl52 Glanbrugg Donnentag. 8. Fcbruar 2007, Nr. 6 - Fr. 2.-

)

er
Schule

Die St:lurßozialarbeit an dcr Scl le Opftko

Selten 6 + 7

Eine Veranstaltung$eihe alm Thema zwei Städte ein Lebensraum

Sprechstunde
des Stadhräsidenten

Liebe Mitbürgerinnen

Liebe Mitbtrger

chendü Zukunfu bi.ldcr en§r,ickcln.

Fonwrzunswfseire il 044 222 22 22

Coso llL t fl{a +
l(Nltl

EesBursnt&

Schafftausor8trasse 'i I 0, Glattirugo
044 81 0 09 60 . www.casr-alagria.ch

. Das ainzige mexikanische
Restaurant in unserer Stadt

. 3ffi Tage oflen

. Samstag/Sonntag
durchgohend warme lqisho

. Grosse
Mlttags-Menü-Auswahl
ab Fr,15.50...

r Saaßis 60 Penonen

09.00 bi5 10.00 Uhr

10.15 bis t 1.00 uhr
t l.l5 bis t2.00 UhI
'12.15 bis 13.10 Uhr
13.45 bir 14-30 Uht

Optikoo, Roter M.rkrplau, 5(halihauserstrnsse l0t
(beirn Relt. tevdnte)

Sasserd<ld. ber der Migrcs

Embrach, beu KrPr:elirn Drer:pit:

Bulach, Räl.hdusplaE

Xloten, Stadlhauspassaqe (vor u81,

ubemarteill(fies Xomfee i r Wr(h!t!m,
lidrerheil undWohBiand lm Xänron Zürl.h.
Poerla.h. 8021 lündr

«Weshalb explodiert Zürich l,{ord?»

Zu Einstimmung aufdrs GlettPrrkFesl das rom 22. bis 24. Juni 2007 über die Bühne gehen wir4 oryadsien
der Verein GlattParkFest fänf öfiendiche Inlormrtionsveranst&ltungen. Der erste Event im Wodd llade Center
strnd unt€r dem Tltel «Weshalb explodien Zürieh Nord?» Die llhhl dieses Tttels war nicht besoDders glücklich,
denn von einer Explosion kana in Zilrich Nord keine Rede sein Auserdem brachte cr auch das eigentliche
Thema nicht am Ausdrucl" nänrlich das Zusammenwachsen von za€i Städten zu eitrem kbensrsum.

schlossencn scht Gemeiudcn taLsüch-
tich dic Ansprüchc sn cinc Stadt erfül-
lcn. $är eine tler zentralen Fragcn des
Abends.

Der eßte Rcfcrsnt l-la[sruedi Dig-
Belmänrl. Pdsidenr der Zürch{rr Studi-
engesellschaft fltr Büu- und verkehß-
liugcn. begann scinc Ausßhrungcn mit
ehen) schöncn Bild. Es zeigtc die ba-
n:ckc Kirche von Vrin- Dieser abgclc-
gcnc On liegt im Bünd[erlaüd. südlich
votl llarL Zu seiner 0berdimcrsio[ier
teo Kirrhe kanr Vrin, wcil er einst al ci-
ncm wichtigcn Saunrpfad lag. und das
Gotteshaus auch dcn vielcn Reisenden
Plau bicten musstc. Diggclmann zcigte
noch cin paar andcrc Dias, mil dcncn
cr scine Thcse untemtßichen wollte.
dass alle Mcnsclren donhin zichcn. wo
schon viclc sind.Wichtigc Kriterien sci
en da$ Angebot an Arbeit. lrlldung und
Kultu sowic Erut erschlosseoe VeF
kelmwcgc. päzisiertc cr scine Aussage-
lnr Grenzberuich znischen Ztirich
Nord u[d Glatthrugg spieltc allcdings
während langen JahEn ausschliesslich
diE Arbeit eine Rollc. Crosse Konzcme
siedelten sich hier an. und man erin.nert
sich noch gut. dass sich dic lltitärbci-
r€rrdun tibelhaupl nichr dar(iber frcu-
rcrL an den Sttdtrand oder in die AC€lo

or tow
Regierungsratskandidaten

www.4waehlen.ch

oie Regierungsrälin en Rih Fuhrei und Ursuh Gut sowie die beidfi Reqierunqsratskandidaten
Thom& Herniger und Ma*ur K:igl lind unterweg! und st€llen !i(h d€r geüäkerung im per«inlichen
Gespd(h vor

iluE€o Sie die Celegenlteil ru einem direklen Ge5prädl Dilkutieren sie mit dm R€gierüngsr.ts-
kändilatlnnenl Mil etri-ds Glüd g€vrinnen Sie dabei vielhicht a!(h no<h eineo sman fodour

Und hier können 5ie unsere ßegierungsratskandidaten
am §amstäg, den 10. Februar 2007, treffen:

I
JeEt aktuell:

ller noue, kleine Volvo C30 ist da.
Kommen §ie vorbei

und fahren Sie ihn Probe!

Weiter lm Angebot: Sondermodelle
§ockholm - erhältlich für S40,

V50, W0 und XC70 und mit
Preisvorteil bis Fr. 6100.-.

F.T.Garage AG
Flughots*asse 37, Glattbrugg

T€lelqn Oß 2ll 50 50, Far 04:l 2lt 50 59
Inlornet w{w.f tgarago.ch

INNENA{§8AU AO

8152 Glottbrugrg
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vl,n dgr Frde gesongen.
in ierzen oebhebe".

61irr,:r, 2 f e:;r,,or 2OüZ
Tro uero r:i'e:re.
ob Wi-rllisellers;ross.-- 72
CH rJ l5 2 Opl k:.,n

ln lieier TrrrL,e-r nehrren wrr Ahsch,ed von leiier ct,:,lr,.lrle-
f heftoL,, urrsere, leben Mutla,. rrerrrer Tocrfer. unsc-rr:r Prrl]r .

Tor:re, Si:hwoileln r"cj qulel Frerrnllir,

Jo n i ne Torg ler-Anton iol i

22 .ln 1942 - 2. [ehrLror 2007

\ocr qeoL,ld g , rd -r r W,, or. e--nge'.er Kfo.( c r "rrL€r : c
rreule ,"-f Krole verio:sc.r Det 

^l)s, 
';=u vq. )nnfi? ,r.',Tl ?'

Lrns seht \.Vir srncl donkircrr Iu' die vir:lerr :cnönrn jonrs mrrt rr
und lrrr,:lle:. .lzcrs sic -r1: gegebe'i lrot

r Liebe:
ErniJ TorqlL-r Anlon or
Yvss Torok:r
,.3irv er Tr,rqler
rlä §re Aririrrlo leldci
Ancahcrioi: r,nd I ieurde

Der ''o..rro.r'lesd.e-sl {noel on ),.r"'"ryo:r, I Feb'-cr' ,. rr

l4 Jhr n i-' rifDrn erron Krrche Hnlder f15p1's. ;=1311615.'

7 ), Opf kcn, :rott

Ur aent:e rselz.,r r,q rn':jnqsle.r [crnr,lierrrre,:.

Aijletlo v:rn 3.,,m.;l: <lecienle morr r'rer "Atzte olrrie Gr..:..en,
Pösr[onro Nr. ] 2-lOC 2

De Gigi vo Arosa
\f'as rvrnn dies hloss otit lrohcn Er-

lvartungen gclpickle zchrr Crslnlrcrr,
dic sioll änl trtibclr. zrirchcrisqh-llcbli-
gen Samstagnrrrgcn des -i. Fcbruar unl
mcrlschenlccBefe-$en Glatlbruegcr
Buhnhol'venanrnrcltel1?

Jä richtig: Dic JuBlo-Lcitcr günntcn
sich vorr ihrcm llitncrspuncl ein
Scl ittrha(ckend,ja rnar nlöchtlr sagell
eine Lustrcisr. näch Arosa. Nilchdcnl
dcr ltrtcrcily nlch ('hur im lhupt-
bahnhof trns kuum Plau gc$ühron
\ ollte, vlar utr: der Bummlcr von Chur
bis.Arusl schou $ild(,r gestrnlrl. Ulnd
milder\.!urdc iluch rlus l\rr'l(er. Dic Son-
nc ulrd dcr bl ue Ilimrncl l)clteltcll
uns str.rhlcnd crrlflcgcu und cnrplingen
urts nril o0tncrt, wr>lkcnloscn Amtcrt.

Kaum ;tnge kommen stnlr:n zu-
nächst. wir inrnre( lcbcnsycrl?logenldc
Massllhnren crgritlcn. Sprich. wir
splrtlcncll Lu1\ iIr r\\,ciCruppcn autiDic
sinc n)nchlc Jagd irJi Essbarcs.
\\,iihrcnd dic anderE das Quanir.'r trez,rg
irn htll(rlischcn Plirneihuux- da: rurs
lrcundlichcr- ulld ello§sztigigcn4ci-\e
eifl alrr junger Bckunllcr. Pfamr Ar
drcds Falo\Ä.. Ilir dies€s llbchcncndc
zur Vbdi.i€lurrg stclltc.

Nachdem lrul) al\o dir fundamcnß-
lcn lnirinkre b(läc(liet \ xnLjn.lockte cr-

nc kcincn Widentand duldeniic S(hlit
tclh hn. Juf die §ir uns noclr [rohcrr
l\{utc5 rtnd rrit strorzr3ndcm uatl Jttrz-
tcn. Dic eincr stobcn srlhleeltr-
sprtrhcnd rlie I langc ntnter. r.lir rndc-
rcr rnrsscr 5i(h riicksichtslos in cinrm
Wilturnfl!'rl lvrobci die Schlussranglist'.'
in keincr \ltisc die sirklichen Krültc-
vcrh,llulissc \vi(le n nicPcll...). Andcxj
Iiesscll sicl] uicdcrunr iu Ahhüng(' (ll1d

Plbslcn übdrängen (gäll. AliI{!). tle-
n llll n'lirn rich. rviE man iluch solltc:
Frühcr odcr slatcr karnen sic l le run-
lcr. oh rrrt. o(lcr nhrii S(hll crt,.. Di\id
rvciss rin Licd dill,on /[r rirg!'ll

(;csuntlcn wrrrile auch J I Ahrnd-

^hcr 
bcvor drr Stinrnrbln r:r urrrl rfrr-

tcr lndctts .zunt Vihtrl:tcrt Ecl)rirL ltl
!rurdr'. nrusstrj rroch lrr:musgcfutrdcn
wcrdcn. »'er Bisnrarck Dct von Lev. Pn-
ris lliltorr. Durchluucht vort Salnrcr:.
Sisti. de Gigi !o Af1lsa- Nlnrtin l.uthcr,
l-ady -\enl und Rurnpelstilu-li wrrtn.
)'lacltdcm all diesc ),hmen hcruusgc-
luudgl \\,itrun ulrd sirh Rur)rlrclstilzli
ndturBematis r.md traditiorrcllcflralsrn
dantbcr stanrplind lrEr'm musitc.
starü es deu Tciluehmenr liui. cnllic-
d!'r eincn gleisscnd bcllcn Vollorond-
spxzicBang - bei zig Trillionen brillic-
rcudcl Str-rnc - mit Schlittcnubfahn :rls
lirrioscm [:in le A bcgclrcl.ochrdattn

ÖKUMENISCHER SENIORENNACHMITTAG

Htrzlich,r Einladung zum ajkunrcnLschcn Sclri,)rlnncnnachrrlittag rlm
Mittxoch, 14. Febnta( l{.30 tlhr im ref. Xirchgemeindehaus

«Die Geschichte vom neinendcn Karnel»

Fls/jniercnd. ll'm \.orr jegJichcm Kisclr. rtihn rlieser Filrrl zu 1iänc[ [n d(jr
uncndlicheu Wqitc drrWttste G{)bi lomfltt ein klcine:. u'cissus Klurel zurWclt.
Dic llluttcr verstörst cs und ohnc die nahrhalle \luttcnnilch i:it das Jun-ec dcm
Todu -qcweihl. )lur ein utaltes RitrrrLl kann dcn Non:arlcn noclt hcll'er - sic
lnr.iss'ru die Krnrclmuttel lnit dcr l{ilfc cines l\'Iurikr:rs zurtr Wtilcn bringe n und
so ihr Herz envcichcn-

Itr khrL'n Bildenr crzählt der F-ilnr cinc wahre Ccschichle. iloch cs enlsreht
darrus sin rinzignrtigcs §,lilrclren von rlcr 5uc-hc naüh Gehoryenheit und
Zugehöri-eksil. Eir) hc\,!§-sundes (;leichnis vorr dem Bcdürliris nach Liebe. das

.ictlenr Lcbcwcscn cigcn ist.

Wir l'rcucn uns aufrecht riclu Bcsucherinrrcn uld Bssuchet

l/r»i Rcust'lteubadt tunl Dcdse lll'der

torulrse lcm Gitstgcbsr hcrzlich und
dilnkcnd v(.mhschieden. dic Schlinen
am Baluhof in letzterZchltelssekunde
zurückgetren untl die Zügr in Richrung
Ziinch best!'igcn nlussten,

Wirs bleibt? Vicle lchönc Eriruerun-
gen. Bcgegnungcrr und Ciespßche. ViEl
Schne!- (und Schalk) inr Nac\cn und
dic Geu,isshcit. dass \rir ganzge\\.iss diL'
Nalusclrfl nicht mit dem Bld ausgc-
schrlnct haber).

l,ucos ßnrg: citer. d.!r .htbei tra,r

htngt'acht - ßlauring
St. Anna Opfikon-
Glattbntgg

JuBla sreht llrr JunEwauht und
ISlauring. Diescs Jalrr lbicm diesc
krrholischcrr !!rbäflüc ilrr 75-jähri-
gcs llertcltcl in dcr Sch\rci/- Auch
il unscftr Sudt har die JuBla eine
jahzchnt('olle Tr ditioD. I lcutc trcl:
iru sich r.lic 15 jugcndlichen .luBla-
l.circrlrrrren inrmer am Frsil:rg inr
lirru,n /,ur vorbcrcitung eincs sprtlt-
ncrrden. abt'nlcuerlichen, besinnli
chcn und krcativcI Kinderpro-
ßrxnrnrs. das jcdsn z$'etten Santsta€t
irr Bubcu- urd Nllidchengruppcn
sLättlindrt.

Die -luBl*Schrr St. Annu zähh
rrr Zrit 5,1 Kindcr zwischcn Kin.
dcryonen unrJ i. Ohcntutt uud cr-
frcu( sich eincs stetcn Zrlwnchsei.
Kindcr r,crschicdcncl Kon[crsiorren
und llcligioDen sird ganz h§nlich
\Äillkol men- Das JllhrcsproBranrn1
knnn irlr Sekrct|,lri l des lorums an
dcr \Vrrlliscllentrrssc !0 bczogcn
wenlen. lrrftr turch hci Pdses l\4u-wcrtleli. lnlo xuch hcr PCJscs N4J-

rhius BurkarL lbrunr. Tet.0a3 : ll 5l 
I

, 
1-§. u.rru.sln[r-annir.clr,j,,a 

I

Kirchenzettel
Erän gelisch-r€fomiede Kirchgem€inde

Freira& 9. tbbruo,
KIKI
I 5.10- I 5.45 AulTangzr-it
15..r5- r7_00 Kiki
18.50 Jugcnd-cottc\diensl

ProAranrllrilndErungl
'frcll-punk1 lX.io Llhr vor
dcr Kirchc. Wir rvcrdcn
uns dcn Flm von Al Core
( Klinl oerwatrm u rLs) an-
schaucrr.

Sonatog, ll. Febmar
10.00 Cou{:sdierst

Pfnr. Christina Epplcr
lrltrvirliuns: CIuh .l und 5
( ltilckrll

Monla* 12, Fcbmqr
09.10 Bihclgcspr.tcltskrcis

irn Sitzunlszimmer

Itllttwoctt^ 11. Februar
14.-10 Ökunrcnischer Scniorcu-

nirchrnittag
im Ki(hgenlcindesnol
nlit dcm Film: Dic (;e-
schichlc rom weincndcn
Klmcl

leden Donnentag
I2.00-l 2.i0 Schrcigc-l\'lcdiratmll

im Cnrppcnraunr

Röltr.-trth. Klrchgemcindc St. Atrna

6. Sbmrag lrr Jaru?sb?ii 11. Februor
Shrlrrd.g

18.00 Euch istisl'cicr
.Srr,Il.tA
08,00 Euchuristiefcicr

ifi OruLoriUor

10.00 I rnlilicngotlcsdienst
[ürc,nltr liir Kindcru{it-
schrili rtutr
ns0llIiesscnd Apiro

irrr forunr
Sxnla Ntessa con Prcdica.il0

lrlltty, oc l\ I 1. fehrutt
t4.30 Ökunrcnisehcr Scnionl.'tt-

Filnulachmiturg
im ru[ Kirchgcmcirde-
Iraus Haldeu

heitag, 16. lbbruar
09.00 Eltcmjfßff

inr forunr
llir dic Eltenr rllcr 0-2-
jihrigcn Kinder. zu Gc-
rpnrtcll bei Giplbli Ind
KalTcc

Di.'n'ktg 0t).00 Euchnrislielbiur
,{4r'tnr,orlr 19-00 Rösenkrdnz
l)onnprstag 09.00 u/ongoncsdicllst

10.00 kath. Gibcleich-
gor.csdie st (8. l:ebntst)

l':rcnog 19.00 Rosenkranz (ital,)

Elangctisch-methodistische lürchc

Sorutag, ll. l:ehruar
09.45 6otlrisdiensl

llon
x.rlu'.(rllrkgldllhnrliS.(rr

rko.ch

cirtcrr Soug-('rrntcst irm battericbclde-
hcnen Laptop zu alrsolviurutr.

f)er \,lorgcn danach: Lillc eigcns aus
7ürich fi rt,qcbt"chle ZcitdLrrch$Br (i

I:rcniollt unscrcs JugendsüclsorgeN
llathi.Ls Budü1n) risr unsjäh au:i unsr-
rcnr wnhligcn. tfirunrrcichcn und stis-
scn SchlflI Süs5 lächcltcn uns rlar.luf-
hirl auch dic EnEcl dcr Kirchcnmitusm
iur. alc wir dcl]r sonntäglichen Gottcs-
dicns( ['tcirvohntcl.

Ein \rcirercr Tlg nlir \.ielen Schlitlel-
(Christo0, Vcrhrennungs- (Alldyl und
Einschnc'ehclungsopl'cnl (vonrchm lich
die sciblichen Teihe hmer luelallic.
:.lllaschu ttn(l Alina) [olglc. ehe \ir uus

reformierte
kirchgemeinde opfikon

B«h .fffi i Axts.t Jllr rlic uttsgeltrssetwn ,lu0le-Iritt it er uid -Ir:iter

Otobt-!ln6cigcr
Cctru lht l9-i5 S-i. Jnhrgitng

l-leruu\B{ber \trlrg'fheoFhll Nfu ag r\G,
$15: Clillbn]p8. Srhilfilr.l$ren{r Il0
Tcletun 044 ril0 16 {l , lar 0,1.t lSll lrl 7
ISDN: 0,14 880 38 56
E-Eail: verla&th-Eaag@blueYilt.ch

Änlliches Publilutr(xrsoErin
Opllkor. Glätlhnrg:. Ob.rhru\r

ßeglluhrlLtc ALrni€e :li8
dllc I laushnltur reer r r-l16(, \moni ich)
Ißchciüt .lonncNug!
liinscndc'tchluss:
Te{t lu(,nlle 14 Uhr
Liscriltc: Dienstlls ll Uhr

Jlrhrr'abrnncmcnt:rJrcrirr'n Frli!-

t)
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Nutzen Sre unrer brelter Angebot an Fondr.
produkten und wahlen Sie mit unidie geeig-

nete AnlagelÖrung - gen.u na.h lhren 2ielen
und lhrcm Ririkoprotil. Ruten sle mi<h an.

Raffaele Säntoro, Tel,044-809 1? 13

raflaele-senlotooubt.com

i Fron6'tri-re Buumgurtnt r' Kolenennasse 7, Opfikon

Mittwoch 14. Febntar

. 50 Jahre

Liebe Fm,ryoise. liebes. Mumi

Wir gafi ieren Db ganz henlich zu
Deinem rurulen Gebunstag

l+ sind mdchtig stok aul Dich!

Ro$ Florence, Thierry und Anüi

lal<ob Langaeger
Pilzkontrolleur o.D.

Bruggatkentrasse i I, Glattbrugg
Dlenstag, 13. Febntar

85 ,lqlle
Liebe Grüsse und alles Gute

ganz spezicll von

Alob, Walter und llona

Madyse von Cfuürtcn
Tdlackersmt\e 5 3A, Gldfibrugg

Mo,tta%, 12. Februdr

65 tahru

ll ir erarzlieren hcr:litft...

Eansnredl Gasynann
Grossackcnrros.se 3 2, Opli ko n

Samstag 10- Fehruar

li().lulrre

EdgarAbeg
Giebe lt: ic hstrasse 79, G latthrug!

Monrag, 12. tbbruar
Ztr kir itr der Rheinberg-Ninik Wkenhawen

65.lahrc

Rosa und Wemer Mliller
Wallisellentmsse 160, OpJikon

feiem atn Montag, 12. Februa4 lhren

25. Hothzeitstag

,o.O""""8
Jeden Samstag und Sonntag,

mittags und abends

Pollastrino alforno
Fr.20'-

Ein tsin mariniertes
und im Oten

knusprig gebratenes Schweizer
" M istchratzerli,,

mit Pommes träes und Salat!

(Wanerell ca. 20 lvllnut€n)

Buon App€iib.l
,rrt Yllor Srrnooa

Giebeleichstr, 9. 8'152 Glattbrugg
TBleron 044 81 0 44 0O

Vinot€ca: TelEfon 044 810 44 18

Se.Es!,EE,- Opnkor
a7 5E I tFn k.r, raalHLt t-, iüLl

r/ww,svoDfhoo.ch I inro€svnpfikon.ah

lllax Ferner
Gioäeleicy'rstzuse 3 0, G lat t bru gg

G.rre ßesserrIl.q

Lirber Mtrx
Die Mitgliorlu und der lbntund
des SIO utinsthen Dir alles Gute
zur Genesung urtd hoflbn Dich
bald «top -fit» am Sciiesslarid

anr fteflbn.
AUes Gute $'eiterhiL |iel Glilck

und heste Gesuntlhtil!

Eans Zopfi

Freitag 9. nbbruar

65 tahrc

Lieber Haru
I{an r,irsl Dll .rlon 6-5

ünnts langsamer und fuddchli&
Die Pedsiünierung steht vor der 7l1n

das alle göntl,/.,]. $'t Dir
Bra.uchs, Dich ,ti('hl mehr so zu stresset\

auch tticht mehr soviel Guetzli essen,

dean detut Gebmuch utr ltolorien
utrd mpid zurtlck gehen

Ei\en kachen, Staub sa gen
utnl viele anderc Sachen;

wetdet nun aul Dtincn Schultem lasten.
Doch lieber Mant nlmn1.\ mil Humo,i

im kben komml noclr victlr,.r t,oz

Zt Deincm gmsse W \ltlnsclrcn wlr Dir
t'on Herzen alles Licbe und Gute

Deina Fmu hrgi und Sofut Daniel mit liicole

losie Peer-Zürcher

feien arn Sanßtag" /0. Februar

ihr 85. lliegenfest

Alles Gtte zum Geburtstag
uttd gute Gaundheit

r,r'ritxc/ren Dir von llenen

Dehe Knder'Zlta untl Valto

J o landa und Jean- Pierre.

Maddalena wd Nicola
Woldi

' Bilktchstmsse 52,8154 Oberglau

4. Februan 1965

seit 42 Jahren
gl {1 t klic h v erheimtet.

Weiterhin alles Gl ck der Welt

Euer Sohn Guida

- r --Ll.-grefrzlcfc Dffi- aL
O;frr: d i-.r- attrlitrr tc &uf
h OFI.ü--E -.ht hlnr ldE
b a-ffict d5L a.rr. rcf t- atcl c.f
rorhLUr.h.
Ift- E.tL.-a.a ?.lü.rire ra rl.ch
H - rtd.a ta- roil..-a..üqlr+



Zeitung - Stadt Opfikon

>&fr<'srADTJ(ANz!Et

OTFALLDIENST

Opfikon

präsentiert den Film:
e u ropea n errergy award

Am 8. und 9. Februar um 19.30 Uhr
im forum der kathollschen Kirche, Wallisellerstrasse 20, Glattbrugg

Der Eintritt ist gratis!
lnfos: Abteilung für Gesundheit und Umwelt, Telefr,n 044 829 83 15

Arztlicher Notfal ldienst
Bei plödicher schwercr E*rankung odet in Not{e en am
Samslag und/oder Sonntag sowie während der Feleftage
steht folgander Notfallaat zur Verlügung:

Samstag, 10.2., 08-00 Uhr, brs §onntag, 11.2.,08.00Uhr
Dr. med. J.-M. Lindgnmann, Bömeryeg 29,
8302 Rlotan, Teleton O/U 813 77 76

Sonntag, 11.2-, O8.OO Uhn bis Montag, ,2.2., O8.OO Uht
Freu Dn med. C. Thtel, Kalchengasse 7,
8302 Kloten, Teleton O44 813 14 14

Montag Ns Frcitag, gibt das Ärzjb,fon Auskunft:
Telefoa M 421 21 2,
Ze h n ärzlt lc h a r Notf a ll dien st
Die Zahnäeta des Zürcher Unterlandes betroiban einen
organisieden Wochenend- und Feiertags-Notfa dlenst.
Dieser Notlalldienst hat eine eigana Telefonnumfier:

Telofon O79 819 19 19

Apotheker-Notfatlcti€nst, Telafon W A13 4) 3,
Sarritäts-Ivotn t, Telefon I44

Elektrizitäts- und Wasserversorgung
--1-- Während dar Bürozeit: Tel. o44 829 82 82
(tr9JFr,*o" Pikett-Nummec Tet. 044 82g 83 83

Gasversorgung
Während der Bürozeit: Erdgas Züich AG, Tel. O43 317 22 22
Pikatt-Nummer Tel. O80O O24 O24

Spitex-Dienste

sPlrtx

Opfikon -Glatrabrugg, farsc&orslrssso 7'lr.

Telefon W 811 07 77
Monlag bis Freitag, 09.00-11.00 Uhr und 15.00-16.00 Uha
ü brige Z€ i t Te I ef o n bea n two de t
Ambutsaodum und Gesundhet§erefr,,g:
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uhr, TalacketstE,sse 70

K ran ko n mob i lien - M a g azi n :
Montag bis Fr€itag, 15-00-16-00 Uhr Talackeßtrasse 70

SFK-Fahrdienst;
TelelonOT9W&q
Montag bis Freitag, 08.00-1 1.00 Uhc üblge zeil Combox

8, Februar2fi)7 §eite-rl

Donneratag, 8. Februar, 9 Uhr
Patuplat Fan)iliengäßen Hauächar

Laufträff
Kootakl:
Hddy Zika. O44 814 07 70

DonnoBtag, 8. Februar, l0 Uhr
Alt e rsze ntru m G ibeleic h,
Raum der Slille

>/arb< sENToREN

Altersberatung
Ta lack€rslrasse 70
8152 Glattbrugg
Telefon 044 829 85 50

rre\
\-/

Steuererklärungen
Brauchen Sie UnterstüEung beim Ausfülien der Steuererklärung?
Kompetente Senioren helfen dabei und stehen lhnen in nächster
Zait im Alleßzqttrum GiMeich zur Ver-firgung.

Koslen nebst Fr 10.- Einschreibwebüht wird ein Honorar
von Fr. 20.- pro S:tunde erhoben.

Anmeldung bille bei der Ntersberatung, bfefon 044 829 85 50

>/nrb< BAUAMT

Bauausschreibung
Erdgas Zürich AG, Aargauerstrasse ?82, 8010 Zürich: Neubau
Druck-, Reduzier-, und Messstation, KaL-Nr.6111, bei Sägerei-
strasse 29, Zentrumszone Abeitsplazgebiet (ZMI

Die Pläne und Unterlagen liegen im Bauamt, Büto Bt, während 20
Tagen zur Ansicht aul. Begehren um die Zustellung von baurqht-
lichen Entscheiden sind inned 20 Tagen seit der Ausschreibung
beim Bauamt Optikon schriftlich zu stellen. Wer das Begehren
nicht innod dieser Frist sie/t, hat das Rekursrecht venvird. Die
Rekursftist Euft ab Zustellung des Entscherirs f§§ 374-376 PBG).

Okumenische Andacht

#efue

Samsteg, 10, Fabruar, 17 Uhr
Rastaunnt Gibsleich

Guggenkonzert
f.lotentschalry Wallise en

Montag, 12. Fobruar, I Uhr
teffpunn : Familiengärten Hauächat

Walking im Hardwald
Kontakt:
Ftdy Tschampet, 044 81 O 58 Og
Heidy Zka, U4 814 07 70

Dlenstag, 13. Fobruar,
9.30-10 Uhr oder 10.15-10.r*i Uhr
Hallenbad Bruggwi@sen

Wassergymnastik
mit Musik
Kontakt:
Bstlli lmhof, M4 862 54 44

o79 253 57 39

JGden eßlen und dritten Mittwoch
des Monats, 13.30 Uhr
Treffpu nl<t Restaurdn I Gtbeleich

Senioren-Video-Club
- Schulung in Filmgestaltung,

Schnittteahnik, Vetlonung, stc.
- Flmbesptffihung

Kommen Sie unverbiodlich zum
nächslen Trelfen

Kontal<t:

Woltgang Schrada, U4 81 0 1 7 85

Mittwoch, 14. Februar, 15 Uhr
Restaurant Gibaleich

Zeit für Musik
mit Heinz Loasdau

,,.1,r

claro Weltladen, Wallisellerstrasse 22,
Ötrnungszeiten: Mo-Sa. 8.30- 1 2 Uhr,
nachmttags geschlosson

Bis 14. Fobruar, Galerie im Stadthaus,
Bauaml und Energie Opfkon AG, Xylon,
Hölzschnitt aKuell.
Öffnungsz€it8n wie Stadthaus

Bis 16. Februar. Galerie forum,
Heinz Lechmann, Opfikon, Bilder
Öthungveiton:
N4o + Oi9-11/1+17,i19-21 Uhr, Mi+r
9-11fi4-17 Uhr, Sa * So geschlosssn

Bis 18. Februar, Galerie Dorf-Träft,
Radmila Cubrilo-Karovic, Ölbllder
Öffnungszeilen: Frlsa 1 7-20 Uhr.
So 14-]7 Uhr

Bis 3. März, l.lillon Kunslgang, Bilder
von Gabriela Staub. "Gefr.ihle in

Farben". JedBzeit trei zug?r.'rglich

UcnEs.-
Cibeleich - Akti?
ab 13 Uhr. RBstaurant Glbeleich.
Sonioren-Schachnachmittag

14 Uhr, Restar.rrant Gib€l€ich, TreffpunK,
Gemernnütziger Fmusnveßin

Mitu§ch_--
9-'0 Uhr. Saaldes relormierten Kirch,-
gemeindehauses, Seniorsnturnen

Glä€llelch - Akaiy
10 Uhr, Alterszentrum Gibeleich.
Turnen im Sitzen

17 - 18.30 Uhr, Brockenstlrbo, im
Altsrszenlrum Gibsleich

Donn6rslao

Mül,§,r-lyätetueratung,
oriaDoraicästrasso 82

vorrnittags, 9.30-'1 1.30 Uhr {nur mit
Voranmeldung),

nachmittags, 13.30-16 Uhr (ohne
Voranmeldung)

Tel, Beralang neu: W $4 40 §
Mo-Fr,8-10 Uhr, Di. 13-14 Uhr

9- 11-15 Uhr, Werkon im ClubhBus des
Ornithologischen VerBins an der Euro-
pastrasss. Gemeinntitziger FrauenvsEin

12 Uhr, Rastaurant Glbdsich, Mittags-
tisch, anschliessend jassen, spielen

20 Uh( Restaurant Gibeloich, Schach-
klub, Klublokal

SernsLo

9.30-1 1.30 Uhr. Brockenstube im
Alt8rszentrum Glbeleich

SDmslad- lO- Febnrar

14 Uhr, Kindorumzug und -fasnacht
(siehe Artikel auf Seite 1 4)

20 Uh( Maskonball im GolfiJdroms
(siehe lnserat auf Seite 3)

Monted- 12 Februai

15-17 Uhr. Giebeleichstrasse 82,
Fa,nilienzentrum, Wichteltrsf mlt
Basteln.

Einstellung
des Konkurses
Über die Trsnsit FaBhion
GmbH, mit Sitz ln Opflkon.
Talackerstrasse 17, 8152 Glatt-
brugg, ist durch Verfügung des
Konkursrichters des Bezirksgerich-
tes Bülach vom 10. Januar 2007 der
Konkurs erilfinet, das Verrah€n aber
mit Verlügung diesBs Bichters vom
26. Januar 2007 mangels Aktiven
eingestellt worden.

§ofern nicht ein Gläublger bis zum
26. Februar 2OO7 die Durchlührung
d6s Konkursvedahrgns verlangl,
sich gleichzeitig ajr UbemBhme des
durch die Konkursmasse nlcht gs-'
declden Teils der Kosten verpflich-
tet und daran vorläufig einen Bar-
vorschuss von Fr. 4000.- leistet,
gllt däs Verfahr€n als rechtskäftig
geschlossen.

Wajlisellen, 15. Fobruar 2007

Konkursamt Wallisellen
Zentralstr. g, Postfach
8304 Wallisell€n
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Jahrcsstatistik 2006 des Bezirk-sratcs und des Statthalteramtes Billach

Was die nackten Zahlen verschweigen

konfron[ert rerden.

Kor*rvr€ Bcispiclc diidtn Bruno
Baur, scin Ad.junkt Xavcr Köppel und
der RaLsschrsibBr des llczidLsms. Pcter
Dlilsteler. nalti ich r chl crziihlcn. Dils
vcrbictct ihncn das Arntsgclrcinrnis.
Und nuch §tnn ihnen einzelne Flllle
nehe gehelL blcibl zurlir)dsst tilg.\ilbcr
wcnjg Zcit. um dütibcr nuchzügI(ibcln.
Cänz so hcklisch uie im Rekordjnhr
2005 ging, cs 2006 zwär nlchl zu und
hcr. Es hubc ubcr cmcut ftir cin!'n Po-
dcslpl3u gcrcichl. n:cintc Brunn Baur
schmunzelnd. lnr lxngiähri-qen Vcf-
gleich habe mi sich mit der Zahl dcr
crlcrJigtcn Gc-schällc dic Silbcmr!'dail-
le vEJdient.

Meht ßi,/,le von telchtet
4ngeüunkenheü

In dtr §tatistik der Übsnrstunsssl.r.l:
ßlle nuhmen 2006 wic schon im Vor-
iahr dis \tnitössc gegen di§ S[assen-
verkehrsrBcht der cßtcn Plätz ein. Mit
-§493 Bussen sank rlic Zahl jcdoch fast
um 800 Flillc. Darin nicht cnrhalten
sind Ordnungshusscrt io\.r,ie Anzeigcn
wegen Fahßns unter DroEeI o(lcr mit
mehr als 0.8 Fronrillc Alkohol im Blut
dic von dcr Stcatsanrvaltschalt bchan'
delr werder} Ütrcr die Grtlflde. wnnrm
die Zrhl der vom Shtthirltcramt zu be-
urbci(cndcn Str.rfüllc gcsunkcn ist,
konnte Bnxrö Bnur nrI VemlulrngeD
änstellen. l)ie wuhrsch$inlishstc Una-
ohe sci dic Auftcbunp ciniger Baustel-
lelr im Bezirk 13tilrsh. erkläfle er.
Besonders rlie Überg'.'irlgc rr.r cinsr sin-
spurigcn Vcrlchnnihni[g wilnlun ofl
fllr vcrhorcnc Cherholmcnöver he-
nutzt. Dass die Verkehrsdeliktc Ltber

$rjilerhin den Spitzenplalz e illnehm€n.
führtc cr rufdic Grössc dcr Bczir]cs und
die grossc Vcrkehrsdichtc rund urn dcn
lluEdrrl'cn zunish Aul'die An der Dc-
likß gcllt dic Stütistik nicht cin. abcr
Xavcr K<tppel wics in seiner deuillicr-
Lcn Arul) ie aul cüre ungtinstigc IL'r-
dcnz hin. Dic llillc von lcichlcr Angc-
trunkcnhciL das hcisst zw'irchen mchr
§ls 0.5 u[.] $cnige, als 0.8 Pror[ille, ha-
ben sirh von 78 Anzeigen inr Jahr f005
auf245 crhöhL Offsnsir:htlich scicn dic
Aurofahrer unurinelhrr uach der Ein-
Itthnlng der 0-5-Promill§-Crerrze noch
scnsibilisicrtrr gcwcsen- sch loss KöIpcl
ous dieser Ent\Äicklurlg

Dte itrahl der Schli,anfahrer beweg
slch noch oben

l-twas $'elrigcr Vi:lslö5!c winjn im
lcutcn Jahr auch.ecgcn di,i Bcstim-

'nrungcn dcr FßnrdcnrroliTci zrl vcr-
zcichnen. Ceg€I iiher denr Vorjahr giug
ilic Zähl un) nl.hr als 200 rä[c eurücll
ubcr mit 855 Anzcigcn stach sie in dcr
Strtistik inrmcr noch ins AueE. Gemäss
Xaver KÖpnel lässr sich auch aus dieser
Zrhl dcr.rtlich ablcsen, dass .lcr Flugh|I'
fen zunr Bczirk Bühch gchön. Don gin-
gcn der Frremdcüpolizei nittnlich die
nroistelr 'llil€r ins Netz crklärtr cr Dir
rachrcndc ähl dcr Str,ifflllc inr Trlns-
pongeseLz hate hingegen niclrts rnit
dcm Fltrgdrafen zu tul]. meirte craufci-
nc cnLtprcchcndc Nachfmgc. Suhwarz.-
lbirerg€hc es im gesanlten Bezitk ulld
dic leichtc Zunal)nrr dcr Arrzeitscll sci
vcmrut-lich auf vcmlchrtc K(xrtr{)llcn
u d Wiederholufl gslJter zuriickzullih-
Icll.

Norh !'iIe wcitcrc Znhl r,+ccktc dic
Aufmcrksirmkcit dcr Ptcssevcrtretet
auch uenn sie sich praktisch int glci-
cheD Rflhmen bewcgtc v,'is irn Vtrrjuhr.
Bci tlcn ll9 Vcrstössen gegcr das
BeräuhurlgsminelAeserz. welchc das
Sta[h:rltcranl( zu bcurbcilcn harte. hi{]-
dcltu cs si(h ausschlicsslich unr Fälle
von DrogenhesiE tlir derr Eigenkon-
sünl. FLtr Drogeuhalldcl sci cbcfll'alls
dis Suirtsanwullschlrll ruständig. cr-
kliine KöpnßI.

Aus ricr §tatistik übcr dic allgcnrcinc
Vcr§,altungstAtigkcit dic Bnrno Baur
komrnentirne, ging insbcsonderc her-
r-or dass 1006 zum Glück in Suchcn
Br.rnd- und Elcmcntarschlderr kcnr
Rekordjahr wir. Es gab nor drei llilnde
mit eiJle! Schadcnsummc von übcr
100000 Frunkrn. und dic 9-1 Elemen-
ürschädcn, lor denen J.1 auf Srurm
zurückzunihren warBn- vcruniilchtcn
zusammcn cirrc Schadcnsumme l'on
.ll | 59-l Frunken,

Xqvet KöWet gehr h den Ruhestand

Bruno Bitur nulzt€ dic Gclegcnheit.
um nuch noch eincn lllick in dic Zu-
kunli zu wcrltn. Dic Arbcit beidel Am-
tcr wcrde al'l\ vcßchiedenen Ortlnden
nicht \vellisEr. sondcm mchr. L-rhliliflc
cr. Diüu tmgs suhon scit 2004 dcr neuc
allgcmcinc TLils des Srrafgcsetzbuches
bel wollrit der vonr Statthaltcramt zu
bchsndelnrjc Stntlruhnrcn von 5000
atrf l0 000 Frankcn crhohl worden sei.
[,ind splilesrcns ab dem Jahr 2008 wer-
de das neue Volkschülgrscu auch inr
Bcdrk§rat lif mchr Arbcit sorgtn. Auf-

gru d der Abschallung dcr Bezirks-
schulpflcge werdc er sich küoni! nrir
den Rckunen zu belässcn habcn- lm
Übrigsn habc das Statl.haltcraml auch
clen Rückritt voo Xa\er Köppel zu vcr-
krallsn. dcr EnJc Apdl narh drcissig-
jährigrr Tätigkcil nensioniert werde.
Koppcl wcrde eine gross,.'Lücke hür-
terlels€rr. denn scin ctrormcs Flchwis-
srrr und seinc grossc ErfrhrunE scien
nicht leiaht zu ersetzen. hetollte Baur.
Mit Ruedi Angst aus Necrnch st"i cs al-
lcrdings gclungcn. cincn bcstcns quali-
lizicrtcn Naclrf<rlger zu frndcn.

Ein Wohllatu mtt aufiollend $elm
Arlcrdrilf,rt?§Icrr€z

Bci dcn CeschäfreD des Eezirktates
ltob Bnruo Brur dic au0ällcurl viclcn
Rücktritl5gcsuchc von Bchordenlitglic-
dcm hcrvor lt'lan habe l0 Gesuche uttl
Enllcssung aus Bchördcrl nit Arnts-
z*-atlg bewilligt- und 16 Gcsuchcn um
Euüassung alrl Bchördefl olrne Amts-
z.$ang en§prcchen. eruärte er. Diesc
hohe Zal sei liir eiü Wahljahr ungc-
wöhnlich. untcnrtrich RlLsschrciber k-
lcr Dürstclcr- Tatsächliclt wurde män
nr!.inell, dass Leuk. die sich in citl funt
wäl en litsscn. \risscn, llclche 

^rbcltauf sic zukommL Ansclreirend lrbt es
aher auch schon kuz nach dcr \rVuhl
pcsönliche snd bcrunichc Gritndc.
wclshc dic An]tstdtger veranlässcll.
ilrren RUckldtr einzurcichcn. Ln pcr-
\ölllichcn Bcrcich könnc cinc Schcr
rltrng so cin Crund seiu. e*läne Bäur.
und herullich seieD es meistcr)s l}lJlür-
dcrlrnelerl. Vsrsclzungcn nrlcr lVlchrau[-
gabcn. mit rvclchen sich das Amt r)icht
nrchr vcninbarcn lasse. lfi lerzte[ Jallr
wude stlrntlich€u Ccsür-hcn slitLtgcgc-
ben. Dcr Bezi isrät habe ,m'ar in dcr
Vergangcnheit auch sch()n BclrÖrdc-
nlilBlieder L'ßucht, den Rest ihrerAnlls-
periode noch zu edlillen. crlilüflc Bäur.
Grundsätzlich crnctltc cr cs irbcr nicht
lur sinnvoll. sie pcr Besclüuss zum ltri-
telnachen zu z'r'irgen, weil die nödgc
Motivulion nicht mchr vorh ndcn sci.

Der Rezir*srat steht Rq.tl,{'chenden
mll seanem Eesamten
lirfvh,7, ngj§,chg,,z zw Seile

Einc weiterc wicbtige Aufgabc dcs
Bezirkratcs wilrcn auch im leE(cn Jxlrr
die Gcnrcindc\isitiltiollen. Gem§ss C€-
meindegesetz ist er rrrpllichtct. jcdc
Gcmcindc:lllc zwci Jshrc zu besuchen.
Diesc Visitutionen seien selrr ycnvoll-
hetonte Bflrno Baur, dcnn mtn hünnr
danrit gleich dn:i Zclc nit cillcr Klap-
pc schlagcn. Enrcns wtinle jede Ce-
meintle alles darau setzer. slimtlichc
Pcndenzcn vor dcr üngckündiEtcn Visi-
(llliün ii jour zu briltgen, zweitelu ef-

lrübc dcr Bcsuch zrmiodcst cine rudr-
nlcntäre Kontlollc dcr Venvaltürg uod
rlcr Bchördcn un<l drittcns gchc dcr di-
rekte Kontäkl Gclc8en[eil. !"inander
kc crt zu lcntcn ulrtl duch übür nn-
stulrcndc Problenlc zu sprechen.
Gernllss üer Srarisrik iilrcr (lic crludig-
teD Gesthätle hilll dcr Bczirkrrat abcr
nicht nur Gcmcindcn. sondcm allen
R;llsuchenden Berne w!,iler Rutld laü-
send M l stä[d er lhr Ausk(rr]t-tc. Bcru-
Lungcn und Brsprcchungcn zur Vcrfu-
gung. «Wir sind fllr alle Anlicgen ollen ',crkllne llnrno l3aur. rnd üls sllrmirli-
gcr Grmcindcpri:iitlcnt llndrt cr cs bq-
sonder:i wichtiß und richlig drss nicht
-iede Gemeinde vcniucht. cin ullgc-
Noh lcs Prublrnr sclbcr zu löscn. son-
dcm auf dcn breiten Erlähnrngss('harz
des ßezirlLsrätes zurlick€rüitl.

Gcgcn ?0 Pnrzcrrt dcr Ccschißc dcs
Bczirksrntcs mirchten im letzten .lahl
die vomlundschtlilichert Nlassnlhmen
aus. Sie scicn abcr nichl nur wcgcn ih-
rcr Häufigkcit mit cincm rcchrcn Aul-
$änd vcrhundcn. erklllfle Peter Dilrs(e-
lcr. Schr otl gchc cs nlturlich um Strei-
tigCr,ci tcr r ti bcr rlus Bcsuch sr.^c h t, u n d dä
stllndcn sich irrlner ullterschiedliche
IItcltsscn gcgeniibcr. Dcr ljczirksrat
uagc dic VcrantworlunF- tlars ßir drs
Kinr.l dic bestc Ittsung get'ulrdcn \reftle.

Alrf das eigenUiche llcftsttisk dcrAr-
bcit dcs Bczirlisrilte\ kdnr D(irstelcr
auch uoch zu sprcchr:n. Fls hltndelt siclr
dabei unr die lllegc rles \tftlaluul-ls-
rt'chtcs. d'.ts bci dcr BchLrntJlung von
Rckurcn und Aufsichtshcschwcrden
zur 

^nwendung 
kofiml. Bci den !71

Filllell. dir im lerzten Jahr crlediBt \vur-
den. hlrhe es sich in 65 Fltllcn $m R(:-
kunc in Sodalhillcbcrcirh gchandclL
crklärte der Rirlsrclrreihr.r. lllanchefl
Beztigenr walnicn die Lcistungcl gc-
kürzt. §.(,il \ic bcstinlnrlc Au0ugcn nisht
r,'rfltlltcn. t.rnd der Bezirkral milssc
dalr tlcuneilen. ob rJicsc Aullrgr'rr. uic
bcispiclswcisr- tlic Suchc nach cincr bil-
ligcrcn W'ohnrrrrg r)dcr cincr Arheit.
llberhaupt irn Bercich dcs lvtÖglichen
gclcgun lrätlcn. lfl arrdcrcn F"illcn sci cs
um dic Frage gegalrgen. ob d0s Sozial-
imt Kostcl fllr Zahflbchandlungcn
uder Wcitcrhildungskursc übcmchmcn
müssu.

So stafldcn auclr hci den rLrnd .1400
Ceschäflelr. die der Bezirkrml iflr L'lz-
tcn Jrhr zu crlcdigcn huttc, nicht rclLcn
dic Zhlcn bc chun&§{ease das Geld
irn Vorder-crund. lliltcr jedcm l:rll
st nd atrer uuiih cin l\'lcnsch, und dic-
sc Einzclschicksah seiir[ on sellr he-
rührend. wir'dErhollc lJrunu IJcur rnr
Sublus$. . (r,Xaver f\öppel kaht in dc ll!fiest nd, ßnoto lJa|r u1d lvlet Diln;telü ßut linkt. Foto: GeorgBoLz

V-Piste 14 und Westpiste 28 am stärksten belastet

Hugbewegungen 2006 leicht rückkiurt.g

gen isL Dies heut die Fhegesellschäften, Die l;lrmwede bewegen sich jedoch im bisherigen Rahmen.

lm verpnngenrn Jufir sind auf dcm
Flüghafcn Zitrich 260 768 Stafls ufid
landungen rcgistrien wr-rnlcn. Dics
sirtd 6291 Flugbcwcgungcn rvenigcr als
im Vodahr. Dic Hauptlast tragen nach
wic vor ilir Haupdrndehähn 14 (V-Pis-
re) u0d die I'la[ptstänpistc 28 lwrist-
piste). ln Richturg Wcstcn sind 8(r40?
Flugzcugc gcsurtct. und axar zw1schen
06 und 22 Uhr. Aul'der llli dlautlcpis-
[e stanlrtcn 14 764 Muschincn gcgen Sti-
dcn- ctr.vr 800 Maschi[cl'l mehr nl] irn
Vofahr. Auf (ler Piste 12 llanet§n
14408 Maschilsn nach Nordcn. davon
982 in dcr crstrn Nrchtstundc a,ischcn
22 und 2.1 [Jhr und l-15 in dcr ziveiten
Nachtsrunde von 2J bis 24 Ulrr Dic V-
Pistc \ryurüs von 540! Flugzcugen als
Startbahn nxch Nofilcn genulzr. Hi(r
sind die NaclttliuqLrcnzen grösscr. Dic
enite Stuflds schlug mit l98li Bcwc-
gungcn zu Buch, die 

^leire 
mit 9l9.Auf

det WEstpiste l0 stanetcn hci Biswind-
laeeü 3157 Maschinen. Kcinc §tarts
wunlcn in .lcr Nachlzcit regislrien.

Die landungen

Aufder V-Pistc laodetcn aus Nor(len
komrncnd 93 072 Fupzcugc: 61114 wc-
nigcr als im Vbdahr- Irt der ersten Nlor-
g"-nstundc (06-071 lärdcten 736 Flug-
zeuge: 5000 zwischen ?0 urd 2l Uhr.
-tl2 in dercl§e untl l? in dcrzllciten
l§{chtstundc- Dic Blindl ndcpiste vcr-
zqichnct§ 4479Anlltige. da!on 25 in dsr
er\tcn lvtorgenslunde: l.{l zqischen l0
uDd ll Uhr urrd 'l in dcn NuchtsLundcn-

Au[ drr Pisr .]E (Ostanfltigc) land§-
tcn 1479(r lvfaschincn. Frdktisch gleich
vicle wic im Vodahr. Die verteilLrng
zeigt sich wie lblgt: el§le Morgcnsturt-
de 14 llutzeugc: l0 bis ll Uhr 171-l: 2l
bis l2 t]hr 7550: crste Nachtsunde
?661. ohrigc Nachtzeir -128.

Auf der Blindlandepistc sind ll92:
Sildalrl]tlBe registriert'Aordl]o. Dicsc
vcnsilcu sieh wic folgt:06 bis 07 Uhr
5415: 07 his 09 (lhr.l0l7. Tagessrunden
0:20 bis I I Ulu,194: ll bis ll Uhr l5l.l:

ll bis ll t,trr 5ll: libriBc Nachlstun-
tlcn 51.

Aafierkungen
Dicsc 

^ufirddicrung 
vent)lrtell kein

rcinss Bclastun€§hild. Die engcre Rug-
hafenregion *ini zusälzlich dursh dcn
sogcnanntcn ltft"tum (Unkshwc) nach
Sürrbi aufder BliDdland$ und dcr West-
piste bclas(el. Nach dcn: §tan ni(rh
Westen boge 42534 Ilugzcugc nuch
Efisichcn dcr vorgeschriebenen Flug-
h{ihc nrch Destinatloneu inr (Jsrcn
und Nordcr ab. llelastcntJer ncrdcn tlic
t eli-tunrAbllügc nüch Slrrls flLlf der
Blindlaudcpistc cnrnl"undcn. Insge$mr
61.']9 Maschineu lloge[ eiren Kreisbo-
gert zu Fluplsuasen ns!:h Wsstcr ()r.lcr
Si.iden. Die tibrigcn 4,18-1(i Flugzeuge
drch[cn rtach C)stcn ah. Es wäre cinmal
intercss nt zu ert'ohren. wie sl rk dicsc
rLjnrwcgll(ree' drc Lürmbclstung in
der cngcrcn Flughufcnrcgion helastet.

Frühe KoNen nrilnscn ruch bci dcn
insgcrnmt lq8l0 Surls nrch Norden

auf V- und Blindlandepiste gcrlogcn
wrrden. Rulrd 12 l00l-lugzcugc drchcn

asll Westen ab und ct$a 700 drehen
vor dcm Rhcin nach Osten ab. Für die
Gcmcindcn inr lvbitland habsn dis
1900 Fluee zrl Nächueit Erosss Aus-
wirkungen aufdic Büu tä ligkc iL lve il die
NuchL\tundcn sl.airker gewichlel wtRlcu.
wird an elliclrerl Ortcn dcr Lnmissions-
8n:nzwert rechncdsclr ühcriclrritten.
währsnd nacll Aussagen \on Eidwoh-
nem in defl betron;neu Gegcldcn dcr
Ijlu$ärm kaum ins Gcwichl ßllt. Dass
dicsc EnMcklung in dell t etrofenelr
Cenreinden Missnrut auslöst ist b(-
greillich. umso mchr, als runti unr den
nutsbal'cn immcr noch auf Teufel
kontm raus gebnut *'ird. l)ic ricl-
Berülrr)r(e Parkstadt im Oplikcr Obcr-
hauscniel is( nuch mcnschlichem F.r-
mcsscn mit Sich€fiei( nrit Leluum
und Stidanll0gell bsdeutcnd suirlcr bc-
lastet als ct\a'a Bcry anr lrclrel. Hunrli-
kon odcr I Iengltrn. nrit den rrrfdcn 1ug
unlgerechnet wenigen Flugbcwcgungcn-

Eln Bllck aul dle l.:dznkarten

Dic Litrmkancn zcigcn kaunr grossc
Vcrändcrungrn. Cenercll zcigeu dic
i\{cisstellen RumlanE 65 his 67 trqFlu§
in dB(A): cs folgen Uläntlrug8 165 bi!
66) und Oberlrarli, Obcrglatl (60 bis 6:)
mit dcn nitchstticfsrcn \\tncn. [n dcr
cnitc[ Naclrtstunde smrk bclaslut sind
Obergldfl (61 bis 6tl) urrrj llochlthlcn
(57 bis 60) und Gluubruggr {5? bis 6l).
Et\+rs ticfcr licgen dic wtne der z\,,'ci-
len Nirchlstundc. Dic drirte Nachtstun-
de ist in viele[ Iullell lhrglilmrli)ri. ,".r§

Dk nrgb€,,tegungen h der (lberslch,

PisrP Stt:trls l,sndungen

\!'cstpistc l0 3 -157
\!'estpiste 28 86,107 14 751
Blindlsrrdcpistc lf, lJ 76+ 11922
V-Pistc 32 14 408 9.r 072
Blindlandenisre.l4 5 {02 4479
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Die Schulsozialarbeit
an der Schule Opfikon

«Es wor einmol. ..,» oder Rückblick ouf ocht Johre Schulrcziolorbeit in Opfikon-Glofibrugg.

lrrr Augusi l9QQ lo: ch rneire
Stelle crr lch [:lek<rrr, e]r Brrro im
Scl-,-,llc,rs [öl':nwiese,r, wo do-
mols or.,ch der schulpsychoicoische
Diensl ISPD) untergebiocirl wor.
Dle Lehrerschoit, ci e Schrrlplleger'
lrrrt- .rrrl drrs 3es.rrrrle Pe lonol
crc; ^ge. rIrtcL selrt Itt"t,,.,,, ,,t,
spurte, dos: d,c Scholung der
Sthulsozrolorberterstelle en de,
Sr':ule Oplikon q,-rr vorbereiret und
v()n e:.r€r gtcsser, Mehrheil er-
r,vlnschl wor lch holle,-in Pens,r,n
voo BO-"1 zur Vb'fr-lqure r-,nd wor
Iür die oesomte Schule, von' Krn
dergorien bis zur Ooerstule, zuston-
cJig Die Srelle wor out eia lohr
beiristei.

Desholh orbeiteten wi' n ier Ar'
beitsqruo,se SPD :chcn ncrch wen,'

ilen M,:rc-en on einem Antrog cr
derr Ge.neinCe'ol. die Schulsoz,ol-
,:rrberl cel nitiv errrzuluhrerr )ie nö-
I'oer Argiimenle l-te'ii;r zu finde,r
Ir* on; nicht sch*,e'. denn rch hot
te vcn Anicro on mehr ols eenuc
zr tun Alle Schulonlooen melde-
ler Füll,: on, r:rrr n,ei:len iedccir
dre Oberslule lch bemiihte nrrch,
bai den Schüle.rnnen und Schülern
l:old 6eko.,rl zu sein, slellie m ch
v,,.,1 irl ,i9r1 F.]o:"err rnd v?r'räizlc
.nich mr' der .lL-,gendcrrbeit .rnd or-
derer-, Behörden dg, Jr.roqndh lie.

Di-- Erlsr.hl3,-,ng wc,r gross als rm

i:rirhiohr 2ODO die Srodr Opfikon
Froktisch tlisl<.,,ssr.;nslos jo sog'e zur

Schulsoziclorbert

Fhvo zwei Df rlle nlelner Au lröge
k,,rmen or-,s der Occrstuie Hr:lden.
Deshc L. zo.q ich u,m in ein k e nes

Biiro irr Urr,erpesch,:ss der Hol'
den Dr.:s stirle mic\ iedr:ch nichl
cros, denn vie,e Gescröcire honn-
Ie i.h in oer Brbliotnck ode' im
Lefrre'zimn:er durchlühren,.rnd rch
horie viel werlger Zerlverlust,jurclr
Wecrise de' Schulonhge,r

lm Bere ch Prcivention orbertete ich
mil de' Lehrerschoft de. Obersirl--
o'n Proiekl cGesundlreirsfördernde
SchLiler,. lnr Sommar 2002 wurde
dre Sch,,le l-lolden Mi'glied inr

Srhweizerischen Netzwerk do, ge'

ler gelos' lr S-rrr-no, 2OOl wrrr
cie dcr nc,c PoviilL>r' oer Holden
eroflret rrrrl dor'n belrrdet srclr Lis
'1erlr-. er- ourö'rrrrrges Bi'o iur dre
Schutsoziolorbeil.

Seit dem ielzlen Jchr hot die Schu-
,e Op{,*o.r e.'r ne',as (o^zep' tür

die Sc.,-lscz ': o'be r fs sr or-s
rneiner Sicht eines der prolessio-
rrel slen Konzepre n d esem Be'
re'ch. Opf ikor hot dr-,rch die f ri:he
['iuhrunq uol c16 pgr.nonerie
Verbesserurg oer Rälrrncnbeoir'
guncer ieule im (onrcn zliirr<:h ei-
ne Vore.te,rclle ';r.d erne Vcri:rlcl.
[r.,nkircn Iur zohlreiche Ge:vreinden.
uielche,.,ns kontokiieien bei Iro-

Erntilhrrng der &:hulscziof

.lürs Gilly

Ein Arbeirshg des fthulsoziolorbeiters Michoel Golli in Odikon-
Glottbrugg

Mil e,nem Arbeilspens,,,m von 7 5%
orbe e c wrl. enC cg', Sch.lzei
'ell Lr'r g\.je .ve \'\,/oClrP'toqer
D,e Arhir'ljkrge sind nreislp'rs /onq
rrnrl sher,g Sc- <trr'n icl- wöhrend
dcn Sr:hr, ier an :,e: e'.s lrei mc'
chcn un,:: nrre,chc l,rcine Sollinh-
reso be rs:lrt lrilzct r p-oD er .s
D e S,:l,w,er,ri.e'r ':o' ef ,:' dor r'
niclrl rr elrr Uberslunden z.: mocl,en,
wie zuki:si1; sin<l

Her:le beqinre,ci wie metstenS
mit der Ailn I rrrn I l-5 llhr li lr
schore zucts, rm l*hr*lzimmer in
melnem Postloch noch, cb .rrwo:
cr,[liegl. Do: kc,nnen B,reie. We"
bung oder irrer ne Noc\'ichlen
ag'', Dr-tn,rr.lr crehe ilh ln metn Bu"

ro. Zum Gluck vcrliige iclr Llber e .r

g'osses Brlnl, in dcnr sich die Lerile
ouch [r,: G,rsprcrchen .n ..,1:liwie'
rlgen slruorrc:n n,;ht clngeensl iiih-
len. Dre Cjeiohr einer E"kolotion
wird dodurcr verr, inderl

lcr uberpr,ie nein+ Errorl Dret
lrlochrici 'en rcrr rieber ericrdern
alre Aniuyirt' Llc beteils um 8. 30
Ul'r t':ir-e bes.lr3lr Motler zu eirreqr
Cespioch or,g.:nclciL-l rs', nruss ich
d,e Erledl3ung der Ko're.pondenz
o,.r{ spc,ter verscrieben

Dte Itou rn,:r:ht srh berechti!]le
So gel un'' il're locl';er (i 4 .lohrel
Sie hol ,rerousgefr.,nden. Cr':s:' ihre
Trx:hte' r:r,!ieln,rrer: lrgr, lige,sll{.r1
z'-, rcuchcr S,e beliirclrler. ilrre
Kolleor,- nen ,:rd Kollege" tirrire,r
erne. :c'lechten Ern[l,ss cui rhrn
locrte'. Sre h:t oer Ko-t.--[,' r"rt
derr Kr,llegirrrre., reibcier, und zu
soEllcl' i l:usorresi verhongt N,.,n
hol sre Srreil T rii ilrrer Tochler cber
rr.,i-lr flril il'renr Morir. der dos Prr
L,ern gor,z rrrtlers ösen wi l. A]s
nöchsit" S,:hrin .sr:hlcr:e icir ein
weileles Gc:proi:h niii ii r, lhrenr
A/,onn uncr der. T:,chl,:, vo,

Urrr 9.30 Uhr scho..,,: ;i-lr :,r:hnell
oul der l-lcmepoge rjer Jtrge,iilr:r'
§p r {ivw+ uger'io.b+lrop{ kcn chl
[ocl', !!os es heula orr M ':.rgslis, h
Iu, Oo*,'rier,i.l-,-.e' rr Cr,ec.3; -'
[],)oendhor"rsl "lu 353en sl Dt lch
lriinile <k:,r Me'r.lp dn on Cen Pou-
scnktc:kliilrrsc.en <ruI derrr Sct,u I
h':l ous

Doi l,eh:.r' 'O,t.rt D-r B--is,or',.1 e,.

nes Knoben Il'.,gcnd ,rcd Fomil,err
be.otung Klolen) rn{o1n,e,l «rrcn

ube, die reueste Entr,,icl.lung .n

der [r:tn rlre Wir vere,.ii]ors., doss
iclr ii derr Knoberi screcher wer
de ur,d il,rr rIeinersetls Unlersrüt-
z,.rng or biele

lcl Leorlwc.rte,--lle d.er Mo s und
sc:l,leilre ni)<, r zwei *e'e,e. lrt
der lO U[r Poese t>i,r iclr ouf dern
Po,rsenF)rotz k-h nehme die .Anmel-

dlrntler trrrri dos Ge,rd LF' 8.-/Pzr
sonl lü, ,jcn Minoost,5ch erloegeo

lch fLlhri; rlehre,e kurze Gesproche
rr i d,vcr:en S<:hüLern rrr'd S<.hiler-
innen Noch cicr Pouse benochriclr
ti.ue rch dcn Koch voni Sr:lrwirrrrr-
Lrodreslourort, wie vrele Mcihlze ten

er bereitstellea soll.

N,rn stehl err: Gespröch rnrt {r}inerr
lurkrschen Jungen cr. E' <omnrt
hclrlio zu spoi mochl dre Aulglc:
ben rlc\l isl meisierrs mu,:ie, monch'
nrrr crircf {rech Der lehrer mocht
s,<:h Sc:rgen unJ ho: v'ernrLrlungen.

Ei wünsr:hi. doss de, Schuler eine
An oufsrolron lJr scine pe:silnli<:herr
Prcble'ne hol crbar ouch sein Ver-
hol,en dnderi Wr hcber vorersl
<i'r:i Gesprochsle,mine vere,nbort
Doncrcl' gihl es e;n A,Jswertungs-
ufi.C \6/er le, r) l() n !,ngsgesproc h mrt
dem lch.cr ond dem Sctriller lrn

crstr,'n Cie:pr,'ich e'klö,e clr me,ne
Funkl,on unri die donrll vetbundene
Sclwcrqer.,l].ci-' lcir versur.le ei-r

B,ld seiner Srtuoli,:r rn den ue.
sch;edenen Lebensbereichen [5ch,r'
la Fomrlie. FreLzeitj zu erholten und
heror,szu{inder., wc, Problempunkte
rind Arr Ende der S'lz,.Lng ver-
crnbore,ch 'nii oen" Schüler, wos
ich dcm lehrer zurLjckrrelden dor[.

lnr Leh,erzi,rrrrrer trlnke icli ainen
Kollce. mnche eine,<leine Por.;se

und ploudere kurz rr'll einerrr Tu n-
lelrret r.l,rd dem Schulhor,rscbwo,t

Um ll 4(t Uhr telcfc,nrere ich rnil l
Grlly, nrerrren. Scf rlsozio orbeiter
I olleqer-. c.rs Cer Pri-no':ch;'e Er

inlcrr rrrer l rr r:lr ube err:en Zr^r'

sr:herir:ll vr:rr ieure Morgen. Der
ir'er: B'-r.ler eir,gr J -( g55lE.1p

lObers;rierschuler) wollte rn tler
ll Ul', Pcr.rse se ne Scltvresle- rö-

cirr:l

. Supe.rr: r' <o-fe ch Desse'l ]ü,

tJe.:rr Miltogs'isch. Donoch qehe ich
ins.lugend|ou:. Zusrrrr men rnrt dem
ncruen Prt r [iikor len der ]ugendor-
bert bet'e,,e. +'ir iieule den Mit-
logsrisch Bis iie ersten Schrlar
cintrefler i.]ereiian wi olles vo,
und ir.:rbn dos Es"eu Lm Res'o!,onl
g.:genlh,--.r BLrki ; ,,J o le sech:
ongemeldet.:n Schüler clcr Be. orr
ge egle- Gesotoctcn c:snt v/ I

zusomn-rer. l\och den Essen sp e
len die elnen B llod oder T,schl,rss

lxrll, c:,rdere lesen in Ze,lschr ften
o<le ln<r<:l en Aulgober l'1ou{rg
,;rhl co ,r.,.- Gesc,iictre "n' Scn'.l
crn ,1b,,-r h,e Sorqq'n u',d 561a.
Nochdcn dre Kii<:l,o ir, Orcirunll
qel.r,oc.,,.rno dre Ko"re obgerecr.'
nel wurde. er e rr:h o'rJ Jen Bohn-
hof.

lJm lz1.l0 Ul,r hobe ich eine
Sitzuno rm Kinder- und lugerrdpsv-
chrolrl:chen Drensr in Biilrrch. Es

qe, J'i e n MoCcl'cr rirrr rrossi
ve Probleme zuho.-,se r.rnd iri der
Scir,,le hol. Es streh t D,nge ,-rld
lugl. Se I ernem Jcir rst sie in eirel

sL;nrlheits{ordernden Schuler. Es
qcir arn qroJses Ho,oen{er'. w r

bekcmen i nonzrel/e Lj.rtefslutzung
vom Bundesomr [ü' Gesuncileit und
dte Schule w,;rde mit ernem lobel
ousqezeichFei Dieses Prorekt löLrh

bts heute erlolg'eich we ter

Meine Agendn wor meisl nrehr o s
vo l, untl wir l)egonrlen i oer
Arhe,tsgrL:ppe SPD schon bold lout
noclrzr;derrken ijber einen Arsbou
der S<;hrlsoziolo rberl. Wir [uhrlen
a./ersl eine Evcluolion bel der leh-
rersr:'rolt dur',h lch erstellte Follslü-

'isiiker ,r'rd schr;et: Berichre Jber
.rreine Tcrigkeitsfelder Dos Erge§
ris wor eindeutig; Jede Schulonlo'
ge holte eir gro:ses Bedr,riris ncch
Schu sr:zicrlorbe r. dre lehrerschoh
:ul',te s,cl ur'rcrsri zl rrnd enllcrsk-.r

,Die Miihlen dcv Po itik rrrohlen
rroncrrmol senr lo'rgso.rr.. .,. wi,
orr:r-,ci-,lcn vie, Ge,.rLrld u id Aus-
dcuer, 5is der Clerneinderot rm

Herbst 20O3 entscl,ied, dos Per-
sunr iür Schulsoz,olorbeit von 80%
ouf I öO?C zu verdoopeln.

Atr 2OO4 woreri wrr donn zu dril'i
lcl' blieb tn der Oberstufe und
zwei Kolleginnen wurden gewöhlr
irr dre Anlogen Meten und Löilen
wiesen mlt Pensen von 1e 407u

Schl esslich wurde ouch qoch

ProbJem vom klerren Büro im

ge.L Zur
orbeil

Cos
Kel-

psychcl,-,oisch:;n Barururq Trotz-
dem hot srch d,e Siluai or zr:irrru:e
zlrgesprtzt Es l,,orr zLr hondgre;[ll-
che^ A,.rse,nonde.retz!ngen An
der Sitzu,rg nehmer, dos Mödchen,
hrc Eltern, die TheropeLrlen, eine

Vertreter - ncr .lugc-d ,.,nd lr:m -

lielrber,:turq-'nd ich te,. Noch
e,r,eirlrolc Sr.rrrodir besc l',,. essen
w t. dcs-: e n Plolz irr einer sozicl
oodogog sch belrer.rten Wohrge-

'rreir:;ct-,o{l 
qes,Jcht w,rd r.;'ld dos

Mridcherr vorerst ber rhrer Tonre rn

Wol rsellen vrohrrl

Um lö
rtre ing

zrrriick Für

Lch C verse
lrlotizer ^ !g" f 6T p111s. s .r lr;L

erlcd nu *,t,,^" lelelonr': e U.<rn-
geneldct D,otzl cin Sc nü,er in r^eirr
Burc. Er mus:. ,"136j,'rgt mrl mit re
der,. br<:uchl einen Rol. lch hore
il'm zu und geFx-. ,hlr eilren lrrpul.
vuelche: se,ne nochsien Sch rille
5E r, \onnlen. l^y'rr ve'e nbo'en Cr

nen weile,en lermin in drei Togen.

tJn l72O Uhr steht ern schwier r

ges Elterngs5plq6l'r orr Die KLossen-

.eh.er n hot .r,ith gcb,:r':r, dc:trei
ru sein ln'r Lehrerzrmnrer beretten
'"vir Lrrs vor fili;riklicher weise os
lingi es m Ellerngaspröch. eine Bo-
srs zu [,nder. die es erloubt. zu
som.rreh n il oen Ellern einen ge

meinsomen Weg zu sucherr, wie
Co-. (ind. bzw S<.hüler. unterstuld
,rrerce" konn, erioigra,ch den
niichsten Schrill tn seiner En'wrck
lurrq z,r mochen

Noch diesem Gesproch rloche
lch Fererobenrl, d. h Compuler

herunte,fohren. Agendc lür den
roc"'s'er Tog c-,cckc r. . 'chte, lo-
sc,]e.r rrnd obschliessen. So oder
öhnl,ch sielit eirr normr: er Arbeiis-
log irei nrir oL-rs.

Mi:hoel Golli, Schulscziolorbeit
Opf ikon'G!otbrugg

Musikschule Opfikon

Uhr bin iclr
Akten gebe

Frühlingskonzefi lm
Allerszentuum Gibeleich

Am Mittwoch. 2l . l\Aör z 2002 plnkt lch z.rm Irühlingsanfong.
sple en Schr-rler rnd SchLller nqen cler M :ikschu e Opfrkon l'Ausrk lr
verschiedenen Slilen rnd or,l versclriedenen lnslrumenien

tr' det Scl tisozialctrt.nrr engoüreri. Jürg Glii. ,r,,sliri llndnat und ,,,/]i,.ho", Golil lvon llnlil

Primcrschule Iöffenwresen

.lrirg Gilly. o7q 7M 38 19

i gilly@bluewrn.cF

Primcrschule rVlerie,i

Asrrid Lrndmor, O78 ö2O 92 24
o.lindmor@bluewin.ch

Oberstr[e Holden
Michoel Go i, O79 370 öC ög
michoe .gollr@bluewin.ch

Beginn 16.30 Uhr, Eintritt freil
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Werkstoltunterricht in den Bewegungslo,ndschaften
Ki nde rgä rte n Do m m stro, s se

«Juhuil Wir gehen heute in die Bewegungrlondschoffr, ltint es begeisbrl von den Kindem der
I. Klosse oui dem Schulhous Lätlenwiesen.

DczLr erselzer wrr [Ljr die ncichsren
Wochen dre lekttone,r irr StJhl-
kreis durch verschiedene Werl,.shlt-
poslen, we che die Kinder selbst-
slrindig ousvröhJen können

Fqlgende Posten hobcr wir bis ierzt

. c;'te Versecke: m I tJ lre eine.
Tonbondes ond enr.;prechenden
Ze-ir:hnunger lenen d,e Kinder
ernen Schneemonnvers

. .Schneeböl e, IPopierknöue ) in
einen Kotb werlen

o Schneenonnspiel {Tischspiel)r Winterbrlci mil ousoestonzten
Sch rec{locl.en bel el#n ,"d ei'
qen 5r:hreemonn Teighnen

o Winterklerderspiel (Tisrhspiell
r Schneeflockenn:enorv
r Geslcrlhrng Fensle'bild
o Winternrondclcs ousnolen
. Toslki5le
o Winterdekorolicn coslel,r
. Elc.

Als Morivotion [,]r dre K:nder und
zur Kon'rolle lii. die Lehrperson
bekommt iedes Kind e,n Blott, ouf
wolches die Kinder den Besuch
der Posren rnil eins.n Kleber mor-
kic'rel

Die Zeit, welche die Krnder olle
rrJsom'nen verbringer. beschrönk'
.,iir:h dor'' o,,,1 die Begri.ssurg, der
Zri.iri und cinen gemeiosonren Ab
rchied

Die Winlerzeit im Kindergorien einmol onders gcsiolien - dos
ist Iür uns drei Kindergörlnerinnen der Dommstrosse die
Molivotion, eine «Winlrerwerksrolt» einzurichten,

l)er Eacuclr des Pl.steos wird ,rtit eir:eir
K!äei na'|le,t

.Für uns Kindergcirtnerinnen isi cs
sponnencl, dre einzelnen lnleressen
.lnd [öh'§kerrcr der Krnder ',) e''
nen- o'r,liren lcrnum{e'd z, sene,r
Wrr teotx:r;\ler. w e sich die e.r.-

zelnen Kin<lei bezr;gltch Ausdouer.
soziolem Urrrgong, Konzenlrolion.
Schnell;gkei' ooer Le,stungslohig-
l<e11 verlrolten

Wir hoflen. doss die Kinder Freude
entwickeln, setbstündrg z'J o-bei.
ten, verschiedene Dinge ouszupro
blerer und zr, geslohen

Nico/e löÄrer

Jeden Drensiog wird eine oulwöndi-
oe Ge,orelondscl'olr in dcr T.rrrhol,e

äufges.el.r. -m so dem Beclurf-,s de,
Kinder noch Bewegung enlgeger
zu kommen Dober werden die mo.
torischen Grundlötigkeiten oezielt
geschu Lt.

Bewegungslondschr:iten sind Iest'

steherde Gerötelcrndschohen, die
oulgrund ihrer Zusommenstellung
vielföltige Bewegucgserlohrungep
frir Kinder ermöghchen. Sie bieten

iedem Kind Anreiz eioene Bewe-
gunqsmusler und Bewegungsoolöu-
Ie zr finder D e Oerö eo rnngc-
menrs [:iaen ouch Wogrr.s. -nd
Risikosih,otionen on, in denen die
Kinder ihr Bedürfnrs noch Ahe,rreuer
und Uoe.ro:chung bel'i--olgc".or-
nen, wos te.denzie Ln ihrer <rl,ttig.
licheo LeDenswirklichkeit lekjcr nicht
melr, 'n olrsrcrchenssrr /vlrrsse rdg-
ich isl

lypische Merkmale der
Eewegungsshmden

. Die Kioder bewegen sich chne
Vo.gobc" {,s, l1 66' Berveg..ng..
loldschoh

o.ledes Kind bewegt sicir -seinerr
Tempo und seinem Können eni-
sprechend ohne Lels,Lnas(lr-ck
und ohne Zwonq.

. Die Kinder benutzen dr:s vcr-
hondene Moteriol ouf vielkilt'ge

Weise und eriinder eigene Be
wegrrngsmuster onci Bewegungs-
oL:löufe

. S;e ;nspi,ieren srclr gegensc,itig
und lernen voneinonder

. Die l.ehrperson mischl sLh koum
ei'r urrd bern mmr d e Rolle ols
Beobochb,tn Die Gruppen or-
gorrisieren s,ch se'ber und lerren
i'r Konlr k's.'r-roiionen eigenc Lo
slngswege zu finden.

Der Poum konn oui ollen Ebenen
eroberi werden. Der Schwer[roft
widerslehen zu können, bederrtel
zudem bewegungsricher zu se n.
Dos dodurch gewonnene Verlrouen
in die eigene Person konn zL, einer
wcrchssnden emorionoler Sicher-
heit führen und dos Selbshverhouen
des Klndes störken Ebenso bieten

Je noch Bedk{.'i, heweren sici d;e
K'ocler enzeht

die verschiedene,, Bewegungsout
goben deo Kinrjern ouch lm so.
z olen Le"'trere r;h l-rlohr-ngsmög-
Lch[eiter \^y'iihrend der oklive',
Bewegungsphose, ire gruppenciy.
nomische, portnerbezogene und
individuerlle Möglichkeilen stelli,
siod F(rhigkeilen im Bereich der
Koop:ero|cn. Kommunikolion und
ln,egrolon gefo,dert. Dod.rrch w,rd
dos sozro'e, Celüge eirre, (Josse

geslörkt.

Bewegungslordschoren sollten in
ollen Schulonlooen oeforde.t und
untersliilr'l wcrden, weii sie ouf
vielltiltige Wcrlse dos Ki d in seiner
Ent"vickhrng unte.s[ilzen.

Bencht Brigite Bnk Hölzle
fot:-s; Annelte Scineide"

In Zusommenorbeit mit dem Ellemrot [ällenwiesen shrbfien wir om Miflrroch, 17. )onuor 2OO7
unserBn Donce.Club.

Dos Ziel wc4 den 3 -ö. Klosslern
Schrihe rm Hip.Hop uno Street
donce be'zubringen, sodoss wir
o"r ScFiuss eine Lleine Choreoo,o-
lie oirl d;e Beine slellen konnren]

14 Jugendliche komen ins lrrgend-
hous lm Rohr n dieser Lokntioq
ho[en wir eine 9i655s Tonzilöche
mri einer Spiegelwond. DlPllt- S,>
fos iür die Pouse und einen Kühl-
schron[ Iür Gehonke.

Nocl" e,nem Wormrng-Up zergie
ieder sern Kolrerr, so <onnlgr wir
zwci Gtupperr l:ilrJen. Sororo. 'r.)
sere Tnnzehre''- ers'cle he vo,o-

Dance Club Persu

gende Arbeit. Rosch rvoren die
ersien Forlschritte ersrchtl'ch

Nr:ch eLner Trin[- und Verschn.:ul
poL,se wutde wied--r lleissig weiler
ttoiniert Am Schluss ze,gten beide
Gruppcn dos Gelernlc und err.,e
ien notr.irlich grossen Applous

Wir vonr C)K Dcnce Clrrlr Persu
irsuen uns schoa ouf dcts rröchsre
Mol, und zwür cffi Mrl|wcxjr, 14,
Fabruor l5 bis l7 Uhr irrr.Jugeod-
hous rm Roh,

Heidi Po,-,le, Dtnielo Kuriccki unci
Arlene Vog!

Wir beroten Sie individuell und per-

sönlich. Noch Voronmeldung ouch

unobhöngig von unseren Schqlter-

öffnungszeiten. Rufen Sie die ZKB

Filiole in lhrer Nöhe on.

l__,*.

. oo€r rfi (.trl,Pre,i

Vol.sr (c,rzecl'oiior '.l,,ri .:n den a.rn,r:/nen Pc.§iel f,eorbeiiet

!r. rrL* E äH**
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r'Itr Gewerbeap6m im Hotel NH Zilrich Airport

Liebe Lsscrirncn und Leser

ln dm lelzen r'!bchi:n habeo wir un-
sercr Tcihrehmerilnsn und Tcilnch-
mem ein paar F'ragen zunr Thcma
$chule» ge$€llt. Nun wollel wil uns
einem nrucn Thema zuwcndcn. We
Sie wissen, stcht u s ein - hofferrtlich

spnnnendr:s - Wuhljahr lrevor Aufkan-
tonalcr Ebenc wird im.April ein ueuer
Regicrungs- und Kanlonsrdt g$4'ähh
und im Heöst \fird es äuf naiionulcr
Ebcnc unr die l.ieubcsstzutrg des Slän-
de- und N:itjonalrats. vjellcicht auch
des Bundcsnts. ßchsr. Die OptiQuiz-
Frage r.lieser Wochc lautcr wii folgt;

Nsotto mit Zimt und frifiierte Lakritze
rMomcnts" heiss neu das Rcstau-

ßlrr des Hotcl Nl{ Zürich Airpon an
dcr Schaflhauseßtrassc l0l- ar diesem
Anlass lud uns dils Team unr dic sym-
frorhische Hoßldircktorin Beflina [t-
ßird zum ersten Gewerbeaptrc des
GewErhcvcrcins Opfikun-Clatthrugl: in
tlicsent Jahr. Caslfrcundlich war denn
auch dcr l:mpl'flng in dcr Bar rlcs NH
lsprich cnc uchc). unrl der l.nurrgc. in
dcr sich die Cdsrc uuf d!'r Siugnrppe
zwischcl BücherrBgal und Fsmsehel
wie zu I luusc lühlsn diilfell.

Das eigcrtlichc Gr:hcimnis mn rlllo-
nlcntsl rvie 5ich jedoch buld hsftus-
stellt. stcckt in dcr Küche bczichungs-
wcise irt der Krcativiüt ihnrs Chefs
F-tiennc Läffue. lr der nicht übcnrieben
Eross dimcnsionicrtsn Ktiche zxubcrl
dcr I ranzose 0heroschcnde Genuss-
kombinütioncu. welche in tlcr Tar un-
gcahnte §{omcntc crlcbsn lassen.

lttierure ltmu, Nlclvnclrcd in lttu-
Restuurutl rlt}r e ls».

\tNöhnt w{rdcn rlic üaumen dcr
zah lrcich crcclrienenen VcrcirLsmiEJie-
del an dicssm Apero mit mundgorech-
trn Kostprobcn wic zum lJeispicl tlilr
köstlichcn Jäkobsn'luschclu nrit \hnille
aufz$,icbclkompDtt, mit der Suppc vorl
der Pastina\cn-Rübr: scnien in Schnaps-
glitsenr. mit T f[elsaft vefeinenem
Rührei odcr dem lciien Zimt Bcwtirz-
Lfll Risolto nrit Pamresanchips. Rcstau-
rdnl-Mrn ger Boris Jirschkt und sein
knonal scrvienin sichtlich stolz dic
auserlessnen §pcziüliHten dcs Hauscs.
Kcinc S(rhstverstdndlichkcit ist. dass in
lnrues Küche keiuedei FeniEprDdulf,e
rcnrcrtdct ucrdcn. selbst die Bouilltrn
ist hicr häusgemrcht-

Zu'ischcn dstr k enrivEn Gcnüssen
und den angcrcgtcn Konversationcn
durftcn dic Anwesendcn cinsn lllick in
zwei dcr l.{0 genllnli8en 7-imnrcr wer-
icn. Der Blick in dcn Rlum. der wohl
an mcistcn inteEssien häüe. blieb deff
Publitum un diesem Abend allcrdings
vcrwch-n. Die Suits wi{r belcgt- Däiiir
durftc man sich vom Fitness- und Sau-
naangcbot inr Unrcrgeschoss ein Bild

'F*
Wer sucht, der.findet!

Stellcn Sic si(lt vor, liebcr Autolhhrtr.
dass Sic lruhmorgcns in der Dunkclheit
ut'rtcnxc&s sind zur Afbcit. Sie halrcn
sich bruv an die CeschwrndiEüicitsrE-
gcln, sirrd wic immcr rngegunct. kcio
Hantly anr Ohr. Rticklicht uud Blinkcr
funktionicrcn auch. Sie lrahen siclr
nichts tonurr.rfcll. v'or lhncn fJhn ei-
ncr cLrva 50 kn/h. ausscrorrs. Ein paar
hunden illercr weirer laucht plötzlich
cin Folizciw:rgcn hinter urncn xul häh
Sic an- I)er Mann giht sich als Polizist
Schluttcr vom VerkehrszJg Bülach zu
crkellren ulrd mdlsregelt Sic. Sie hätterl
zu Bcuig At sland gchabt zum vordcren
Falrracug! Er \erlxngt dic Aus'Ä'eispa-
pierE. kommt naclt einer Wcile zurtlck
unü bepinnt r:in,,, IiagcsturrrJr. die
dünn zühinde[ dcs Sknhaltcrs gc-
schickl §,cnlen soll, $o dann ober däs
rleitere Vorgchcn ill diesem.F&ll, ent-
schi(dcn $ird. f)as muss rnan sich mal
voßtcllcD!

obeüetj§jge Beomte

Fragcrr zunt Absland ztr.ischefi derl
Iialrrzcugcn taucherl äuf Sic haben es

vcrsohalfen. llezogen §llrde d s 2001
erbaute l{otel von dcn dsutschen
A5uorl.Holcls, wclchc !002 in die spa'
nischc NH-Cruppe 0bclging, ),,11 I-Ho-
tels umlässL hcure lJ0l lötcls in ll Län-
dcrn in Eutopa. Luloinamerikn und
Afrikar Dus 4-Sterne Busincss-Hotel in
Clanbrugg bictut i4mnrer in drci Prtis-
Katcgoricn an. Allcin rcisende Damcn
kÖtrren Zmrtrer inl rlVomanstyle» bu-
chen. sie l'indcn in diesem Fall cinc auf
ihrc Bcdtldirisse zugcscturincnc Aus-
stanung im Bad vor odcr Fmuenz€it-
schrihe11 zur [-ck[ürc.

Nach denr Hotclnrndgang dcr iu
mehrcrsn GrupDen von Mihrbeilerin-
nen d€s NH gcßihfl wudc. wärteten

*:thrcnrl dsr Falrrt nicht uaöhgemcsscn.
aissen aber. dsss Sie gcduldig hinter
dcm Schleichcr vor lhnen vs lomen
und kcinerlci 

^nstaltcn 
von 

^\ggrcssi-1ität und ÜberhoLnanarrcr zeigten. wo-
hin des \\tgc! voü uo nach wohin, war
noch eine Fßgc. UoLl wie schncll Sic
et§,a gcfllhn: sind. .{llcs im grflnen Bc-
rtich. lric cn ähot. Nur dic Sache nril
dcm Abstand gibt dcm oeissi8cn Be-
amtefl oflcnsichtlich z-u drrnken. Whhr-
scheinlich h'dtte er Eerädc nichts Bess§-
ms 2u [ull,

Blg btother ls watchlng, lou
Dcm l-hhrer. dcr cinfach nur ins

Gesch:ijl fahlen wolltc. gib( elwas ganz
äßderes zu ded(en, Wäs ist cigentlich
los hiell Sind sis jela itllc vcntick ge-
wonlcn'l Sind \rrir aul Llern WcE ru ei-
oem Polizeismat mit Ubenvachung aut'
sckin und Tritt'l Reichcn dic Einnah-
men der G€schwindi8keilskontrollelr
und RoUichtkameräs nicht n1ehfl Nach
dem Motto {\!'er suchl dcr lindel" hül
da einfach rnal wictler cin Er:amtersein
Am[ allzu wichtig gcnommen und ei-
nen unbcscholtenen Bürger mil dsr
farsache kontrolticn. dass wir ltier in

bcreiß neue Gaumcnfrcuden auf dic
gutgclaunten Cäslc, So zurn Beispiel
Haribo llinbccnchaurn nrit cirlcr frit-
dcnen lnkitz-Spir.rl§. eine Stissspcisc.
wclche kcineswe8s nur llir Kindenn0n-
der attraktiv isL Eigcnwilti8, ahcr fiicht
minder bcliehL rurcn auch die sOsscn
Kokoskliclrlsirr. dekoricn mit einern
5chmackhaftcn Gupf aus Thymiankaru-
mc1.

Dcr CcwerbeverEin bedärrK sich
herzlich tiir dcn li'eundlichen Enrpfang
und deü getlusslichcn Einblick ins NH
und kunn jerlom einen Bcsuch inl Res-
taurant *N'lomunlsr nur enrpfchlcn,

rler Schwciz sind. u,o eben alles rcgüe-
menüen isl 

^llL's. 
Äuclt venll man siclt

bis'xeilen im falschcn Film wähnL

sptafuidlsl{f,Len

Hand auti l{err- Iicbcr Aulofahrsr-
htl[e Sie gcwussr. wit viel Abständ es
br:rr.rcht zum vonlcrcn l-ellker br$,. \&ie
iicl davon Sie im konkrcten Fall zum
Schleicher vor lhnen wahncn'l Nein?
Schande tlber Sic- D ro könntcn Sie
doch usächlich cincs jcner ODfer von
Polizeiwillkür geworden scüL Wenn
nrätl nur echtcn Krin nellen dcrart auf
dic Pcllc rtlcken u,tirdc. Das allcs ist ci
ne bodcnlose F"rechhcit nicht nrehr
und nicht wcoigcr. Bedauerlich. Die Sa-
chc mil dem Absmnd in dicscm Fall
cinc SpitliudLekeil

Bleibr zu hoffsn. dass der Bülacher
SEtthal E r gEn&u ,.Ici§! was die SituatioD
erfordrn...

' Chi: Ntter, Emhrach

Urs §clnralnr, htfonnali ker
Thooros Knöri ,4ntw.rfl: 3

Wie viele Opfikerir.nen und Oplif,er gehöIen zurzoit deu NalltoLsrat
(Kantonsparlamenl) an?

t-T-t
Anta Eichholzer und Cai»o Sclm,ugex Besd.rt Zqriuj, Süület

Äntuort: -i!ttP.4r rt Ausbiltlwq
ilnhron: 2

Dircktoi Bcuino Pevim stellt Reslü müFManagu Botis Jaschke wr.

Man:el Peter, Beanter
Atltuort:0

Ue ,lchfrge Änlworl: I
Die einzige Opfrker Kanbnsrätirl ist
zuzeit RcEula Mäde r-Wt ikan (CVP). Sie
ist zugleich Mitglicrl des Stadtrar (Rc-
gierung) unseßr strdt. (Quellc;
wwwkmtonlir.lt.zh,ch)-

S I ep h an Wl\er, I t(rstu he no t satrge.\ lc I hc t
,.|.nbrort: 2

lleiwich ll'ehcr. Rumer
Anht'orl: I

G.5,tonn('t hot: Helndch Weber

Dankc au i{le Teilnchmcrümefl und
'feilnehnrcr unLi hezlichc Grutul tion
un dcn Sicgeri Ihr Prcis. ein Gulschcin
urr Wcn von Fr. 30.-, licgt abholhcrEil
tteim Stadt-Anzeiger an dcr Schatlhäu-
scnitmsse ll0.

Anr Ahdel Ä:i:

D'YEßSES

Matratzen nach lhren
eigenen Wünschen
(Bkofl€x. Hsppy, L3tlofsx, Roviva €tc.)

B€üEn und Lötüi j€der M und GI6s8€,

3öNie Lunbotbn, Voriläng8 urd M6üe{,

dlY. Me etrBettwfuci€.

Grössts AussEllung det R€glon - sin BBUdr

lohnt sldr immsr - audr für Si6l

BEHffr=**"t'*'*i:ffi
MOBILE MA]RATZENREINIGUNG

ZOLLII'OER + OO, AG
. E42a E nbrach, H.rdhofrirsac 15
Tolaion 014 869 l0 75
Samstags auf Anm€ldung

ww$r.rafzarfuld.mm
bettwarsn@rafz€rfsld.com

Hilfe aus der Luft
Werden auch Sie Gönne.:
Toleton 0844 834 844

Lhtblick il tin Stutl/tard:.imnßt hn NH 7lriL'h Airyon,

Irr.l c*leintalfd urd Liaill,floaa udaehlletc

Soitzen-Weii.ch
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Donuenug 8. &bruar 2007 Nr. 6 etabt-Iln6eiger
Interview mit der Wirtschaftsmediatorin Conrelia Andrea Llithi

Einv ern ehmli ch e Ko nfliktl ö s ungen
sparen Zeit und Geld

Überall, wo Menscien miteinander zu tun haben, kommt e.s ab uad zu zum StreiL Oft konnen sich dle Konfliktparleien selber wieder zusammenrgufen, eber nicht seltotr endet die

a.nspruchsvolle, aber ruch sehr befriedigende Au&abe, wie sie im folgenden Inteniew erklärt

I

fmu l/tthi, Sle wohnen und orbeiten in
Glattbntg. Warum?

Ich habe mich 1994 selbsundig ge-
macht- Damals wohnle ich noch in Eg-
Ilsalr. Das ist aaar ainc \ntndcnrchöno
Gegend. aber ziemlich u'cit vom
Schuss.Als ich dann dieses Hausän der
F,rlenwiesenslrasse in GlatthruE kau-
trn konntc. häbe ich sofon zugcgrillcn.
Für mich als selbständiEc Beratcrin ist
diese zenftale lige ideal. da siele Krn-
dsn z.u mir kommen.

Wantm gehen St? ,ticht zu d?n Kun-
den?

Ich gehe natürlich auch zu den Kun-
dcn, falls das gci+ilnscht wird. aber in
rislen Fällen tüt ein 'Iirpercnwechsel
gut. Es ha1 sich aufjeden Fall sefu be-
§{ihrt dass ich einen Räum lllr Ge-
spfächc aller An zu. VcrrligunE stcllcn
kantl.

Sie äturfi ein btit(J Spek:lrum at
Die|l§,kistunge aL AUIfiver Oeschdfrs-
kane stefu die Wirßchaflm,r.diatiot aber
ot üsrer Stellc. W sind Sie zu diesem
Benf geko,.ünenl

Ursprtinglich häbe ich als Ver-
kauliüaürerin begonucn. VcrLaufstrai-
nings haben ar jener Zeir ricbtig ge-
hoomt, und entsprechend gDss war
auch die Konkurrcnz Mcinc Tiaining;
hatren allenlins ein€n gilru individu-
eUen Chamker, da ich sie spezielJ fiir
die llfomatiklrrin che konzipicrt habe.
aus r.ler ich selbcr stamme. Als die
Nachfrngc nach Ve 0ufsschuluDgen
allgcmcin ctwas abflachtc. ging mcinc
Arbeit immer mehr h Richtung C'oa-
ching und ]\.ldrkedngberatung. Und im
Zugc dicscr BcratcrtätigkeiL hlt sich die
ülediatiorr irEendwam fast auEe-
drällgt. Sie isl die ideale Er€S.nzung zu
mcincn übrigcn Dienstleistungen-

Coq.ching Lfl ei,I selv *"iter Begifi
Wn unterstfltzen Sie knn,iJet? lst es vor
ollem das Ve*außpeßorul?

Dos machc ich gclcgcntlich auch,
aber hauptsächlic'h untcr${iue ich das
Management, und da ich ausschliess-
lich frir klcincre und nritdeß Urrer-
ncbmcn utti-s bin. handclt cs sich dabci
fasr immer um die Geschäftsinhabcr.

Gibt es h diesen rlrmen so viele Xon-
fül{te. dqss sie ,'uch eit,d Me.diatorin brau-
chen?

Konfliktsituadon€n git t es immer
und ribcmll. \'iclc urrdcn von dcn Bc-
teilEtEn selber gelösl aber manchmal
können Kouflikt auch eskalieren. Dann
ist cs sirlhvoll, eine Wirtschafumedia-
torin zuärzicherl Auch \tcnn dic Ak-
zepmnz der Mediation im Moment
noch niclrt sehr gross ist. hat sle €in-
dcutig Zukunfl Sic is! cinc pEJiisoricn-
tiede und zu kunnlgerichtek A.lrcmaü-
!r zu eioem Gerich6verfahr€n. dessen
Daucr und Kosteo völlig unbcrschen-
bar sild. Und weil die G€richte pema-
flelrt obed8ster sind, ist es durchaus
möglich. dÄss dcn Sueitparteien künl:
tig von Gesrues wegcu vorgcschricbcn
§ird. zuersr nütsels einer Mediation seF
bcr nach ciner Konfliktlösung zx su-
chen.

Es gibt.io a ch ,|o.th den F'icdaartch-
te,: W'as untersclteidet iltt t)om Mediator?

Auch der Friedcnsri{jhter hat einc ge
$,isse EntscheidunSsgewalt- Der Me"
diator hingcgen isr nur Vermitt.ler. [n
der EErrbeitung der Konllildösung
sind die hneien im Rahmen des Ge-
seEes völlig frei.

ll'as getau nacht datn der Medialor?

Er hillt derr zesuiflenen Pafieien,
wieder miteinander zu reden usd däs
Gespdch arf einc sachlichc Ebcnc zu
brfurgen. Alsct iessend untestützt er
sie dabei eine einvemehmliche lösung
an clarbciten,

Wofübet witd eigcntlich gesfinsn?
übet nbezlhfie fuchnuttgen murgel-
hafie Lie.fe.rungen oder Ähnlichul

lm Bereich Lrformati* ulrd Enginee-
dn& in dem ich häuprsäclrlich 6rig bin,
ra,td häufig über Lieferungen lcsuiüen,
die angeblich nichl den lerelrbanen
KoIIdirioren enßprechen- TlTrisch sind
äbcr auch S[citfdllc ärischcn Gc-
schäflspartnem- die sich tiber die Stra-
regie in die Haäre gemrcn sind.

We bfiße Sie die Si"iqrarteien daa|
sich gsmeinsddn ol eincn Ttsch an rchen?

Es muss ratürlich schon auf beidcn
Scitcn dic Bcrcitschafl vorhandcn scin.
an einer einvemehmlichen [ösung zu
arbeircn. ln der Rcget habcr äber die
zcßtrittcncn Pancicn cin \lidrichatui
ches lnteresse daran- dass iler lfuDllikt
güdich ußd itr nützlicher Frist beigelegl
werden kann- Ein rcures und liln$+'icri-
gcs Crcrichsvcrfahrcn könncn sich klci-
nele und miderc Beuiebe gar nichl
leisten- Es kann sogar den Ruin bcdcu-
tcn. Und untcr dicscm Dnrck ist man
auch bereit, 0berdeo eigencn Schanelr
zu springen-

Ble ßrrss sr)rd die Chanczn auf eine
Eitigng?

Eine Efolgsgärantie gibt es narorlich
nichl Im lntormatik- und Enginccring-
bereich srched die Chancen aber rela-
tiv gur. da es sich bei den Bereiligten in
dcr Rcgcl um crfahrcnc Gcschällslcutc
handelr, die ihre Emoüonen ünter
Kon(rolle habelr und wis,sen, wie
schwicrig das wirschafuichc Umfckl
heute isl EnlsDrechend Eross ist ihrc
Ber€ itschafl. eiDe ein\€mehmliche Lö-
sung zu lindcn.

wie belestetd ist es frt Sie aL\ It edid-
torin, sick rcgel t*§igmit Konllititcn au-\-
einunder4ßeaei?

Es ist sqhoo wichtig. dass ich regel-
mässig deo Kopf auslufle. sei es heim
Rcitcn odcr bci cincm SpazicrEang in
der &ei€tr Natsr.Anderseits isl eine Me-
diation zukunftsorientierl Das hcisst.
dass man nicht in ultcn \llrndcn $'ithll.
sondem [ach einff galgharen lisung
suchl. Natüdich braucht es am AnfanE
eine AuslegeoElnung bci dcr dic lntrr-
cssen und Ervanungen der Konflitt-
paneien Seklän werden. Das Ziel ist
sbcq cinc Win-Win-Siturtion uuszu-
handeb, und diescr konstruktir,e Pro-
zess ist auch f0rmich sefu befriedigend.

lhrc Aulgobe scheint wrch ps.vcholagi-
scrlas Gescrricrt zx w a gerL Haben Sie
etue snßpruchende Ausbitdun{!

Ich lrabe mich ai der SCO irl Glatt-
brugg zur Wirtscha{Lsmediatori n aus-

Cantelia AndAa Lüthi

bilden lasse[ Zudem habe ich sine
NlP{rainerausbildung absoh.ien. Die
NlP-Methodik isl schr lösug:toricn -

üert und leistcr mir sowohl in der Mü.
diation äls auch im Coachin€! \ryemol-
lc Dicnslc. Nltitrlich brauchl man als
Bertrtsrin auch fundiertc Branchon-
kennlnisse, um die jeweilige Problema-
tit rasch und richtig zu erfassen. Darunr
habe ich mich ruf die lnformaük und
das Eflgineering spezialisien. da ich up
sprtlnglich aus dem lechr scben Be-
rcich stammc.

Wc lange daatrl cs toryelühr, urn mi -
teh einet Mediqtiott eirc Ronfiktlösung
zu emrbelten?

Die Dauer eincr Mediation bewegt
sich zryischen einer Woche ulrd sechs
Monatcn Das hltngt nicht zulcut auch
dävon ab. wie visle Paneien b€tciligt
sind Cemde b€i lechnischen Projeken
arbeitcn huufrg krschicdenc Firmen
und Untediefemnten zusammen, und
dos macht die Ausgangslage bei der Be-
reinigung cines Konllikrs nat0rlich
nicht cinlächcr- A.llcin schon rlic Fmgc.
wer üb€rhaupr sn der Mediadon teil-
nehmen muss. ist selu wichti& Leure
mit am Tisch zu haben, die r()m Pro-
blem gar nich I beuolfen sind is( dcr l-ö-
sungshndung alles andsß- als lörrler-
lich.

lm Ganzen geJ,ehen schei t die Me-
diatio ein gangbaftr Weg zw ,"/isung
t)ot Konnifuen zu se L

Die Medialioo isl mit Sichcrhcit
preisrcncr und etrl?jenter als ein Ge-
dchtsacrfahren. Allcrding:r ist dcr Rcchls-
we!, imm€r noch besser. als den Kon-
flik 0beüauDt [icht zu lüser und
cinfach zu vcrdüngen. Nichrswi.rh sich
auf einc Firma so unEünstig uus wic
fchlcndc Enscheidc. Selb$ Fehlenr-
schcide sind wenigcr gr:rvicrrnd

Nicfu nur uu! Gel/.hällsleinal8seberc
Eibt es Konli*Je, sondem quch unler Mit-
atbeire.m- Haben Sie ak Wrßchafisne-
dialorin audt damit zu in?

Ja. Konflikrc spiclcn sich übrig€ns
nicht nur z',r,ischen zwei Mihröeitsm
ab. Wcnn nach einer Fusioü zwei ull-
tcrschicrllichc Kulturen aufeinander-
pmllen. tönnen auch ganzc TLams an-
€inander gemrcn. Maüclunal liegen
auch cin Mitsrbeikr und ein KuDde
mircinandcr im Clinch. was sich cine
Firrna eigenüich nicht leisren kann.
W'enn es sich beinr Miraöeiter aberunl
cinc hoch qualifizienc Fachkmß han-
delt, 0uf die man nicht verzichtsn kann.

hilll einc Msdiation cbr:nfalls wcitcr.
l\.lsncher Technocrack isl eben aüfder
mcnschlichcn Ebcnc ctwas wcnigcr
stäl(

Eine Me(liurion ka,l,,1. slchcr el baeir-
kP,\ abetdefi Cha Herei es Meflschen
kan sic hesimmt nitht dndml

Dns ist auch nicht inr Sinn dcr Mr
diation. Sic mtrcht dem Bel.roffencn
aber zumindest den Konflikt bewussl
Und atlein schon offen daruber zu re.
dcn, nimmt schrviel Dru'ck $eg

Sie si .l amh Autorin voa Fachanikeln
im KMU-Magazh Hahen Sic auch schon
damn gedacht, ein B ch ilbet dte Wirl-
s chalsß di ation zu scl,,eib en?

lch habe tatsächlich ein Buchprojek
in Aröcit allcrdings zu einem anderen
Thsma. Es stchl chcr im Zusammen-
hang mit dem elst€n Buch, das ich ge-
schricbcn lrabe. flämlich den Einfluss
der Emährung auf das Gehim- Beim
zweiten Buch geht es nun um den Ein-
Buss der Enrährung bei psychisch auf-
ßlligcn Kindem und Teenagem. Ich
schreibe us zusammcn mit dcm Er-
oähruogstherapeuten Jcrry Miszak Er
ist auf di€ses Sondergebiet spezialisien.
vcrftl$ überweltweite Kontakte zu ein-
scl äEigcn F.uchkrciscn und bringt
auch sehrviel prdhisclle ErthhrunS mit.
Eincn Schwcrpunh werden rvir den
(ie bict dcr rrcrhaltcnsbczogencn Aller-
gien widmerl Zudem wollen wir dsr
Frage nachgehen. ob und \^,ie sich
Emährung und Psychopharmaka bc-
einflusseD künncn. Oberllltchlich bc-
trachtet bew€ge ich nich mit diesertl
Buchprojckt auf cinem völlig anderen
Cebict. ab{rr dio Emährung spiclt auch
im Arheitsleben eine wichtige Rotle.
Kootig möchte ich iruch noch ei^qs
mehr inr Beßich dcs Emährungscoa-
chings ütig sein. sei dies ttl, Erv/achse-
nc odcr filr Kindcr mit Vcrhaltensaul:
fätligleiten. Auch bcim Coaching von
Managem lasse ich ab und zu eine ent-
sprechende Empfehlung einfllesseD,
und z$,ar in Ftrrm von ganz cinfachcn
Tipps. Beispiels-weise sollrc man. bci
langcn Silzungen regelnrässig eine Pau-
se machsn und dun Raum gul lliften.
lliJfrcicb sind aber auch Tmckcnfi4ich-
te, die ein Absinten des Blutzuckcr
spiegels vcrhindcm.

Wird chl oh ehin zu l"4..el Zcit ,nit Stt-
zu ge wrbruch4 die ru0 eine u,lnötige
Belasaoß darsrellen?

So genereu möchte ich dns nicbt ra-
gen. Es gibt Situalionen. h denen {uch

mul bis tisfin dic Nacht gctagt rvcrdcn
muss. So eine vortberBehende Mehr-
belastung wnragcn dic Menschen ei-
gcntlich ganz gut. Schädlich isl nur dcr
Daucrsttrcss. ilcr häulig in cincm Bum-
out endet. Dieses Ausbrcnn€n ist bei
nteir)en Coachines auch immer ein
Thcmu.

Un, e rc Nütden atfso eh Fmblem
utuwpredrc4 hruuchl d; ein zien ich
grosltes lta ttl ta ü t§\ e rhö llt t i s.

lm Vcrluulu dcr Jahrc habe ich mir
einen StämnkundenkEis äüfgebaut,
mit dem ich sehr offen kommuni?i€rcn
k&nn. Dicscs 0bcr dic Zcit gcwachsclc
Vcnruucnsvcrhältnis hal mich aush cr-
nlutigr. ei e weirere Dieosüeisluog zu
entwickeln. nitmlich die (Zeitoase». Da-
mit crmöglichc ich mtincn Kundcn ci
ne kuzc Auszeit aus dem Alltag;
wälrrertd der sie ihren Gedauken und
ihßr Fantnsie frcien [-auf lassen kon-
ncn.

lhrd zu welchcn 7,weck sollan §e das
lun?

\tclc Untcmchnrcr strciß ab unrl zu
cine vage ldec. wic sich ihr Gcschlfl
rrrbessem liesse. Doch der hehische
Alltag l{sst ilrnen zu wcnigAiL dic ldcc
zu Eudc zu dcnkcn. odrr sic bdngcn
die Fädefl nichl so zusammen. dass sie
sich in die Realiüt unrsetz€n liesse. Da-
durch gcht manchcr gutcr Denkansau
verlorcn. Mit Hilfc nrcincr tZciloasc,
können die Unremehmer verifizier€n.
ob sic cincm Himgcspinst aufgcsesscn
sind odcrob hiuter dcr ldcc lätsächlich
etwas steckr.lch diene ihnen sozlsagen
als Resonanzhoden und helfe ihnen
mit gcziulten Fi.rycn. dic ldce auf Hcz
und Nieren zu präfen.ln der Rcgel neh-
men sich die Untemehmer drei Stun-
dcn ZciL Dicsc drci Stundcn sind är'ar
schr anstrrIlgcnd, abcr dis Kundcn sind
meistens seh, ersta[nt. was ir dieser
rrerh{ltnismltsig kuEen Zeit an brauch-
büsn Rcsultatcn hcrausschau t.

Uagl dü.\ an nnq Geprdchsteclnik?

Ja. Meine Aulgabe bestehr darin, die
Gcdankengängp des Kundcn zu hinter-
liae€n. damit tlar $ird. ob sie rcalistisch
sind oder nichr. Auch dabei b n mir
mcinc Mcthodik als NlPjlrainerin.
aber auch mcinc praktischc Erfirhrung
die ich in diversen UDtemehmen in der
Schwciz- Europa und Austrnlien sam-
mcln konntc. bcvor ich mich sclbstän-
dig machtc. Ausscrdcn: kommt mir
nal0dich auch meine PJhiBßBit zustat-
tcn. $,ichtige Z-usammenhänge rasch zu
errars*en und iru rnalyiicrcn-

Bci all llwn rlufgaben q»ielt dol l:er-
truucn cijl,e $lthligc Rolk: Wc werbetr Sic
neue Kmdct?

Über die Mundpropaganda läu{l ft-
lativ wcni& dcnn im Gegensatz ?u den
Amcrikmcm habcn dic Schwcizcr oll
ein etwas Äriespäldgüi Verhällnis zum
Coachin-e und zu der Wirtschaßsmedi-
ation. Dcshalb ist beidcs untcr Gc-
schäfuleuteu selteu cin 'lhema. Gelc-
genheiL neue KuDden zü wsrh€n.
bictcn mir Vsrirnslaltungen. Zudem be-
ur:ibe ich Tclcfonakquisition. wobci na-
rfi rlich keüle ofl mittelbnrefl Gcschälls-
u:öindungcn zusBnds kommen. Als
C'oach und Mediatorin brauchc ich vicl
&il. unr neue Kundelbezishungen
aufzubuucn. aher ich biD zuveßichF
lich. rlass dic WirLschallsmcdiation
noch slark an Btdcütung gcwinncn
uird.

hßeftie§: Chtista I luber

Mefu Infomaüoncn lbcr die
Dicnsdcistunten 1on Coroslüir Atr-
&€:a Lühi und ihßh beruf,icäcn
Eackground firden Si€ mtct:

wvuvsrfolgsfmus,ch.
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SIETLEN

MIETE

Altergerechtgs Wohnen in Kloten
Thalwiesenstrasse 23. 25 + 27

Ein weiterer

Tag der offenen Türe
gibl lhnen die Chancs unsare sa-
nierten, hell€n Wohnungen unver-
bindlich zu besichtigenl Wann?

am Samstag, 10. Februar
2007 von 10.00-13.00 Uhr
2-Zi-WG (54m1
ab Fr. 1380.- inkl, NK

2.S-Zi-WG. (6+mz)

ab Fr. 1680.- inkl. NK

3-Zi-WG, (69m'?)

ab Fr. 1700.- inkl. NK

ln den Mietzinsen inbegriffen ist die
Benützun9 eines Gemeinschatts-
raumes mit grosser Dachterrasse
sowie Fitnessraum mit modernsten
Geräten !

Weitere AuskünJtei

trwuw.hohrainli.ch
oder kontaktier€n Sie Herr
W Fischer, Tel. 044 438 60 83,
willl,lischer@ zh.regimo.ch

0!iOl.i, Brallmatlu0C

Nthe Eahohof lSSlv€rmErBn rrr

3.5-Zimm6rwohnrng, 3. 0G
obrsleEtag6 (kiln [ firalle Zimm?r Fa(l€tt. Ch§-

min6€,.rb0€schkßs6n. Kiicho. Einhius{ihränlß.

0erlsuklprS!1h0fl, l(ellorauleil. llllifll(1. NK

Fr.1{21.-. TBI 079 423 52 36,. MD- DD.

Zu vermieten in Glattbrugg,
Talack6rstrasse 7l . ab 1. April 2007

5'l.-ZimmenWohnung
Fr 2030,- inkl. Nl(
Gr. Famrlierruihg. (11/ rI2). Parterre mil
Sitzplatz, 'rrocl. KL,, sep r) 'WC,2. Sdz
plaL".Wohn/,rrmer Parkeh,Scl'ai,schuU-
tEnster. Kinderspielplalz, Perkplatz im
Freien aL) sofort. Fr. 40.-
Tel. 0zl4 75() 25 23, www.sr,risslieg.ch

SONNIC, CERAUMIG, TOLL

.l ri-Zinl]lcr§,l]lhnutrg int I O(;
\!a I lis tl lcn

Nliete l'{190.00 inkl. NK akonto

lrti rrl r.i.rhnrl:ir h.. .r.rn.:. \1'rrhnr.,nt1
nro' r l.:rj,i,r:. \L,,li) l(,.'r' r,' (,,ulr.'
',/,lrlnF \i;,i!|rLil,lt- ,n'l !'cl l'l.rr/

lrari Ier;n,,\t)lrlrPlll),,drrr. lln.l \\(
, )l \i ( . I " rr.,, r',.1 1.,'rl].,!\i L.j,1l

fl, ,.t^ r,,, r..rLi.I Iirzi]{ tL,r ut.Ut 'r:

KrrrrR

Glattbrugg, Giebelerchstrasse 92

ladenlokal flOm'l
mit ilüenräumen 70 m'z

Bezugsber€it inkl. Beleuchtung. Per
solort oder nach Übereinkunft.

Miete Fr- 1500 - exkl

Anfragen an Telelon O44 385 55 80.

Emtnch. lm Feld I
Nach Vsrejnbarung v€rnristen wir qrosse

4.5-Zhmorwoinung, 1. 0G
(üche mit Essbar. W0hneniEssen 40 m2.

alleArnmer Lamjnat. Bad mrl Dofipellavirb0,

0U/1VC. Reduit, Bnlkon. Xcll0i [,,12 inkl, NK

F. l'663 - Tql. 079 425 52 36 \, lv10 - Do

ww'r.0r8§llgE.ci

Zu vermieten in Glattbrugg,
]'slackerstrasse 71 , ab 1. April 2007

5'lz-ZimmenWohnung
Fr. 2030.- inkl NK. Parierre

Bruggackerst,asse 24. ab 1. April 2007

4-ZimmenWohnung
lFr. 1360.- inkr- NK. 2 stoch

:tal- W Iil25 n, r..w,,,I.swissheq.cl')

Xloton

An optimaler Verkehrslage, direkt
beim Bahnhof. p€r L. Mai 2007

Kont ktr 058 160 18 58
g.rby mutllcr.ll'vrl,.lt

Sunnwies-Quartier

Ar'It lnEtlctwlg 1{ lcrnriftcn rvrr

n.rch V{YcrnbarunE grosszütr fl c

WgtrrlunA (1iJöm ) Alle limmer
Partett, üodemf Krr(h,r gild^,v(

und !f,p Dusche/Wc. Balkon.

OenQssensrhaftrlrohn ng

A,ltrilsflr0rnknFrtal S'jllr0 ( l1f

414-li .Wohnun8dr

1611 { r{t,7,.,tl ifikl

l-,yig

M. Gro3smann lmrnoHlllon
o44 aoo as ao
m.kolbreklt.ch 

l

Ladenlokal, ca. 114 m2

Lagerraum, ca. 46 m2

Das Ladeniokal vcrfüEt übcr grosg
rugi8e Schnulensterhonten aul
3 Seiten. Tollette. Lagerraunr rfl\ UG,
Parkplätre stehefi ?ur Vorfriguhg.

lnteress,ert? Rulen Sre an:

oberglatt, Zürcherstr., beim Bahnhof
(S 5). in 5-Familienhaus, kein Flug-
lärm, oer 1. April
3.0-Ammen rohnung
1. 0ß (ob€rste Elago)
mod. Küche.. Laflrinat, Einbau-
schränke. Balkon.
iilz inkl. NK Fr. 1'282.-.
Tel.044 316 15 15.

ZENTRAL, TRENDIC, TOLL

J 7:-Zirrrrntrwoltnlrrrgcn
7ül1ch-Oorlikoll

r\irill)nx rl \

Tel.0.+t t,{lü B5 85 ww§.kil.(h

,1n1

reblralrg

KAUF

tüioto ah 'l'651).{)t) inkl. NK,rkonto

Irsl!Frmretunß nr.h Tolrl(;rnre r u n i',
horhstphender,\usl)ru,itnndar(l :l nrJ

Nltl I 
^ulüJlJsl(,llplJtrr. 

\'orhrrdflr.
Ltf 2uq .rli tr ulrlllra,lilot

Wohnen am Sonnenhang
von Opfikon !

Angrenzend
an den ßebberg und

den Mettlenpärk, entsteht
dieses übezeugende Neubäu-

prolekt irl Opfikon.

Di€ 26 Eigentumswohnungcn ble-
ten viel ßaum für lndividualitlit.
R€alisier€n Sie lhre Tnurnwohnung,
wir hetfen lhn€n gerne dabei.
Wir freuen uns auf lhren ,Anruf I

\rertaul
Halier lmmobrliFn AG ) 8005 zünch
Frau F. Metz T O44 434 24 46
f.rnetz@haherimmo.ch

Krrlr R
l!\r.rirr,l \

04-+ 800 tit ti5 §ww.kit.ch

lGissrstuhlslraEso 59, oberglalt:
per sofon

3-Zimmer-Wohnun9, Gartsnsltsplats
Fr. 1450.- inkl. HK und NK

Prerre Sudan leasing & Frnanz AG !
Tolelon 0417l1 2428 4

HauEwart 078 ?36 56 74 i

!!I GENAU, WAS SII SUCHINIII
Heimelige 5-Zimmer-Maironett€-

Wohnung mit gros!e.,
ionniger Terrasie

Wo? An der Wydackerslra$e 12,
8152 Glattbrugq

per gofort oder näah Verernbarung. 
=Wohnflä(he (a 105 mJ, qroste, son- s

"ise 
re"ise ka. ii ä.1äüiip.- E

Abrtelkaum. fur Gane,'möbel, alle e
zimmer mrt Parkett. Wohn-/Es!- t
zimmer mit Taler, Ku(he mrt 6lai- i
keramrkherd und 6exh;rrspüler, E

BadezimmerM( mit Fenste. im b
oberen Geschori, 6dstG-WC rm unte- E
ren Geschors, drve6e Einböus(hranke E
im l(orridor :E

Mi€Einr inkl. 1{l( Fr. 1885.-

Eine Gäräge känn 1ür Fr. 150.- mtl.
dazugemietet werden.

HzuriLlrlLf |'! ru:rd :!rrah
Äl!L!siri!r, 18. B018 ZJrti
Igl L,,u 481 1; l.l
| ,i, i{,1-13,r li l.
nrrr it i.nncrlJr&hnr'rrr{r(1.1

www. rebha n g-opf i kon.ch

Verkaußstarl in Glattleldenl

Wir er§ellen ab Frühjalrr 2007 mflen im
maletischen Dort beim Schulhaus Hol im
GrUnen zu talren Preisen

22 modsme Eigentljmswohnüng€n

3'Azi.-Garlsn-il8isonnBttF.Ilmg,, ab Fr . 395 000 -
4:l-Zl.-Wohnung mlt 116 mr WF, ab Fr. 455 000 -

41,,-4.-0achwohflung mll 104 m', ab Fr 460000.-
5ll-4.-Dachmalsonnetb-Whg,, lür Fr. 690 000.-

H f, V luriclr

LgE!&bsg&q@n,.!q@!!'iq!'
r. l

Miefzlns ob CHt l'575.- lnkl, Nf Auskunfl
Wohnung3grö$E 90m' Tel 044 860 36 36
- kinderfreundliches Guorlier
- helle, renovjerle wohnungeo mil Lill
- nroderne Küche. Gloskeromlk. elc.
- 8e&g pel solort odgr noch ve.einborung

CARUSOPARTNER
rir.,Liiar.

R + P Heizungen
Oberdorfstrasse 1

8453 Benken

Wir suchen per sofort oder
nach Übereinkunft

Heizungsmonteur
Arbeitsort;

Zürich und Umgebung.
Bewerbung bitte schrift lich.

oberglatt, Gartenstr , lm Grünen
vermieten wir per '1 . März
5.5-Maisorctle-Wohnung
otfene Küche mit G§ u. GK, alle Zimmer
Parkett, Cheminde-0fen, Bad/WC,

sep. wC, Dachzimmer 32 m., gedeck-
ter Balkon, Keller, MZ inkl. NK
Fr. 2 170.-, Parkplatz vorhanden
Tel. 044 31615'15.

Opfikon
.ut Dearnb€r zlD,

too lrf

4rr.Zl.-tlrohnungon lir! llt'
Fr. 510'000.-

t *Zi."fhitonotts-

MADELETNE KoBELT IMMoBTLTEN
8602 Wangen, Tel. 044 833 63 27
e-mail: info@kobe lt-im mo.ch

ww!u. ko be lt-im mo.ch

ti,U dL FE 50.-. Ad(Udt t8ßAG G!i!al.
ELd6oe. 13. 83oa Wdh.r..r; T€l04329,06 05;

Zu verkaufen in Lenzburg

ftGirhhGrdesSEmmonHaut
(2006 lolal neu rerla,riedl.2 Fuss-Min.
zum Bal.nhot, S F,|SS-l"4rn l)is EinkaLrls-
zenlrurn -N,4Llli,,. mil SBB 30 Min. zum
f"B Zr..nch ll-lirokrans{:lrh,ss|. seh' sor,ru -

ge ur(, thrge Wlnnlage {kern Ba.rn.
larm). Ubernahnle frer soförl n]öcJ tch.
VP Fr. 695 0C0.-.
Tel. 041 980 56 56 - 075 43267 S7

Mleldnt qb Fr. 2'0t05.- lnkl. NK Auskuntl
Wohnungsgrö3re ob I I9m' Tel 044 860 36 36
- kinderlreundliches Quqrller milten lm Grünen
- h€lle- grosszügig lonziplorle wohnungen
- moderne Xüche, GroniloMeckung, G(. GS

- Boarg per sofor, oder noch vereinborung

CARUSOPARTNER

Nachmieter gesucht
Der 1 . Juni 2Q07 tür güns(lge

3-ZimmenWohnung
in Glattbrugg
Auskunfl unter Telefon 044 810 f, 73,
von I Dis i4 Uhr.

l/llehlm CHF l'940.- lnkl. Nf, Auskunfl
ttohnungrgrörre lolnf Tel 044 860 36 36
- wund€rschong Riegelbouorchlletlt,
- hochwerliger Ausbquslqndord
- modorne (üche.'Gronllobdockung. GK, GS

- Bezug per sofort oder noch verelnborung

CARUSOPARINER
i rl i.r i.! I I I i r\.

OBELIA'I Ä.r3oEElcHRErE3 P,tElS-L!]SrUiOSVEilrÄLrXrs

Ar! 
'rnlrscfer\ 

AlraocF i7]!§:e.h{]rr lrnl ÄlehdornlliP.lr.
I'oos€r 6rl le I I wDi^rrnger L'!E .cca sud€n oü€€nci.
lol4n w(xhu-r,ie. ta,',€yjncr +jch,h,€ lurllK)tle,rBr
ilcu-rio4?!il)lo. oenr'J1rüHtve.r Eosl§riclfrrrrueot oef'
el+kr,ircien Sro|er. de, ckdoEilr.her HEirJle und vel€m
inpn. 8€ateibor€lloD klhüng 2OOr.

J%Zllrnn$.r'Vhg. 9!m' ob CHf 370'O{X}.*
ahnmirEr-l,Jtrg. 120 m' ob C8t a40'0(E -

fIlÜH IiIiIORILIEN'rhreo,tnc'r'r,veüoer und rbnvollns-
.!€ w)filsnhurfü, 26 !tO4 Wdudkn k b..öl3h Fio! I \6EId Ll.0.l3 23141 {6
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FDP
WIr Libera len. lI.'r'

Zürcfier Planungsgrupp€ Glattal (ZPG)

als vicnpurige Hochleistrngsstrassc gc-
planten Sladüunnels an dic hercirs
heüle iiberlustcr.c 

^l 
bei D0benLlod

zu einem Verkehrszusammenbruch int
miltleren Clartal ßihrcn \.!iß1. Erst mit
dcr Inbetdcbnahmc der Glamlauto-
bilhu kann tlie Al zu'ischcn Vcreuci-
!rungZürich Nord u,rd Brüttiscllerkrcuz
soweit elrllastel wcrdsn. dilss wicdrr
Käpazitätcn flir rlcn Anschluss rles von
der Z?G grundsützlich nicht bcstdltc-
l]cn SlirdIullnels zur VtrfilgunE stehen.

Dic ZPC ußt€ßttilzr dcn Rcgierungs-
rat auch ntit der Fordcrun5l wonlch rlic
Clanalautobahn rxrin8end als Bundcs-
strmsc in dcn SacIplän Vurkshr auf-
zunchrnen ist.

Dirs gah es bisher noch nie: Das Be-
zirkgericht Zürich hat am \'lontag
einsß.18-jlhrigen Maler aus Clattbruccl
r.vcgcn Nötigulg sowic nlchr[acher Dro-
hung zu eincr hcdingten Fßiheitsstrifc
von echn Monaten rcrurteill

was ilbsolut |reu isu Zusaklicl] wur-
dc denr nicht gcstlindigen Slalker inl
Uneil di€ Wcisung efieilt. lür die Daucr
eincr Probezßil Yon vier Jahrcn, jegli-
chcn Kontakt mit scincr Ganin zu ver-
nreiden. Sei üs rpEßönlich. schriruich
odur lxrr lcmnrtindlich,,, wic dem Ur-
teilsdisplrsiriv zu cntnehmeo is1. Zu-
dent soll siuh dcr Angeklagtc in dicscn
vier Jahrcn in eine ps),chiatische oder
Dslchologischr Beh'.rndlung tregeben.
lautele einc rwcite W€isurl-tr Zusatdich
ordnctc das (iericht cinc so genaulle
Bc\rthrungshilfc flir Angeschuldig{€n
äll.

Eheftau eln Jafu lang mo.rslv bedmhl

D:rs Gcricht folStc im Pruzcss bei
dcn mEistert VoMirlcn der Vbrsion der
AnklageschrifL Dcmnach hat dcr ur-

Fofls?tztut{ ron Seite I

At s der Netz$tadt Glattüt wlrd $ohl
nle elrl.e Kenrstad,

Auch die Rcgion lilo\ar das Glalul
droht noch lrnge nicht zu crnlodieren.
Dcr dritle Retbrenr drs Ahends, ol.to
Hallcr. zcigte sich irbcr srolz aul dus bis-
he r Emichtc. Als VR-Pßsidcnr derver-
kr.lu5bctricbe Clirrtal, Pdlsidenl dcr
Vcninigung glor'. das Glamat und Gc-
nrcindepräsidcnt volr Walliscllcn \tlre
llalter cigcntlich fluch cin sehr au§-
sichLsrcichcr Kandidst ltir dlls Amt d(s
St«ltpräsidsntcn der Nelzstädt Clanä1.

f)och ein politischer Zusammen-
schluss drr achl Clatlal-Cemeürdsn
stmd noch llic zur Disllssion. obwohl
Dtibendof. Kloten. Opfikon und Wal
liscllen schon icit l9ll9 gemcin:,-anre ln-
terssseu vrrlillgen. Damals hrbe n1 n
sich zum crsEll Mal zusamnleiEresetzl-
um übcr die Lösung di5ngelder Vcr-
kchrsprcblcnc nachzudenkcn. crklärte
Ono llaltcr. Schon cin Jahr später sei
dann die Vor8ängcrorganjsation von
Blow. das Glatlal Eeg.rü[dst \rorden.
und nacll wcilcren zwei Jahrcn habe
das gemchsam enM(fkcltc Projeh eincr
Smdtbahn die lntcrcsscnsgemeinschaft
aüch ßir die ändcren vier Gcmcindc[
iln mittlen'n Giattäl altmkLit gcr acht.

Die heutigctl acht M itgli€ dergetneirh
den scicn xbsolul glcich herechti8L Sic
hättcn alle einq Stinrnrc. erkllinc Halter.
Doch auch dcr Dialog mit der Stadr
Z0rich sci immer gesucht worden. uod
rticht zulelzl dank dcr Ieuerslen Wicse
Europas. nlimlich dcm chcnlaligerl

noch Gcld, habcu. isr. dcr scrinEe ze ir- q:!tl:f: ,.h"t+tld:* " Pit!:l "i1s
liche unri hnanzicllc Autwa-rnd, rl-et dic man üllerdlngs Rernc lrilntn v-erluessen'

Tischmessc scincn Teihrehrnendcn aül dcnnin einer Stadt Inirüber 30 \.tilli(F

verlongr. cin entscheidcndcr r"akror llil":,JHf,lH:il 3:lrÄohncn' 
nruss der

,lehr ldenlirth, mehr Bwlness!

Für dic lntcrrsselrgemeillschall glor+''

das Glartal isr die alljährlichE Tisch-
mcsse zugüeich cin Ins(nrment dsr
ldendtätsstiflung. Ncber der Glqttal-
bahn soll dieTischrnessc naeh den Vol-
stcllungen von Sandrc Müislrello, dern
Vize-Pritsidenrn dcs Orgilnisationsko-
mitees. cincs Tirges *in allcr Munde
sein» und hell'eD. dcr lntcresselrB€-
nrcinschali ein rtilrkcrEs Profil zu,ccb('n
und den Clatlillenl ein Gcfiihl der
Zr.rsrmnrcngehöriglieil zu vcmliteln.

"Dcnn ic melrr ldslltität wir ßl unscrc
Rcgion schaflbn können. desto zahlrci-
cher wcnlcn unsere Gesch'J,Lst ezie-
hungcn werden,. gibl sich Mnistrelk)
überzeuBt.

tlbttbeweü frU tungtrntemehmen

f)ie ZKB wird auch dicses Jahr acht
ron i.incr Fach_iury arrsgcwlihlten inno-
vativcn J ngüntemchmcrinne[ ulld
Junguntemehmcm dic kostenlosc Tcil-
rultmc un der Tischmessc cmiögli-
chen. Ncber der Möglichkcit, sich
cincm grösseren Publikum zu prdsen-
tieren. winkt dcr oder dem Erstplauicr-
ten Äsäulich eine SonderprJmie von
Fr, 1000.-. L€tztes Jahr gcwann der
liralliseller Alex Rchnranr ntil seincm
Sanduich-Liclcrdierrst .[.e Sauvtgcr. In-
tcressicrtc können §ch \iu $\a\r'.glow-ch
ubcr die Jbihahmcbcdirrgungen intbr-
mierel und dcn Wtnbeirerbstalon on-
line ausftillcn llnd abschickcn-
Allmcldeschhrss isr. dcr 15. Nlärz 2007

Aür Äbdel Äzi:

.l

Vier gewinnt

Ril Fuhrcr. Ursula Gul. Nlirkus Kü-
gi und Thomas I leiniger sind erll hrene
Politikcr Sie redügcn tlbcr langiührige
ReBierung!- urd Parla n el serfah ru ng,
Sic sind sich einig in ihrcr Rritik und
rctzcn sich ein liir üclt Stsucnr. Abgx-
hen und Cöbührcn. hjr l,el]igcr Büro-
kraüc.cinc leistrngsethige lnliasrru kt ur
und ßir eine BildunElpolitill die unse-
lPn Kirdem dic bcsuröglicheo zu-
kunll5chanccn erölirqt.

Rita Fuhrcr. Unula Gul Markus
K,1gi und Thonlfls Heinigcr sind die
Caronten ßir dic Foflfuhrung des Win-
schallsaulich*lngs. fur Ilcue und si-
che ru.4öeirsplitue tlnd Lchnitcllen, tiir

Whchstunr. Sichcrhsil und !!'ohl«and
iI urseItm Kanton.

Um so mehr flcul es uns lhncn mit-
zuteilen. dass rlscn Kardidaten die
Sradt bcsuchcn und lhnen

qtt konwenden So,nla\tug" l0- Fcbruar
wn 9 bi\ t).15 Uhr heim rok Marlsplatz,
Sthoflt utscrslmssp l(14 (beifl Restawu,|,t
lxltl;ttd,

fur Fragcn zu r Vc rlugu ng stehen, Nul-
zen Sic dic Gclcgenheir urtd inlbrmic-
rcn Sic sich aus enter Handl Die Ons-
pineierr der FDP und sV'P teuen sich
lul lhr z.rhlreiches Erscheiner

Piloturteil: Richterliches Kontaktverbot für Stalker

48-jrihriger Maler aus Glattbrugg verurteilt

Au*sergervöhnliches Urtell gegen einen Glattbrugger, der seine Frau rcgelmässig verfolgt und bedmht hat. Der
Stdker flurde neben einer FrciheiEstaJe mit einem vierjäbrigen lfuntaktverbot zu seiner Gattin belegt. f,in
Novun

einer Geldstr.lfc von zehn Tilgessätzcn
ii clf Fr.rrken. plädicnc dcr Rcchlsan-
walt lor \,lilde. Er crlilinc, dass cs sich
bei dcr (icsclrichtc um elrcn Sthci-
Llungikonflikt hlucllc. bci uclchem bei
tcidelr Scitcn r.lic Sichenrngen durch-
gebrannt scien.

lm schlimmsten Fäll eines vollcn
Schuldspnrchs setzte sich dcr fui\lillt
lilr ehe l.]cstralüng nril 20 Tagessälz(rü
i elfFrunkcn ein, Alledings vcrgcblich.
dr das Cericht Lrei dcrStrali umfassend
dem ,{nlmg dcr Staatsanwaltschali luf
zchn lllonate lnlgte. Ausser bci der mn
dcr Anklage zusäulich -scfordenen Ver-
!\,eigerung dcs hedingten Vollzugr

Fmu mögrlclt

lm Gegenzug vcnichlirflc das Cericht
dns Unei.l -cc-scn dcn Tilter mit dqn'l
lfunurklvcrbor. Diescs soll rruch der Frti-
lassung eilten Rücklall in alte Schcnlen
verhirdem. Ein rechllich beachtlichcr
EnLschcid. da der Staat danrit den di-
rckten KoIttakt unterverheiratets'n Ehc-
leuten untsniagl AlledinEs kcb§ic das
Ccricht vor eiflcm absolutcn Konukl"
lcrhot zurücl" So ist dem Enschcir.l
auch zu cnlnehmer. dass rlic Wcisung
vom Ei[lersutnrlnis der F,lrelrau ab-
hllllgt, Solllc sic damit eillventandcn
scür. kann der Täter dcn Kontakl zu ihr
jcdcrzeit wi«ler aufnchnrcr.

,4tilü Szsnogtfid1

Glatt alautob ahn v or Stadttunnel
Die Zürchcr Planungsgruppc Glatal

(ZPG) hat die bishcrige Deba{le im
I(antonsrat ütrer den kantonalcn Vtr-
kchrsplan nrit grossem lntercssc r€r-
folgl Die ZPG bcgüsst insbesondcrc
die Fesrlcgu|.lg der Clanalaurcbahn als
gcplantc Hochltistunlsstrasse zuischeü
Ballens,Ail und Zürich Scebxch. Dic
Cla(alautobahn bildet das SchlüsseF
elcmcnt zrLr dring€nd notwcndigen
Entla-slung dcr Autobahn ,\l avischcn
Vemveigung lürich Norrl uud Brütli-
sellerkeuz sor'"'ie flir dic Unrlbhrung
von Bxssersdorf unrl Klotcn. Nur mit
d€r Glanalautobahn kann dic Funk-
tionslähigkcit des ganzcn Hochleis-
Lungsstrassenrr!'tzes im NordRn Z0richs
gewährleisret wcrdcn- Die Glattalaüto-
hähn bilde( zurlcm die Votaussctzung.
dass dcrgcplante Stadttunnel bcim Ar-
schluss l)übendorf-Ncugut überhilupt
an die Al angcschlossen \,,erdcn kann.

Prohle arisch crdchtct dic ZPG dcs-
halb dcn Ent-scheid des K-flntonsrxres,
den Stadttunncl zH,ischsn dcm An-
schluss Züdch-Brunau und Dtiben-

doll:Ncup1lt kuzfristig renlisiercfl 7.r sprunElich aus Marokko sBmrnende
wollcn. ilthrenci clic- Enitcllung der !c!:weiz.er Suat§an8{:ltÖrige ab AuEUst

C;latl:llautobahn cr§t minelfristig-crlbp 2005 seine um vicr Jahre jüngcn: Ehc-
gcn soll. Die ZPC unt€ßtotzt miiNüch- li"u rugclmässig maTiv mit denl Tode
üruck die llaltung rjes Rcgicrungstates. bcdroht. ao ihfi:m A$eilsplarz äbge-

i{onach dic Glaitalautobähn vör dem palst und vcrfolgl. Selbst nach cincr
Sladnunncl ersrelll und il) Bcrricb enrtsfl Sl.r,rfanzeiSe im Oktoher 2005.
geno,Dnien 'Ä'erdsr muss. Es scheillt liL'ss der AllgcschuldiBte nicht von

;ffelßichtlich. duss cin Anschluss ,ia. seinenr lurr ob.

«Weshalb explodiert Zürich Nord?»

Nun. die lJildcrvon rvunderbarcn Er-
holungJräumcn *ären zwaf da. ahet
wic schuicrig es seitl wird" sie auch zU
rcalisicren. zeigtc uirr Bild. das slch Wa-
ser eberfalls aus dcnr lntemct gcholt
hatt§. Ein Sp zicrweg §fltl|]ng dcr Glan.
untcr den Betonpltilcm einer Brückc
hindurch. wirlitc nichr selrr einlädcnd
Die Glatt §,crde rerraturicrt, hiclt Waser
inr Zuge der auschlicssenden Podiums-
diskussion lcsl. An den llcronpfcilcm
und dcnr Verkehrsläm $ird diese löb-
Iichc Absicht allcrdings nichts ändenr.
Znm Themfl tlcs Abends nrcintc lVaser
ausdrücklich. dass Zürich Nord keine5-
falls explodierc. ln VerBleish mit chi-
nesischefl Sßdtcn sei das Wuchstu[r

Dcr Strcit \aar llach einer Reisc der
GesL'lrrdi-qteo nach Manrkko im Som-
mer 2005 im August usgebrüclrcn.
Nachdcnr die Verk.ilufedn nach Ztirich
zuJ0ckgekehn w{r. konnte sie vorcrst
nichl mshr in dic eheliclre Wbhnung
hincin. da iltr Mnnn das Schloss ausge-
$'echselt hattr'. Dic Auscinardenetzun-
geD drühtcn sich gimäss den üerichls-
alttcn vor allem unr finunrjclle Fragen.

ueryebüch den Spless umgekzhrt

I-!ul AIlJage $urdcn die Dlohungcn
des Aflgcklagtcn gegefl die Geschädig-
te im Vcrlaufe dcs Frtihlings 2006 iru-
nler schärfer. ln sinem Fall jagte cr ihr
eirelr Schr,rckcn cin. indr,'m cr mit ci-
nem R'rsonenwagen aufsic zufulrr und
crsl kurz lor ihr sein Fahneug stopptr-.
Am l8- Juli ?006 wa! lorcnit Schluss:
Dic Polizei uahnr den Stalkcr fest- Er
sass bis zunr Pnrzcss 215 Tage laug in
Unleniuchun!§hali.

Vör Gcricht kthfie dsr Angcklägte
r.crgcblich den Spiess unr: Er schildc'r-
rc das Bild eincr notorischcn Lügncrin-
die ihn rusnchmen \aollc rlnd sich mit
Kosovo-Albalem und Er-Jugoslawcn
unrgebcn habc. l{cute sei cin ScheF
dunsvcdahren im Gangc. sagte et Der
H&uptalrlrag dcs VcrteidiSers l6ulctc
deshalb aul' Freispnrch. [m schlinrme-
rcn Fall sei seil) l\'ländant wegen des
Raus*rrds der Guttin aus seincr Woh-
nuug wegel Nötigungzu bclangcn. MiI

C)herhauscrrict. sci er auch in (i ng ge-
konrmrn. IvlittlenÄ€ile hcrrsche auf bei-
dcn Seile[ Einigkeit da ]be( dflss die
Zukunli rrur noch genreinsam gcplant
utrd gcstcucn ,rerdsn kön[c. Doch
uutz allcr genleilsamcn Ziele, welch§
dic GILrr,"-CcmcinüL'n in einenr lvli.lni-
lbsl lestgclegt häl(en. §erdc äus dcr so
gcnannten Netzsurdt Glattal Dic einc
Kemstadt wic Zürich uerden. flcinte
Ilalter.

Ae Merßchen mllr'sen s/Jh wohl
frihlen

Zur licdiumsdiskursion untur der
l-eitung von Bcncdi[1 Lodcrcr- Arclli-
teht und Stidtwandercr. war mil Hans-
Gcorg Bilchrol{.I atrch der Kantonspla-
ner dcs Kantons Bascl-Landschan
einpcladeu worden. Blichtold stammt
ußp [glich aus der oslschwci/- Als
B{sler hül.tc ihn die Diskussion ver-
mutlich cMas gcncnt- Die Ztrrchsr Vcr-
treter wollrsn \,on ihnl nämlich unhe-
di[gt hörcn. dass Zürich Nord r,rnd das
nittlcrc GlatLll und ihrc ktinlligc ge-
meinsame V'crkchrsader. nämlich die
Glflnalbahn. Vorbildchar.rkter haben.
l]r.chtold tllr ih[qn dicscn Gelirllclr- In
dcr Nordwestschwciz sei dic gcmcinsa-
rrte Planung urd Entwicllung des öf-
tbndichcn Verhehrs rowie dcr Wirt-
§-chafls- urtd Lcbcnsräumc jcdoch
un$eich schwicriger als im Katfion
Zürich. hctonle er. wcil inseesanlt licr
Kän(one ulrd drui Länder irrvolvicn scF
en.

Ueli Tioxler. def als Genteirdsw(*
senarbeiter in Zürich Nonl arbciret.
stclhe die rhetorische Fragc. ob cs den
Mellschcn illr ueu cntwickelren Lc-
bensraum zv"ischen Ztlrich Nord und
dcm minlerEr Glattal auch wohl sei.
Und da Llie Betrolfsllcn nicht selber
Stellung nehnren konnter oderwollten.
muss jcde und jedcr dicse Fragc Rirsich
rclbcr beautwoncn- Il Srrchcn Kultur
und Bildrng gibt es sichcr noch Nach-
holbetlart Und die lrcic Sich( fluli l\,lit-
tclmccr kann dic Ce8end äuch nichr
bietefl. Doch riclleichr lcgcn die lrute
heute jx mchr \!'en aufcincn llossigcn
Vcrkchr als aut'cincn rveiten Horizonl
Dic zweite brfovcranstaltung m 15. Fe-
bruar im Hcllcl Renrissarcc stehr flul]c-
deu Fall unter dem Motto «Nic mchr
StaU dank Aeidovsrk€hF,. .1ch

Dritte Tischmesse von
glow. das Glattal

!'crgan-ucne Woche lud Christoph
l-ang: Standonßdcncr von glo,ü das
Glan l. die Venrctcrirllefl und vcnrcrcr
der regionelsn Pnsse nach Walliscllen
ein" um ühcr dis Tischmcsse 2007 zu
informieren. Dic Verirnst ltullg ist,ur-
zeit ir lbrb€rcitung uud wird um !0.
unrJ ?1. April im Klotsncr Schluelweg
übcr die Btihne gchcn. Nach dcnr Er-
folg der vergafllleueD Jilhre - lctzles
Jahr wurdcn 120 Mcssctcilrtehuterin-
ncn und -leilllchincr und cin zalllrci-
ches Publikunr gcz;lhll - hofr dirs Crr-
gil0isalionskomilee der dicsjährigen
Tischmcsse, heucr ein rihnlich gutts Er-
gctrnis zu eziclcn-

Wai L\t elne Tlschmesse?

Auch lt die ßesu.'lftr bictet die Tirch-
messe uiel Ent.le(kc nslrertes.

Das KonzEpt. welches r.or cinigcn
Jflllen in Dcutschland entwirkclt NUr-
dc. ist cinlhch trud bestcchcnd zugleich:
GüscrbctEibendcn ;oll die Cclcgcn-
lreit gebolen wcrden. irt kurzcrZeit und
auf engcm Raunr nrögJichst rielc Gc-
schänskolbkte zu kritplen. Gemdc ßir
Jungunt§mchmcn und kleiuc Bc(riEhe.
die. wie Rcinhard Kfm von dcrZilrcher
Kantonulbank au der Prcssekonlercnz
bcnrcrkre. in dcr Rcgel cwedcr Zcit

FraEGr Sle ardr nlch
Dflmnüdloll uld ooGarlon l
EtfüqttuctilbDnonü

Viele 1 00 Waschautomaten, Kühlschränke,
Bpressomaschi[on, Tumbler, 8ügsleisen,

Shubsaugel Rasierer, etc
JeEtniin?$§iry,rüf-

IU/f,lFlrYltborffiIEE/lrrH
Riesen Markonauswahl und neueste

Modelle ab Lage[ Vlele hundert @räte.
Jstltnin?t*W
&mEürl[§onlo:

Notobooks, oeskbp FC's,

Bildschirme, organiz€r ab lager.
Wireless, Multimediq lnlernet
Jeantl?1tlW.
llhtmmOrlF

schönsten Fust-Massküchen und

Jef]tfi ft?X @ günstig be
st€llenl Wonn möolich Plan ml&ringon,

Haben Sie Lust, einen vietlältigen

Haushalt
eines Unternehmerpaares
in Wdlisellen in Schwung
:u halten?

Wenn Sie fleissig sind, 9ut
Deutsch sprechen, ein Auto
besitzen und an drei Halbtagen
(Mo, Mi, Fr) Zeit haben, dann
melden Sie sich bitte unter der
Nummer0765100819 E!!;?!or

I I t a
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Bilderausstellung von Radmila Cubrilo-Karovic in der Galerie Dorf-Ihäff

B eeindruckende Olbilder

ncrl. dic ci[nrrl en4as v.er-
nunfliges zus(ardc gcbmcht
Itabettl»

Duss zu Bcginn llcr Vcnris-
sage r,etgleiclrs$eise wünig
Bcsuchcr illlwe$e11d warcn. ist
sichcr aufdcn von dcr Kfinsl-
leri[ selhsl fcslgcsclztcn
fttrl'lerl ZeitpuIkt zurückzu-
lühren- 17 Uhr ist n cinem
Frrit g ßlr \iclc !-infach zu
frii tl.

ßlo$aphlscttes z,.r
AussteLerln

Rrdnrila ( ubrilr.rKar(r'ic
wurrlc in Scrbicrt gcbor'-n. Sie
lcbt scit 1992 in dcr Schrvciz
lhftrllel zu ihrer herullichen
Täti8ksit äb Alluälti! absol'
ricnc sic cinc künstlcrischü
Znsatz.:lushildunE. un lcr un- hxupr lrclrcrll\telligl- ncbcll ihrcm zcit-

aufwändigen Beruf noch solchc Bilder
rnalen und scrlche Skulpturen anfcni-
gen zu l.önll(n, Am Bild .Nicht so cin-
fuch, rrbcilclr3 dic Ku sllcrin bci-
spielsweise rulld ein,sanzcs Jalu urld
invc5denc dnlirr Hundiirtr !on Stunrlsn
ilrrcr Frcizeit, Allcin liir das AhtönL'n
der zahlrerchel Stcine. Grtiscr. Blilttcr
utrd dcs Wsscrs wcndclc sis Nlon tc
auI

Jürg Lcucnbcryer. Prtrsidsnt dsr Gr"
ncrsscnschall Dorf-TrllT Oplilion.
sprach die cinflhrelrdcn \[bfle zul
Ausslcllung: rlch bodirucrc. dass znl
Eröfirung cincr so \clralnr'n Ausstel-
lur)g so wellig Besucher a|wesend
siud!r,l, bügull cr scinc Ausftihrungc[
und Iuhr f(rn: .l Ii.'lrtc ist cs [i]r nrich tin
t csoüderes larsntigell, diese Aussrel-
lnn-E criJllilcrr zu rJürlr:n.Als ich die Gil-
lcriL- bctmt. wrtr mcin crstcr Eintlruck
der un€rehc u r!' AufNrnd. der lx('r Ili r dic
Kunst gcleistct \ odcrr ist. Scltt'n habc
ich in Biklcm r:ittc irtlclrc Srtrgfult. ci-
ne solche f)ehißerliebtheit i,rgelrol:
Itn. Mtissre ich die Bildcr küostlcrisch
cinonlncn. so wünJc ich ric am chcsti:l
bci Ankcr. (lühmc odcr Zünd flDsic-
dcln. Mrin zwcrLcr Eindruck war dic
Feststellung. dilss in Jedcnr der vierAus-
stcllu lisrilumc cinc rnderc !\'clt dar-
gcstclll ist. lm cnt'rn Stock: l.lndschut:
ten us Serbien sowie ein rrenschlicher
oder besssr gesagt crotischcr Bereich.
Im zrvcitcn Stock Blunlen üt]d Gilncn
sowic einc fänta\tische. teilweise schou
suneule rl'clt irus lkoner- Wolkenlbr-
malionrn und Rcgcnhr4ren. LIntcn dic
Erde. oben der llinlnrel. körnte lnarr
sagcn:, J0rE bucnbcr-aer sclrloss nrit
rlcn Woncr: ,,Wir lir:ucn unr. in Opli-
kon ciflc so schörc Ausstellung zeigeu
zu kön[cn, ur]d wi)nscher der K0lrsF
lerin viel Lrlblsl' Spalii{shalbcr liigts cr
norh hirrzu: "vicllciühl isl FrIu ('uh[i-
lo-Kärovic einc (ler $,cnigcl) A w§l(ilr-

dcrcrn mehrcre Krrne ntit den Schwer-
punltcn Ölmalcrci. .A-ktzcichncn. llo-
lcnmalerci und nicht zulcüt Enichaf-
lirrE von Skulplurcr). Seil zehn Jlhr€n
*idnrct sic sich dcrÖlmalcrci ;rLrfLtin-
rand. Ratlntil;r Cuhrilo-Krrolic lcbt
rurrd arbeitct itn KaDton Zurich.

Die ßTinrtlqln und ihrc lterkc

Zunichst llrucht unrvillliürlich rlic
Frage u[ u'ie die Krinstlcrin ts t'lbcr- Dic Bildrr von Radrnils

Cubrilo-Karovic z.eichnen
sich durch gKrsse Lebe -
digkL'it und cincn ungc-
wöhnlichcn Delailrcich-
lulll aus. wis \,(]r allcnr die
Halbaktc cincnicits sowic
dic landschrftibrldsr an-
de rcßeilr dcullich n4§len.
Die se Ligcnheilcn gchcIl
instrcsundcrc r,lcn Lturd-
schafls- urrd Nuturbildent
ihr realistisches Ausseh!'n.
list tlic lotogr.rlicrt. hrl
man oftmals den F-indruck.
Fest-uehalten sirtd ullter-
rchicdlichc l,cbcnsbcrci-
chc: Eini-qc Bildellidcr-
spiegeln die Cegcnd ihrer
lugcndzcit. unrlcrr zcigcl
spielcudc Kindcr. nran-
chell hallel z$denr ct$'ir§
C,eheimnisr.ullÜ§ an. 

"lv{ohn,.*Vcrgcsscttc Rosco. «Bronr-
beererl" odcl itrch (Distel)'
sirtd tlildcr. g'elchr die ir
lcIlsivc Auscinundcnct-
zung der K[nslleriu Iril dc'r

Natur dokumenlieren, "ln Blaur.. tNach
dem Bad,l oclcr «Attraktitn sinrl Bildcr.
dic dcr Schö[hcit dcs Fraucnkörpers
zugewardt sind. f)ic lkonen wiedcrum
zeugcr voo dcr Zcitlosigkcit und uuch
Rcligio\il.ril rjcr Künstlcnn. Wic rre
selbst sagt, heslclrc ihß kunrtlcdsche
,Aösit ars Willcn. llif,irition und dcr
Frcudc- das Gcrlolltc auf Lein',r,irnd zu
td[Seu. Deshalb habc sie aush zu je-
dsm ihrur Bildcr cir)r gauz pcnönliclrc
Bczichung Dic nrnd ßinfzig in Oplikon
ausgcstclllcrr Wcrkc sinr.l arrsnalrnlslos
Ölbiller auf LcinNxn'.1.

Die Skulplurr'r von Rldnrila ('ubri-
lo-Karovic habsn bi-\ zu ihrcr Fcrlig-
stcllun-e cincn uufwündigcn flcßtcl-
lu ngsp rozcii hin Lcr srch. Ausgxngsbasis
ist ejlc Torplitslik drnn lblgt sinc nc-
gulivr: Gicssform. nxclrrtcr Schritt ist
das Anlenigen cifler hochanniene[
GipsplasüL dic rurn Srhluss l'crtigbc-
orbcilct und übcr/ogcn wird. Stcllvcr-
lrerend llir ilrr Schaflcn im Bercich !'on
Skulptureu stcllt dic Künstlcrirr in op-
fikon zrrci \&'crkc aus.

Radmila Cubrilo-Kan)vic \tcllE schon
nrehnnals recht crfolgreich cus.

$Icr Bildcr irn 
^llgcmcinEn 

und aus-
serge\.röholiche Bilder inr Besondercn
licbt. solltc sich dic r\urslcllung im
Do rf-Trlt lT n ic h t cnlgrlrcn lassenl i§r,

Die AusteUrng iru Opfrker DorG
Trälf daucn noch bis zum 18. Rb-
ruar 2007

Dic Ölürun8szcitcrr sind Frcitag
und Samstag, von 17 bis 20 Ulu, so-
wie Sotrxtag, von 14 bis 17 UhJ.

-,.J.OL,r,n" ^
..o..(!xgo,"''".

Gleb! flichlknr.p n2
sr*.lJfr 'li&lertnF .tl lhn.F

,,;

4ftfiI'itrillf

llhnnn sollen Kleinkindet t'ogo
machen?

!lonrcnrc tJcr Entspannung rrnd Rr
hr' ,.inrl [rr cirrc Elesundc und nslurli
che P!'riLrnlichkeilscnlu icliluxS dcr
Kindcr bc§oldcß in uIlscrcr hsutiECll
hcktischcn \!tlt schr wichtig" tirgr gibt
denr Kin(l eire gulc KörpcfhaltunB,
Kortzclltrrüu sllilIiEli.('il. S(b\thc$U!-
stscin. utrd rs n]a(ht ausscrdcll vicl
Spass. 

^ucl'r 
krnn cs Kirilünt hclltn-

dic sch,r ieiglicite r nrit dem Einschh-
l'cn. dsnl lerartteilert lnd Loslrtssett
tlcrviclcu Eirttlrilckc rJcsAlltagr hahtll.
Das Vrrgchcn ist spiclcrisch.

L)üs I Dlilieuzentnrnr in Oplikoll-
Clattbrugg lührt ab Ajrfang Nlürz jc'
$cil:. \xicdcr ünr Dicnrtug vun 17.30 bis
18.15 Uhrden \bgaküni ßr Krlderwn
zwci his liirüJrhrer durch. L)ie Lltcrn
sind vor allcn: b!-i dcn klciucßn Kin-
dcnr in hcllcndcr und ulltcnitützl'ludcr
Fonrl will)rend tlcs Kurses nrrt thbci.
Wer lntcrcssc hnt. an r,lcm Kuni tcilzu-
nchnrun. kanrr siL:h bcinr Familir:nz-cnt-
rum in Opfi kon-Glaltbru€le änmelden.
lblel'on 0{-l 5l-1 -§l 82 otlcr L-Nlail
liartziska@c-pru:;.u,s. DL'r Kuni kostct
Fr. 100.- und finder aD lihlDicnsragcI
slall,

urrd B§suchcr. \,liL tlc-m Kauf eines i
Schokoladehezchens eNciscn Sie nicht
rtrtr der I'enon. tlic Sic übcrraschcn
sollcr sondcm auch tlcnr Zirinriträff
cinc kleint AufiDcrkrimkeir. I lerzli-

tKö,?encil» - .§fui,lpr(r irt Giessled k

Dic K nstfu'in Rudt ila Cuhikt-Xarovic- rDistelt - Ülbild ]8 \ 55 m.

(,1ltr.r[rir,r - lllbili i0 x 70 ttrt.

«l'leiliger I yLs» - IkttrcJ0\ 5 0n.

Englisch und Yoga.fiir Kleinkinder

Vlbrutn so en f,l,elnHnder
Etr§isch lemen?

Dcs Klcinkindalter ist liir das Spra-
chedemen dirs wcnrolls{e. dr die Fo!1r
barkcit dr;s Cchinrr cs dcnr Kind cr-
laubt. cinc andcrc Sprachu io gul r,!ii:
tlic lVuttcnipmchc zu eLlemetr. rvenl
sie ihm rEgr:lrnässig präsr'ntiofl \rird.lnl
Helen Domn English lirr Inlants Kuni
wird mil dcnr Kind nrit grossenr Ein-
fuhlungsvqnnögcI Finglisch rgcspiclr».
Lieder und Salzmelodic[ pr.lgen sich
Srüsk lür Stück sin.

Die Kindcr sirrd rvlhrcnd dci Untcr-
richl\ ifl Bcwcgung uld da.s Cclcntc
wird sicdcrholt- i\ährelld neue WöneI
dazugelernl uerrlerL Drs Kind hnt sö
von der estc-n Lektiorr an Erlblgserlcb-
nissc. \,littcls CDs kann das Gclenttc zu
Hausc läglich passiv veniefl xerden.

Das Familienzcntrunr in Opfikon-
Glattbnrgg ßthn anr IJ. Februar :.ttrr
17.15 bis l8 tri. an dsr Giübclsich!tms-
sc 82 cins Crdtis-Schnuf,pcrlcktion
durch. Franziskä l\{ ü ller PfiIfircr n inl nr t

ArlnreldungeD ge me rcl'.'lbni5ch untrr
0.ll 5-14 51 82 udcr pcr E-llail untcr
Franziska@c-pros.us entsegen-

Ein Herz fiir Menschen mit einer

Der ry'alentinstag am 14. Fehnrar ist der Tag der kleines Aufmer*samkeiteu. Diese Gelegenheit möchte der
Zrimiffiff. Freizeitcluh filr Menschen mit einer gcistigen Behindenrng" ftr eine Aktio[ itlt Zenüum 10[ Glatl-
brugg nutren. Mit dem Verkauf von Schokoladrheuen will der Zwirnitrilff euf seine Anliegen auforerksam
machen.

EntjFrechrndc Aktioncn fi ndcr uur:h
in antleren Geneinderr smlr. l)ie l.dee
stimmt lr]n dcr Ztirchcr Sekiorl von in-
sieme Schwr.iz illsi{nre ist dis natio ale
Vereinigrng konLolrlcr unrl rcgionalcr
V'crcinc von Angchi)rigcn und Frcun-
tlcn von N'lenschcrr mil eiler gL'istiBcu
Behinderung Der Zt{nlitrxl[ irt xssod-
ienes l}titglicd von insicmc Schwciz

Di!- Trddilion dcs \tlentinstags lvird
nuf rlie Sagc r'on Brschof Vlltnün
zuüclgellihn. Er wirlitc inr ,1, Jrhrhun-
dcn ir dcr Stadt Temi in Unrbricn und
slarh als chrisuicher Mitrtyß.r. Lr roll
Piran"'pcträut hubün. dic nirch r(imr-
schr:m Recht nicht hsirflten durllen.
Soldattn beispielsweise hanelr dafilals
Ehtverltot. Den läsch vcrmähl(!n Päa-
rcn soll dcr Bisclrof Bluncn aus scinem
Gancn gcschenkt hatrcn, Auf Bellhl
vort Krr<t'r ('lnudius l[. u,urLlc VuI;ntrn

geistigen Behinderung

an 14. Frbruar 269 wegcn sei[es shrisr-
lichen Cl rbeDs enthalrptut.

hr Erinncrung an dcn Bischofwurds
dur 14- f-chrurr snäte[ ills lhg der Lie-
henden propirgicn. Hr'ute wiRl dicsc
Tradiüon u,eitcr gr'fa-rst. f)cr Vnlcntins-
tsg ist - n sh dcnr Nlotto. wonach
kleinr' Ceschenke die Frcundschan er-
halten - zum LrB der li-*unrllichcn Gcs-
lcn gtwonlcn. Er cigrct sich bcsters
dittu- da ünd dort cin klcines Zeichen
zu sctzrn. indem lnln sich beispiels-
weise lllinretr ocler cbsrt Scholtoladc-
herzen rehenkt. wic sic dcr ZrvimiLt"Jff
irm niichstcn Mitt\r,och vBrk ultn wird-
Der Eriös aus deur Vcßoul geht nn dcD
Frcizeitclub ulld ssillc Bcsuchcrirncn

chen f)anL Dcr ZtlinriLri:ill isr bcrcch-
tigt. d s ZE\\'O-CutesißBel zu r€rwen.
dco. Es wird ttn Spsndcr samn]elldc
Organisationcn verlichen. die ticn
strerrgcfl ZE\!'O-Richtlinicn cntsprc-
chcr unJ sonrit drsVcnraucn derSpen-
dendr.'r rcrdierert.

Dic Vcrlauliraktitrrt findct ror dcr
Coop-Filixlc inr Tertnull sün. Sie dau-
cn r,on I his 14 Uhr Ein Schokoladc-
hcrz kostrt I i l--. ,lll

.tl,
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§Ll*Plff 'jXL,,'11,"ü fl',:;l'ljl1l; Be gegnungs- und
den Klangen unsercr Zunll-Guggetr-
mBsig Notcntschalpcr Wallisellcn und
der GM lvledusa aus l-ausen spazieren
wif durch dic Giebeleich-. "Iälacker.
Obcrhauscntrassc zum Gollodromc
im ehemoligen Glatthofsaal.

NBch dcr obligat\:n Konfenisrhlach t
geht es dann im Colfodromc rlsitcr bis
cä. l? Uhr. Mit UDrerst0rzung unserer
C'lowns und denr Handhiumonika-
Club Oplikon-Gluttbrugg wird es sicher
keinem langrveilig Nach der Maskcn-
prümien r8 crh lteu 0ll€ Kirlder eio
klcincs Andcnkcn und cinen feinen
Nussglpfcl. Sclbslersundlich ksnn
man sich \r'ihrEnd des ennzen Afllasses
am §clbstbcdicnungsbtrffct orler am
Grillsiand mit Essuarcn und Gekän-
tcn eindrcken,

Thmverein Kloten-Opfikon

Tanznachmittag...

... ftr 66hliche Menschen über 50.

Am 10. Januar haben \sir das sechste
Jahr unscrcs Tanrcv€nts gEstärlet und
es sar *iederum ein Erfolg Bci war-
mcm lrrühtin8swener haben sich 214
fr<ihlichc Damen und HenrII zum
gcml.ltlichen Tanz ciugefundcl.

Dic I:ubrua.rvemllstaltung l-rndct wie-
deruft im Studtsaal Schluelweg in Klo-
ten statl und ?r'!at am 14. Fchruor, vtn
14 bis 17-30 üir. Es spielen dic Suiss
Evcrgrreenri Danren- und Hemn$ahl.
Eintdtt nur Fr. l0--.

Vcranstalter ist die Kulturkonunis-
sion Kloten.

aromg"

Am leuterl Samstag r*sr es wieder
cinmal so wcil Die lhny Union Opfi-
kon lud zurricncn ApNs-Ski-Pany cirl
Dieses Mal enlschied man sich fftr dcn
Opfik€r Dorfkem als Pany-locatioü-
Das OK schafllc gi *icder. dcn rrarmcn
TEnlpemturcn züm Trolz, die nun schon
obligäte uDd legend{rE Schnecbar hin-
zuzaubrm. Nachdcm dcr Hockelrnalch
in Kloten zll Ende v.?r. pilgcrtcn die
Gäste in Scharen in ünser FcstzclI. So
kounten wir rund 250 Cäsre aller Alten-
kutcgoriefl beg,iiliscn. Wirsind sehr zu-
friedeu mit dam Ergehnis und lroh,
dasr wir der Opliker BerÖlkerung wie-
dsr cinmäl cin so tollcs Fest bieten
könlr[cn.

Selbsoersttudtich ruheß §,ir uns nicht
aufunseren Lorbeeren aus snd blicke[
schon wieder in dic Zukunll Es crwar-

tet uns däs Glattparkl'esl im Juni, wo wrr
auch zusammen mit dcm tJnihockey
club Oplikon-Glattbrugg mitwkken. Des
WeiteEn laufsn die Vorbcrcitungcn für
die kierlichkeiten änltsslich d€s l.Au-
gust auf Hochrouren.

Ueli Altorler

,ffi
q#+i O?PI.ZUil?T

Aprds-Ski-Party im D orJkern OpfikonOpli-Zunft News

Endlich isr es so weir! Nachden wir
in den vennngcnün Wochen und Mo-
nltcn inLcrlsivc Vtrberei tungsa rbcite n
durchgefuhn haben, dtlrt'en wtnun an]
komme[den §flnrsta-E lO ltbruar, un-
scn: traditioncllc Dorf- rcsp. Stadtßs-
nacht durchflrhren. Die Aöeiten sind
so $ßit tbflgeschrinen- dass eig€ntlich
allcs ruud laufcn solltc. Jctzt lchlcn nur
noch die vieten kleinen uod grDssen
illasken. dic unscre VeralrlÄltungcn
präEcn- Untcr dcm Nlotto rFasnar:hr
lnit I lerr. konnten siclrer schöne und
originelle Kosllims gebastclt werdcn.
Wir holTcn auch, dass ihrmit curcr Fan-
usie es der Jury nichl Ieicbl nlachen
werdet- die Bi.stcn ausiruwählcn. Mil-
machcn lolrnt sich. Es winken daflk
uflseren Spollsofi.n wie immer selu
schönc Prcisc.

Selbsnrßtändlich sind aber auclr
vicle. vieh Zuschausr und Geniesscr an
unscrcn Bällcn und am Kinderumz-ug
herdich wi.llkommet. Damit ihr euclr
das Wochc[cDdc richtig cintcilen
könnt und ihr auch wisst. was cuch cr-
wane(, noch cinigd wichlige Angabe&
Bcachtel ültzu luch das lßerit auf
Scitc 3.

Klnden mzug

Besallrrnluug ab 13.-10 Uhr auf denr

Moskenball

Ab 19 Uhr i$ dann fuöffnung zum
gxossen Moskenboll. Ab 20 Uhr sor8en
dic belgnntcn und belicbten Knall-
fröscb sowie verschieden€ Guggcn lirr
Stinmun& Dazu kommen hoffenllich
noch viclc originc[e Masken Ebenso
erwanell unsere Barmaids cincn Gross-
aufmarscb. Bei guter I-aune kann man
bis in rlic frühcn Morgenstunden unse-
ren, lllasksnball geniEssen.

Wir hcisscn cuch aUc rccht herzlich
an unseren Verarslal tungcn willkom-
mcn und »tinscher viel Spass bei un-
scrcr Frrnauht 2007, Wcr noch kcine
unsElBr schön€n Plakenen hat, l(unn
dicsc am Kinderurnzug oder im OoF
lodrcmc cfwcrbcrl, Ntit dem l(aüf un-
teru tzl ii:r unscre Benrühungcn. in
Opftkon-Glanbrugg cül weiteEs -
w!'nn ruch spszielles - Stück Kultut zu
erhalter.

Wir rultn cuch jetzl schon efu kräfli-
Bes dreifaches Opfi-hoo zu und frcucn
uns. arn Salrrug viele Fasnachtsfreun-
de beglüsscn äu können-

l Nanten des A.nfrrules
Harl;\rue di fulleti Ehtxrysrüsidcm

Mir sind startbereit! - Ihr au?

An Samsla& 27. Januar l'and ln tlcr
saalspollhflllc ill z0rich die tradiüo-
nellc Tunrgda dcs Ztlrchcr firmvcr-
bands sun. Mehr als 500 Tümerinnen
und fümcr uus 15 wnchicdcncn Vcr-
eürcn präsentiencu den oher 1000 Zu-
schaucm ihr Könncn. Bcste Wcrbung
berdehen auch der TumlErein Klolcn

und Oplikon n t ifuenr attrak ven B(}
denFlmgramm, Unter dcr l.eitung vo
Nicole Volkur uud Jac§ [,aurino zcig-
tcn 23 Tumcr und Tümedmcr\ was sie
an Bodenakrohatik so üllci bohcn-
schcn. Dic lcEtjährigen Vierten der
Schweizermeistenchalln bcgcisrcncn
dic Zuschaucr mit einerenra ltlr dicsen

(irossarüass neu kreieRcn Sho$,. Atr
wechslungsreichc Chorcogrdficn it
Acrobic. Schaukelringtunren, Rhönrad,
Kunstsunren und Gymnilstik sorgten
ßir weitele Höhepunhe. w[hßnd die
*Tclezürir-Wctermoder4torin Jcannst-
ts Eggenscluli.ler gekontrl durchs Pro-
8rämm ,ührtc-

I

KTOT E N
FLYERS

Neuer lAler der
Geschtifxstelle

Die Klolen Flyen lreucn sich. dtlss
pcr I- März 2007 nrit Rafule, SeoI] ein
ncuet Lcitcr dcr Gdschüll.§slcllc g€fun-
den werden konnte. Raincr Scnn (36)
vertligr im ka{fir)ännlschen sowie lm
markclingtcchnischcn Bcreich 0ber ei-
nen ausgez.eichnctcn Background unrl
als ehemaliger Eishockey-Naclrwuchs-
eniner bringt er tur seine zukünfr,igeD
Aufgabcn als Alkoutrder dle nörigen
Kenrmisre mil.

Ab Nlärz bis Ellds April \üird Rainer
Senn durch unsercn jetzigcn Ge-
sch.äftsfuhrer. ltter L{ithi. cingeart citel
Ab diesenl Z€itpunh wird der (sporlli-
chc Bcreicb». wie bertits kornnlullF
lert. dunh Roland Habisruudngcr und
der .kautnitnnischc Bcrcichr durch
Rainer Seon geleitel

Genemlversammlung

Die di6jahri8e GV Erd€t rE Frdtr8,
16. Februrr, im Holel-R€strürnt froh-
sirn sEtt. AD6m [m I 9 IJhr, Nechtessen
19.30 llhr rrd rl§chliess€ndem ge-
schäfrlichen fb .

Dic Generafuersammlung bildet das
obcl§tc Oruan eLI€sVercillr Für Elxeü-
und Akrivrnitglicdcr isr cs Pllichl und
Efuensache, an dicscr *'ichtigcn Vcr-
sammlung teilzunehmen, Pa-ssiv- und
Frcimitgliedcr, die sich 0ber das Ge-
schehen im Chor intcn:ssiercn sind
herzlich willkommcn. inrrl

d1=21,1.*.*...hta
e6.q,rh ei / *roaraircn

50. Winterschiessen

Das von den Vercinen SG Ba.s"scrs-
dorfl W Dietlikou und Sy' Wälliscllsn
abwcchsclnd orgnnisisne Wintefschies-
sen rurdc dicscs Mal vom Sshiess-
veßin Diedikon dürchgefu hrt.

Mit dem Resul tatcduchschnin von
84.6 Punken bei zehn michl.rcsultaten
und leider nur zehn Teilnchmcm. cr-
reichtcn ,üir dcn 6. R ng von 20 Sek-
üonen.

I{ruu,.flsufiate schossen,.

Eandelli Luciaßo 9l Punkc, lmhot
Anton 90 P- Maurer Hansruedi 89 P.
Bomnreli Eugcn 89 P. JäEgli Cbdslian
88 P. §techer lorenz 85 P.

Der VonunrJ gratulien den erfolgrsi-
chel] Kro rrzsch iltze n- 1ra,

.t''ä1
..W.n,
?tr olfllo'

l. Stulc Meutc Creek
Arteten: 11.30 Ufu ODfiturm
Ahu€ten: 1700 Uhr opliturm
Mitnelmren: velo. Schliuschuhc (wer
hat). sonsl Schuhnummel. Fr. 10.- (Ein-
!ri[ und Nliet§). Zuinke, Zvieri. elueti
Luunä
Abmelden bci Luchs"Tel.044 810 71 00

Z, Stufe l}rpp tjltrdol€tti Fl€derutlh
AnrErcrl: l:1.00 Uhr Häuli
Abtrtlen: 17.00 Uhr Häuli
Mitnehmefi vollstäfldige Uniform- Block
und Still Zvicri. gueti Luunä
Abmcldcn br'i Ciznro.l'el.044 ElO l9 92

Bobfahrerl Ein bisschcn mussten wir
dieses Tlrcma dem WEttcr anpassen,
und gehen ntln r$li Eisfeld. wir trcflcn
uns um 13.45 Uhr bci der Waldhtltle
beim Schluefiveg Wer kcine sigcnen
Schlitschuhe hfi. soll Fr. 5.- mitnch-
men. Wit frcucn uns aufeucb.

Bei Frägel kölrllr ihr euch bei scrä-
phin meldcnl 044 810 65 79

Bkck arü Hi{ aul
s'lzilcrlean rc de lütgsc.hir Kole,t

Der Turnverein OpJikon an der Turngala

Nicole llolkün

.{JrJgel{si' e Srix/nuttg, ün der elerten Äpds-.SÄ'r:-Pa,'0;

Der T mwrci Noten u d A?.fi({!t übeEeugtc mit einer gekotuten Bodemlirobatik
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FC Glattbrugg

2. Plaa. beim Hallentunier in Wädenswil

Gmppe I
FC \tr'ridcnswil I
FC'Freiertbach
t( Rcd Surr ZH
FC Wollcmu

lorrwde

Gruppe 2
t.C Wiirlcnswil 3
FC Richreni$il
F('ClattbrutB
lrC \Vädcnrwil 2

Pünktlich u,n 8 Uhr pfir rlcr §chieds-
richter das r'rste Spicl Wädenswil 1 ge-
gen l-ieienbach an, wclclrcs r,lcl Clst-
gebcr krtapp (3:2) liir sich entscltcirlr'rt
konntc- Auch nach dem rvcitcn Spiel
sxh cs gul llir die Cirstgcber rus. Wä-
dsßwil .1 kirrn dsullich gegex Richtcß-
wil gcwinncll. Dnllk sclrlechtcr Zusanl-
mcrrarheit hei Riuhtcnin'il dominie ft
\fär.lenswil I dxs gl|1zi Spieli ensprc-
chefld der Scl usssläId: 5:0.

Das nüchste Spiel b'jskitt dic Pronro-
tioß-lvlannschilfl F(' Rr'd Slar ZH gc-
gcn den FC Wollerau. Red Star brginnt
rchr Jlurh und liilul bcruiL\ rlirch ci[er
Minute l;0, Doch Wtrlle rau kann sich
la[esam steigcm u d spielt rcihÄtisc so
starL wic Red Smr. So kommt es
schliesslich zum Ausglcich. Ein durn-
nres Foul von $hllerau in dcr 9. Minu-
te kippt das Spiel- lj§ kumml run] Ib-
nalt-v, den Red Starolrne Protrlenre vcr-
senkl l4it grossenr Dnrck spiclcn die
Rcd Sllrr..i weiler und tr.-lTLn sogar tloch
cinnral, §chlussstand: -1: l.

tjnd dann cnrJlich würcn unserc Jungs
dra[. lhr cnitcr Geluler hiers IrC Wil-
tlcusu'il l. Die drspannung wiu gt)ss.
dcnn allc wusstcn: bci dcn Ea-Junioran
d':s I{ Olaltbrul$, isl es so einc Sachc
orit dcrr srsteD Spicl. Noch sellen
konnte[ \.! il dic]cs gcwinnell. Wirdcn
wtr ltcrrtc dcn Bann hnüshcr:' Ncin.
sr.:hol in dr:r.1, Minut{r kam es zunt 0:l
dunuh einert liehler in dr:r\tncidigung
Unsere Jullgs lcimpfteu trorzdem tirpli:r
rveiter und dominiertcn cigcntlich das
ganzr: Spicl. kamen abcr praktisch tticht
zu s'irkliche[ Torcluncel], Dcl[ Gsg-
ttcr liel cs da schon besscn wiutlcr r:in
[ihler unscrcs Goalies beinr Auswurf
dcs Balles in der 3. illirutc: der gegne-
rische §ltiflnc. crkcnnr die ihrn angc-
holenr Chilnce uld sühiüsst dcn Ball
zwischcn rlen lleincn dcs Torwans ins
Ncu- Schon stud cs 0:1. Das isl floch
aufholhar - ILrcr nur in der'It|curic. Es
blieb bsim 0:l und der il;luch dcs cr§-
tcn Spiclcr» hane wicdcr gcsiegr.

Wciter ging cs ffit Wädenssil I g,cgen
Rcd Slrlr. beides ProntotioDs-Miu|l-
schrncn. Red Strrsirkte durch d!-n SicE
inr erslerr Spicl selbstbewussrer, Si§
spiclten strrli von Anllog an. domi-
nicrtcn d&§ Spiel rlcutlich und gewan-
ncn I :4.

lleim ntichstcn Spiel wan-n $ir scholl
wicder dran. Nun hicss rlic Paarurtg W§-
dcns*il 3 gegcn dcn R- Cla(tbn!_!!& Für
u rlserc J u ngr sär de r Fa ll Uar, Nu r lroch
ein Sicg h.llf uns weitcr. Widelrswil J
hattc hercits drei Punktc und $ir stan-
den inurcI rroclr nrit leere]r Händcn di!
Cenau da.s nollten dic Spislcr ündem.
Voor Anplifl an spicltcn sic roll Po'Äßr

uld kamen gleich zu mchn:r.-n Tor-
challccrr Doch cs war r'in Eigenh-rr,
wel(hcs unscru Jungs in der 2. lüinulc
in FilhruDg hrachte. wir rpiclten mit
€deichenr Druck wciter und schnn eine
-lllrutc spritqr lonnte Kay Angio! dl!
crstc Tor ftir den FC Clattbnrgg schies-
sen und Marc.Aimonc kann §cnige !ti-
nutcfl spälcr glcich cineI alrilul'setzcn.
Mit dcr o:-l-Fthrung Idlls cs nun ct\vll"\
gcmäclrlir.hcr u'eiter. wobci rvir klar die
Oberhaud beh ieltsn..{uffirlh nd $?r d ie
Unkontrcllicrthcit unseres Torw'ilrts.
Vojislav Trazjvrtli der imnrcr wiedcr zu
weit vo[l Tor iuurd odcr dir Bälle un-
kofltrollicn ins Spiel hrachte. So kflm cs
in dcr 10. Minute zum Ccgcntor, Die
Rcäktion d€r Jungs war übeneugendr
sic spieltun wiedcr mil vcm)ehrtrm
Druck und alei Minulen vor Schlurs
kommt auch Ss.ki Chouchourelos zU
scinum cnitcn TrDffer. EinR Minutc spii-
(cr macht W'Jdr,.ttswil ll tlar zu'citc
Eigentor und mit Mar.*s TrcfTer. l0 Se-
kunden vor Schluss Inutet der Lnd.
sland: l:6.

Das Spiel F('Ireienbach gcgrn FC
Wollcräu \"dr schr ausg§glichrn, s[t-
sprcchcnd das Resultat; I:1. Für un.r
wichtiger war das Spicl FC Richterswil

-r+eo I( $&dcnswil l. Wädelsxil l
donliricrti: dicses Spiel deutlich. Rich-
Lcnrvil wrr c[irnccnlos und lcrltrr nrit
I:7. Sornit ftihne Witdcns$il in uflserer
OruDpc mit 6 Punkten.

Dcr Ausgang des Spiels \{riricnswil I

gcgen den F('Wollcrau schien eigetlt-
lich tlar-Wädcns§il I in der Prornotiorl
Wollcrau eilmal verioren. cinmal un-
enlschieden und bcidc Male nichl
wifklich tibuzcugcnd. Aber dcr Gast-
gcbcr ut sich lchwer nrit tlcr Favori-
tcnrolle und tolsächlich, das Urer,,r'ar-
lete tlal' c'in: Wbllcrau siegt l:0 gcgcn
\!ätlclswil l. Dunlir wlr di!- Ranglistc
dr:r Cruppe I bercir entsthicdcn. Wol-
lcrau ivilrdc Cruppcn1}r.eiter, Wildeos-
rvil .nuft Cruppcndritter werden.

Dar Spiel \!'tdcnsrvil 3 gcgen Wlidcns-
wil 2 schicn ebenso Uar voruussa-qbar
zu sein. Ftir uns wdre es toll gcresen
rvünn rÄ'ädcnswil I Bewixren würdc.
Abcr das lr:rr ia unnlöglich. Wirklich?
Dic JunEi von Wäde s$il .l lünrpftcn
\r,ic Tigcr. Sie wolltcn und sie suchten
dcn Sieg Obwohl sic das Spicl deutlich
donrinicncn war es aber W{idcnswil 2.
das in dcr {. Iüinutr ir Führung gehen
lonnte. WädelsrÄ'il -1 g{b nicht auf Sic
klnrpfren wrbiriscr r'\'citer urtd derAu§-
glcich wlire mshr als verdient gewcscn.
Abcr cs hat nichl sollen scin: Es blich
beinr 0:l und somit $'nrdc \&?idenssil 2
lnil 9 l\rnktcD Gruppcnerster,

Nechdcnr in den vorhcrigcn ruei Spie-
Iell die Favoriten mit ihrcr Rolle nicht
klnr kommrn konnter. warcn ällc gc-
spllnnt irufdas letzts Spicl dcr Gnrppe
l: Red Srar gegen Frcianbach. Das l{e-
sullat spicltc kcinc Rolle mehr. rlic Rün-
8le wrn:n bcreits Yergeben. Lnd sichc
da- auch Rcd Stflr konntc sciner Favo-

Schlussrang zuli.iedcn gcbcn musstc.
I,iir Rcd Star. dic zweite Prontoriom-
munnschnfl. hiess cs 0uch. mindcslt:ns
aul§ Podesl zu hommcn. EnLsprcchend
ktmplicn bcidc vcrbissen und allt
Sclrluss reichte es krupp lür dcn ["C
Red Slar Zll rnit l:0.

I\un kam dcr Monrcnt dcr Wrhrheit.
Drß FlnalFCGl tthruEe güBen fC wol-
lcmu. Da sich Wollerau durch allc Spic-
le lur so hirrdrrch gcschliclren halte
ünd mit vicl Glück ifi liiflal landrts.
§.ar liir uns allc Uar Dcr Sicg i5t unscr.
anders kann cr gur nicht komtnerl.Ab!'r
eßtsrs komml es anders. uod zwei(cns
:!ls nrarr denk1. wie envartct kam die
Ftllrrung sdrncll. unr nicht zu sagen
blitzschncll, Bercits ill der crsten Mi-
nute trifit \,talek ßoujnah. dcr huutc wc-
getr Brustschmerzcn {:twils g€schsächt
ist. scin crslcs Tor. Ricseojubcll Wcr
wtirdc wohl das zweitc lbr schicsscn?
Dir \linutcn vcr$ngcn und das zlteitc
Tr.rr uolltc nicht hll!'rt. Solangc dcr
Ge8ner nichl rrilli. war cr ja cgal. aher
was wcnn'.tWir wurLctcl vcrgelrerrs lul'
düs cntsoheidende Tor flir uns. Dic lctT--
lc Minute §.ar ituwischcn irngebrochell
ulrd imme r roch hiEss es l:0. Wr:llerau
lrättc schon aufgegebeu und als die Zu-
sch uer dic lelztsn zchn Sckunder ab-
2x1hl(cn- Mm cin rvbmve ifl u u gssch uss
aus denr gegnerischcn Str,rFaum, 

^hertler Schlussgong cnönE: der Ball wilr
loch irr dcr Lun, das Spiel wnr zu En-
dc. Ton\art !'ojislav li,cutü sich scho|l
über den lun1icßicg und achtete Ilchl
mchr irul'dcn llie8enden llall. Di§cr
lardcte därD cloch ntrch in unserenr
Tor Für unr allc war der Fall zvvar Aanz
ld*r. ähcr dcr Schiedsri!:htcr cntschisd
antlen: Das'l'ör zähl(c und :'omit kanl
cs enleut zurll PL'[irlt!-Sclriessen. ier
hxndclt* cs \ich nril huIdcnprozsnti
gcr Sicherlrsit un eincn Fr:hh:nLscheirl
dcs Schicdsridrtcrr Ggmriss Re8lenrenl
hä(tc cr uns Llcrr Sre-q zuurkcnncn müs-
scn.

Na ja. uicdr:r nrussten Kay. Miuc und
Suki zunr Itn lt-y-Sshicsscn lntreten
und 1i>n!m Vojislav uürde wicder allc
Hlntlc roll zu lun bckommcn. Wol-
lcr.ru hflne dell enrten Schuss. und der
5l rg danebcn. Kü! Lr.If sou\criln- l)en
zwcitcn Schuss konnte Wbllcriru vcr-

§andelnl Abcr lVlarr hillt miL cs steht
I:2- Wtrllcrau rersen11 auch den nilchs-
ten §chuss: 2:2. Wic(lcreinmal lag es an
Saki- Er r,rrr nls Lcutcr drull. Doch dann
ling rlcr Grulic von Wollerau an zu L:in-
/,eln, u.as Saki total rcnlimc untl uls er
da r schoss. -sinE tlcr Ball nehen dent
lor vorbr:i. Ncin, ist das dcnn rlic lvlö-e-
lichkei(l Auch Clciclstand naqh denr
Penalry.Schicsscn. Jctzt .^'ürde es so
langc wcitcr gehen. bis eine Ntitnn-
schan rricht trctTcn würdc. Wollcrau ver-
sclrosr ' lcdcr- Für Glrnhnrgg uat Dini
an: Ein wuchtiger Schust der'forwän
kann z*-:tr haltcn. lilllt abcr ntit denr
Ball hilltcr dic Torlinic. Auch dls häfie
cigcrtlich ulsTor hcwencl wcrdl:n mü5-
\en. lch stäud beinl lbtugrullcrcn gera-
dc ncben dcm Ti)r und habe es deuF
lich gesclicn. Tor§,rn und llalt wan:n
hiurer dcr 

-lorlinic. 
Es gin-c sol'on wei-

ter. Dcn nüchstcll Schuss konrrte WUF
lcr:ru lcna.andeln. Bci uns lvar dir Rci-
he an Dejan.,Abcr Düjan war ru nervös
und wir konnten nicht punllen. Sonit
hicss deroflilellc Sicgcr. dan[ ldJftiecr
UIrtcrst0tzurrg dcs Schiris. FC Wol-
lcä1r

.§chl Jsm,larisre

l. ['C Wollcrau
2- FC Ghubrulg
-1. FC Rcd Star ilH
+. f-C Wtdcns\\il l
5. FC Wäde[§vil I
6. FC Widrlnswil -1

7- Ir(' Frcicnbach
tl. FC Richterstlil

Dic rfintous last wonls" gcht>rcn wie-
der clen 'lirinem: Dcrqa I'irrtic: Wir ha-
bcn urEiticklich v!.r'lorcn. nlclrdcnr wir
uns sclron als Sieger geschcn habcn.
.^ber ich bin nrit unscrLr lxistung zü-
friedcn. Wicdcr hat bei uns das ganzc
Kädurgcspieh. Technisch wnrrcn wir klar
die Beslen. Die NicdcrlaFc hol aber
auclr unscrc Sliirkc als §{iunschali bc.
$iescn. Keiner $,ilr bösc aLrf dcn an-
dem. Dos li-'am hicll fcst zusanunen.
was ich als schr positiv wene. lch nltich-
tc hisr ruc[] [ocl] tneinen Dunk an un-
seren treucn F,rncluh aussprechen, der
uns wicdcr einmäl utk.räRig untcnitüM
hat-

- .llpet Allinttl\

Der I'itttchth tvtr vie inmer dabai.

Glattbrugger Ea-lunioren wieder erfolgreich
rireumlle uicht gcrccht rvcrden. Sie
milhte sich dis crsrcfi ächl Minuten
crlblglos ab. bis darur errdlich dus orlo-
scnde l:0 tiel. Darn spisltcn sic plötz--
lich wieder \!ic gewohnr. zr.ci rveirere
Tretrr'r folgten und am Schluss hir'ss es:

-l:0.

Da-s lcute Spiel derVomrndc war dann
auch unser lculcs und cnrscheidendes
Spiel dcr Gruppg 2. Glanbrugg gegcn
Richrcnwil. Wir standen glcich mit Wä-
denswil -1 (e drli)i Punktc). hätten aber
die klar bcssere Tordiferenz Uin Un-
cntschicdcn $ürde reichcn um Orup-
p€na^eiler zu ,,uerdsrl $unit dic Chancen
auf deu lumicßieg bestehen bleitreir
wlirdcn. Richters'Äil. bisher punktclos.
bor auch keinen wirklichcn Wider-
stand. Sthon nach 45 Sekunden schos-§
Kay' Angioy das I:0 rurd drci Minutsn
spätcr das 2:0. Danrit ha(t§ !-r sein Soll
erreicht und Tr iner Cid Pa[tc wcch-
scltc ihn gcgen MnrcAirronc aus. lllurc
wollte unbedingt auch scinc Tore schies-
sefl. aber§s kläppte eirlfach nicht. Nach
mchrcrcn knapp vertiahlten Schüsscn
trnf.r dnn er llich in dcr 10. Minute
doch noch zom l$. U[d $ei]s so schörr
uar. glcich noch einmal: .l:0. lVicdcr
utrdc ousgcwcchsclt rnrn kam F)intitris
Gianuoulus 

'Lin. 
Und iuch er kann trüf-

I'cn- und r,las Iiir einen licllir ctwir vorl
der Nlilrellinic aus schicsst er dirck auli
fbr. der Gorlic benihfl z\r?r floch dcn
Ball- dicscr landet uoudcm lrr lorl
Eine hnlbe Mfurut( lor Schluss ethöhl
Saki aul 6:{)-

Rünglls.len lbm.wle

Gruppr I Uruppe 7

l..fc Rcd star ZH l. Fcwidcnswil l
2. FC Wollcnu l. FC Clalttrrugg
l. tlc \liidcnsw*il I l. [,L \ rädcns\rrl.i
-1. FC Freie bach 4. FC Richtersiril

Flnalmrule

Die Finalrundc crölfnete der Sicgcr dcr
Gruppc l. Rcd Smr. gcgen dcn Crup-
pciuxl,Bireu der Gnrppe 2, also Glar-
hrulgl Wiedcruar Red Star Fayorjt utld
diesnral ging es urn nrehrals bcirn Spiel

-ur:gcn Freiertbach. Nur drr Sicger dic-
ses Spieles wtlnlc drs ers€hnte FinaF
spicl crrciclrcn. ßr'd Sler lät sich abcr
auch dieses Mal schrvcr. Ufferc Jtln-es
w)llte dcn Sicg. Sic \r'ussteo, !'r wirr ir)
Gritrnähc und Red Star bcsicgbnr Die
Dcrise; Voller,futgrifi Und geoa( das
setztcn sic unr. Schol naclr drei Minu-
ten konntc Kay das 0:l crziclcn. Wcitc-
re vier Milltlten spü(cr hiess es bereits
0:2 drtnli S.rki- Doch dann Llam cs zu
cincm Gcraneel vor dcn: cigr:ncrr Tor
und dann - ich konnt{r gar niehT hinse-
Iren - vcrhülf Glilttbrue€ Red St r zu
ilrrem cntcn Tor. Das Eigcntorgah Red
Slar u'iedcr Hollirung Sie \cnilärkel
ilrre Oflbnsivc und tlinf Nlhulc[l vor
Schluss krnr der Ausglcich. Dus §piel
war spilorrender als cin Hitchcock-
Film. Withrsnd Clanbrugg drn Sieg
suchtc. schicn es Rcd Sur auf das ft-
nal(.v-Schiessen ankommsn zu lassen.
Es blieb bcim 2:2 und die Spunnung
stieg und stic&

Red Srar bcgann urd tr.If, Dann wilr
Kay dr,rn. Auch er tmf sou\Erän, Der
rwcitE Schuss voIl Rcd Stur landcrc (lci
der) ebcnl'alls richer iIIr' Ncu Auch
Marc hattc keine Mtihe und vcrseoke.
Nun kant der lcutc Schuss von Rcd
Star uId uuscrGoalieVbjislnv warf sich
aul- dic richtig€ §cits urd konnte den
Trclfer wrhitdcnl Jctzt lag cs rn Sak.
Kanrr suclt er vcnvandcln- sind wir irn
Final. Saki nimmt cinen Ricsenanlaul
unr"1 schiosst nrit solch cilcr Wuchl.
drss dcr Ti)rr.l'an keinr Chancc lrat. L.irr
Ccschrci und Riescnfrcude beirn I'C
Olanbnrgg; wir u.aren itn Finall

Dcr Sicger des rächsLcn Spieles w(irdc
unser rinrrlgegncr werde , cntssdcr
der l'C Wollcrau oder der FC Wiidcns-
wil 2. Es war ein sehr ausgeglichenes
Spicl und das Ergcbnis von l:l beuics
dies auch. Somit kanr cs auch hierr annr
Pe rulty-Sch icssc n. welchcs \!bllcruu nlit
!O gcwunn. Der fjifl lgcBrer hiess also
Wollerau-

lm kleinen Final trüfcn derF('Red Stff
Zll aul'dcn f-C Waldelswil 2. Für dcn
Castgcbcr hiers es. tJie Elrre ihrer ersten
l.lalllnschoft zu ßtlctl. dic als Fa]orit llir
das Tunrier galt xher sich mit tlcm 5- TmE alleü - lin Lth tur uttsere Spielcr



Programm vom L bi§ 14, Fsbruar

Täglictl 20.00 Uhr, Freitag/Samstag auch 22.30 Uhr

ßOCXY BALBOA

mil §ylvester Stallono / Ab I 2 Jahren / Doutsch

Samstag/Sonntag/Nlittwoch, 14.00 Uhr
SCHWEINCHEN WILBUR ...

-.. und seine FrBunde!Ein bezaubcrnder Kindorflml
Mit ElternbeglEitung ab 4 JehGn / Doutsch

Sarn$agr'Sonntagy'Mlttwosh, 16.00 Uhr
DIE WILDEN KERLE 4
Neue wilde Abenteue Zulritt ab 6 J- / Dsutsch

Sonnlag, 10-30 Uhr / Kutturfilm-Matinde

DIE HONGS VON THAILAND

Ook.-Film von Gonter Schmldt, Stqfüsburg BE

1 I.r I kr, l)rrckelil<rrrsl

Ends rrrz.mt'.r 2fln rruicklcr sis drs
l-iclt der Wclr - di. flnf iiis{.n [ütl]uri-
tcn Z*crgdllck.ll. Mi[! f€bnß! *.rtktr
ri. ?$o $dßrt. äJl rdn. d$ t.nst. di.

Wcr *rios un,t ,oonr,-runs'.
hcw(r$ im Umgsng mit di.sx nnlpnr(h!

rollan Hnndffis isl tr.d dmn.itr
dl.r drnitll Külchen hn t.r nrlbhl..

d.r ncldcr liEh rDrlr

-----...-.
KIE FE RORTH OPAD/E TLIKON\___ Dr. llan GOLAN

Kieferorthopäde
Mitglied SSO

Dietlikon, 03.02.2007

. Neu installationen

. Ersatz

. Automatisierung

. Unterhalt und
Reparaturen

lch freue mich sehr, die Eröffnung meiner Praxis für Kieferofihopädie in
eigenen Räumen bekannt zu geben.
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Abklärung von und Behandlung mit:
Zahn- und Kieferfehlstellungen
Bionatorbehandlung
lV-Abklärung und Gesuche
Unsichtbare Zahnspangen für Erwachsene (www.invisalign,ch)

Anmeldungen werden gerne unter 044'8338003 entgegengenommen. Teilzahlungsver-
einbarungen mit der Zahnärztekasse AG zu marktriblichen Konditionen sind möglich.

Beruflicher Werdegang:

Dr. med. dent. llan Golan, Jahrgang 1969

Studium der Zahnheilkunde in Baden-Württemberg und Hannover
Stipendiat der Zahnärztekammer Baden-Württemberg
Spezialisierung in Kieferorthopädie in Dänemark und Regensburg
Oberassistent der Poliklinik für Kieferorthopädie der Universitätsklinik
Regensburg
Verfasser zahlreicher Buchbeiträge und wissenschafllicher Artikel zum
Thema ästhetische Zahnspangen, Zahngenetik, kieferorthopädische
Behandlung von Erwachsenen
Zertifizierung zur Behandlung mit lnvisalign-Schienen

Sie finden uns:
Säntisstrasse 1, Dietlikon (gegenüber der Post)
Bahnhof Dietlikon 53 oder S8, ParkpläEe vorhanden

ffiEhm
ffiE[aEo

üb Do/rrl5.
l0r Uhr
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llnrdlt

und AnmaldurlgGn:

043 21155 4s
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erücr
Fasnacht 2007

Fasrnclü mit HeE
Setten l0 + ll

Amfliches Publikationsorgan von Opfikon, Glattbrugg und Oberhausen

Walter Suter und Ramona Certl

Zwel Glaabrugger in Venezuela

Seile 6

Möv enplck Hotel Ztirich-Atrport
t'ier Sta'*.üche

ven'öhnen jeden Abend dle Gdsle

Selre E

Aufruf m alle Bürgerinren und Bürger nnserer Stailt!

Der Stadt-Anzeiger darf nicht sterben!
Ln Oktober 2001 hauc der Stad(rar

dem Gemcindcrat b€anüägt. den Sudt
Anzcigcr und den Ztircher Untcrlilnder
als Amrliche PublikationsorEane fllr die
Arntspedodc 2002 bis 2006 zu beztich-
ncn.,Anr 8. April2002 zog crdiescn Ar-
tmg zurttck und kündigte am 16. April
2002 den vcrtEg mir dem SEdr-Anzci-
gcr. Warunr?

Die gesrmt€ RPß hauc in der C*.
DeirderrtsiEurg rom tl. M{rz 2002
die stadktitlichc Beschatrun8spolitik inr
Zusammenhang mit dür Emeuerung
der Bilroüutomation in der Stadtver-
wrltung einsdruaig lrltisiert Valcntin
krsgo berichtere im Sräd t-Anzeiger
darllber. ln dcr hlgs verlalgte dcr
§ladliar - oderwares in Tär und Wuhr-
hcit die ver*a.ltung? - vom Stadt-A,r-
zeiger die Publikation einer ((;egcn-
darsrcllung». Weil der stadräUich€ Tcxl
formetl und inhaltlich dum Geselz und
dem Venrag mit dcm S tad t-Anzei8er wi-
dersprachcn, wics ihn der Shdt-Anzci-
ger begrtindct zuruck und schlug vor,
dic Differenz im GBsprttch auszuräu-
men. Der §tadtrat beharne auf seiner
unbeEchfigtsn Fordenrng und drohlo
dcm StädbAnzejger weircß schritte an.
falls er sie nicht erf0llcn sollte. Weil der
Saadtrat - auch nach Meinung sr:ines
cigctrcn Anwalts - eine ßchtlich aus-
sichulose Position vcrtrat" htndigte er
den VenrJE mit dem Sadt-Anzeigcr

nach dcm lvtotto: «Bisa Dr nicht rillig;
so breuch ich Geralt »

Pmf Dr iur. Folcdn4 Univesitilt
Zodch. wnri( als Gutachtcr die Auf-
iassung, die vom Staduat ausgespm-
chene Kündigung sci anfcchtbar, sie sei
unrertt lo.islrissig wrletze 'Ileu und
Gleuben md drs XrrtellEchl.

Eir weiterer Grund war mcine Kritik
arn geplantcn StädaplatT nril Untemi-
veau€arage, der 8 500 000 Franhen gc-
kostct häde. Daß, hätte dcrspielplalz
weichen müsscn. SDicle! ist frE jedes
Kitrd eitr Menßchcnrechd

Diesc Machtdenronslration dcs Stadt-
rates und der VeMaltung gegefiüber
dem Stadt-Anzeiger steht nicht isolicrt
d& Der Stadlrat verbrcitstc über den
StadFAnzeiBer bösc Behauptungen. die
er nicht bclegcn kolrnte. [n der Stadt-
vcr,,r.altung wurde ein Telefotrgesprlch
zwischen dem Vcrwa lrun !§dimktor
Hansruedi Baucr und Verlegcr Theo-
phil Maag ohne Wissen und Zust,m-
mung von Theophil Maag au$ezeich-
Det und bis hcutc. thtz schdltlicher
Aufforderung. nicht gelöscht. Aurh
Eehr€rc Bdefe des Sb.lt-Aüeiges liess
der Strdtsrt utrbesrtro(et.

Daflir zwrng er srin Mltgrted, Strdt-
rrt \,blerti! Perego, die Situag dcs
§t dtsrtßs zL verls§setr. els drs Themr

§trdt-Atrz€iger bchsrdell slllde, lnfol-
gedessen boykonierte dicser dic weite-
rcn Sudtralssitzungefl über dss soge-
nannte Prublcm. DerStaduat wolltc dic
,dngclegcnhcit mit eirrem von ihm be-
sufträgten Aflwalt löscn. Nu eine einzi-
8e Siü[ng krm Dit Eeineltr Rechßa€r-
üeter zu Städ€. Nacbher trrt eisiges
Sdllschweigen etu!

Wenn Sic dicsc Politik des Skdtrutcs
und dcr Vcrwaltung untcnitützen utld
dcn wachsarnen, kitischen Shdt-An-
zeiger abwtirEcn wollen. binc ich Sic.
lblgend€s zu bedenkerl:

Der Stadt-fuizcigcr dieüt seit 52 Ja.h-
rco wic kcine andere Zcitung dcr
Ollsntlichen Meinung.sbildung ü1 Opfi-
kon-Clanbrugg: Er steht allen poliri-
schen Pancicn. Vercinen. Gruppierun-
gcn und &rsonen zurVcrlrreitunB ilrrcr
Atrlieg€n otrcrt. Er kÄnn nur [bcrlcbcn.
wenn er Amdiches Pu bli[ationsorgan
bleibL Stirht der Stadt-Anzeiger. so siud
,egcr des lßem@ools euch dle Arzei
ger ron (lote{r nld Wrllisellen sterk ge.
Etudet.

Überäll, wo Rrgierung llnd Venväl-
tung die Presse en das Gtngelband
Dchmcn wollel]. ist dic DeEolxrtie in
Gehhr. Es Bibt in Oplikon<;lattbrugg
keine zweire Zßitung"welchc sich in ver-
gleichbarer Weise mit Rritik l«ltur,
Kircl,lichem, Spofl und Cesellschall

unserer Ceßeinde befassl wie dcr
Sudt-Anzcigcr- wo und itr *elchcr Fom
r+ollcn die Paneien, Vcrcine und Ein-
zclDerso[en insküflftig ihre Anliegen
Iusscm? Wu-s kostet sre das? lch vcrsi-
chcrc lhnen, dass Sie allc cüehliche
Mehrkosten habcn l,€rdell. wenn es
den Stadt-Anzciger nicht mefugibt- Sie
wer{el lltcr dos Gemelndeleben uichl
mchr gl€ich gut ltrfomicrt sein Sie wcr-
dcn lhrc Anliegen in der Gsmeinde
nichl nrebr so ziclgcrichtct verbreiten
könnetl.

Es rvird kefur€ Zeitung mehr gebe[.
welche eigenstindiß ll[d urbhtugig
tiber dic Tätigkeit des Stadtrites und
der Verwaltu ng bcrichrcl Denn wer lci-
tik wägt- läuR Gefahr. abgewtir8 zu $'er-
dcn. Dan[ haben Stadtrut und VeMal-
tung ihr Zcl crüicht - sie haben dcn
urrlicbsamcn. kitischen Bcobachter.
dcr sich weigene, stadträtliches Hof-
bla zu sein, mundtot gemacht. [vla-
chen Sic dieses Spiel nicht mit. Es ist
untlemolsetisch.

Der Sradtrat hat aufden l. März2004
dcn Ztircher Unterländcr als Anrtliches
Pubtikationsorgan bsstimnlt. ohne Zu-
stimmung und Wissen d€s Parlamcntesl
UnglaubliclL aber wahr. Das Ver,,ral-
tun-esgericht hat diescm nicht zugc-
stinrmt. Nur das Parlament sei dafiir
zuständiß.

'lheophil i+tuag

Bunte Primeli
Gärtnersi

Schüfi üüdbüiE§o 456, Iel, W E10 T n
Blumengeschäft

|flElbtlbßta§8 4T6t 04a 810 st o

BtUMEl{ OERTIG

In eigener §ache

Die zweite Submßsion
fiel zugunsten

des Stadt-Anzeigers aus!

Stimmrechtsrekurs gegen die Gemeindeabstimmung vom 11. Mrirz
Liebe kserinnsn und Lser

Am Il. März 2007 soll über die Be-
stimmung des Amtlichen Publikatiorls-
organs der Gcmeinde Opfikon abge-
sdmmt wcrden. Am 12. Fcbruar 2007
hrbe ich gegen dic rom §tadkat als Ab-
stinrmungsüntcrlagc r€rsandrc Weisulg
und die FragcsreUung [ufdcm Stimm-
zcttcl bcim Bezifk§rüt in Bülach aus
avei Grtinden cincn StinrmrechLsrc-
kurs eingcrcicht

l. Gcmäss Art .16 Zfi 7 dcr Gemeful.
dcordnung beslimmt dcr C'emei[de-
rat die Arntlichcn Publikationsorganc
jeweils Rir vier Jahre. Am 4. Jul' 2005
beschloss der Gcmcinderat *Der
Ztlrcher Untcrländer wird liir dic
Dauer von vier Jahren irrm Amüi
chcn Publikationsorgan bestim[1t-]
Der Gemeinderat unterstell te diescn
B€schlüss dcr Umelu bstimmung und

bcschloss,.reiter. die Stimmberech-
tiglel sollten in ciner Allemativab-
sümmung auch dafliber bsfinden
kön ne[. ob s ie defi Stad t-Anzeig€r aD-
stelle des Zürchcr UBterländers zum
Amüichcn Publikationsorgan bcstim-
mcn wollen- Der Stadrdl wurde nrit
der Durchßihnrng dcr Abstimmung
t eautra8l

Lr dcr vom Stadtral erlasscncn Wei-
song und auf dem Stimrnzenel
schleibt der Stadrat mehfach. cs
geh!'um dic Bestimmung dcs Amtli-
chcn Puhlikationsorgans für die Dau-
er voD vier Jahrcn (mil VedänBD-
rungsoption um weitere visr Jahr€).

Diu Gcmeindeodnung sicht eine
solche Verldngerungsoption um \ier
Jahß nichr vor. DcrGemehderat hat
0bcr dicsc Vcrlängerullgsoption nie

vcrhandelt oder bsschlossen. Nach
n:einer Aufrassung darf sie .dcshalb
den Stimmbcrechügte[ nicht zxrrAtF
stimmunt voBelegt wcrden.

2.Der Gemcinderal beslimmtc am 4.
JUI 200J den Ztirchcr Unrcrlälder
zum .Anldichsn Publikatiousor8an.
Der Zürchcr Unte rländer ist cin Zri-
tungitircl, w€lcher dcr Bew€rtungs-
kommissior des Cemefurderatcs im
Rahmer dcs Submissionsvcrfahrens
in sincm kol*ßtcn Muster zrr Be-

'*,enun8 voflelcgt wurde. Lr dcr Wei-
sung schrsibt der ShdtraL «Gcnrei[-
de. und Sladuat bcantragen den
Stimmtrerechtigtcn aufgrund dcs
Subruissionscrgebnisses dic Zilrcher
Untcrlnnd Medien AG (ZürEher Un-
rerländer) fllr die Däuer yon \.ierJah-
ren (nrit Vcrlängerungsoption um
weitcrc vicrJahre) zur Hcrausgeber r

des Amtlichen Publikationsor8ans zu
bestirnmen. Dcr Gemeindemt fasste
dcn enL\prechendel Beschluss am 4.
Juli 2005 mit l? zu 15 Stimm€n tlnd
einer Stimmcnthaltung,F Da$ tritn
nicht zx- f)er Gemeindcrat hat nie
dic Henusgeberin dcs Amtlichen Pu-
blikarionsorgans bestimmt. sondcm
die Zcirung selbsr, das Prcdukt und
nicht die Prcduzcntin-

Es obliegl nun dem Brzirksral da-
ruber zu enLscheiden, ob sich dcr
StadLral- mit scinen Absti.rnmungsun-
Lcrlagen 0be, dic CcmcindeorduunB
und den Bcschluss des Gemcindcra-
tcs hinsc8gcsetzt bal Dicsc Frage isr
von allgemeiner und grun dsätzlichcr
Bedeurun& Dcshalb habe ich dcn
Stirnm rcch Lsre kurs ehgcrr:ir h t-

Tleophil Mrng

DAMIT NICHTS
INS AUGE GEHT!

Marcsl Woishäupl
Dipl. Augenoptiker SHFA
Schatthauserslhsse 1'l 7

8152 Glattbrugg
Teleton 044 810 95 zl5

(oniakitifisen

nachts-Gebäck
. Berliner
. Fasnachts-Chüechli
. Schenkeli
. Ziegerkrapfen

lmmer eine

Contiqg,rte

Glattbrugg
Telefon 044 810 63 54

OllrrBblLr hrb lot 2 S"ten Aooebotwm ArEehdno

§1adt{nElgor
Schaf,tr Jr€r!ts 110
8152 Glsflbn so

Fr. 256'99520
+ Lll,li§l

14- lüerz 2005 '14. ttlz 2005

^kergl 
AG

Sclubhssro 12
P6tfEch 3i1
6t57 Dbbdorf

F . 274000.00
+ lllrrr§

8. lEtz 2005 ,0. tlllrr2oe5
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I)er Frauenchör Oplikon"Glätthrugg lraucrt um sein gescl]ülztes Eh-
renmitglicd Margrilh llustFlscher Nach kurzsr. sch\wrer l(ranthe it ist
sie am 20. Jrnuar läcdlich eingeschla[cn.

MärExith Husy tral inr Jahr l95S ill dcn lirauenchor€in und versllun]-
te in den üher vicrzig Jalucn als attilc Süngerin nur selten cinc Probe.
Ihn: sicherc Sopransrinrmc wurde von allen gcschiltzt. Sie seEte sich liir
dcn Chor ein. nahm an allen Anl,lsscn. Reisen rrnd Aunri[en teil und
stclltc sich als lv-orsLundsmitglied und Katiicrin zur Verftlgung

Anr 24. n)czcmbcr feiene sie dcn ti.l. CebufisErg. Sie lcbts inr Alters-
zcntrun Cibeleich in GlatthnrB8 und ycrfolgte auch [ach
ihrcm Astritt rulinerkam dic A-ktivitüten dss Fruucnchors,

Mel[ als die Htilßc dcr af,riren Silneerinrsn nafulr an
der Abdanli.ungsfeier vom 6. Fcbruar mit dem Fahnrn-
gffss am Crab ünd mit z\rei von IUar8rith Hüsy selhsl
giwünschren Licdenr in'dcr rclbnnienen Kirchc vonr
Ehrenm i rglicd Abschied.

Marerith Hus! fand ihrr lctzte Ruhesä(c im
Grab ihrcs tor c[fJalucn rcntorhcnen Mannes inr
fricdhof Clanbru!€. /'e.c.

Referat im reformierten Kirchgemeindehaus Halden

rko.ch
reform ierte
kirchgemeinde opfikon

ABENDFEIER

Die konlmendc Abendfeicr stchl. unter deln Thema

Valentin - h thiattonan!

Sie sind ganz herzlich eingclarJen. bei einen frdhlich-besLrnlichen Bcisamnren-
scin mil Won. Musik uud Stille'den Alltag lrintcr sich zu lassen. Anschliessend
gibls cin cinfaches :{achtcsscn-

Am trhita& 16. Febnar. 19.30 Uhr,
in der reformieneD ldrche.

Filr das yorbercitutEsteam, (hrßtina F,ppler, PJirL

KANZEIIIIUSCH

cotlesdißnst am Somtag lt. Februar, l0 Llhr
itr der rcfonnieüetr trirche

Wirran denkcn wir, wenn $ir das Wort «GIück) h6ren.i Mit diesBm Won ver-
binden uir wohl rlic Vorstellung übcmrächtiger Fßudc. Nöte ul]d Problemc sind
dalln vcrschr.nndcn.

Obschon \rfu d'ds Ctück nur beschnlnkt beeinllussen könncn. wtlnschen wir
einander bei gewisscr GelcgenlrßitEn Clüclc Auch Jesus bcglückwtinscht Mcn-
schen. Sie sind nachzulcsen in den Scligprtisungen (Ml 5.2f0. Docb da-s sind
mcrl-!r'ürdige Glückwünsche. h der Prrcdigt \r,ollen wir danibcl nachdenken,

I-icbc Gemeinde. an dicscrn Sonntag wüd Pfr. SLcfan Wenrly aus Dictlikon iil un-
scrcr Gunrcinde deu Cotksdisn$ feient. ich in rlcr Gemeinde in Wa]liseilel und
dic Plancrin von Walliscllcn in Diedikon. So funktionien unser Kanzcltausch. Wir
bcidc fn:ucn uns schon auf dic fleuen, Gcnrcinden und hoffen natürlich. dnss
auch Sic gcspanlt aufdie ,rncue» PforrIchafl sinü

Seien Sie hcrdich gegrtissr

lhrc Stlke rctr Grib ge , lfm- tnd lb Srelin Wenty, Ilx t'fjitag

IjI{^l'[\( ll(]R
( Ifl l\( lt\l-( il '\t llrl1l ]r,(i

Kirchenzettel
EvanBeliscb-cformienc Kirchgeueilde

Fr"lrab 16. Feb ü
t9.30 A-bendfeier

in der Kirche
anschliessend gemein-
samcs Essen

Sonnaag, lE. Febn tr
10.00 Gottcsdiensr

Pfr. Stclan Wenr.ly,
l)ietlikon

Donnerstag, 22. Febnan
t0.00

Abschied van Margrith Husy

Cottesdicnst
im Ciheleich

'.P

Jeden Donneötqg
lr 00-12.30 Schweige -Mcdihtion

im (iruppenraum

Rön -kath. l$rthgemeitrde Sl. Annr

7. funmtgün lalv{slodl lE, lebrut
Sonstag
| 8.00

Sorlll(rg
08.00

t0.00

r t.t0

Asc hc,ä,ri/d0! o ch, 21. Ibbruü
Fasl- und Äbstürcnzlag
Edlendes Fasten

Euchari!tiefeier

ELrcharisticl'cier
im Oratorium
Erlchadstiefeicr
Tiiropler tür Philipp-
Nsri-Stinunß
Sanü! l\{cssa con PrBdica

Co[esdiensr mil
Austr,ilunE derAsche

09.00 Eucharisdctcier
19-00 Ros€nkranz
(ldllt am 21, Februat aJß)
09.00 Wortlto$esdicr)st
{fdllt um 22. lbbruat aui
10.00 rell Cibeleich-
gottesdienst
19.00 Rosenkanz (ital.)

19.00

Die,1"\ug
Mitiltoch

Donnerstag

Veranstaltr,tng zur S exualitrit
in der Pubertät

Erctrgclisch-m€thodisdsch€ Kirche

Sonntag 18. Februar
09..t5 Cotresdieust

Hort
t t'rrt,..- em kgla tt brugg, c h

Refercnt Ltkus GeßeE Sexualptulagoge
und Mitatbeitcr ito «Lust u d Fru\l».

Wic lang i5t ein durclrschnitüicher
knis? lst rBhscnr -seßlrrlich? Ab wann
kann ich schwanger wcrdcn? - Die Pu-
benlit ist cine hsrausford[mdc Lebens-
phase. fitr dic JugcndlichcIr und für dc-
rcn Eltem zuglcich. Vicr Eltenlmtirlnen
des Sch{lhaüses llalden hatton dcs-
halb dic lniLiative übenronrnrcn und
am Mittwoch. T. Fcbruar, eine !'cran-
stältun8 aJm 

-lltenra cscxuslititt ilr der
Pubertät, orgüuisien. Dcr von rlusl
und Frusrr. eincr in Zürich alerkanntcn
Fachstelle llir Sexualpü&Bogili geleitc-
te Anlass. lockte zur Frcudc der Vemn-
stahednnen und dct irnwcscndcn Leh-
rcrinnel und khrcr z.ahlßiche Eltcm
an.

Aucll wenn dic lde€ nlr den,\nlass
im Zusammenhang mit dcm Bekannt-
wcrdcn dcs enrchtitr mden und noclr
nicht aufgcklärtun vorlhlls von Sccbach
entsta[d, ging es dcn Vcraustallennncn
in cnilcr Linie darunl dic Besucherin-
nen und Besucher lur dic ganz Be-
wöhnlichen und doch alles anderc als

einfrchen Prubleme zu sensihilisieron-

"Wir Eltern sind in di§sen Fragen ott
uhcrf(rRlcn und wisscn nicht, wie \Ärr
urtserc Kindcr aulklilßn sollen». erklär-
tc die Ellemdün Dilek Erran stcllvcr-
tr€tcnd fii Yiele ,fu]lvcscndc.

Lukls Geiser, Sexufllpädagoge und
Miurbcitcr von (Lust ulrd Frust». erin-
nene die Eltcm zunilchst dardn. dass
das Lrben in der Pubcrtiir ltir dic Ju-
geldlichcn eiu anspruchsvolldr llalän-
cealr ist. l&ährend der EnttJcckungs-
drung und hormoncllc Schtilrc dic
Ncugicrdc rlcr Jugerrdliclren in Bezug
sul di€ Seruulitifl. erhöhten. $4irdeß das
\tcitscrrde Bedhrfni\ nach Autonomic
und nirch Att-erenzung rlie Jugcndli-
chen oft duvon abhalten. sich mil iluen
Ellonl il] den Fragen der Sexualitfl( aus-
zutauschi3D.Ab€r auch dic Eltent r-elbst
hlittcn ofi kcire Lust. ihr.- Kindcr uher
Sexualität trulzukläfen, und weru sies
doch täten. dann nicht imnrcr in ciner
Fomr. die den Bcdtirfnissen dcr Ju-
EendlicheD entspricht. Deslralb würden
sich dic Jugcndlichen ihrE lfllbmratio-
ncn mehr tlbcr dis Medien odcr im
Ausläusch mit Fßundsn besorgcn.
f)ass dicsc lllbrmationcn dabei flichr
inrmer tibcr alle Z\reifel crhabsn sind,
sci dcn Jugendlichen leider ofl nishl
bc\wtisl

.Atls digscn Gdinderr emplahl Cciser
ilvcieflei: Emlcns sollen die Eltcnr
\rcnn möglich berEit scirl. mit ihrcm
pubenicrcndcrr Kinde ubcr Scxualiull
zu ßdeü. abcr nicht aufdrirglich. sün-
ücn] im vo|l diesenr gcwü[schlcn Zcit-
punkt und Mnsr Zwcitcns sollen dic
Eltcnr ihren pubr.nicrcnden Jugcndli-
chcn derr argang zu gir.rten lrformatio-
fiefl [bsr die Sexualitlil. e eichlem-
Dies hann bcispielsweisc darlurth ge-
schche . dass cin Büch zur Scxualitäl
diskret im llüsherEcsell dcs Wohnzim-
mers plauicrl wird. oder da.^s Links zu
gutetr lntemcLscircn zu diesrm Thenra
im Computer der Familie gespcichen
lxetden,

Die F.rchslcllc «Lust und Frust' ist
ein Angubol des SchulÄrztlichen Dicns-
res der Sradt Zürich und dcr Ztircher
Aid§-Ililfe. Sic wird vorr dcr Stadl
Zürich und vom Kanton finauien und
bictct ,ügendlichen cinc anortynte und
kostenlose Bcruturg an.

Mchr Infonnationcn könncn übcr
r\\r$.lustundfrust.ch bezogcn werden.
/ ila

refoamierte
kirchgemeinde opfikon

Dic Kir.-herpflege lädt dic StimrrhcrcshtigteIl cin zu cincr
ausscn rdcntlichen

K rc h ge m e i n d ev er s amml un g
Sonntrg lE. Mttz 2007, ca" ll l-lhr,
mch dem GotlesdicLst in der ß.irchc

Traklilnden:

a) Vrnchlag der PfarF 'uhlkommissjott
I, aul'Whhl von Pfm- Cluistim Epplcr flIl die vakank Pfanstelle

b) Aflträge der Kirchcnpfle8e
2. aulWnhl in gesclrlosscncr Venamnrlung ulrJ im gehcimcn

Whhh,crfallr!'n

J. bei Zusrinrmung tles Antragcs Durchllihrung dcr \rr'ahl

Die Alocn licgcn ab 5. lvlÄrz im Sckctarial a n der obcrhouserstrasse 7l an I
Das Stirrmrcgrster kann hci dcr StldNerwaltung Optikon-Glattbru&e ein-
gesehen wcrdcn. St nnrberechtigt silld alls in Oplikon-Glanbrugg wohn-
hanen Schwcizcr [Jürgerinncn und Btirger, dic dcr evangelisch-rclbmrienen
Kirchc angehörcn, das lli. Altersjahr zurückgelegt haben und im Alxi!-
bürgcnccht nicht eiDgcstclll silrd.

Glistc, lrreunde und Jugcndliche unscrer K]chgemcinde sind zur Vcr-
samnrlung r*ic uuch zurn artschlicsscnden Suppenzmittag herzlich einge-
Iaden.

gtobt-ltr6eiger

Cegründet l9J5 5-1. Jahryary

Heriusgeh{ \trl§g Theophil Ivlaog AG.
8152 Glrttt rug& Schofihnuseßu-, Il0
'Iähfon 041 810 16 44 ,'E§ 044 8ll 18 7I

ISDN: 044 880 38 56
E-üail verlag^tlmsaS{DbluesiE.ch

Arnrlichl§ PuhlihationsorSnn
Opliton. Glnllbruts- Obcrhnuscn

Ec8lirubi8te AuflaBe 1258
Alle Haurhalluntcn ?l16 (t rtrloo8üich)
ErsrheiflL donncßtitt5
Einsendeschlussi'[!\t luonr+ 14 Uhr
luscralcr Diensue 12 Uhr

JahresabonneDleflt:ldjessierl Fr,tll,-

ln§l:rlionrprEise:
l-spultige lvjllißcrenßile Fr, -.tr
(26 nrm brEir) oder Fßl cm-Edrcjl F[ 770
Cmssauflagc prc lrrEillreit Fr. 9.10
Reklamen fi 2.28 (54 mtn bnit)
Reklamcfl Cßsl!üiage Ft, 2.70

lDsor.te.Koabi
- Flusillen-Fool: S1adt'An?.eiger,

An/ßiger der Stadl Kk)rln. AnzciScr von
\!hlliseu.ll

- R ughafcn-t\x, Plus: Südt-Affsigc(
Anzeiger dcr Shd( Klol§rr, An7*iger von
lvalliscllcn. Die Vontadt

- Zußher tlntcrlald Pool: Sladt-Anzcitcr,
Arzeiger der Stadt Klolen. AflzeiEet von
Uhllisellen. Z[nher Llrrlerlän dor lopL
nrit Claltalcr und/odEr fumalcr)

Pachvenrag: PuhliciLas 

^GBalrlhofsnrssr 19, li l 80 Bohch
Telt bn 0+l 87,7 ?7Telcliix 044 860l0 57

lrnprcssum; Redahio[ Thcophjl Mrlg



Felicitas Jghü-{rn tSü Donnenrlsg, 15. f.ebruär 2007 Nr 7

Aus den Gibeleich
Filr die vkten Gmlulalione\ Blumen,

Geschenl« und dle Mtßik möchte ich
allen ganz henlkh danket Ftlr mich

war u ein sthaner Oeburlslag wd ieh

hofe, doss er allen" dle dabei warct
auch gefallen hat.

Liebe Grtlsse

Oma Grtmm

Benlamino Giuslo
Walllse lle 'stmsse I 78, OpJlko n

Dienstag" 20. Februar

26 lahrc
llir granlieren Dir henlich zwn Geburßtag und

wünschen alles Ltebe ünd Gule!

Delne Ddsiüe, Schwlegereltem und Gescttwister

W'lr gratulierer herzrich...

NOCH

122
TAGE

s
Emil Walt

Herzliche Gratulation
70. Geburtstag

§

Eh schtner

holzgesclmtatct Stehbock

aus Davos mll Noman

Konmdln hst an det

Oboen Wallßella;oas* 6E

tn Opfikon Elnzag

gehalte*

Klaru Herger
Glattbrugg

llebe Kara

Eine wesendiche Vbtauss el zun g

l:v unser lzbensgl ckßt die
G esundhßit : Mo menlan htlt e st

Dt im Spilal Büloch das Kmn-
kenbett, bist aber a4fdem W?g

der Bexerung
Du hast ieat Zeil zum Ausruhen und Gesundwerden.

Jeder Tag bringt neue l(taß. Ich $ibßche Dirwn Henen
alles Gute - und lebe wicder Deine Fühlichkeit.

Mit fiewdlichen G ssen

Theophil Maag

Bruno Bemer, der Glattbrugger Profi-Fussballer,
kickt in England für die Blackbum Rovers

Ein Traum ist für Bruno Bemer, gebürtiger Glattbrugger, in Erfüllung gegan-
gen. Nech seinem Wechsel vom FC Basel zum Premier-Leagisten Blackburn
Bovers kam ar in Everton vor 36 000 Zuschauern zu seinem ersten Einsalz.
Trotz der 0:1-Niederlago war es für den Routinier mit 16 Uindsrspielen, 104
NLA-Partien und 75 Bundesliga-Einsätzon ein besonderes Erlebnis, zumal
seine Eltern und Bruder Roger das Spiel live Im Stadion mitvorfolgrten'

Wir wünschen dem symphatischen Spieler weiterhin vlel Glück - hopp Bruno!

_l

ffuns
BeJörderungen 20A7

Anf den l. MIrz nimmt die Geschäftleitung der tiBS AG folgende
Beförderungen an rter Geschäfüstelle Glattbrugg ror:

Z)tm Ptoknrt$en:
Rr$uele Suüoro,

Pneatletndenbemler

Herzliche

Zur llandlungsbe1..ollm ttd ißlen:

Deborth Kltclßnmafi&
hivctkmdenbcrutein

Gratulation!

Bruno Bemet (wne) kämplt mit Everlons Johnson um den Ball.
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Donnerstag, 15. Februar, I Uhr
Par*plab Familiengäft en Hauächa

Laufträff
Kontald:
Heidy Zika, 444 814 07 70

Montag, 19. Fsbruar, I Uhr
Treffpuol<t : Familiengäden Hauächot

Walking im Hardwald
Kontakt:
Ftdy Tschampet, O44 8l O 58 Og
Heidy Zka. U4 814 07 70

Di€n3teg, 20. Febru8r,
9.30-10 Uhr od6r 10.15-10.45 Uhr
Hallenbad Bruggwiosen

Wassergymnastik
mit Musik
Kantaq:
Bethli lmho{, 044 862 54 44

079 253 57 39

Jed6n eßton und dritten Mittwoch
dsa Monals, ,3.3O Uhr
haf[pank Bestaußnt Gbeletch

Senioren-Video-Club
- SchL ung in Flmgestattung,

Sc hnlttlgchnik, Verto nung, elc.
- Filmbasprachung

Kommen Sie unverbindlßh zum
nächslen frelfen

Kontakt:
Woltgang Schra,de, 044 810 17 85

DonnerBtag, 22 Fabruar, 12 Uhr
Bahnhol Glatlbtugg

Wanderung, S Std.
Usler- F reu d w il- B i si ko n- Effu i ko n

Billelt: g-Uhr-Pass

Die Wnderung kann in Bisikan
abgebrochen werdan

Laitung:
Marcel Fuchs, 044 810 74 92
Wily Hatlmann, 044 810 48 61

cESUltDHElr
ulrtD uuxvE!tr

Sarnstag,

Papier-/Karton-
Sammlung

Nächste fhpiersammlune am

17. Februar
Kadon und Papior separal
rnit *hnur gabitndeft bis
I Utu bereitstelbn.

Ka i n e Was.,h m fü elka rton s,
MiHt-.md Frudt,§€tt-
ve tp a cku n gen, pl a stifrzie r-
te Dn cksadßn und
Saytopor.

P ap i6 11 r ag ta schen gie hö re n
zum Karton.

Grössare Mengen w€rdon zu
Hause abgehalt.

Anmeldungpn am llaabend
ater Telefon 079 631 22 76.

GESUNDI]ET UND UMWELT

>/nrb< sTEUERAMT

Auch in diesem Jahr werden alle Stouerpllichtigen zur Abgabe einet
Sta)orerklärung für dib Staals- und Ge meindesteuern und lür die di-
rekte Bundeasteuer aufgofordei. Die Aufforderung zur Enreichung
von Steuererklärungen und Venechnungsanträgen 2006 wurde im
Amtsblatt des Kantons Zürich Nr. 2 vom 12. Jafttar 2OO7 veöflentlich|

Die Gemeind$teuerämter haben die Fotmulare den Personen,
deren Steuerpllicht bekannt ist, bereits zugestellt. Wer kein Fom1u-
lar ehalten hal muss von sich aus em so/ches beim zuständigen
Qemeindesteueramt ve angen.

Wegleitung und CD-ROM zur Steuer-
erklärung 2006

Wegleitungen zur Steuererklärvng gehörcn ttir viele Bürgainnen und
Bürger nicht zur bevorzugten Lel<türe. Unsere Wegleitung verdient
jedoch lhre Autmed(samkeil Mit Farben, Beispielen und vialen nülz-
chen npps führen w,7 Sie SchrTtf um Scint durch db Fomulare.

Für das Ausfüllen der Steuererklärung 2006 mit elektronisct@n Hilfs-
mifteln (PC) stelt das kantonale Steueramt eine neue, plattformübor-
greitende Einheitsveßion (Java) der Steuererklärungssoftware Private
Tan zur Vqlügung. Diese Software kann von Windows-, Mac- und Li-
nux- Benutzem verwendet weden.

Ae Stadt Oplikon gibt pro steueellbhttge Person bzw. Haushaft 1 CD-
ROM Prlvate Tax 2006 gratis ab. Drbse ,bt gegon yorwe,s ung anes per
sörrbfien Auswe/ses am Scha/terdes Stoueßmles abzuholen. Sie kann
auch bei der Kantonalen Drucksachen- und Materialzentrale, Räffel-
slrasse 32, 8090 Zünch, zum Preis von Fr. 20.- (nkl. Veßandkasten etc.)
bestellt werden (Telefon: M3 259 99 99, Fax: 043 259 99 98, E-Mail:
info@kdmz, zh.ch, Online-Shap: www.kdmz.zh.ch).

Als Altemative wird unt6r www.steueramt.zh.ch eine kostenlose in-
tqmet-tauglichö Fassung zum Herunterladen angeboten.

Habqt Sie noch Frag,en? Zögem Sie nicht, uns anzuufen. (Telefon:

o44 829 82 10).

lhr Steueramt der Stadt Opnkon

Eme ue nug der l?nnßonlaße
Wallßellentrosse

Des Eßcheinungsbild rlcr Ti.:nnisan-
lage isr seit 35 Jahren unverändert. Fur
dic irnstchende Emeucrung cvuluicfic
der 'lönniscluh Opfikon (Baurechr-
nchmcr) scchs Varillnrcn, AulBrund der

eferen Beuiebs- und Be\ryässerung§-
kostcn llird die Variänte mit cincm
(Frcnch Cours favorisictu f)ie Cesaml-
irußrcnrJungrn tiilrlien lir. 950000.-
betragen. wobei der Tennisclub und
dic Sport-Toto{esellschan einen mul-
ntasslichen Bcitr;rg von insgcsamt Fr.
217000.- Ieisr€n dtirlien. Die ßs iche
§umme soll aul Antrag rles Clubs
dunh dic Städt Oplikon getragetr wer-
den.

Dcr S(adtrat bcanuagl dem (rc-
nreinderat, den liberdrci Jahrc hinwcg
zu lcistcnden Beitrag von insgesamt Fr
713 000.- zu hewilligen.

Emeuerung du Hard- and Sofrware -
Ahrechnang

Die Emeucrung dcr zertrulcn EDV-
Systenplattfom der Stadtvemältune
Oplikon ,,urnle im Jahr 2005 konzep-
tiomll erarbeitet und im Heösr 2006
rcalisicrt- Dabeivurden einige alre Ser-
vet erseta sowie das Bctricbssysrcm
Windows2000 Server mit Win d ows 2001
Sener abgelösl Verschicdene rystem-
(cchlischs Soffwär€koruponenten wur-
den durch neuerc Vcnioncn dcm
Stand der aktuellen Technik angcpasst.
Das Pmjckt \,,rrrle nach den Sommcr-
ferielr gestartet und das neue GesamF
s)§tcm konnte wie vorgesehen im No-

Objekt

ftßoncnuntcrliihrung Dorfstrasse /
UYhllise uerstrasse
Aulobahn- Ü berdecku ng Bubeuholz
(Planung z Konzession)
Auröbahn-Überdeckung Bubenholz
(Anril an Baukosre[)
Autobahn-Übcdccln[g Bubenholz
(Meteorkanalisation Wcst)
Autobahn-Überdeckung Buberlholz
(Mischwasscrkanalisation /
Proiel,tierungsphasc)
Autobalrn-Uberdeckung Bubcnholz
I Mischwasserknnalisaüon Ost)
Ausbüu Eichlibrunncnweg
§amnelkanal Böschcnricscn (Vcrlcgrng)

I{ftdltg,hrcchnüngen

D€r Smdrat stimmte den nachfolgcndcn Bauabrcchnu gen zu:

l5 000 000.- tn 15000000.-

4l-195-3.50 Fr. 415 216.75

23 030.20

312 5t6.90
75 149.65

965 6 t6.75

Emeuerung der umtlichcn Vcrmcssung - Abrechrrung

Für die Alcualisierung des Datcnbcskndcs dsr amtlishen Vemressung dic
Ühcrliihrung dcs Datensaues ins neue Datenmodell sowrc dic lbxtpositiode-
rung ftir den Ubcrsichtsplan bewilligte der Stadrnt im April 2003 cincn Bruuo-
kßdia vo! Fr. 115000.-. Die Ahrcchnung crgibt cinc Kostenllberschrcitung von
Fr- 1406.25.

>/afr< srADrRAr

SteUerefkläfUngsveffahfen im Jahfe 2007 Stadhatsverhandlungen vom 23. Januar und 6. Februar 2007

OPFIKON AKN]ELL

WeiteE Innrsüüü h üe Sport-Infrastrufu Dlo Duikenhgp soll
eroeucrt rrrdm.
FtudnrmkEven reilillcE dlc Bru- rmd Zonenordnulg

gesuch

vetnber 2006 rn Bctrieb gcn0mmcn
werdcn. Die vorlie8ende Abrechnung
zcigt auf. dass dcr gcsprochefle Krcdit
von Fi 190 000.- unr Fr. 18 820.10 un-
tcnrc'hJi ttcn \arrde.

Teilr@lsion Ba!,- und T.onetwrdnuag
Schofircwen'osse

Am 6. Marz 2006 §ctzte dcr Ge-
meinderät die lbilrevision der Bau-
und Zonc[ordnung Schaflhauserstras-
se fest. Aufden glcichcn Zcitpunkt hin
publiziens die Baudißktion des Kan-
tons Zürich ncuc tlu8lämkurven. Da-
mit siad r del 7-xntrumszoncn 24. Z§
und.26 dieAlan ri€fle nun nicht mchr
übcrschrittun. womit der zulässige
Wohnanteil auf das hcutc zulässige
lvtass zurtick korigien wcrden kann.
SomiL soll im Gsbict der Glanhofkreu-
zuflg und der Shtion C)plikon der ma-
rimäle Wohnanteil je nach Zone auf
50% - 75X, f§stgslcgl weden. Mir der
E höhune des Wohnantcils wird dic
üNprilnElichs aeLseuung ftlr ein leben-
digcs urbuncs Zc'|tnrm mit Mischnut-
zun8 unlerstotTt. Dcr Stadtrat beaü-
llagt dem Genreinderal die Fcsl(etzung
dcr nuchlräglichcD ltilrevision.

F-rneuentng wd Autbou der Obqen
Eälliseüerozrse

Fitrdie Emeuerung und dcn Ausbuu
dcr Obercn Wnllisellerslrässe girigen l7
Offcncn liir dic Baumcisterarbeitel
ein. Die eingegangencn Olfcflcn crEa-
bcn cine heissparue von Fr. 295 000.-
bis Fr- ll8 t18740. Der Stadtrat vergob
dic ausgeschricbcneu fubeiten dem
koste ngtl nstiS}its n Anbi€tcr

BerilliBler
KrEdit

Beanspruchtcr
Kredit

Proiekt Bahnhof Glattbrugg Verknüpfung
Glattalbahn, P55, RV05

Fr-

Fr.

Fr

Fr.

Fr.

Fr-
Fr.
I;r.

510 000.-

248 000.-

5r I 329.70

232 150.65

Fr.

Fr.

12525.20

2lt8 3 71. t0
87000.-

r 050000.-

Fr.

Fr.
Fr
Fr.

>/2/b< BAUAMT

Gemeinde: Stadt Opfikon
Eisenbahnrechtliches Plangenehm igungs-

Cesuchstallerin: Schweizerische Buldesbahnen SBB AG, lnfra-
struktut PM Zürich Bahnanlagen, Posttach, 8021 Zürich

Od: Areal Bahnhof GlattbNgg, 8152 Glattbruqq, Parzallen det SBB
4G

Proiektgegenstanü Das Bauvorhaben umfasst im Wesentlichen
die lolgenden Elemente:

- Etfiöhung des Petrons auf P55 sowie neues Peftondach auf dem
Mittelpeion (Typ RV05) ;

- Etweiterung der bestehenden Personenunteiührung mit zwei
neuen Rafipen (Seite Aufnahmegebäude und Mittelperron);

- Neue Personenunteiührung "Feldeggsfrasse" mit Treppenüber-
dachung des Autganges Serle Feldeggstrasse;

- Anpassungen an den bahntechnischen Anlagen.

vertahren: Das vedahren richtet sich nach den Ad, 18 ff. des

Plangenehmigungsvedahren für Eisenbahnanlagen MPVE; SR
/42.142.1) und subsßiär nach dem Bundesgeset über die Enteig-
nung (EntG; SR 711). Leitbehörde tur das Vedehren ist das Eundes-
amt fü Verkehr (BAW.

öttantllche auflage.' O,b Gesuchsunterlagen können vom 16.
Fabruar N7 bis zum 17. Män NO7 an folgendet Stelle zu den
ordentlichen Bürozeiten eingesehon werden: Bauemt der Stadt
Opfikon, Büru BO1, Oäsrlrrusorstrasse 27, 8152 Crattbrugg.

Einsprachen: Wer nach don Voßchtiften des Bundesgesetzos übet
das Verwaltungsveiah@n (VWVG; SR 172.021) oder des Bundes-
geselzes über die Enteignung 6ntG; SB 711) Padei rsl, kann
währond der Auflagetrist Ansprache eheben.

Ensprachen sind schriftlich und begründet im Doppel einzureichen
beim Bunde-samt für Vo*ahr (BAW, Sekl:ion Bewilligungen ll,
3otEtEem.
wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren Vedahren ausgs-
sch/ossen (Art. 18f Abs. 1 EBG).

Enwände gegen die Aussteckung oder die Aufstellung von Profilen
sind sofort, iedenfalls aber vo( Ablaut dar Autlagefrist boim BAV vor-
zubringen (Art. 18c Abs. 2 EBG).

lnnerhalb der Autlagefrßt sind auch sämtliche enleignungsrechtli-
chen Enwände sowie Begehrsn um Entschädigung oder Sachleß-
tung geltend zu machen (Art. 18t Af's. 2 EBG).

Optiko n, 1 5. Februar 2007
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stadtbibliothek
opfikon r o t
wallisellerstrasse es
stsz opfikon
telefon o4t 8to s7 97

stadtbibliothekcoplikon.ch
www.opfikon.ch/stadtbibllothsk

Offnungszeiten der Bibliothek
während den Winterferien

'17. Februar 2OO7 - 3. Mäz 2OO7

Montag, Mittwoch, Freitag 16.30 - 19.30 Uhr
Mittwoch, Samstag 09.00 - 12.d) Uhr

Ab Montag, 5. März 2007 übliche Öffnungszeiten

BAUAMT STADT OPFIKON



Frei- und Hallenbad Bruggwiesen
Sauna und Solarium
lfangstrasse 1 3
8152 Opfikon

Telefon 044 810 04 86

Mitarbeiterin
Kassenbereich

Haben Sie Freude im Umgang mit Menschen und bewahren Sie
auch in hehischen Zeiten einen kühlen Kopt?

Für unseren lebhaften Badbatrieb suchen wir per 1. April 2007
eine Teilzeit-Mitarboiterin im Stundenlohn (ca. 3oo/o Pensum pro
Jah4.

Aufgabeabercich!
. Bedienung des Telefons
o Verkaul von Abos und Einzeltickets
. Verkaul von Schwimmartikeln
. Kass€ und Abrechnung
. Arbeiten am Computer
. Betreuung unserer Saunagäsle
o Selbstständige Beinigung speziell der Sauna
. Leisten von Erster Hilfe

llvir €ruartsn:
o Teamfähigkeit, Flexibilit it sowie s€hr gute Deutschkenntnisse
. Erfahrung in einem ähnlichen Tätlgkeitsbereich mit Kassenbedie-

nung ist von Vofteil (Detailhandel).
. Belastbarkeit und Bereitschaft zur Übernahme von Abend- und

Wochenenddiensten.
. Ausbildung in Erster Hilfe (Samariter, CPR und AED) resp. die

Bereitschaft sich auszubild€n.

Wir bietsn;
. Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
. Anstellungsbedingungen nach städtischem Personalrecht.

Weitere Auskiinfte erteilt lhnen g6rne Hen Peter Jolldon, Betriobs-
leiter FrEF und Hallenbad Bruggwiesen, TeleJon 044 810 04 86.
lhre vollständigen Unterlagen Inkl. Foto richt€n Sie bitte an folgen-
de Adresse: Sradt Opf ikon, Personalabteilung, Oberhauserstrass€
25, 8152 Glattbrugg.

>y'rTb< NoTFALLDIENST

Arztlicher Notfalld ienst
Bei plöE.licher schwerer Erkmnkung oder in Nottällen am
Samstag undloder Sonntag sowie währencl der Faiertage
steht folgender Notlallazt zur Veiügung:

Samstag, 17.2., 08pO Uhr, bis Sonntr,g, 18.2., 0E.0o Uht,
Dr. med. A. Kätin, Balsbergweg 4,
8302 Klotsn, Telefon O44 8rg 73 33

Sonntdg, 18,2., 08,00 Uhti bis Montag, 19.2.,08,00 Uhr
Dn med. A. Kreba, Kalchengassa 7,
8302 Kloten, l€leton O44 813 14 14

Bel Nlchl€,rrsichon des llausa'zles wähßnd der Woche,
Monteg bls Fralteg, gibt das Arztafon Ausku.rt*
Telafort W/t21 21 2,
zeh n ärzulch er N olta d ie n st
Die Zahnärzte des Zütcher Untedancles betraiban einen
org an i s i e den Wo ch e n e n d - u nd Fe ie rTags-Notfslldienst
Die§€,r Notlalldbnsl hat eino eigone Telefonnummec
Telelon O79 819 19 19

Apotlßkor-Noffalldlanst, Tolelon W 819 g) 3,

Sanitäi'- Notruf, Tetefon 1 tu

Elektrizitäts- und Wasselversorgung

@", Y#;1,',ff;::?5:'äreL 
044 82e 82 82

Gasversorgung
Währand det Bürozeit: Erdgas Züti.ch AG, Tel. 043 517 22 22
Pikatt-Nummet: Tel. O80O 024 024

Spitex-Dienste
Opffkon -Qlettbrugg, faracker':strssse 70,

Telefon O/t4 8r'l 07 77
Montag bis Freitag, 09.00-11.00 Uht und 15.00-16.00 Uhtx übige Zeit Telefonbaantwoiet

Ambulalorlum un t Gesundheit*azaung:
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uhti Iarackerstrasse 70

Kran ho n n ob i t io n - M ag azi n :
Mootag bis Frettag, 15.00-16-00 Uha Talackerstrasss 70

SFK-Faä.dbnst
Tslelon A79 N0 &) X)
Montag bis Freitag, 08.00-t 1 ,00 Uht, übrige Zeit Combox

s?trf

,/Afal'*ü R,G E R Ll.c H E A BrE ! tu N G

Gestüü aut die Bürg@nochts-Vercrdntng der Stadt Opfikon vom
5, Dezember 2oo5 sowia dio übergeordneta Geseagebung hat der
Stadtrat das Bürgeneaht der Sfadt Opfrkon an folgende Personen
vorliehen:

. Gashi, Gsntiian, 1990, Sarbien und Montenegro. Püntackerweg 1

. Kara, Güney, (n), 1991, Tükei, Damtnstrasse 31

. turisan, Av{es Mil, 1994, Türkei, Müllackerstrasse 37

. Sundrellngam, ,qbirami, 1994, Sri Lanka, Scharhauserstrasse 27

. Zivkovlc, Emina, 1982, Talackerstra$e 25

Die Einbürgerung dor ausländischen Einwohnern erfolgte unter
dem Vorbehalt, das6 die zuständigen Behörden auch die eid-
genössrscl,e Einbürgerungsbewilligung sowie das kantonale
Bürgenecht efteilen werden.

Aplikon, 15. Februar 2OO7 DEB STADTRAT
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Bauausschreibungen
Leopold Bachmann Stiftung und Leopold Bachmahn, Säumerstras-
se 5r. 8803 Rüschlikon; P@jeklverfassein: B@t Rothen Architek-
tur GmbH, Lagwlat 13, 8404 Wintetthur; Neubau Wohnsiodlung
mit 1I MFH mit 528 Wohnungen, Knderkippe, gemeinsamo nef-
garage (578 PP) und 53 Besucher-PP im Freien, Kat.-Nr 8155,
Earhart-Strasso; mit Beticht über die Umweltvefträglichke (WB),
Sondetbauvorschdften Glattpark Misch- und Wohnbereich.

ACGOB Gesübn Höteliöre S.A. vertreten durch Novotel Zürich
Airpon Messe, Lindbergh-Plat 1 , 8152 Glattpark (Oplikon): Projel<t-
verfasser: W. SLtet Architehtubüro - lmmobilionbewattung, Dodplalz
1 , 8489 Wildbetg; Anbau Hoteleingang, Ket.-Nr. 7501 , Udbergh-
Platz 1, Zentrumszone Arbeitsplatzgsbiet ZA3.

TDC Swiaetland AG Surl,be Zürich, Hagenholzstrassa 20/22,
8050 Zürich; Neubau Mobiltunkanlage, Kat.-Nr. 7501, Lindbergh-
PlaE I (aft: Ialackerstrasse 21), Zantrumszone Arbeitsplatzgebiet
(243),

Die Pläne und Unterlagen liegen im Bauamt, Büro 81, während 20
Tagen zur Einsicht auf, Begehren um di@ Zustellung von baurecht-
lichan Entscheiden sind lnnett 20 Tagen seit der Ausschreibung
baim Bauamt Oplikon schriftlich zu stellan. Wer das Begehren
nicht innetT dieser Frist st6//t, äat das Rekursßcht verwirl<t. Die
Rekußfrist läuft ab zustollung des Entschelds r§§ 3,4-376 PBGJ.

claro Weltladen, Wallisollerstrasse 22.
Öffnungszoiten: Mo-Sa, 8.3o- 1 2 Uhr.
nachmitlags geschlossen

Bis 16. Februar. Galede fDrum,
Heinz Lechmann, Opfikon, Bilder
Öfhungeaiten:
MLFr 9-11/14-17 Uhr

Bis 18. f-ebruar, Galeie Dorr-Träfl,
Radmila Cubrilo-Karovic. Ölbilder.
Öfnungszeiten: Frlsa 17-20 Uhr,
So 14-17 Uhr

Bis 3. Mirz, Hilton Kunslgang. Bilder
von Gabriola Staub, .Gefr:ihl6 in

Falben". Jedozslt lrei zu$inglich

Monlao

Giboleich - Aktlv
ab 13 Uhr, Restaurant Gibolgich,
Senioren-Schachnachmittag

Dienslaa

14 Uhc Feslaurant Gibeleich, Treff-
punK, GemdnnützqBr Frauenvgrein

Mittwoch

9-10 Uh( Saal des reformierten Kirch-
gemeindehauses, Ssniorentumen

e/D.e,elc,, - Aktlv
1O Uhr, Atterszentrum Gibel€lch,
Turnen im Sitzen

17-18.30 Uhr, Brocksnstube, im
Alterszentrum Glbeleich

@
Miltlor-Mtaftoratung,
GioÖorebrrslrässe 82
vormätags. 9.30-11.30 Uhr (nur mit
Voranmeldung) ,

nachmittags, 13.3O-16 Uhr (ohne
Voranm6ldung)

Tel. Beratung nau: W W t 1, g
Mo-F( 8-10 Uhr. Di, 13-14 Uhr

9-'11.15 Uhr, W€rtGn im Clubhaus dss
Ornithologischsn V8rpins an der Euro-
paslrasse, GomeinnüUiger Frauenwdn

12 Uhr, Rstaurant Gibelelch, Mittags-
lisch, ansohliessend jassen, spielon

20 Uhr, Bestaurant Giboleich, Schach-
klub. Klublokal

M
9.30- 11 .30 Uhr, Brockenstube im
Alterszentrum Glbeleich

Fr€ltao. 16. Januar

15.3G-1 7.3O Uhr, Gleb€lsichslrasse 82.
Famil'@nzentrum, Cafö lntematlonal,
Treff frir Mütter aller Nationen mit ihrsn
Babys und Kl€inkindem

@
PapierJKartonsammlung

B€ginn der Sportf€rien ibis 4 . Ma!-z)

Schluss des
Konkursverfahrens

Das Konkursverlahren ilb€r Hana-
Rudoll Bräck6r, geb. 14.
Septemb€r 1958. von Wajlisellon,
wohnhaft Wallis€llerstrasse 98, 8152
Opflkon, ist durch Vertigung des
Konkursrichters des Bezirksge-
richtes Bülach vom 30, Januar
2007 als geschlosson erklärt wor-
den.

Wallisellen, 15. Febnlar 2007

Konkursamt Wellisellen

>/atb< sENtoREN

/re\ r:n:ffi.1H'

§ / i'f:l*ä*ä*nasäop,,on cn

Esisrsowe*- ^ere'Effi 
'B

Computeria

Das Glattal-Duo wird lür Stifimung sorgen und der Apöro
auf Sie waftan.

Egal, ob Sie ein PC-Freak sind oder noch nie mit einan PC
goarbeitet haben - die Computeria ist für a e da!

Sie sind herzlich eingeladen - wh freuen uns auf S/e/

wird eroffnat!

Wann:

Wo:

Sdmstag, S. Män
14 bis 16 Uhr
I/tewentrum Gibeleich
Terackorst iass6 70

=o

o
}-a

o",Klick,,,n
fetten lnhalt!

:::;r:::::::::.fl
n.o. r!nlir.nd, unl.ror.rch.. a,.Ä,e,

E k'nr h ru.i.r
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Walter Suter und Ramona Cerri sind begeisterte Leser des Stadt-Anzeigers

Zwei Glattbrugger in Venezuela
Jede Woche Eift eit Ex€oplar dqs Strdt-Aüeigers die Reise nach Caracas an, ro die Nachdcht$ rus der tüJreren Heirnat in der Schweizer Botschaf mit Spanntng erfrrtet rerdet"

H(.tr Suter u(l ltmu Cefü, $ie longe
arbeit Sie sc,hon im cliplomatist:hen
Diensl?

(W§) lch werde arn l. Oktober 2007
nach 43 Jalur:n im Dienste dcs EDA in
den Ruhcstand trstcn und h die
Scllweiz zufllckkehrcn, allcfllirgs niclrt
nach Glartbrugg, sondem nach Bcm,

äuligerc Bcsuchc bri shemaligen Ju-
gcnd- urtd Scltulfreunden an der Glatt
sirld jedo!-h bÜeits eingeplant.

tRC) Ich bin scit rlcnr Mni 2006 in
dur Schweizer Botschaft in Caracas
tlttig lch bin jedoch nichr bEim EDA
angestcllt. sondcm als lokrle ttlitarhei-
tcrirL

Wo $ure lhft bßlrcrigen Stolionen!

(WS) Zu Befürn meincr läulbahn
wrr ich im konsuli.rdscheD Diensr tltig
Mit nleinern crslcn Einsuu a.ls [,eitcr ei-
ncr klcincn Botschafl halx ich rlann
1989 rliplomltiscbc Fulrl:rionen übcr-
numntcn. Aulglund dcr inl AusscnDri-
nistcrium tiblichen Vers€ uungspol itik
hlt mich mcin Bcruf schdn nn Dienst-
orte in drei Kootincntcn und zweinral
zurück in die §chweiz genihn- lm Zugc
dieser unterschicdlich lan8en Einsätze
habe ich in folgendcn Städtcü gslebt
und gcarbeitet Mailand. hris. Bcüing,
Buenos Aircs. N'ladri{.I. Bombay. Frei-
burg i.Br.. Benr. Asunciön. Bcirut. San-
lia-so dc Chilc- Vancouver. Bcm und
seit J003 hisr in Ckäcas. Alekdotisch
sci uoch lblgcndes vcmrcrkt:Arrch mei-
nc drci Töchtcr haber das Licht dcr
Welt auf drci rcnchiedenen Kontinen-
(cn cötickt. [ämlich in Asicn. Süd-
ümcrika llhd Ertfirftä.

(RC) (.-aracas ist.rDein cnil.cr Fostcn
bei einer Schwcizcr Botscha.fl.

Wie ka es dsztt dtl,i^s Sie beide fu Ca-
rc«$ tiltig sind?

(RCl lch rirnkc mal. dnss I'lcr Sutsr
eill gules Wbn ftir mich eingelegr hat.
Drc dcliriüve Zusage h hc ich nach ei-
ner tiher scchsmonatigen Whrlezßit
vom dflmaligen Konsul crhahen.

(WS) Unsere Einsätze sind völlig un-
abhängig voncinander cnlschicdcn
\vofdcn. Dic F'ragc cirrts Stellenafltritls
von R..trnona klnr erxt auf. als ich bc-
reit{ ,x!ei Jahrc iD Camcas tätig \*ar. lh-
rc Kandidalur ftir cinc lokal zu beset-
zcndc Stcuc lie:s miclr irllcrdings auf-
horchen. tla ich ih^,n Grossvabr vom
ruribäll her kanntc. wir haben liüher
zusammcn treirn FC Glattbrugg gc-
spielt. Aush iirrVarcrwirftirmich kcin
U bekaollEr. Das \bni(cllunsgespräch
vor r:incm Jalrr in «Frohsinnr il Opli-
kon bat mich dann dävon ubcrzcugt,
dass dicsc Clattbrugeerin die richLigt
Peßon lllr dcn in unscrcr Bolschafl zu
vcrgebendell Arbeitsplau waC

l/aäcn Sir slirl scrrdrt rcrher gekannt?

(WS) Nrin. Wir sird ufls beim cr-
wähnten Vonitcllung:igcsprilch i.m rFroh-
sinn» iu Oplikon zum (:niten Mal be-
Segnct.

(RC) Bis zu diesem Zeirpunkt häbc
ich Helm Sutcr zr&u nicht p€rsönlich
gckännt. aber sein Namc war in unse-
rcr fumilic inrnrer ein Bcgrill [r{it mei-
lrem Nonno hat Herr Suter ja lrühcr
lirssball Bespielt-

Mathl es die Zut1»tttt«turbeit attge-
nahmu, trcttl natt aus der glciclwn Ge-
meinde sram,,].l?

(RCl Nlil llcrm Sutcr zu arbeiteD. isl
sor.ricso angenehnr. und dic.{nlässe in
seiner Rcsidcnz si[d imoler die Bcstcnl
hr ganz Caracus issl. man rügends so
gut \ ie dofl!Aber unscrc Hsrkur irer
hinrlct uns gitnz besondes. wcnn wr
gemeinstm dcn Srndt-Alrzeigcr an-
schxuen.

(WS) Da wir sehr untsschiedliche
Aufgabcn haben. hol auch unserr Ar-
beil nurwcnigs Berühru ngspu n ktc. Was
uns jedoch, wie Ramona sagr. in be-
sundrr\rir Weise verbindct. isl die rßu-
de übcr das wöchentlichc Eintn:trcn
des Stadl-An/,cigcnr mit den Nachrich-
tcn aus der gleichcn cngürcn Heinrät.
und dsss \air Erinnemngcn an Venrau-
tes teilBn dürfcn.

,r?s gross ist die,S(*&'eizq Borscht$ i
Carutu:t, ttttd l,ss sild IrrE ll«ttplsüc/l-
lidltten Äufgahcn?

(RC) Wir sird acht §chueizcr und
drei Venezoläncr- lch bin am Schaltcr
tätig und meire llauptauf8abe ist der
Visahercich. Ausserdent bin ich ftir ä-
vils(andsangclcgcnhciteu souic P.rss-
äusstellur ger zusgindig

tWS) Ittein Aullmg als Missionschcl'
unrl c,ll-uieller rvtnretcr rlcr schweizeri-
schen Rcgicnrng umfasst eine brcitc Pa-
lcre an Akivitätcn. lm Cegensau z-1r

dcn Auftaben im kolrsularischen Be-
reich- rvo rorab lrteressen dc'r niedcr-
gelassenel odc r d urchreiseuden Sch w.- i -

zqrbürycr wahrgenommcn werden,
gehr cs uuf der diplomatischsn Ebene
darurn. die ubcrgconlneten suatlichcn
lntcrcssen der Schwciz im Casdänd zx
vctuetefl- wie sie in dcn aussenpcjliti-
schen Zclseuungen dcs Bundc""mtes
zusan:nrcngclässt shd. Diesc Intcrcs-
sen sind vorricgcnd polidscher. win-
richa(Uicher. kullurellcr. wissenschaltlF
cher und rcchtlisher Natur. haben aber
je nach tand auch mit Enwicklungs-
zuramnrcnarbeit z,u tun. Diese breite
lntercsscnwahruflg in dic Praxis urnzu-
setzen. isl gar nicht so einfach. Doch
ich habe rnir im Verlsulc meiler diplo-
nratischcn AÖeit ein Konzcpt erarbei-
t€r, das sich bswähn hat, Tch vcrsuche
imme( mir in vorduslchauendem Sinn
in den massgebenr.lcn öIlentlichen und
f,rivatcn Krcisen des Gastlanr,les ein
Neu an cinnussrtsicheu GespdJchspart-
nem oufzubauen. sul'das ich zuruck-
§cilcn külrn, wenn ich cin tonketes
Anliegen durch5eEen will- Zudcm cr-
grcife ich auch cigcne hiüativen, url
das lnBresse und die Sympathie ftir uß-
serl-and irr wccken und es im Gristlalld
bekaflnßr zu rBachcn. beispielswcisc
mir Präsentalionen und Vorträgen bei
B.ildun8svcransulturlgen an H(rhschu-
len odcr dcrfL nahme an Sl,nrposicn.

Den drinen Haup(pl'eiler mcincr

^rbeit 
bildet die laufcndc Bericltrcr-

stanung tibcr die politischc urd wifi-
schaftliche Lagc mcines Gas andcs zu-
handcn des EDA Sic dicnt iü ersrer
Lir:ic als Bciuag zur Geslaltuug der
Aussenpolitik in Bcn:.

Dcn gcschildeflen Auflrag crliille ich -
rreDn auch ill viel klcileren] Ausmrss -
zusätzlich in rchl Insclskaten der Klei-
ncn Antillcn sowie in Guyara und

Surinart wo ich ebenfals als Botschaf-
ter der Schwciz akirBditiert bir. Und
§chliesslich hin ich als Chef unserer
zwölllöpfi gen Manrxchall auch liirdas
gute Te!fiwork utld eifl€ gute Ge-
sch{nslIhfl nE verdntwortlich.

l,e ezuelo i\t citl \t'underschöne,s lan.l,
in detn Milch uttcl Honig rud insbeson-
dcre auü l:tdöl JliesrtL Ttotzdem ist ei
Emsser Tlil dÜ ße$lkerung binerumt"
w-€,s sich gemde in Csmc&t mit \iale\ her-
fiüeryekomtnetrc Quatierer maniles-
tied. llfu ctkhcr Sie diese Dökltsl,a,lz?

(RC) Anr Anlalg hane ich Mühc mil
diescl krussen Lnterschieden. Dic
Schweizer Borschufl rcsidien im besten
Vicrl.cl dcs ganzen Landes, und auch
meioe Wbhnung belurdet sich in cirrer
guten (iegend. Doch sobald ich diesc
Stadttcilc lErlasse. scl]c ich dic allderc
Scitc von Venezueld. nämlich vi€l Ar-
mut vicl Gcwall und viel l-eid. lch hcl-
fe an den Wochcnenden in eincnr
Heim nirStrassenkindcraus. wo ich das
lcid ruch persönlich crlcbe. Dabei
rvird nr i r inr mcr wieder bewusst. wic vicl
Glilck ich in mcincm trben gehahL
habc.

Am 3. Dezemhcr lruben die VerczoLt-
nu enrcut Hugo Clutuez -"um hllside,t.
ten gettählt. Der ehemqlige P'ßchßt hat
sef)re|l .§&g r?rhefl fieund ndel Castro
Ee,r'idnßt u d stftbt nu,l eine lebuslotr-
ge Pmsidenxchafi at7. Die Stidatlrerlka-
tßr luhut einen eige artigen Hatg sich
mit der Wuhl w Populiste d,"\ virl-
schalliche Cmb sclber zu schau.fela. In-
terxssiafl cs eige,ttlich die Sclt$,clzcr ßot
schaf auch, was i elnem land politiscll
pussien. oder vrhietet das die Neutra-
lität?

(RC) In Venezucla kommt nran nicht
um dic lblitik hemm! Sie ist imner das
Thema Numner eins, egal, wo nran
sich befindcl Für mich ist das eine sr:hr
interessante Erfahnme denn Wahlen
und DenonsEationcn in dieser Fom]
habe ich nattirlich noch nic crlcbt. Al-
le Venezolancr politisier€n nlil l-cib
t|nd Seele, ufld dic cinen sind von
ihrcm Pr§§denten toul übcrzcu8l,
während ihn dic anderen mil dcr glci-
chen V€hemenz ahlchlcn. Das fithrr
lcidcr dazu. dass man scltcn ein Ge-
spräch ftihrcn kann, das nicht in ciner
hitlgen Diskussion endet. Ich bchaltc
dcshalb mei.ne pcrsönlictre Meinu[g
meistcns llir mich.

tWS) Wic schon erwühnt, gehört c§
zu meinen Aufgabcn. den Schweizer
Bchöden ßgelmässig übcr die win-
schafllichc und politische Lrgc dr5
Gas andes Bericht zu crsouen. Öffent-
lich möchre ich mich nicht dazu äss-
sem,

§iarcc&en,Sre §panist'fi ?

(RCl Das war eine der Vordrlssctzun-
gerr. die ich liir mcine Stelle erfullen
musste, Ich war Yorhcr irl Mcxiko und
ofl in Spanien. Ausserdem ist. meine
Mut{eßprachc ltalie isch. rns es lllr
mich teicht gemacht hrt. Spanisch zu
lemcn.

(wS) Da ich insgcsamt bcreits l6 Ja.lr
ß in spanischspmchigen Ländsnr ver-
brdcht und auch eine besonderc dli-
niräl zur hispanischcn Welt entwickelr
habe. bin ich in dicser Sprachc mitller-
wcilc zuhause,

fllegen Sie ot (h Frivqte Ko,tlakte mit
den Fiüeimßchen?

(WS) HiE( wie auch an dqn früheren
Ernsauoncn. habe ich nrir cincn klci-
nen Kreis an cchtcn freunden schaffcn
könBeo. Dartiher hinaus srgebe[ sich
auch im Alltag und ruf mcincn Reisen
durch Vcflc,.uela immer',rieder privute
Koütahe.

(RC) Prirat pflege ich vor allcm Kon-
tahe mit Glcichalrdgefl der andcrcn
curopdischen Botrchaften. lch verkehre
\icl mit l)eutschen. Östcrrcrchcm und
lmliencm. Dcr Kontakt n:it dcr: Ein-
heimischen ist lcidcr nichl tnme, ganz
einfach.

fihs geßh lhnen an lhrent Bentf bc-
sondcn!

(WS) Ganz besonders schäu-e ich.
duss nrir dieser Beruf in den vergange-
ncn 40 Jahren erlaubt haL cins Erosse
vielfalt nn Erlalrungen zu sammcln.
Atr'diversen Einsauonen habe ich po-
lirische Llnl\rtlzungcn mißrlebl und
zudcm rlie unrerschiedlichstcn Spra-
chen und Kullurcn kEnnen gclemL Da§
Wenvollste warcn aber die Begegnun-
gcn mit den Menschen, dic zu Freun-
den gewordcn si[d und n]ir die Augcn
li.lr aüdere und ncu{ Wefle geöfnet ha-
bcn. Schliesslich bin ich dankbnr. dass
ich dcn Berufge\rählt hahc. dcr zu mir
passr und voll und ganz nreinen Nci
$rngen enlspdchL lch hanc scholl inl-

nte r Frcudc arn Umgangmit Mcnschcn
und eh bqsondcrss lnteresse fl]r die

, BelanEe des Slaates. F.rait Wenn ich
uochmals tlic Wal hätle, würdc ich
mich wieder f{ir rlcn g]e ichel Beruf en F
scheideIL

(RC-) lvlir BcfXllt die Atrwcchslung Je-
der Tag brincf unterschiedlichc Fglle,
was die Arbeir spanncnd machl Aus-
scrdem gelällt mt, dass ich vcrschiede-
ne Sprachcn anwenden kann- Aussct
Spanisch sprcchcn wir bei der Arbeit
auch FrarEösisctl DeuLsch und halie-
nisch-

ll.sse[ ,§ic .sr',fion, wie hnge Sie noch
ln Camtas bleiben weden?

(WS) Ja. lm Juli diescs Jahrcs werde
ich Car.icar vcrlissen und dcllnitiv in
die Schweiz i{uräckkehren, Dann hc-
Einnt eil,) neuer l.€bensatrschnin, atF
scits de r Diplomatie.

(RC) Solangc es für mich noch
stirnmt. werd€ ich hier bleibel. Das
hcisst vornussichtliclr noch einr ganze
Weile.

In ßelchem r/,nd]'lüden sie am liebs-
len übeile& \'enn Sie ltei wahlen dilf
ten?

(RC) lch mug wänne Länder xm
Mcer. wo oll die Sonnc sshcint. Es gibt
also viclc Lä,rder. die nrir gcfallcn ytir-
den. vor allcm in Süd- u d Nfifielamc-
rika. Ich delrke, das ist meine Zone!

llos bedu et lhnen Gloahrugg? 4e-
gen Sie noclr ktntukte nit der Gemein-
de. it der Sie au.fgevdch»en shrd?

(RC) Glatrbru88 bedijutet mir sehr
vicl. lch habe meinc ganzc Kindheit.ja
last mein ganzes l-eben dort Ycrbrachl
Regelmärsigc Kontahe uncrhalte ich
natürlich nlir nrciDcr Familie, aberauch
mit viclcn Freuntlen aus der Schulzeit,
lch r,r'erdc auf jeden FialJ nach Chtt-
bru88 zuruckgchcn, wcnn ich mit mei-
ncr Aöcir hicr in Camcas atllhöre. lch
vemisse dic Sicherheit,die ich in Glxtr-
brugS hane. Don konnte ich zu jedcr
Tsgcszcit irge[dwo hingchclr, ID Cara-
cas ist nrun bcsscr nichl mehr zu Fuss
unterweS§ wcnn cs dunkel isl Und das
isr ir] diesen Breitengrädcfl bereits ab
18.30 Uhr dcr FnlL was die pcniönliche
Irr€iheil naturlich crheblich einschiinkt,
txiderist auch die Kriminalitäl so hoch
und dic [.äge so unsichcr, dass man
sich den Umskinden eirtläch anpasscn
muss, Wie in rielen südamerikanischen
l-nndcm ist es in Velezucla auch nicht
bcsondcß sauber. und die lJutc ach-
terr wenig aufdic Uowclt. Auch an dcn
gcma{chlicheD Arbe iLsrlryl.h m us mussle
ich mich zucxit gewöhncn, Hicrgeht al-
les schr langsam. und ntan muss über-
all. wüHich 0bcra[, geduldiB Schlangc
stehen und ei[fach w!flrn. warte[ urd
nochmals »aflen-.. Daftir ist das Klima
sehr angenchm. und es !dbt vjelc schd.
nc Orte u[d Strändc. die ich an den
Wochcnenden besuchcn kartn, So erle-
be ich in Vcncäela il» Canzen gesc-
h!'n eine schönc und ilteressante Zeil.
abcr ich freue mich auch darauf. uic-
dcr in die Schweiz zuruckzukchrcn, wo
nreine Frcunr.le und meine Fumilie auf
rnich waflen.

(wS) Clanhrugg ist und bleibt meinc
wahrc H0imatgenreinds. [n Glatlbrugg
habe ich mcinc Kindheit und Iugend
vcrbraclrt, meirc Schulausbildung ab-
solvierl im FC GlattbruEg und im TV
opfikon Spon getiebeu und bci der
damaligen Cemcintlcveru,altung mci
nc crstc lJerufstäti8kcil uusgei]bL Mei-
rlc Vcrbindungen zür Cemeinde, den
dnmaligen Bckannten und nreinen chc-
mdiEen Ju-qend- und Schulkollegcn
sind bis heute irtakt gcblicben. Des-
halb habc ich OlaBbrugg auch vom
Ausland aus mi[destells einmal pro
Jahr besucl]t. Wu n:eine ve$unden-
hcit mit Glanbnrgg abcr wohl am bes-
ten untcl:itrüicht. i$ die TäLsachc, dass
ich seit meinem Wcgzug ir» Qkrobcr
1964 ununterbmchen Abonnent utld
Leser des damaligen Cemeindc- uotl
hcurigeu SladF^nzcigcrs geblieben bin
- so$,ohl im China dcr Kultu[Eloluti
on als duch im nahen Bem.

Pa, ofia Ce.rri d |yblter Suter afteiten i der Botsthafi in Carac.os

Irnen'i(N: Christs H uber
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Die Wahlkampftour startete yergangenen Samstag in Opfikon-Glattbrogg

Ein starkes Quartefi fiir den Regierungsrat
stellte sich vor

AIs Blicl&ng hatte eh überparteiliehes Komi3ee fiI lthchstum, §icheüeit rmd Wohlslsnd im trnton Zürich euf dem rotet MarttplaE beim nestourut LeYaüe ein clektonisch
gcsteucrtes hrbenftohes ud fahrberes Spiel «4gevinnh .ufgestellt.

Wichtige Aufgaben st€llljn sich dem
Regierungsmt dcs Kanrons Ztrich, des-
halb braucht es hrlamense dährung
Es gih. Sleüem müglichst tiefzu halt.n.
Geb0hJetr und Abgaben nur dofl, wo
unbedingt crfordedich und dic Blirokra-
tie nichl tiberbordcn zu lassen Fenrer
Bilt es, eilre gutc Infrastruhur zU schaf'
fen, wclchc cs ermöElichl. cinc cllizi-
ente Bildungspoliük mit guten Zu-
kun0sperspelltiven litr unsere Jugend
zu Bsranüsrcn,

Denr Wahlpropaganda{ioss. wel-
cher anrchlicssend nach Basscrsdorf,
Embrach, Bulach und Klotcn $riter-

zo§, schlossen sich auch einige Kan-
tonsrdßkan didatlnnen an. So bemerkteD
wir am Stan auch Bcatricc Morger
(WP). Ucli Gcöcr (FDP), Paul Re-
mund (FDP), Ueü weidmann (svP).
Ardrea Schmidhauscr (FDPI und Fabi-
an Schncll (FDP).

Die Ortspaneicn s/P und FDP von
Ophkorr-Glattbrugg, oferienen an-
scttlicsscnd rKali rnil Cipfeli» im Rc-
§taurant l,erattte. welches fitundlicher-
wcise fur diesen Anlass exüa die furen
öftrctc. Dankc!

Alben BaL'Illnann

lnch wenn er slch noth nicht
gross filr Polilik inlax:r\ien -
das GipJeIi schmecla,S;?P und FDP hüen §chfrr einen gemeinr,amen Wahkanpfa\sgesprocha\ der ouch

von dm Wrnschafis'seftdnden milgctmgefl vitd-

Eln starkcs Quartelt o tawi Markus Kd-
gi Ut\uh AUL Nts lifuhüt ufi.l Thomar
HeiniEer (v.U

«4gsw mu, heissr teilnehmen, in den
llegierun85,rut wdhlen wtd dobei ge$tß-
renl - Oryanisien ha[en diesen Anlss
die Onspaneien der FDP und der Sy'P.
ALr derrn Vcnretcr anwesend $aren dic
Präsidcnten Olto Rler (FDP) und tao
Wehrll (SVP).

Auf dcm Pmpagandawf, gen cinlräch-
tig nebeneinandcr zu schcn sind die
Pofi]-aiß ton Markus Kagi ($/P), Ursu-
la Gut [FDP), Rita Fuhßr (SVP) unr.l
Thomas Heiniger (FDP). An dicscm
Samstagmorge stcllten sic siclr auch
r.len Pa-ssuntcn ftir Frasen zur verfti-
gunc: Die vier Regierungsratskandidat-
Innen stehen als Carantcn liir dic ttrt-
fu hrung des Wißchäfuüufi'-chwungs,
fur neue ußd sicherc Aöeitspläue ufld
Ilir rlic Schaffung von lehnitellcn. Es
gcht um Wacllstum. Sichcrhsit und
Wohlstand irn Kanton Zilrich. Markus
K.ägi vcrschalll den Meuschen Achtung
und Cehör. Ursula Cut ist llihrungs-
stark pragmaüsch und ziclgerichtet en-
gagierl. Rita Fuhrer zeigt sich erfahrrn,
offcn und volknah und Thomas Hei-
niger ist eine krsönlichlrcit mit Esprit.
EIan. Äusdauer und En8agement.

Zürcher Xantoßratswahlen 2007

Stimmen gehen nicht mehr verloren -
Parteien passen Strategie an

Bei dcn ßantournts*atlen em 15. §ril randern danl des ne[en Auszätlmodus keine Stimmen mehr in den
hpiertort. Einen Vorteil damtrs ziehen vor allem die Heinen und mittlerrn Frrteien, die in kleinen lÄAhllselsen
hisher umsonst um lllhler warben,

Christlichdemohatische Volkspartei Opfi kon-Glattbrugg

lm gösston 'rvahlkrcis des Krntons.
in Bülach. sind 17 der 180 Kantolls-
ralssitze zu vergeben. Bci dert letzteo
Wahlen reiclrlen don rund sechs Pro-
zent Wthlerantcil aus. um cinen Sirz im
Zürcber Rarhaus zu geu'innen.

Anders dagcgen im kleinsten !!hhl-
ksis, in Andelnngeo. wo lcdiglich vier
Kanl'oflsrärc gswählt werd!-n, Für cincn
Silz warEn rnehr als 15 Prozent l&UIr-
leranteil rowie Zllslllzstimnrcn aus Lis-
t€nverbi[düngco nötig Die Listen von
Grunen. C1/P und EV? dietrten übcr
die Vcrbindungen einzi8 noch als Stim-
mcnlicferauteu Ilir SP und FDP Bei
dcn dicsjäh gen Wahlcn wird sich die
Situation dnden: M.it dem ncuen Wahl-
modus. der vonl Mathcmatikcr Fried-
rich Pukelsheim ausgcarbcitet wurde
und deshalb Doppclter Pukelsheim ge-
nannt wiftl. wcnlcn die Pa.rlajlre ntssitzc
proponional zur Wählersltuke der Par-
tcien im ganzcn Kanton vencilt,

An derVeßeüung dcr Sitzc in Ueinen
Wahlkreisen wic Andclfing€n oder .Af-
foltem wid dcr Doopelte Pukelsheim
wahscheinlich nishts ändem. Die Stim-
nlen jener Prneien, die keinen Silz im
Wahltreis crystlsm. ko men ncu abcr
auch diescn läneien se.lbst zuEuts.

EVP-Wählcr im Weinland geben ihre
Sdmmc fonan also nicht mehr der SP.
wie das yor vie r Jahren der Fall war, son-
dcm tatsächlich dor EVP Und Stim-
nreD fur die Grüncn iru Wahlkn is

Affohem könncn nuch nicht mehr *re
2003 zu sincm Sitz-Eerr"inn der SP
fiihrcn.

WhhlkorrrplvefiüH

Für die mifielgossen untl klcinen
Pafleie[ \eränden dcr ncue \tr'ahl-
modus die Ausgangslage deslralb
grrtndlcgcnri. Auswirkungerr hal dis\
aufdie Wrhltaktik Bei derC'VP und dcr
EVP, die bereits bisher in allcn WahF
krEisen präsent waren. wcrdcn dort. wo
direkt kefure Chancen aufcinen Silz be-
stehen. die Altiviüiten crhöht.

Crcmäss CvP-Wahlkaorpflcilcr Urs
Häny sind die C)nspartcien dicscr
Wahlkrisc angehalten. im bevonitc-
hcnden Wahlkampf ensprschcnd rktiv
zu sein. Itter Reinhud. Ccschältsftlh-
rer der EVP. tiberläs§t cs zwar den Be-
zirkspaflsien. wic licl arsitzliche Kralt
sie llirdcn Wahlkanlpfaufi enden. rlch
ßchnc damiL dass das Eneagemcnt in
einigcn Wahlkreiseu ltöher ausfallcn
wird», sagre Rei0hard.

F-rtünals Lßtet hn ßanzen Xq on

cmsse Aus\r'irkungen auf die Whhl-
kampfstrategie hRt der Doppclle Pu-
kelshefun i[des äufdic Altemative Liste
{AL)- Sie ritl wcgqn dcs Modusersuntls
in allcn Wahlkrcisen an. (Flir uns wares
diq Cclegcnheit, oßaDisatodsch im
ganzen Kanton Fuss zu fasscn». sagt
Niklaus Schen von dcr AL

Auch ftir die Crtlnen änden sich die
Situation: Laut Co-PdJsident Balthasar
Glä(li hat seine Partei hisher in Wahl-
krEisen ohne Aussichten aul'einen Sil,Z-
gewinn oli nur pmfoma eine Wahlliite
eingcrcicht oder ganz darauf vrrzichtet-
Dics ist nun andeß: Er habe die l}t-
Tirks- und Ortspancicn dazu angehal-
t€n. den WahllomDf emst zu nchmcn.
sagtc CLlttli. Also auch dann. wenn
sclbsl kcin SitzSewiD in Rcichwcite isl
und quasi nur die Grüncn anderer Be-
zirke ulltcrsttitzt wsrdcn.

ßtum S lav erT,c hle buI,,gen wcgen
Modru

Welshe Panci schlic.sslich mit Sitzgc-
n'innel vom ncucn Wahlmodus profi-
tien, ist indcs nicht absehbar. zumal
mit tlcm Pukelshcinr ja auch dic Lis-
rcnvcrbindungen verschwinden. EVP
und Grüne rechoenjcdcnfrtls nicht mit
zusatulicheo Siuen-

Bci der ryP daubt man, sysrembc-
dingt EUte (hanccn aufeinen ll. Siu
zu haben. Profiticren wid turdss dis AL
die derzeit im Ral nicht venrcl.cn ist.
Die G incn erhoffen sich laur Glänli
züdem. dLri jeEt. wo sllc Stimmen der
Partci zukommerl der Wahlanteil dcr
Grljnen in kleinen Wahlkreisen steigen
könnte. Aufjeden Fäll aher. so Glär.tli.
sei der noüe wahlmodus aber cio Sicg
der Demolsatic. weil damit der Wähler-
wille bcrscr abgebildct wedc als frliher.

J tE N tintonn SDA

Parteiversammlung vom
12. Februar

Bei der ersü:n Abstimmung im 2007
geht cs um z-wei Vorlagen. übcr dic das
Stimmvolk befinden muss. Auf Bun-
desebenc gcht cs um die Vollsinitiati-
ve «Für ciue sozialE Einisitskranken-
ka.sser.

Aul kommuualer Ebcnc wird be.
stimmr ttber das Amtliche'PuhlilatF
onsorgan dcr Städt Opfikon liir die
Daucr von vier Jahren.

Bei dcr Gemcindcabsdnmu B libcr
dcs AIntlichc Publikatiorxorgan gcht es
darum: Wird der Sudt-Anzciger des
Vcrlags Theophil Maas AC für wei(crc
vier Jahrc der Hcraus€eber sein odsr
kommt neu der Ztircher Unlerländer
(Zürche rUnterländer l\,lcdien AC) zum
ZlE.

An der Versanrmlung konnte Theo-
phil MaaB.der Panci seiner Standpuolt
mineilen. wicso dcr Shdt-Anzeigcr \rci-
ter bestchcn soll. Er werde von dcn ver-
schicdensten Einr*ohncm gelescn. sei
jahrr"ehntelang in der Gemeinde vcr-
wurzelt. bcrichten ober Kultur. Spon.
Politik und Anlässe. das sci das Kem-
geschäfr derZBitung- so Theophil MaaE.

B€i dem Wnchstum in Opfil.on-
Glattbrugg und der Zunahmc der Be-
völkcrung kam die Fragc au[, wie delrn
die Zukunfl d§s Stadt-AJEeigers nach
der AbstimmunB aussehcn wcrde- Die
Nlitglieder bekamcn dürauf keine neu-
en Anitroflen.

Bei der Gespl"Jch$unde h der Pdnci
warcn dic Meinungen vcrschieden.
komnrt noch hinzx.L dass es zum hcu-
tigcn Zeitpunkt keinen ersichüichen
VerBleich gibt mir dem Ztircher Untcr-
länder, Von rmil der Gcrncinde ver-
wurzcltr bis zunr «ollcncn Wenbewerb.
Neuanfarg», gingcn die Meinungen aus-
einander.

Die Abstimmung fiel zugurstEn des
S tad t-Anz.cig€ rs $us.

Bci dcr Volkütitiativc (Fllr eite so-
zialc Einheitska[kenkasser sisd die
Meinuogen schncll gemacht Nach L-ur-
zer Diskussion wkd die Vorlagc cio-
sümmig abgelehlrt.

CW Oplikon-Glqübnw,
RoY Eallenqeryet
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Exzellente thailändische Küche im Mövenpick Hotel Zürich-Airport

MOVENPICK
Vier Stark\che veruöhnen jeden Abend die GcisteH ote, Zuri(h-Arrport

Thai Spezialitilten hrber schon öfters auf dem Programm gestudeo, und gemäss Gcneral Manager Ren6 M. Singeisen sind sie bei den GästeD immer sehr gut engekommen" Liebheber
tler Thai Kliche werden sich auch diesmal ftr das ausgezeichn€te Atrgebot begeislern.

Gematd Generul *to]],ager Rutd M. Singeisen s,//.d tlie'l'l,,,i llto(lur bei den Mör€n-
pick Gtl§en belieht.

welche dic Gilste emplilngl üntl Waller W$sc , E\eeutl|e Chiql (\'.1). Fotos: Geory Benz

Wic schon mr die letzßn Thai Wo-
chen hat sich das MÖlenpick Hotel
Zürich-Airyofl emcul mil der Finna
Thri ('ulinrry Cotlsultant Co. Ltd. i

Bangkok zllmmmengetarr, Das vom
Schweizer Marco P. Brüschweiler ge-

-ertindete Untcmehmen blickt bcreits
uf eine übcr l0.jährige Fimengc-

rchichrc zurucli Sein Erlblg ist aul'eine
*clt*cit stcigcrrde Nflchfragc nach Thui
Food Festivals zurückzufulurn. di€
Bruschweiler zusammcr mit qualill-
zie rten Thaiköcherr aus der gehobcnr:n
Casuonofl ie organisicn.

Um mit del waclrscndcu NachfraBe
Schrid zu haltcn. ha( der umricbigc
Schueizer ein eigencs Ausbildungszcnt-
rum ios LJben genrfen. vo sich der
thäiländischc Küchennachwuchs das
nötige Rtislzcug holcn kanrt. unt auch

intemrtiorul tlitig Ju werder. Zuz.cir
brfindcn sich über 200 Thxiköche in
Ausbiltlung Bcreits 0bcr cin meisrerli-
ches Könncn vcrliigen die vicr Köchirr-
ncn uud Köche, dic vom 7. l-ehnrar his
zum 15. März im f{örenpick Hotel
Z0rich-^irDon dis GäsIe jeden Abcrd
mit Spezialilälea aus ihrer Heimat ver-
\,\,öhncn.

teder G?n'le§f' kommt fi7lher oder
spfrer auf ile Gesctrmack

Die Thai Küchc ist tlisch, l€icht und
gcsund. llolligen Thailüchen blrEe8net
nran scltcn. Die meisten nrachcn ncben
iluen Kochkünslcn uuch noch ffit ih-
rer grazilcn Figur beste Wcrburlg lilr ihr
Essen. Fruhcr odsr späler kommt jcdcr
Geniesser aul den Gcschmack aLrch
wenn ihm am Alfang d:rs cinc oder an-

dela Cewüz.
od'cr scinc Ce

erscheinen mag

ungewolrntcn §cbeffii'atritskschrcck {r
Scharf maclrt stichtiB; sagt man. Viel-
leicht macht auch der Koriandcr stlch-
tig; der auf dcr I(,Ite nur selten cr$.ähflt
wird, obwohl er bei vielen Gerichtcn
zum Einsatz konir4t Und wcrrn n)an
sein ctwas scifiger Ägoma nach viclctr
Versuchen plötzliqh äls algenefune Ats
rundung.der Ceschracksnuanccn €mp
findet- ist man endich so weiL dic Thai
Ktiche richtig zu q.itftlig€n,

Itte Supgen slnd 4n Aeücht
I

Kulinarisch ab irnd zu Nculand zu
bEwte lI. lohnt sich immer. Erfahrungs.
gemilss scheide,r sich dic Geschmäcker
auch hci drn Suppefl. f)och gcnau dic-
sen Einsrieg solltc man sich bei eincn'r
Th:ri [ssen im Möwnpick l{olel
Z0rich-Airport tlicht entgehcn lasselr.
A-tle drei angebotcncn V0riarten schnrc-
ckcn so henorr.rgcnd. dass man sich
düran gcflre satl essen würdc. Zugege-
ben, ntan muss auch etwas Schltrfe vcr-
tnager. abcr zu 1om Yanr Koong dcr
Köfli8,ir unrer dijn th$ilälrdischen Sup-
pcn. tschöfl nun mal cin bisscben Rp.
will hcisscn rote scharfe Chilis. Auch
die Kokosmilch-Suppe Tom Kha Gai
schmccll wundeöar- wcnn tnan bereil
ist. sich auf ungewohntc Gcschnmcks-
nurncen cinzulassen. Ulld wL,r bczüg-
lich Schäfe und frcmde Aromen 0ber-
haupt kcirr Risiko eingchcn wlll, isr mit
der Clsnudclsuppe mit Schwcine-
lleischbüllchcn und Pilzen besrcns he-
dient. Zudem könncn all jene. die sich
lrunilsätdich auf kein Expcrinlclrt eirl-
lässen. natürlich auch \atthßnd den
l'lrai Wochcn ihlc heiss Belichtcn
MövcIlpick Klassikcr bcsteUen.

At ch dlc Teile|8.erlch/€ werden
d la mlnute zuheJrltet

Das BccfstcaL-lhtar isr im Maivsnpick
bckanntlich schon sciI Jahrzehnren cin
Rcnncr. Seine Z[lrcrcitullg verlüngt
zu,ar ullcin schon wcgen dcs rohcn Flei-
sches rnehr sor!:fall als ein Tellcr Spag-
hetti. aber man kann cs durchaus auch
sclbcr mirch€n,

Das Gleichc gilt nattirlich auch tur
viclc thuilälrdischc Ccrichte. Nur muss
man siclr daälr zuerst einmal die nÖri-
gen Zutatün bcschaffen, und irudcm
gchörclr zu einem dchtigen l1rai Esscn
mchrcre C;ä ge. Und dic sollten ersr
noch ä la minuts zubercitet wcfllcn, wie
Kuchenchcf Waltcr \[asell beinr Prcs-
§clunch im Mövenpick Harel Zurich-
Airpon betoote. Das sci auch der
Gnrnd. warum dic -thai Spezialitlltcn

nur Bm Abcnd angehotcn wtirden. er-
gänzte f'bod & Beverage Managcr Da-
nicl Bloch. .leglichc An von Massenab-
fenigung wurdc gegcn tJic Benrfsehre
der tlrä indischell Kochkltnstlcr ver
stossen. ob$'ohl sir drrrchaus tnöglich
wllrc.

Aul'der lllrtc mil den Thri Spczia-
litäten slehcn nämlich auch drei Tcllcr-
gcrichtc. die sich ohnc wcitcres in trtis-
seren Mcngcn !'or- und zubereite[
liessen und an dis sicb notlbcnc auch
Hubbyköche wagsn könnlerl. Doch jc-
dcr Thaikoch. der ctwas auI sich hält.
bercitet auch eio Tellcrgcricht crst auf
Bestellung zrl. und erlreulichcrw'eise
sind diese Tellcr so preiswefl. dass sich
auch An[inecr aufdus Expcrinrcnt Thai
Küche cinlassen könncn- 

^ü[ 
der Kar-

tc sind dicsc Einsteigergerichtc untcr
dsn Hrüplgängcn zu llnden, doch vor-
her lockcr oalürlrcll noch dic Vorspei-
sel. Ahnlich wic die Suppcn verliihren
auch sie zum Sattc§5cn-

ln Acht nchmell nllsscn sich emp-
firdliche Gaunrcn nur vor dem ra[I-
nicncn Salat aus dem \ionlosten Tltai-
lands. dcr ihre Ceschmuclsnerverr
cirrural mchr durch die ausgcp*igtc
Chilischerl'e heraus[ordem köonte. An
den Gläsmrdelsalat mit fuuletbrusl
urd K.reveltcn hingegen könncn sich
auch Linsteigcr $:r8en. und auch dic
grillicnerl Sata]"-Spicsschrl n]il Poulet-
fleisch unJ dic ltitticrten Fischkuchlein
bewegen sich zusammen mit cincrwar-
mcn Erdlu§ssaucc und einer rrlsscn
Chilisauce eher rr dic milde Riclrtung.

Dle Welne werden aüen Gätlen
gefallen

Gcnicsser rollten sich ihrc Wahl Bul
überlegen. Dic z§€i arrgcbotencn
fucntis klürgcn zwar vetlockend. aler
schon zu rwcit kann man zu einem
ithnlichen Prcis zwei vcrschicdcne

llauDtgänEc bestellen. Und dass man
sich die Gcrichtc teilt. gchört bei der
usiadschell Küchc cinfach dazu. Da-
rum llisst sich aüch das liullUlüge An-
Bebot an Vonipcisen und llauptgängen
wlthßnd den dcrzcitigcn Thai Wochen
im l\,lö)enpick l l orrl Zürich-Airport am
b€ste[ in cincm !f,Osseren Krcis ge-
niessen,

Das Teilen bictct lich auch insofem
an. äls man sich den Appetit bessercin-
rcilcn kanD. Und et\,r,&s Platz im lvlagen
sollte mun dcn Hauplgängcl sclron
übrig lassen. Dic Auswahl isl ebcnso
gross lr.ie vc ockcnd. und wie es sich
fiir dic Thai Küche gehörL spiclcn rote,
lxülle und gclbc Currys cinq wichti8e
Rollc. Es Bibt sic mit hulel. Mecß:s-
früchten. Schweincflcisch. Pilzen und
Rildtlcisch.

Vegetaricr komnren mit eincm weite-
rco Pilzgericht so$'ic eillenr Cemüsc-
curry aul'ihre Rcchnung Und auch mit
tlem f)essr:nangebol werdcn alle gl0ck-
lich. Wer cs silss mag. sollts den silsscll
Klcbrcis flrjt Miogo odcrdas Karanrel-
köpfli aus Koskosmilch und Palm-
arcker probrcrcn.

Schr gur schntccl(cn rlie frischcn
Früchts Lrus l}ailand un rlcllen die ucr
Kochkünstlcr aus dcnr lxnd des
lächelns auch ihrc §chDitzkunst be-
$cisen. Ob r)'tan sic pur issl oder in ci
ncr Mischung aus Zuskcr, Sal.z und
Chilipuller dippt" bleiht jcdem Casr
sclber überlasscn. Die Mischung aus
Frucht und Wuz. schmeckt erstaun-
lich !rur. ist aber chcnfalls Ce-
schrnacksachc. GBnz andeni sicht es
bci dc-n Weiuen rus. Dic spcziell aus-
gesuchl.cn Troptbn passcn so hcrtoIra-
gend zur Thxi Küche. dass sic allen
Glisten -qethllen wcnlcn. Wer es ganz
authcntisch nrag. kann sich auch ein

räilärdischcs Bicr bestetJen. /chDic Gefitlsedekoratiotwfi sind cige tliche k$L\filerke.

I

Sl( soryen ilr lfu lvbhl: Dic Thui Köche htapatch Sumpupufui rutd Larnra Boonmee, nßi Chef Phimul Phrutu'a , Somjai FreL

Ztr ßenliehrc der Thai Köche gehön es, jedes Geicht ä lu ntir oe zuzubcreite .

Die 'lltui Kltü( i{.fisch, leicht und Eesu,ld
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as, der 620 kg schwereD Betzeit8locke.
steht der Spnrch «Herr bleibs bci uns,
dcnn cs will Abend wedenr (Lukas
24.19). Als drines lol8re die Clockc mit
der lnschrili 

"Jauchrrct 
dem Hcrm allc

wcll dicncr dcm Herm nil Freuden»
(Psalm 100.1). Diese F{locke nrit ei
nem Gewicht lon 1000 kg war cin Ge-
schcnk dcs Fraucnvcrcins Opfiko0.

Anlzug wn Ga;ang unmhnt

rWcise mir, Hen, deinen Weg. dass
ich wandle in D€iner wahfieit, (ßalm
86.1I ) lautet dcr Spruch äufdcr yicrtcn
Glocke. die inr Esjl-on läuEl und rund
1450 kg schwer isr. Zuleut \r'urde dic
schrael§te Glockc mit cincm CePicht

von 2450 kg in die Höhe gezogen. Die-
se sctrlägt im (1Ton und trilgt den
Spruch (Aüs dcrTiefe rule ich. IIeü, dir
zu» (Ealm ll0.l). Die kurzL'n Erläutc-
nmgen der Pläner wurden je$.cils
durch die Gcsängc dcr Kinderoderder
Gemeinde unrrahnrt uld nachher tblg-
te rJer Aufzug ln kurzer Zcit warcn dic
einzclncn Glockcn im Tüm den
Blicken der Zuschauer eolzogen. Pro-
ELnrnnlgemäss $urde der Glöcken-Auf-
zug um 16.30 Uhr nrit einem Lied der
Sonutagssclriiler beelrdet, und die Kiu-
der und Jugcndlichcn konntcn als
Dank für ihrc l\'tithilfe Wurst urd Brot
in Empfarg nehnren. Einige Täge dar
atlferhielt der.lurm in Form eines mar-
liant(jn Hahns scinc Wetterfahne als
äcrdc.

Ilannonßcher hobclou{

Am Mi ttwoch in der d araulfolgcn dcn
Wochc wunlc dic Bcvölkerungvon Op-
llkon und Clattbrupg nachmittaBs um
l5 Uhrangenehm tlberrascht. sls plötz-
Iich Glockcngelliulr zu hören war.
Schncll fand man heraus. dass es dir
neuen Glocken uaßn. welchc sich hc-
merkbar machtcn. Der hamonische
Klang dcs Gclliuts sollte rber erst sirli
Ee Zeit später reSclnrässig er*lingcn, da
es sich an dic"-cm lllittwochnachmiträg
um cincn Vcrsuch handelte und die
Clocken von lülrd beüügt wunlen.
Die Morrtagc dcs üutomatischcn 

^n-triebswcrlics nahm anschliessend noch
einigc Wochen in Anspruch. bis der
Glockenturm darur scbliesslich cnt-
spr€cheod scincs vorgcschcnen Ver-
,*rndungszwccLs cingcsetzt werdefl
konnte.

Marcel AmhoJ

Ct11.J/rht

h diesem Jafu feien die Klche
Halden ihr s$jäbriges Besteheo.
Mil einem vielscitigeo Eogramm
für Kindor, Jugcndliche urd Er
§eohs€o€ goll das Jub erm am
Wöcbelretrde d8s 9. und l0.Juni be-
gargcn wcrdcn Zuf Eitrstkmuog
auf das R« erschcirclr im Stedt-
Aozelger et\vx alle ä^tiwo.üfi Ar
tilcl, in dcnpn die l§rshgoEehde
ud ihrE GcschichtE vdlpstc[t
rcrdeo. rr'ergpsseo€s ond \&r8sagF
trcr soll so wiodorneue decltund
in Erinncrung cabracht x.edcn

rDie l{irnmel nihmor dcs E\Yigcn
Ehrc,, hicss das Stück mit rlcm die Mu-
sikgesellschaß Opirkon-Cla[t rugg am
Samstag, 29. Septembcr 1956, um 15

Uhr die Feier zum Glocken-Auizug
cröfncüc. 

^b 
dieseDr Datum liutete ll

Opfrkon nichr mehrtrur die Glockc dcs
Chappelcrunns. sondcm cs crtlungen
auch dic lünfGlocken des neu cnich-
teten Tumrs der Kirche Halde[. Nach
derGrundsteürlegung im lVlai 1956 und
dcm Glockcn-Aufzug im llerbst dieses
Jahrcs veryingen dann noch eimal
leun Monale. bis die ncucn Glockcn
zum Gottcsdignst in Opllkon einladen
tonntcn. Dass die Glocken so fflih vor
Vollendung des Baus aul'gezogen *ur-
den. hattc seürcn Örund: Die Kon-
sfuktion dcs Turms machte es nöü&
dass sie bereis zu einem vcrhilnis-
mäsig fruhen Temin am Turm bcßs-
dgl wurden.

Cltlttstde ,ürd bmdet ..le Mosse

Bereits arn 5-Juli 1956 warcn die llinf
Glocken in dcr Glockengiesserci R0et-
schi in Aamu gegossen wonlen. Die
Giesserei war zü dieser Zcit dic cinzjge
Glocksngicsserci in dcr schweiT. und
einigc Mitglicder der neuen Kirchge-
me rde Opl-rkon wohuten dicscm Er-
eigds bei. $§chzehn stundcn llng war
ein ricsigcs Holzfcucr unterh lten wor-
den». herichtete der Gemeinde-tui:rci-
ger, der Vor8äuger des slädt-Anrcigcrs,
in seincr Ausgabc vonl 20. September
1956 0ber die Herstellung der Gloclen.
«Mit eiflerD shrken ventil',rtor wurden
die hochlodemdlxl Flanlmcn über das

in offcner Pfannc liegende SchmelzBut
geblasen. Nach urall€m Rezepl §ar die
Mischung zusa$mc[gcstclll und bc-
stand aus 79 Teilen Kupfer und 2l Tei-
len Znn. Mit langen füfuensmngsn,
kraltvoll in die rotglühcnde. brotlclndc
Nlasse gcstossen, *rrde das Ce-
sctrmolzene gefithrt und gemischl.»

G,ßs ln glllhender UlEe

Rauchgeschu.ära sei die Lufl gcwe-
sen und vom Brauscn dcs Vcntilators
crni[L Dic Arbeiler der Ciesserei
wämrten die Rfulnen vorn Schmelzol'en
zu dBo einzelnen Glockenformen, tlic
im Sand cingebettet 'rarcn. rPlötzlich
lelstummte das Brausen des ventila-
tors ünd tiefe Sülle lag im Raum). so
dcr Cemcindc-Anzcigcr wciter Neben
dcn Glockcn von Oplikon wurden an
diesenr fir8 auch die Clocken der kä-
tholischen Gemuildc tsaschwil (SOI
gcgosscn. rDic Pfancr dcr bciden Gc-
meinden crgriffen das wort da[nten
die Clockenspdiche und sprachen von
dor Bedeutung dieses Augenblick\t
Darauflrin ilbemahm der Ciessermeis-
Ler das Kommando und das 0ussige
Metall ,,iußle durch die Kanäle zu dcn
eilzelncn formsn gclcnkt- Dcr aus den
EntlüftunErslöchem steigerlde Rauch
zeigte an, dass sich die Formen llillten.
lmmer weitcr wrrrdcn dic Zuschaucr
durch dic scngcndc Hiue zurückge-
rieben. nur die Aöeiler verhamen an
ilxem Platz Eill paar Minutcn nut,
darn warcn dic drciz.ehn Tonnen
SchmelT,gut rcstlos ausSelaufel. der
Guss war zu Ende.r

5O Jahre Reformierte Kirchgemeinde Oplikon

Harmonisches Gekiute
nach Festumzug und Glocken-Aufr,ug

Gegen Ende SeDtember 1956 warcn der Zwinglibun4 der Frauenverein, der Ilauen- rnd Tüchterchor sowie der Kirchenchor
damit bescltftigt, die Wagen zu schmilcke& relche die hnf Glocken der Kirche Halden vom Behnhof Glattbrugg bis an itrtn
36s1i6arugrort, dem Glocletrturm, tratrsportierctr solttetr.

dcncn uurdc die Glockcnfomr errl-
wickelt. bei der alle unhamronischen
Tbne ausgescl ossen wcrdcn- Nach
dem Probcläutcn in ücr Cicsserei wur-
dcn die funf Glocken rnit der Bahs
nach CIanbmSS ge&hrer

Anvlg vom Bahnhof zur Krche

Enrpfrngen wurden dic Glocksn von
dcn gcschntlcklen Wagen. ruf die sic
geladen wurden. Die Musilgesellschan
Opnkon nihnu bci prächtig:.stem W§.tter
dcn Festzug an. der die Clocken vom
Bahnhot ClattbruC8 :.ür Kirche Haldcn
gelcitcrc. Nach r.lcr Musik folgte eine
(Drotschgcr mit den yier ältesten Ein-
wohnem der Cemeirde und ansohlics-
setrd dic GlocLem/agcn, dic von Sonn-
l.agsschtlllrm, Kinderlehrkindem und
Konlirmanden begleitet wurden, Diese
solltcn dic entsprcchcrdc Clockc
schlicsslich von Hand miL cinem Fla-
schenzug aufrehen. Als Maschtoüte
wurde die Giebeleich-Bruggackcr-
Schaflhauscr-Wallisc llcßtr&ssc gcwählt
und übcr Ohcrhäusen dann zum nur-
kant€n Tuml. Nach der Ankunll und
der Einleitung durch dcn Musikvercin
bctonte Klolcns Kirchg€nleind€präsi-
dent die geschichrliche B€deutung ilcs
Täges ßrscinc Kirchgcmeindc als auch
für diü ncu ents(ehende Cemei0de. da
in absehbrrcr Zeit dercn SelbststänLlig-
keit ill Aussicht srchc.

Geschenk des Frs,,,envs'?lns

Unter dem Kommando cincs Vcnre-
tcn rlcr Firma fuietschi machklr sich
dic Kirdcr in oltersmässig aufsßigen-
der Reihenfolge flir delr Aufzug bereit.
Die Pl'rurisr Ochsncr, Kustcr und Hofer
nunnLcn in cincr L-uzen Ansprache je-
weils das Ce\a,ichl. dieTonläge und den
Spruch auf rlcr Glockc, bcvor diese
nach cincm Ccnrcindegesang und ei-
nenr Gehet durch die Kinder in die 

-

flöl)e Sezogen '.\urde. Dis ersrc Glockc ,4lp Bikler shrl uus clt:nt Archi, der te-
war rJic sogcnanntc Kindcrglockc. die ä;i"rt;,, ä;l*";r;i"ai'Orfäo".
wiegt..Der I lenisl meix Hiflc, nü\aird
njcbts mangcln» (Rialm 23.1) lautct ihr
Spruch. Aul dcr Glocke mit dem Ton

Form enßcheldet ber Ton

Irl den damuffolgcndcn fägcn Llthl-
tc sich das Metalj ab. und der dic Form
unrgebende Sand ko[nte wcilcr abgc-
rageu werden. um dic Kühlung zu be-
schlcunigcn. Nachd€m die Clockeo
dann gereinigt. geschlife[ und policn
wurden. zeigte cs sich bcjm Probel{u-
teu ob rlie vcrschiedenen Glocken hßr
monisch zusammenllingen. Dazu wur-
den sie üocl] ifl dcr Giesscrsi an einem
Stahlräbme n au[gehängl

Neben dem Hauptton klingen beim
Anschliucn einer Clocke ausserdem
cin ganzes Orchesler von. Unlcr- und
Obenöoen. dic flir dcn Klang der
Glocks ebcnso wichrig sind. Die FoIm
dcr Clocke ist dabei ftlr dcn Ton bc-
stimnlend. Durch clic Erfahruflg der
Glockengiesser aus mehltrcn Jalrrhuu-

Die grösste ntd :;cl'il'cnile Gbckc, die C-Glocke *.ird an ihren
Be\timfi,/,lP{o lo|hgez{tgtlrL

Elektro-
installationen
aller Art

Telefon. ISDN. lnternet

Zuostrass€ 11 . 8152 GlaltbruSg
Tel.04iI 2'11 57 57 . Fax 04il 211 57 58

E-Mail: i nf o@p€ter-el6ktro.ch

lhr zuverlässlger Partnel

Det Fastzug mlt den Glocken uul den geschmütkje t WggetL

Dle Wagen siJnd bei der lfrrchenu agc eingetmlen und die FesBoßinde singt wr dem A4frt4 ein Lablied

Sdutlklasset lrclfat daber. die Gbrkzn a! du'I nn zu zieherL
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«Fosnachi *it ?,
ÄD yor8rrS.n6!§lrstr&,l0.&ürrrUüdh Glrt-

brtr88 d.rtlsrrchts.I0trdortmg miteucctftcseniler
f,inrlerfisnecht im Golfrdrpme Gleübrugg st tt Der
de Ghtthotud rtrrde yor dor Opa.Zuft ft dle
lbsrcht &Loric|t mter udtrcu mit Bildera mn
Vlhor Btcher mt bot Behe! Glsbn nicht lu etres
ftr dre A[ßr, soüLn euch f,r rlrs ltrei&

An dor Kinder.Asnacbt r§rslchc. lBm H:Udbam'ouitr-
Club Olaübrugg begl€itet müdc, amtlsiorta dc. h Crtoss uüd
Kleir mit Musß rnd Konläftisohhc[terL F[a \&rplloermg
und Getränke wEr gesor8l. und die §rirtlElug u8t€r den
zahlßichen B€6uchem rryar sonsaüoüell Vsn dof ldeiä€n
Prinzessin bis zon Pi[ael;§rsr alles ananteüirn, utrd dis'
Kleinen hatletr sichtlicb SpsstaJr der l«trde6soactl

Am Abctrd rer*andelte "ich das Golfodmme in ein
Maskenbalt-Paradie,s.Zat[n*chc Ggst€ er6chieoen EäsIierL
Muslk raon dcn Knalt&öschi:n maohte Stirnmung im §gsl
Guggen-Musit von den Noenrschalper, Gnfeftüsch
Greifenseq Modüsa Laüscrl DieliBgpr Dielsdorf, Göp-
Iiscfuäozer Gl8üfelden und Rumstal-Runplcr Lulingen gab
dem Maslenball dcn letzEn §ohlltr Mit {tfl dei &dic
waren aüch zaiLcichc Delegatiolcn vDtr betbm&ißn
Rsnachsg§€Ischaften. 

I :,.
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Untcr den FasnächüGm *!t€n auch Eblengä$e wie §ladt
rat Weftr€r Br0hlmaßl mit Gatüo. Waltcr Eple mit Ganin
und äIt Gsm€indcr8t ErDst §cb$id mit Gaüin anzrtrffen,
cbenso Luigi Fordenon, vorfland des Heftri (helrrctischcr
FasEacht§-Rird, Mario Lin&amann Vorstand Hotan- und
«Ehrcnbaüöckler» der Opfr,ZrJnft.

Die OpFZunft bcdanlr §ch herdich bci dcr Sud§Er
waltüng, d€r Folizel den Smsdtetlr und alle[ I]Eiwilligptr
Helferinnen uud Eelfem ftr die &eundlicho Uuterstiltarng;
Herdicheo Dan& auch in all€ unser€ Painsr und Sponso-
rcq welche die Fasnacht dt Herz unlersultzt habeD:

BrutaCota

N

.A

g)
o

ö
e
-ot&

I



STEttEN RICHI EXPRESS UTIIZUGE
rE,fl,our{GEf ,ßrrn flf fii aAR,trt,E
lohxrcr»|, iunhst,o, rr 50. Pro Person, Grmer l-$r!

iänurgen. intsorgunErn*Lags 0rlrl 3ll 63 'll

B6lall Oporating Company Schwoiz GmbH
Jan€t Schmld
Uraniaalrasse «)
Postfach
8021 zilrlch

06crhalb d(i Dorf8düun, ,n roniigar
Lrga antcllcn wir ftr Sic $hön

-A-Atd:.woinu4, WFL €5 m2

rer"rssr rs ,r, r'. 395o(Xt.-
-Z-Attik wohnung, WA- 83 m,

icrassr ro mr, r,. 53OOOOI
-Zi-Wohnün9an, WR- lla,r!a

ar Fr. rltlsO10O.-
-Zi-wohnungrn. WH- l3a rl2

atr"545OOOr
Dh li(htdurdrflut.t n Wohtlunorn nit rhl
n um zum Wohllt.'l bitltn üoE lhnr Trlnrpa-
rrnz lntirnitäL G.borgcnhiit und rin ho&rt
Marr an Gcstsltungrfrcihalt brl&r Elnrlchtlng,
&tuq äb Wint r 2006.

IIITTIETRIGH PARTIER
IMMOBILIEI{
Trl. 043 833 62 62 r,w.hlmRl,lcnprbcr.dt

Zu vermieten irl Glattbrugg,-Ialäckg|slrasse 
71. ab 1 . April 2007

ar" Jre' .te, O'rrr fn"m"r. :Sf rn O"trUrrgg "-.mbl€n fir psr soim od6r flaaj VeGmDärLrnq e rE

3.SZlmmgrwohnung
MZ srxl N( Fr l'346.-

Atraklrver Gnrnddss. (ofido/r llohf6n: Essen
m[ PB(eI Gbskerddrikhed. BElkoo,nrl Srcil ,r,s
6tuh€ und aul don Fluss o.sil n6ben dem HBUS

AG, F.Eu rrEbo, Tol 0{{ 829 80 00

Zuverlässlge Portugaesin suchl eine

Slollo al3 Puüllau lilr Bihos
Ielelon 07945-1517t

BRAGGER & THOHAIIII
UIZUS.lolfr6E. LreE,

o44

Nachmieter gesucht
per 1. Juni 2007 tJr günstige

3-Zimmer-Wohnung
ln GlattbrugE
Auskuntl unter Tol€ton Oq A1O 27 73,
von I brs 14 L.lhr.

Klol6n

An optimaler Verkehrstage. direkl
beim Bähnhof. p€r 1. Mai 2007

Ladenlokal, ca. a14 ra2

Lagoraum, ca. 48 #
Das Ladenlokal vertigt über grosg
Iugige Schaufensterlronten auf
3 Sehen. Toilstte. Lagerraum im UG.

Parkplätze stehen tur Ve.fügüng.

lnteressiert? Ruten Se an:
lil. Oro.qnerin lmmobllll€n
o44 800 85 80
rll.kclbrekft.ch

l(als€ßtuhkilIaE8e 59, otsrglstt
per sofort

3-ammor-Woinung, GanDn6luplats
Fr. 1450.- inld. HK und NK

Plerre Sudan Leaslng & Finanr AG 
-g

Tdolon 0ll 7112428 I
fiauswart 078 ß6 56 ?4 §

Glattbrug g, GiebBlBichstrasse 92

ladenloka! 4I|m" I
mil ]lebGnrfumcfl 70 m'
Bezugsbereit inkl. Beleuchtung. Per
sofort od€r nach Übereinkunft.

l\,liete Fr 1500.- exkl.

JIEqen an Teleton 044 385 s5 80.

www.gardenci§.ch

Eintebettet ln elne, odSinellen Gdin-
anlate verml.ten wlr lm Richterwlr,
8303 Ba55eßdorf, ebensolche klelnere
urd gröslere neu e.ltellte Wohnoasenl

3.5-2i-whg ab l03n1 ab fr 2'010.-
4.5.ZI"WhE ab'120m' ab Fr.2'080.-
5-5-Zi.Whg ab152mr ab Fr.2'480.-

-lr[a: ]T: J

WT]ICOSC

5'/z-ZimmenWohnung

BruggackerstrassB 24. ab 1 . April 2007

4-Zimmer.Wohnung
Fr. 1360.- inkl, NK. 2. Siock

1 
r",. ä rää ä,*-i.,)"rq*

KAUF

Zu verkaut€n in Lenzburg
t]llstlkrdcs s-trmrnoFHaut
(2000 total norr renoviert). 2 Fr,ss-Min.
rum Bahnhol,5 fJSS.Vlin bis Einkauls-
zentn,m .Muli,., mit SBB 30 N4in. zum
liB Zünch (Drrokbnschluss), sehr sonnl
gs und ruhqe Wonnlago {ken Bah..
lärrn]. uh€rnahme pcr solon .,loglich.
VP Fr. 695 000.-.
Tel. 041 980 56 56 - 079 ,lil2 67 37

mil Einzelgarage Fr. 230 000,-
lnfos unter Telefon 079 676 59 66

cn@rescue,tools.ch

I ,-u **"u*n ,. cn**a
2-Zimmer-Wohnung

Verkaulssbrt in Glattf€ldon! Wohnpark .Dorfgarton'

Wlr ersl€llen ab Frühlahr 2007
mitten im malerlschen Dort
b€lm Schulhaus Hof im Gßinon
zu fairen Preisen

22 moderne
Eigentumswohnungen

3x-4.-Gatun-Maisorn0$F.Whg., mlt 91 mr, aD Fr. 395 000.-
4:&4.-Wohnung mA 116 llf WF, ab Fr.455000.-
4y-4,-Dafiwohnurlg mll lfi m?, ab Fr.460000--

5N-Zl.-Dachm6§onrEtte-ltlg., mlt 16:i m'l, lür Fr. 690 000.-
AtlrakUve Grundrisse, gediegenor Ausbau, Komlorllüttung und

Chemlftöes oder älon rundon das wohnllche Konzepl ab.
Bezug ab Frühjahr 2008.

Proionpräsorrhlh an 0rl (Zutahrt Dortstrasse 5l )

Samslag, 17. Februar 2m7, I2 bB 14 t hr
lnfomation und Verkaul: www.dortgart8n.ch

0pf ikon/Glattbrugg
llelut! wl. h EltloLh
Wir'ffni8ls,l m &0nnlipa , an b€vor-
argtDr ruhiilEl ünd §ohr donnigol Lago,

und nahs d !flortlichon Vo eh§.
mittsl oin6

tlt Zimlrr ütt] llaitonl[.
ttoäIlme dltlod
k. tar.D uH.
Wohn-tsrzimm6r,nit hd.h!
ülld glErh., 6dtüß Temsso,
so08€b§ Roduit mil .iru..r
IliGbE 2 Sdtbh&inor ünd

aEätlidrB tu 9.H+ Badi ,C,

r€p. 0!§dB/WC.

Alst Amstad taut sich €!l lhmn Ant0f.

ier 0!,1 2/6 62 l;l
, \n rnrmfi! hrndE ia.(
ate. :r,:r;,tprr" rru.l r',le ar'r 4S

J
J
IJo

=ao
al,

o§
öI
d,
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Rt*rannMpße

Für unseren modemen, sehr
qepflegten Gastro- und Hotelbetrieb

in unmitt€lbarer Nähe des
Flughafens suchen wir per sofort
oder nach Verernbarung Sre als

R6ceptionisUin
4Oo/o bls 6,o0/o

(auch Wiedereinsteiger/in)
lhnen macht es Spass, in einem

kleingn T€am zu arbeit€n.
Si6 verfügen üb€r verschiodene

Sprachkenntnisse (D/F/F). haben
EDV- und Fidello-Kennlnisse und
schälzen den Kontakl zu Gäst6n

aus aller Herren Ländem.

Wir bi6ten lhnen ein rnternationales,
aber dennoch familiäres Umfeld,

eine abwechslungsreiche Tätigkeit
sowie attraklive Arbeitszeiten.

Haben wir lhr lnleresse geweckt?
Senden Sre uns lhre

schrittlicha Bewerbung an:

GAHO Betriebs AG, Herr A, Nigg.
Holbergstrasse 1, 8302 Kloten

MIETE

Y;:Ü',hq

Energiequelle gesucht!
Für dle tatkräftige und erfolgsorientaorle Mitarbeit an ver-
schiedenen Esso Stationen im Grossraum Zürich suchon wir
ongagierte

Tankstellenmitarbeiter (w/m) 1 00%

Envrrtot wird:
. ldealerweise Branchenkenntnisse und Erfahrung im

Detallhandel sowre ln der Systemgastronomre
. Die Bereitschaft zur Wochen6nd- und Nachlarbelt
. Ein {reundllches, gewrnnendes Arrftrelen und Freude am

Kund6nkonta[1
. V€rantwortungsbewusstsein, Mobilität und Flexibilität

Wir bioten lhnen oine heraustordernde Tätlgkgil mit vlelsoi
tigen Aufgaben ih einem dynamaschen Unternehmen-
Sie sind mlt volle. Energie bei der Sache und arbeiten geme
im Team? Dann sind Sie bei uns genau rjchtig!

Eitts schjcken Sie lhre vollständigen Bewerbungsunlerlqgen
mil Folo:

lm

6uf 2 tt.q€n (E6rOG).
. S€p. Wohnun$augang lm EG

und rb UG
. wohritl&lE .a- 9s nt',

r<höner Gartmii@lata

lnentatioa unler
rel oaa 86a tl 20

(@. t2 m,)

-, alle! ir*I.
VerlanEan tle unlerE VeatauHoku.

und
Gärage
,uc 1992

iÄleffir ob fL 2,/110.- lnH. Nf
Woftnungigrörte l34m'
- thd€rtregndliches Quorli€r rnltlen lm Gionen
- hslle, groszügig lon pisrle wohnungen
- rnoderne Xüche, Gronilobdeckung. Gf, GS

- Bearg p€( sofort od€r noch v€r€inborung

Auskunff
Tel 044 860 36 36

CARUSOPARTNER
l!.r,,! i) Al tt(

an der Glatt !
Mitten in einer W.r dhchtung

v€rnrelen w!r rn Glattfelden

ab Sommer ?007: 2'!t5l:Zi-
Wohnungcn.

deltar,.:,,;,
/,€qEö;(.-fi EnlerV!i, jt!ng! d:l

P: t7 ßilt

Tel. 043 422 33 88
www. riverside-glattf elden.ch

Mletrlm ob CHI l'550.- lnH. Nf Auskuntt
Wohnungtgrösro ob 6?m' Tel 044 860 36 36
- kiriderfrsundllches Ovorlbr
- h€lls, renovMe wohnungen mit Uft
- mod€{ne K0che, Glaskeromlk, elc.
- Bäzug p€r rofort odar noch vereinborung . .

CARUSOPARTNER
t..t,]a,tll,;

8152 Glattbrugg, Feldeggsüasse 6
ln repräsentativem Geschäftshaus Nähe Bus/Bahn/Autobahnaus-

fahrt, neben Post vermieten wir per sofort oder nach Übereinkunft

ca.100/25 mzBüro (0G)

ca. 6li0 m'? Büro- / Gewerbe-

. räume (EG)

- WarenlifVLKW-Rampe

- ParkpläEe

- lnteressante Mietkonditionen

Auskurft und Besichtigung: Telslon tl'14 810 35 75

:. Wohnen am Sonnenhang von Opfikqh

lh Zimml,r-Wohnung.b CHf 47d000
4}/l Zimmer-Wohnuog tü CHf 56F'000

514 Zmmer-Wolrm,no€b CHf 7i(r@O

AngEnzend an dsn Rebberg ufld
dofl Menlenpark ent5tehen
26 Eigenhrmswohnungeo mit
einer traumhatteö Ausidltl
RulFr sie urs an und verBrbor€n
Sle ein€R B€ratungftermin.

flölrer rmmob,he Afr. 8005 Zurrch
.ßu F lnletz 1 ()Äa nl4 )4 46

1.,netz@halterrmmo (h

] l.rnoU't,"n-Orenstle,stungen
I rehfofl 052 26a 88 6a

| 
,r**.,,,n."r"..r, ,*
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I
So köantc db Sclt4flhautntrw in Zukuül ehmal o**lua. Das nach der lde wn
Thcaphll Maog ourya,tür.;lrerr Mde zeig, das Tbllstück wn der Ecke Giebletchstrse
bh kkc Lindastrw,. A4lgcnult sind Dontcllungen ds vicr Johrazelten und dcr vbr
Spr hgcbicte. lm Hinlagrund d8 Brunncns (tshmückt mil den Ortsttopryn und de?
fiSur d6 Opti) A,tsichten d6 ohen Obüat sn, Abubtugg, dcr Ghtt und wn Opft-

A^Jtimmung abcr die kommunale Nulgtngsplonung

Einige Beispiele, in denen der Stadt-Anzaiger sein VbIo mit Erfolg, eing,elegl hat.

tlti

kon. Ein Glockcnspicl mll dtcidimansiottalcm Mattcrtpra rr,ll die Touristcn wic auch dk
einheimicchc Belrölke ng ertnucn. Bttume. no§,tolgixlu Lampcn und eh bdsi ßr
Redw4 geben dem Strasscabild ein net*s Grsicht. (Dos Mdell ist ob aJort in dcr PaN-
terie Papillon cusgestellt)

Fiir eine menschliche Schaffhausemtrasse

- fiir ein Opfrhon mit Herz!

Konn dlc Vollstteckung noch verhindert werden?

39. Sitzme dq Gltryet, Gcmelnäemtt
Todesurteil für dnei Pfauen
' 

Stodi'Atwtaer eraflnet Spendankonro stü rufi zur Retuag autl

^"ff,f H;ätsF;,HJf Hfä.T,.H[i[_IffI""'
Immcr wieder r*rdcn Kla$n toul; An*hörite wn.ehenllie:lyrd Mr4ea ob utatmulbar uad brohtat oder brlwn lhl7Jn wttcm und vd'cm Kos, a',s dct

mtenteA sctun sich arn rcit r""ni ioÄiv lui ctne besere, ^*;ä;ffi;;; r"iit *w1r1.i*T;;'ä"--'t li* zu wt**hcn abit' wa m $hrcital

verplteyns und Bctourne in oäi;;'ä', lü. n*-"^ptira* ai'vrräriiä^i 
'iämr 

uoa n'o'oryckommt§ion ntcht ein?

«E152 Gtattbrugg 2 Opfrkon»)?!
vp. Ar 2. fdh Ct rordt: do rcuc Porlrldtc h Oplllor rlrd lf,ru Bctlcü erfrclra.Illc0pfllcr Ehroh!.? r,cr-.h.du üdr rrcl Gihlllrq3 rurmcü Dlrrur frwar3 t rttbdter./Iürjrrr- 3clcr nfna,'rar dl li1g poa ul-

füen rolbr. lulcrüryr.olt.!h PoslddL !hr! Nrtrcr tng.r, dc'r f Opffion rcr6 3olttcrr rtrd: «ASZ Gi|.trtESS 2
Oplllor» rll üo lonctt ArtctrlL dlr'3r Por|lnrt . hdsrctr.

wilal ein ofisname zrt G'"Y getragen?
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SIC?&

A Selbstverteidigungsclub Opfikon

Blaugurt-Prtifung - 2. Kiu Ju-Jitsu

Äuclt dic Fullte<'lurik t|ill g?len sei,l.

Nach irltcnsircn Votbereiturgcn de-
molßriene Hanspctcr Moseranr Jl. Ja-
nuar den beiden Senscis Primo Pretto
und Joül Rouiller seil Ktinncn als Jiuka.
Die beiden erPahrcncn lininer licsscn
sich Zeit. um allcs im Prüfulgspm-
grnnrm $ü dtich durchzunchmcn.

Einen blauen Cun bekonunt man
nichtgeschenkl Diesen nr uss/\+'ill matt
sich verdicnco, dsmil nran ihll auch mit
cinenr Eervissen S«rlz tragrn darf Dic
Kimc no Kam. mit 20 gcnau vorgege-
benen Angriffcn sowie defl jcwcils bis
ins Detail festgelctrrcn Abwelrren. zeig-
te Hanspctcr mit s€ircm Ukc gleich zu
Beginn. Danach iolgte[ die Falltcchnik
und dic Laufschulc. Dass er die vcr
scbicdcncn Techniken bchcrnicht. be-
B.ies l{anspetcr. Ob Wilrfe. Hcbcltcch-
nik oder Rsrhaltcr. souverän arbcitctc
er sich durchs ganzc Progranrrn. So rca-
gienc cr einmal mit kurzem schlaghräF
tigem Konlem. dann mit AbblockeD
und den Ukc konuDllien runter aufdie

Mate zu ßihrcn und üolt festT-uhaltcn.
Nctt *,ie er isl slclltc er scincn Uke so-
gar das eire odcrandere Mal auch wie-
der 0ug; uuf die lleire - egal ob dcr
wollle oder nic,ht.

Den Abscbluss bildete das Duo-Sys-
tem. [rt dicser Fomr wird Ju-Jitsu an
Wcttkämplen ausg€obL Primo rief die
venchiL'dcncn Al(ionen nach Serien
auf- Das \ßrlanglc von Uke (Angrcifcr)
Marianne Ruflieur und Tori (Abweh-
rendcr) Hrnspeter Moser nochmals
vollen EirsatT-

Am Schluss lblgte die Thcoric. Die
japarüschen Kual\u-iltcthoden (e ßte Hil-
fc), zB, bei N&senblutcn. einem Tie{:
schlag und die Be\russtloscnlusrung
solllen jedcm Jiuh geläufiB sein. Dic
beidetl Tminer }tarcn am Sshlurc schr
zufrieden nlit deni Püfling,

Bravo Hanspercr - gut gemachtl

filariururc RuffreutHampeter Moser und M.tiunße Ruließ

+D
Kunstturnen Mädchen

Erster WettkampJ' der Kunsttumerinnen
Am 28. Januar starteten die Pl und P2 Turaerinnen des T!' OpfiLon-

Clattbrug am Testag in Stadel ZH in die \'l'ettkrmpßaison, Zwei Monale
vor dem nächsten Wetlkampf ging es ftir die Teilnehmerinnen darum. sich
ein Bild dsvon zu nrachen, wie gut sie turnerisch voralgekommen sind uld
wo sie sich in dieser Saison im Teihehmerfeld einordncn können.

^^num Optikon-^.

,,o'$'"'i@1)g"rao"*
Glebeleßh§t€sse 82

..\ ww,famrlienzohlrum-opfi kon,ch

Es ist wiedcr sowcil.- Das
Familierze[trum Oplikon-
Glarlbrugg luhn $icder die
traditionellc Frühlingsklei-
delbörsc durch. Es werden
sruhere, gul crhallene Kin-
de*leidcr (Gftsse 56-176).
SDielzeug und Zubehör wie
hulgittc( KindeMaEen ctc.
angcnommeu und verkaufL

D ie Börsc firld e t an]
Samstag, 10. März. von
9.00-ll.l0 Uhr- im refor-
m icrtcn Kirchgemeindc-
haus Oplik0n-Clattbrugg
statL

Wcr Klcidcr oder Spielsachcn vcrkaufen möchtc, kanfl dallir anr
l,lonlag:. 5. lvtilrt. von 15-17 Uhr. sowie an den Frciu8el vonr 16,

Februar nnd 2. Mära vrrn I5.30 bis I7-10 Uhr. inr f"anrilienzen(rum.
Giehelciühskasse 82 in Opfikou-Claltbrugg dis daflir nötigcn
Etikcttcn beziehen. Anr Frcitug. 9. lltärz könncn rlann die Anikcl
von 14 bis 16 Uhr. sowie ron 19 bis 20 Uhr, wcnn möglich in eincr
Schuchtsl, im reformiencn Kirchgelneindehaus abgcgehen wcrdcn.
Dic Auszahlung sowic r.lic Rückgabe der nicht verkauficn Artikcl
crlolgt am Samstag, I0. M§rz, von 14.-10 bis 15.10 Utr.

Bci Fmgeo gibt Ihnen Frdnziska Mtlller PflfIncr. Tel.04l 534 51 82
odcr E-Mail franziska@c-pros.ws. geme Auskunft. Die Cratis-
Englischlsktion fr.ir Kindcr von I bis .1 Jahrcn lr,urde tibrigens vom
12. Fcbruar auf den 5. Mürz verschoben (um lZ l5 Uhr in Familicn-
zcntrum).

lntcrcsscnten nlelden sich bittc cbenlalls bei Frau Mtiller mffner

Kinderkleider- und
Spielzeugbörse

0 Rheumalisazürtch

l(lrrsrusschreibun8 flll Patienten-
schülüng für

Menschen mit Rheuma

bbensqualiUil trolz Rheuma! Übcr
hundcn verschiedenc Krarkhcisbilder
flir schnrcrzhalte Erklankungi-'n am
Rticken. an Gclcnken. Knoclren und
dcn dazu gehÖrendcn iuuskeln. Seh-
len und Bändeol $erdcn mit Rheuma
umschrisben. Die Rheunrilign Zurich
bietet Menschcn im Erwerbsalter cine
Patientenschulung zum Thenra Rhcu-
ma an. Nuuen Sie dic Celegenh€it-
ueues Wir-scn aus VortClgen von Fach-
leulel mit lhrcr cigcnen Erfahrung zu
vcmt'Een und sich in unserer geleitelen
Paticntcnschulung auszutauschcn.

AIlnick Lussy und Ma-iclla HabegSer
gingen rm Pl an dcn Start. IarissuJosri.
die seir lel71cm Jahr mit ihren zusam-
mcn triinien, nahm sclbcr noch nicht
teil. hc-slcitctc diB beiden jcdoch nach
Stadel. nnr sic zu untenittitzen und
sclbsl auch cin $,cnig Wclrkanlp ufl zu
schIuppcm.

AllniL'k gelan€ cin lunuslischer Wetr-
kampli Sie obermschtc vor üllcnl iu'lr
Sprung \ro iic lirr ihre kislung mil ci-
ncr 9.00 helohnt wunle. Auch rm B:rl-
kcn wnnochte sic zu überzcu8en. Eine
schönc. §ichere Bälkcnübung nlit guler
Haltung vcrhilll-ihr zu der supcr Notc
1J.80. [.r:idrr mu;str sic sich anr Bancn
und Boden einige Abstriche Befalle[
lässcn: hicrgibl es in Sachcn Spannung
und AusnihrunE doch rroch einiges zr.r

t$n. Schlussendlich konnte sie sich
punktcglcich nrit zue i andeßn
Mädchen auf tlunt l7 Rartg klassicrcn
und eine Auszcichnung lach l{ause
nehmcn. Ei[ige Ränge dahinter, auf
denl:5. Pluta $ r Majella zu findcn.

Sic zcistc ei.nen lür ihrc Vcrhä.ltrrisse
eher mitlclmässi8en Wetrkampf Oll
schicu sie das Gcschehefl in der Hallc
ganz und gar nicht zu inter.ssieren und
sic \Nxr flur halhher7-ig bei dcr Säche, So
konnle sic auch an ihr€m Paradcgcrä|.,
dcnr Spnrng nicht brillieren. Doch wir
sind übezeugt: \l'enn sich Majella
nilchstcs ]\'lirl zusaurnrenreisst und dctr
Kopl'roll dabci hut. wird sre allcn zr:i
gcru rvas sic rvirklich zu bideu hat.

lnr Pl bc5trittcn Nuria tmrftno,
Romy Wirsmer und Flurina Rarhgeb

den Tcrtug. Alle drci gjngcn ,.$,ar elwas
nervös. doch auch selu selhstbc\\..rsst
atr die Sache hcntn. Als eßtes Balt cs
dcn Sprung zu rneistcrn. was allcrt drci-
cn sehr gut gclan& Auclr nnr Bamun und
Boden zeigtcn dic Iimerinncn gutc
Übungcn, vor allem Romy koünt€ mil
ihem Bodcnpruggamm be\icisen. l+ls
nir ein Potentinlin ihrsteckt. []ciderwar
sirr zuvordrei N{alvom Balken gegliucn,
u,as sic h der Cesamtv,entlr$ eio pilar
Plärze nach hinkn warf Sic war über
ihren 17. Rang rlann nicht ßanz glück-
liqh. konnte .icdoch voo sich Lrehaup-
ten. am Boden zu dcn lleslen zu
gehön:n.

Voll und ganz zuliieden konntcn Flu-
rina und Nuria scin. Sie klassierten rich
,uf dcm scDladonellcn Z bz$'. 9. Platz
und ergattcrtcn sich danrit cirrc Aus-
zcichnungl Das hatt(n beide der schr
.rusgcglichenen Drrbiolung nn allen
Ceräten zu verdaDkel. Zwar musste
auch Nuria ÄIci §türze anl Balkcn hin-
rlchmcn. dank eincr scl]r schö|len Bar-
rentibung konnte sie das gut wieder
$'enmachcn, Auch llurina. dic ohne
Sturz am Balkcir oder Eöheren Fehlcr
an dcn [deren Gcr§tcn tumte. konn-
te am Endc des TäBes stolz aulsich sein.

Die Kunsttumerinnen dcs TV Opli-
kon-Clanbru-ei.e dürfe sich nach dic-
scm doch mehrheitlich crlblgreichen
Sonntag aül die reslliche Saison freuen.
Schon Ende Mlirz stcltt die flüchstl: Bc-
währuntsprobe aul ücm Programnr-

8 Treffen ronr l. März bis 26. April.
jc\.leils don[erstags l8 bis 20 Uhr(Mit-
giiedcr Fr. 150.-. Nichtmitglicder Fr.
225.-). Auskunli und Almeldung Tcle-
fon 044 405 45 36 oder 044 .105 45 3l
Fclix Btirye, dipl. Sozialarbeiter oder
Ursula Wcilenrnarur. So/alarbcitcdn in
Aushildung.

Rheumaliga Zürich

Fibromyalgie?
Fragen?

wlr frouon un3 euf lhrEn Anrufl

Telefon 044 405 45 30
wr/rw. rheumaliga.ch/zh
beratung.zh@rheumaliga.ch

Milena Br si

,tt
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G
I rc Glaftbrogs

Wieder ein Podestplotz fur unsere Da-Junioren

und ohne grosse Errartnngen ztrm lhmier aD.

GnEpe I
FC Regensdod a
['C Clanbrugg a
rC Klolcn a
FC Oerlikon Fclizci a
FC äl-Atroltem
Grqpe 2
FC Regensdurl'b
LptziKid§
FC Schuamendin-een a
FC Engsfiruen a
f{' Diana Buchs u

Unsere Jungs musstcn glcich um
13,4E Utu das Eröffnungsspiel gegen
den FC Regensdorfa bestreiten. I)icse
Mannschaft kennen rrir bereits aus dcr
Meisterschans-V'o nun de (6:l verloren)
und aus dem Tumier in Glattbrugg
(Halblinal0:0 und -l: I hnaltyschicsscn
gewonncn).

Unseß Jungs wolltcrr diescs §picl auf
jedcn Fall liir sich enlscheiden. Der FC
Rcgcnsdorf hatte den Anstoss untl wr-
suchte mil einem schnellcn Doppel-
pass vor unscr Tor zu konrnren. Sie
konnten sich gegen unser Veneidungs-
rdo ll0seyin, Scvcrin und Spin:s aber
nicht durchsctzcn, Unsere Jun-es kon-
Lcfl.cn sofort und hereirs in der I. Mi-
nutc konnte Nicola Bogdanovic das
enite Tor schicssen- 0:l für den F§
Glallbrugg- Das rvollle der FC Regms-
dorfnatüdich nichr aufsich siuen las-
sen und machLc milchlig Druck Dns
Spicl war sehr schnell und in jedcm
Z$eikampf wudc hsn unr dcn Ball
gckämpfL Die Regensdorfer bissen siclr
an unsercr Veneidigung die älure aus.
Eine Weile lanE stürmlcn sie fäst un-
unleörochen auf unscr Tor. In der 6.
Minuß pfrfr dcr Schiedsrichrcr einen
Pcnalty ßir Regensdorf. Aus ullsercr
Sicht hatte Spircs den St0rmcr dcs FC
Regensdorf io kcincr Hinsicht im
Strafraum gcfoult. jedoch gab es da
nichts zu diskulieren, Somit sculc der
gerloulte Spielcr dcs rc Regensdorfsiclr
tlcn Ball auf den Pena.lsTunkl und
nahm Anlauf Schuss und kcin - ToC
Yaüri Makdpodis. unser Felsen im Tor.
konntc den hnatty hahen. Somit blicb
dies€s Spiel bei 0:l lür dcn rc Clatt-
brug&

Das nächste Spiel llir unsere Jungs
stald um 15 Uhr gcgcn dcn FC Kloten
arl. Auch dies ist ein ralßr BekannteD-
Unscre Juniorrn hanen im lfumicr iu
Kloten dcn Pokal gcwonncn und in der
Mcistcnchafls-R0ckrunde werdctr wir
cbenfalls wieder äufein{nder lrclfcnl
Auch Jetzt spielten un;cre Jungs offen-
siv. und sic bäutcn ihr Spiel von lrirlten

nach vom auf In der 3, Mirrute spielte
unser Gonlie Yalni Makipodis den
Ball S€verin lmpcr zu. Diuscr kontrol-
licrtc dcn Ball und rannte danrit aufdas
gegnerische Tor zu, lls ob er von eincr
Horde wild gewordencr Hundc gcjagt
würdc. und vcncnktc den Ball irts Tor.
l:0. Kloten wär initien u d kam nicht
recht ins Spiel. ln der 6. Minulc kanr Fa-
bian Kifli(ar uuß Spiclfeld. Kaum ein-
gewechselt schoss er h der 7. Minuts
das Tor zur 2:0 Rihrung Rir dcn FC
Glafi.brugg. Nun lief cs wie geschmien.
EIst in der 10. MinuB bot urtser o[en-
sives Spiel den Klotener Sl.ümcm dic
MöglichkeiL zu cinem ToI' die sie auch
nutzten und sonlil das Spielresultat auf
2:l verkilrzten. l,r dicscm Spicl liclcn
kcinc wcitcrcn Tore.

Unser nächstcr Ccgncr wrr dcr FC
Ocrlikon Polizci. Diese Mannschafr \.r'ar
uns noch nicht hekanDt. Wns wir aber
wüsslen war. dlr§s sic in dicscm Tumier
ein Spicl uncnLsclrieden gespiek hanelr
und das zweite Spiel gewonnen. lvlit
dieser AusganEslage hattcn sich unsere
Jungs auch liir di€ses Spiel einen Sieg
lorgenommell. Siewurden aber so rich-
tig dulrhgeschüttelt als bcrcili in der l.
Minutc dcr FC Ocriikon Polizei ein Tor
schoss. Es vergingel ganze acht Minu-
ten bis ix dcr 9. Scvcrin lmper den An-
sshlusstrcffer länden konnle. Nun büe-
ben nur noclt drei Nliruten. um dicscs
Spiel ftir urs :zu cntschcidcn. l-citlerge-
lang dies nicht nrehr utrd däs ]. Quoli-
Iikationsspicl endcte unentschicdcn.

Um 1724 Uhr nus§1en unscre Jungs
ihr Yiertes unü leules Spicl dcr Qualifi-
larion gcgcn dcn FC ZH-Affoltem be-
smeitcn. Dics war zugleich auch das
lctztc Spiel der Cruppe l. Somit wuss-
ten \i.ir. dass rler FC Rcgcnsdorf mit 9
Punlten sichcrim Halbfinal smrrd. Uns
rcichtc eiu Ullen(schieden. um dic
l{alblinalrundc zu emichen, jedoch
wäen wir drnn Gruppenzweite und
müi§tcn gegen eine vemeindich §tilr-
teren (iegncr spiclcn. AIso hiess es
wiedcr - cs muss ein Sieg hed Unser
Ccgne r. der FC Z l-,{froltem. hattu sci-
ne vorangegangcncn Spiclc alle lerlü-
rcn und kcin cinziges Tor geschossen.
Wic bcreiß geEen deu FC Klotcn kam
Severin lmper i[ dr"r -1. Mi]rutc zum
Schuss und vcrscnktc dell Ball im geg-
ncrischen Tor l:0 ßiI den rC Glatr-
bru€€. Auch Htiseyin Hclva kam in die-
sem Spicl so richLig in Falrrl urld schoss
in der 5. Minulc das 2:0. Unscr Gugner
hatte keire Chänce, dicscs Spiel noch
zu wendcn. Nach ll Minüterl Spielzeil
§tard es fesr: Wir lnten dieses Spicl 2:O

t:t .

gcwonncn und uns ills Gruppenerster
rur d&s Halbfinal qualifizien.

Schrcll rechnctelr allc aus. wer ursel
Gcgncr aus der Cruppe 2 sein könntc-
Es war der FC En8stringcn- Auch dics
eill ralter Bekanntcrr aus der Meisler-
schafLrvomrnde ( l:5 reflorcn). wAwuss-
tcn, dass diesei Spiel kein Zuckcr-
schlecken wedsn wurdc. Dics zei8ts
sich bald. Der Ball und die Spieler bci-
der Mannschanefl wärcn immcr in Bc-
\.r,egu[g und Goalic ]inni Ltak podis
hrttc machtiB zu tun. ln der 5. Minutc
grh es einen Freistoss liirdcn FC Engst-
dngen. (Was uns vofll Vcransulter uicht
gcsogl §orden li"r und alch nicht im
Reglernent sta[d war. di§s bci cinem
Freistoss, dcr dürch cin rorangesall8e-
ncs Foul gegeben wird, direln auf das
Tor getreten \ €fllen krnn.) Unsere
Jungs stelltcn sich also aul ulrd rech-
nctcr nicht danrit, dass der Schuss di-
rek aut'das Tor Bchcn xtirde - und
schon stard cs uflglücklich lr0. Nflch
cincr kuzen Unruhc bei unscren Trui-
nem llias und Sasa untl unscrcu Junp§,
splcllcn \rir mit licl Druck weiter. Lci-
tlcr konnten die Da-Junioren das §picl
nicht mehr wenden und vcrloren das
Halblinalc.

Mit ennäuschtrn Gcsichtem verlies-
scn sic das Spielfeld. Die beiden Trai-
trcr mussten die Jungs nun autbaucn
und ihnen erklärcn. drss das [rbclt
nicht immcr gcrcchl ist. uud dass sic
sich nun das lreue Acl. nümlich dcn .1.

Platz vor Augen haltcn sollterl

Die Plauierungsspiclc zogcn sish ct-
was ir die Langc und unsere Junioren
kamen cnit gegerl 19 UhJ wieder zum
Einsst?" Unser Cegner hiess FC Schwu-
mendirEen, eine uns cbcnfalls besterls
bekrnnte Mannschatl Ir der Meister-
schaflsomrnde hatlcn *ir 0:lgegcn ric
verlore[ Drsi Grünr.lc sprachcn nun
daliir. da-\s unsere Jungs ül jedem Fall
dicscs Spiel gewirlneu wolltcn: l. Rc-
vanche fltr das vcrlorcne l\,leister-
schafuspicl- ?- Sie w0den dieses Tür-
nicr als Drinplauiens vcrlilsscn und .1.

Weil siegen einläch schön ist...

ln diesenr Spiel war alles ollcn. Der
Gegner spielto schncllc Kombinlüo-
Ilcn und $ar dazu noch zienrlich
schncll auf deo lreincL Wie immer
hielt ulrsee Mirucr Hüsc.vin, Sey€rin
untl Spiros hinten dichl. Erst in dcr 6.
Minute erkämpffe sich Nilioh Bogda-
novic den Ball und sclross mit voller
Wu ch t äus fast z.€ h n Me tenr En tle m ung
ins obcrc rec.bte Eck - urd cs sländ l:0
llir den IrCG . Von dicscm schönen Tor

befltigelt. wolltc Nikola zcigen. wäs in
ihm steckt. Nur eifle MiJ].ule später
schoss er wieder aus l'ast dcr glcichen
DisBnz cmcut cin $undcßchönes Jbr
{um Spielständ 2:0. Es $€relr noch vier
N{ifluten zu spielen Da lann nr>ch so
einiges passicrrn. Abcr Scverin Imper
wolltc fluf Nummer sicher gehcn-
Durch dicse zwei sensationcllcn Tore
von Nikola angcstcckt, erspielte er sich
dcn Ball in der 8. Minure und vcncnk-
te ihn ebsnsö schön wie cs Nikola be-
rEils zuvor gctan ha[e. Als Zuschauer
haate man lrun das Geftihl. dass dcr FC
Schwamcndingcn nun nur noch resig-
nicne und die verbleibeldcn drsi Mi-
nuten lnöBlichst unbeschadct i.lbcr diB
Runrjen bringcn wollte. Es blieb beim
-l{) Iiir den FCG.

Ranglkte

l. FC Rcgcnsdorla
2. FC En€srirlgen a
l. FC ChttbruBE a

4. FC Schiramendingcn a
5. FC Diana Bucl» a
6. F(' Oerlikon-Fotizei a
7 tf,tziKids
8. FC Klotcn a

9. FC Rcgcnsdorfa
10. FC ZH-A.ffolte m

Fazlt der Trq,/f,.et

Nach einem sehr schlechten Stan in
der Vonunde (ll. Plätz) ist es sehr
schön zu rehen, dass unserc Juogs
auch sicgen kÖnnen. Vorr vier gespicF
tcn H&llcntumierEn diirfen wir mit der
Bilanz schr zulrictlcn sein.

Unsere Jungs, haben in nur kurzer
Zci{ schr vicl dazugelemt und können
das Gclcrntc nun auch umsetzen. Es

§bt lürcirrcn Tilincr niclrts Schönercs.
Weitcr so Jungs. die R{ickrulrdc wartcl
atrf uns...

F.leni Chou.:hourclos

rrnr'.uhcogch

6. Meisterschafurunde vom 4. Februar
Herren 2, Kleinfeld - l.t igq

I

'fi,,

Dle Pokale, die Ps zr ge\rimun gub.

E rfo I greich e s Wo ch e ne nde
l$ie schon ia der letzten Runde standen zwei bedeuteude Spiele frr die

Kleinfeldmannschaft der 4. Uga an In der crsten hrtie wurde der UHCOG
von Bülach herausgefordert, im zweiten Spiel kam es zum Duell g€getr den
Cluh aus det Nschbargemeinde Rümlangobeglatt. Nicht glnz so gut lief
es den Danren und den Joniorinnen.

LIIC Oplikon-Gl«Ibru# -
U'HC Bälach Floorba[ III l0:5
UHC OpJikon-Glutthrugg -
UHCRümltng-Oberylaa 9:7

Die schwäch besetac Mannschaft
aus Btilach ging schnell mit z*ri Toren
ir Rihrung Doch nach diescm vcr-
sshlafenen Slan hattü auch dcr leme
der UHCOC-Mannschafl die Wam-
glockcn von. Thü)llgerl. dem Austra-
gungson der Runde. gchort. So legen
sic lrun endlich los und s"ndelt€ll den
Rücksränd in eine 6, Filhrung um
Dieses Resultat war glcichz.eiüg auch
das HalbzeircsulHt. Besonders zu cr-
waihnen ist das Ftihnrngsrcr zum 3:2:
Nach einem ldar gcwonncn Bully lT>n
Roger Wipl'ling Marc Cahannes iJcn
BaU ab und sctzte direh zum Schuss an.
<.licscr nar so präzis. dass dcr Toftüter
zunr Statislen wunlc. Wow. was fur rin
Tod

Der zrveire Ahschnitt isr sc:hnell er-
ähll. denn der UHC'OC hüttc dasSpiel
sl,eLs unter Konfolle. Der Gegner aus
Bülach, der vordcr 6. Runde nur einen
Punkt hinter unserem'lbam klassiert
lvirr. kam nie mehr als drci fi,rc hemn.
So kam es zu eincm klarcn I0:5 Rtr die
Opliker

Der z,.r'citc Malch gestältetc sich aus-
Bcglichener Auch hier gcrict der UHC
OC in Rückstand. Dcr UHC Riln an-s-
Obef8iült zcnitönc den Spielaulbau mit
aggrcssivcm Vorch€ckifl g. MiI gckonfl-
tcn Weitsch{.tssefl erhöhtcr sie imlner
wieder da5 §kort. Doch das motieicrte
UHCOCTTcam gab die llofrlurg nioht
aufund vedor den Anschluss nie. Kuz
nach Anplifl zur lrryciten Hnlhzeil zal -
le sich dcr Einsalz aus. Das Ibam glich
mit cinem Doppelschlag am 5:5 aus
und übemohm zuglcich dlls SpieldiktaL

So crhöhten sic mit konsmntem und ru-
higem Spiel sogar aul S:5. Das Spjcl
ging nach Abplifimit 9:7 an den UHC
Opßkon-Glattbrug8. Erleichte( gratu-
lierten sie sich zum gelungcncn Week-
end. Mit vier Punktc im Sack gin8 es
nach Hausc-

Schaut man auf dic Tahelle. sird es
drci Punktc Rilcksland zum l. Plau, du-s
sollte in Reichweitc lieger. Wir sagen
nrrr. hopp UHCOC!

Retßto PEer

Darnen, NIaWU - 2. I lgo

Ul lC Opfi tun-Glutrbrugg -
Zläch Lionc§I. l0: 1
UHC Opfrko,t{ldflbngg -
TJtich Liuma, Sharks 5:6

Nachdcnr die Damen das erstc Spicl
gegen die Zodch LionDss klärgewinnen
konllten. galt es auch gcgen die ä€it-
platzicrten Limmat Sharks mindcstcns
cincn Punkt zu holcn. Obwolrl dic Op-
fikcrinnen kurz vor Schluss nach einelll
guterl Spiel 5:3 in Filhrung lagen, wur
den sic mit drsi schncllen Toren tibcr-
holl und vedoren tnapp 5:6- Die
Damen liegen nun auf rlcm 5. Tabel-
lenräng jcdoch mit nur einem Punkt
Rticlcsrrrnd auI Platz 3.

h.nlorilrnen Ä, KleWeA
(!HC Oprtkon-Glanbntry -
B.A" Nchenbery lfinrcnhur 0:12

U C Oplikon-Gl.t brugg -
Elchlyan$en-Bnllti\elle 3:10

f)ie Jufliorinncn hadeo weniger
Clüclc Sic vcrloren heide Spielc kla.r
und licgcn nun au[ dent achten Tahel-
IenrnllE:

Da iela Scllrr d
,t

^ r - Etk-rr*n- G.1:: .:i L J __12 :. t

Det Sicg nur lorupp leryass( abcr immethin: l4lr Eehen nit einem Pokul narh Hatr.se!

E+.rn'
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Spezfafi* Ittr Kühten und Ttetkühleal

t t. Ora, 55e lfl dü wE JatlßLot
ProsrEmm vom 15. bl§ 21. Fobruat

Täglich 20.00 Uhr

ROCKY BALAOA

mit Sylvester Stallone / Ab 1 2 Jahren / Deutsch

Ab Samstag täglich 14.00 Uhr Sporttsrion-Xlnol
SCHWEINCHEN WIAUF ...

... und seine Freunde! Ein b€äubornder Kinderlilml
Mit Elternb€gleitung ab 4 Jahrsn / Doutsch

Ab Samstag läglich 16,00 Uhr Sportfsli,on-Kinol
DIE WILDEi{ KERLE 4
Neue Abentsuer mit dBn berühmten Fussball-Klds!
Zutritt ab 6 Jahr6n,/ Deutsch

Xhmül'cürrnl. ldak Il rcill*

Uebs L,es€dnnen und l.cscr

Nlit Blick auf die Kantonsr.rlsw-ahlcn
inr kommcnrlcn April habelr \r'ir ver-
gaßgene Wochc !0n unscn:n Tcilneh-
mcrinncn und Teilnehnrcnr erfahrcn.
dass zur,cit mit ReEula Mäder-Weikart

Pliliw Buicic Schiller
Anneon: 80

Dominik Dilbendo{et Schüler
Anlwon: )s

Kamuta|, Karamat\ Maklerisupp oder
Afitwon: 5

Dle richtlge Antwon: 18

Dies siud dic Kflnd,datirrnen und
Kändidareo: CVP: Regula Mädcr-WeF
karl Pdtrick Rouiller. Waltcr Crdul;
FDP: Paul Remundi EvP: Claudia tu-
ne$son-Velsch und Hans Zolli ke r-Walti
Grtinlibcralc Parlei: Priska Brtilthnrdl.
Thomas Bodcnmam. Jörg M{der und
Ur5 Wagnel: SP: Haci Fskcrman und
Thomas ätrnen S1/P: Ulrich WeiG
manfl, Roman Schmid und Rolf Wchrli:
SD:Thomas Janscr und Hans Speck:

XilarENrt* nlttldgilr
Iuhlnltrll

E0 Electmlux EnG 7r:10 Iffil
. 255 Lito. t{utsinhalt dauoNr l!=J

19 Lihlieidihltdl"'^ .r, t r!xt0

lllo mslr abtrmn alanl

Bettcnrcinigung
lnclnrmfagl

RerrrcuncEr{ & Umzüee
Gratls-Nr. 0800 707155 - www.tru.ch

Bezirksrat Bülach

Ersafwahl in das

b.loudfhi *r iqft
nginf ud hrhnTa rfifkdt

Ii r*I|lrMrF,25.-,l(LüR lD,-.
tflls}dlSrürne rrüidr
llrt.qfrrrrrLldrti ihr

buldXbG rdtS.rlffirgn.
ohüYqürrrdFr.,ffir

ffinruTro*#
ttoBLE uA1RA1iZEI{RETNTOUNG

:oluxcB+GGaß
. q8a Eitrcli Hrüiol*rE lt
Iu-..l0alf t6
tLmbgr{JfAn,iladry
rrxJrlzüfld.cdn
bltu0üOr!älr(tld.dr

of,o_Frost . lffil

l0 Electrolux
Eüf n03 .Io ftüb
. lluLinhslt voo
245 ut8m
lrt lr tl|2rl

lrlie viele Opfrkerlnnen kadidieren dieses Jahr fih detr Krntonsnt?

nur cinc Opliker Polidkerin im Kan.
tonsra( sirzL Damit dxs rüchl so bleibt.
bcwi:rben sich dieses Jahr mchrere Op-
likerinncn unrJ Opliker um cincn Siu
in dieser wichtigr'n politischen Behör-
dc- Die OPFIQUIZ-Fmgc diescr Woche
lautet dcshalb wie folgt:

Amin Schedlel Diplo,?titgetij,eßr
Maschinenbau
Antt^tott: 3

Pasr/J D tl h e n do rJ b t, S c h I I le t
Atfieort: 15

Bemt Tahü, bhrling
Anfivotl: 2

Alrcmati!€ Lisre,'?DA NurEddin Gtims
(Quellc: Intcmet).

Durchs Los gewonnen hat: Poscsl
Dtlbendorfer

Dankc an aile Tei.lnehmcrinncn utrd
lbilnehrner und herzliche GBtulation
an den Sicger.r Dcin Preis. ein Gut-
schcin inr Wen von Fr 30.-, liegl ab-
holbcreit bcin Skdt-Anzcigcr ar der
Schafihausenitm.ssc I 10.

Amr ,lhdel Aziz

Hilfe aus der Luft
Wetden auch Sr'e Gonner
Teleton oSzu 834 844

I l.rlkr, l ).rckclif alrs! Publicitas:
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Senioren-Residenz in Opfikon

Zu verkaufenlzu vermietan per 1 . Dezember 2oo7
h Opfikon, Rielgrabenstrasse 84, an schöns1.6r Lage

13 Eigentumswohnungen
mit allern Komrorl, grosszüglger Grundriss,

Restaurant. Fitnes-V Wellness/Sauna, Schönhait,
Kunst, grosse Dachtenasse, 350 m2,

mit Swimmingpool und Cheminde, ab Fr 530 000,-
Auskunft erleilt gerne Theophil Maag, Glatlbrugg,

Telefon 044 810 1644.079711 1136.

Abonnenten-Statistik
von Opfikon-Glattbrugg

Stadt-Anzeiger

Der Stadt-Anzeiger mit

PRlMorEcQ I3 ür.ll
. 46 tibr tlutsinhalt &y00

5 Libr gslaci' rn ü. lors,l

l-ßrsnfifirhclrrnl

Bezirksgericht Bülach
lm B€zirk Bi.jlach ist folgende Ersatz-
wahl lür den Best der Amtsdau€r 2002
bis 2008 vozun€hmen;

Eln Mttglled do B.u lrkegpridnss
(felhmt, 5070)

Die Durchftihrung diesor Ersauwahl
€rlolgt nach den Vorschriften dss Ge.
satzes üb8r di6 politischen Rechte
{GPF) und der Verordnung üb€r dis
politischen Rechte (VPR).

Wahlvorsohläge, die von mindestGns l5
§timmb€rechtigten mit politischem
Wohnsitr im B€zirk B0lach untszeich-
net sein milsson, slnd dem Bczifisrat
Bülach, Bahnholstrasse 3, 81 80 Bülach,
bis spätestens am 28. Mär' Ar07 einzu-
r6ichefl. Die Untaa eichnerinflan und
Unterzeichner vofl Wahlvorschlägen
geben Namen, Vornamsn, Geburlsda-
tum sowie Adr€sss an und tügen lhre
Unterschritl hinzu. Für ,6ile vorgeschla-
gens P€rson sind Nama, Vomamo, Ge-
schlecht, GehJrts.datum, Heimalort,
Beruf und Adrqsse anzugeb€n.

Dia vorgeschlagene Person wird vom
Bezlrksrat in Stiller Wahl als gewähll
erklärt, wenn nicht mshr als eln WahF
vorschlag vorliBgt und die zunächsl
vorgaschlagene Person mil der d6lini-
tlv vorgeschlagen€n Person i..lberein-
stimmt (§ 54 GPR). Andemlaus wird
ein€ Urnsnwahl ang€ordnet.

Bülach, 31. Januar 2007

tzrlz1.o Bezirksrat Bülach

rulso:l-

Eadc Dczcmhr 2Im cltlicrll}n rir {la!
I ichl dcr Wclt - dic fünf süssc,t kn .luiari-

ßcn zncrrüäclcl Millc Fabruar $ctdcn
sic z\[ca i,tollak alt seio. dns heisrt dic
tltcrnsü(he br8a,!nl.

Wcncrirx una ycrant*unuoB,-
h.$ulisr im tlrrS.n* mit drrscr ansprurhs-

vollcn l{undcräs,§c ist ond dämil clh
od€r.inig( K.rl(htn kaufen n$cttc.

d€r nrElder sich unrlr

aorgollt.lGlbn
lU. Xlnd.r

llfln 55 {2t0
welss Ral und hlltl
Mll lhro. Sp.ndo
h.ltor Sl! nrlt

FC 3a 4900.5
sM§-Jrr!§ft,bsrdun!

07t 257 60a9
wn lo.s€nt.relon ch

Zürcher Unterländer
Tages-Anzeiger

d er h öc h sten Abon nente nzah I !
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Wassemufrereitung
in der Haustechnlk

Ilqrles Wassü katln leuer zu slelptl konüne,1
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Weltgebetstag 2007

Paraguay -
Vereint unter Gottes Zelt

Der Weltgebetstsg - immer der e[ste Freitag im März - ist die grösste und wahrscheinlich weltweil ältestc ökumenische Basisbewegung Was vor
120 Jahren in einem kleinen Kreis mutiger Fheuen begann, weitete sich stetig aus, Heute wird der lÄiellg€betstag in nahezu zweihundert Ländern rund
um den Erdkreis gefeiert uld wird mittlerreile guch von Männern mitgetr'agen.

D,ln tenslet zur Wbit

Durcb die Liturgie des WelIg€beßra-
gcs crlcbcn wir jedes Jahr eio a[dcrcs
lnlld utrd erfaluel vom Schicltsal und
dcr l-ebensweisc tlcr Mcnschen. vor al-
Icm dcr Fmuen. rlie es beuohncn. Dic
Auseinanllerscuung mit dcm jeweili-
gcn Herkunllslund der Liturgie Eleichl
immcr wicdcr einer Reise domhifl.

PamgItoy

lr!'er kcnnr schon Plrugruey.) - Ein
Brnncnland inr llerzert von Süd.rmcn-
ki, $rnzcnd an Bnsilie[, Arg']nLinicfl
und Bolilien: eill kleincs Land uuf der
Weltkugel und doch last zchnmal so

Eross wie dic Schwciz. aher mit ettra
glcichvicl Einwohnurlnueu. \.!obci dic
Bevdlkeruugsdichle um dic Hüuplslädt
Asunciön nm graisstcn ist. [n Reiseknta-
Iogcn lindct nran kaum Ang€botc fur
Paraguay. Wenn trberhaupt. rcrdun dic

lguäzü-l ätle am östlichcn Gncnzpunkt
i. Brasilicn und Argfn(ilrien als Na-
tur§,under anBepriescn.

Paraguay ist cin Agu-arlünd. D€r Fluss
Paraguay durchfliess( dos lnnd in
Nord-Süd-Rrchtung unrl tcilt cs in rwei
schr untcrschiedliche Regionel: in)
Vy'esten der laue, Lnrckelle. dtinD b€sie-
delte C'haco. unrl im Ostcn dic fruchF
barc Rcgion Oricntc zwischen denr Rio
Paraguay und d€m Rio Par.rnä. Dic Ur-
bevölkerung teiltc sich in vcnichicdcne
Stilmmc- bcvor düs [irnd crstlnals int
16. Jh. von Einwanderem aus liuropu.
besondes aus Spanicn. spätsr au§
Deulschhnd und notabcnc uus dcr
Sch\aciz vcrcinnahnrt wurde. Trotzde l
ist dic GuarnnFsprache t is heutc eir
$ichliger kultuRller Schau dcs [.ändcs
gebliebcn Für Bildung und WirLschsfl
ist allcrding"{ Spanisch unerlässlich.

Ur-Opfikr:r mag cs vicllcicht rnteres-
sicrcn. dass tlie Sch*eiz in Asuncion

üherJahrc vott Kon!,ul Walter Sutervcr-
trclcn war. dcr in Opfikon auluewach-
scn uDd zur Schule gegnngen ist- (Hcu-
le isl er irt Vellczucla tülig)

lln \!'eiteren hat dic Umwcltstinung

"Pro (asara' ihrc \lhrz.cln im bclni-
schcn Schwarzcnburg. Diese Natur-
schuuorganisarir)n kämpll seit Jrhren
fur den Erhall dcs Rcgcnwäldes im Su-
den vor P.rru!$ay.

Verelnt unter Gota6 Zel,

lhfaguay ist hcutc cin karhoLschcs
knd. Fast 90% drrr Bevölkerung gchört
der rümisch-katholischerl Ktchc an.
ardcnl giht es protestiuti-5chc Minder-
hcitcn ulrd rcnchicrlcnc Sekten. Dic
LirurBie dcr F.rr,relltlyerinnen zurn dies-
jährigln Weh8ebelstig ollcnban ilrr
!'crsrlindnis von Rcligion und Kultur.
Sie hrben in ihrer l€idvollen Gc-
schichtc von [Jnterdrtickung und lden-

titätskämplcn Hillc im Glauhen gelun-
dcn. Untersltltzt wurden sie dabri von
Glaubensgesch$.istem aus Eunrpa:.le-
suitenmissionarc wirktcn inr l?. Jh, uu-
tcr den Guurani-lndianenr und es cnt-
standel en"le soziclc Einrichtungen
und Schulcn. Vicl spätcr besiedelteo
\lcnnonilen. (lie wegen ihrcr pitzillrti-
schell Cesinnulrg aul der Flucht wären.
das wildu Chaco-Gc'biet ulrd Bewanncn
dIli \trträLr€n der läl1dlichen l]cvölkc-
rung.

Dcr lvc.llgcbetstag 1007 Brbt ,lic
Möglichkcir. mchr itbcrdäi Lübcn und
dcn Alltag rlcr Fr.rucn in Paragua!, zu
crfahrn- Nach 35 Jahrcu Milirärdika-
lur hEfindet sich Pamguäy in cjncm
Prozess der UnrgcslaltunE; dcr auch
del Fraucn ncuc Wcgc öffnet. Sie bc-
tciligen sich auf viellältige Weisc unr

^ufbau 
ihßs Lirnd$.

lirrlsdzung uu| Seite I

GLATT.TAXI
044 811 69 69

züRrrAxl,T,t*'
044 222 22 22

!, r,r!,r,#a,*,-,!
Jörg Bachmann dlpl. Malermeister
Fabrikstrasse 28 8152 Glattbrugg

Fassad€nrsnovationen
Nou- und Umbaut€n
Tapszier€rarbaiten

Wandplaslik Schriften

Telefon 0448104626

Jetä aktuell:
Volvo C30 - schon ab F[ 227.50 pro PS

(c301,6 &3ae)

Für eine Probslahrt st€hon bei uns
tolqondo Varianton zür Vertii0ung:

Passfotos in 5 Minut€n
Fur Bewcrbungen und Ausweise
(clr, EU, usa, caß, ERAS).

Aut Wunsch dlgrtallsiert äuf cf,t.

FOTO FOKUS KLOTEN
lir F.chg*.rüfi rii digi.le und a.äkqe fot glal€
lin+dlr'rß,,}n,30r!13
aI) xlh:4n stadthrlrdsrrqr !rt.a us Mrgrdr

WIGRA
TreühEnd AG

r' Steuererklärungen
Buchhaltungan und
Abschlüsse
Firmengründungen und
Nachfolgeregelungen
Unternehmensboratung
und -bewertung
Vorsorge- und
Vermögensplanungen
Liegenschaften-
verwaltungen
Pensionierungskonzepta
Erbteilungen

r;Ü
Dl\I f T T I \ I,SERVICECENTERI ll [,lJ

C30 1,8 Knetic
C30 2,00 Momentum

310*"*,"84

Erropiistinsse g . 8152 Grättbrugg
feleton 044 200 31 3l

lofo@wrsra-fleuhand ch

Coso

Rssta0ront & 8sr

Schatlhaussrstrasse 1 16, Glattbrugo
fi4 810 09 60 . wwr,v.casa-alegris.ch

. Das einzige mexikanische
Bestaumnt in unserer Stadt

. 366 Taga oflen
r Samstag/Sonntag

durchgehend warme lGche
3 Grosse

Mithgs-Menü-Auswahl
ab Fr.15.50...

F.T.Garage AG
Flu ghofslrass€ 37, Glaltbrugg

Tolofon (X3 21 1 50 50, Fat 043 21 1 50 59
lnlemot wwwftgäraoo.ch

Dem Otltterrkamn hegegtrct trkt|l audt huue nodt in Parag/Jys lltldlitlßt , lhag.

r Saal bis 60 Personen
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reformierte
kirchgemeinde opfikon

Kirchenzettel
Et?nselisch{eformiefi e Kirrhgcm€ind€

Donneßtz.a 22. Februqr
10.00 Gonesdiensl

inr Gibel€ich

§ailrllag 24,Iebruar
08.10 .Opfi-JoEig*

bcim Hof der Familic
Maurcr. Dic{[ikoneßtr.

§onnlag, 25. t:bbntot
l0 00 Got(esdienst zuni

Hungcnuclr
Pfm. Chdsrina Eppler

Monaa& 26. Iebruar
lll.30 Fricde[sgebet

in dcr Kirchc

tcden Donnersug
I 2.00- 12.10 Schwcige-MediElion

im Gruppenraum

Röm,-krth. fircbgenehdc St. Atrrr

l. füE],romtue 25. &/bn{f
tled*, fudotNams ds Erlrn aw@,
üüd gerall{, waden-»
fJnudgmgzu elm,(,la wuq\ *flllttut
lräett.
,§drlrtdg
18.00 Eucharisticlti$

.§orurtag

011.00 Eucharistiefeicr
im Oralorium

10.00 Euchafistielbier
Türoplcr lür das
SlodentenFotmnal

I t_30 Santa lVless.r con Predico

Monfig, 26. Februor
18,30 Friedensgcbct

in der rcf Kirchc Halden

fur{atat
Vom 26. trbbmü bis 8E Z. It4üz
bleibt das Kirchgemeirdehaus fo-
rurn gescblossen" In dieser Zeit ist
des PfaEeisekleladat jcwils wn:rir-

8( \'0n t bis I 2 t&5 hese trt. In der
lbrigen Zeit könneo Sii14s lhr An-
licgen_ auf dem_'(pp$lanwoner
hrntefla6§ofl und wir ruIetr nrB näch§-
tcn MorEpo zuroc&.In'rhaodeusects
rordiclo No(illilr si[d ],ir unter
der Nodallrufnummer 0'D TA 29 83
cneichbar. Wi, danlcn ftlr lhr !&r.
stälrdnis

Ihr Sekrctarhtst8aa

Dir;nstcrg' 09.00 E-uchnrisricfcier
Mitht'äch 19.00 Rosenkranz
Dotuwntug 09.00 Wortgo[esdienst

(?nfiiut qm 1. Mdrz)
Freita{ lt).00 Rosenkßnz (ild.)

Ewryelisch-mcthodistische Kirche

Sonnla& 25. lbbruot
09.45 Gouesdiflrst

Hort
tor+t eukglartbrugg,ch

C,egründ.! l95J 5J. Jnhry;rne

llernusgcber \trlirg Theorrhil Ya,rg 
^C.tilJ2 GlatlbruRq Schrffluuseßtr. I l0

'löl!'fon Otl 810 lt' {-1.' Fa( 044 8ll 18 7
ISDN: 044 t80 3t J5
E-mail: ved.gthlrarg@bhc\rin-ch
Am ichesPublilnlionrerlsn
Optikon, Gkr(lhlllEs Oh.rhoEren

BelC.lubigtc .Aullige l25s

^llc 
Haushallünf,en ?l16 (l x monaürch)

ENcheint donncNtnls

Einscndcsehluss:"IerL §lofltäg l{ Uhr
IrsEmte: DieosBg ll Liht

l:rhrEsibonncmcnl: ärlrEs{en Fr 8l -

News aus der St. Anna-Pfarrei

Vorbereitung auf Ostem 2007
in der St. Anna-Kirche Opfikon-Glanbrugg ff::[T,*'';1iii,i:],',1tffl1,1"".ll:f,""nT-

Ostcm ist ftir urls dil\ zcntrale chrisrliche Frst. Wir ncnncn es darum auch das
Rst der Fcste. Wic jcdcr crlüllende Fcst bedarf auch Ostenl htensiver innercr
und äu§scrcr \furbcrcitung,

Motiv filr uuscre (rsteEorüeEitutr8 2007 ist eine Crulrdcrlxhrung in dcr Bitrel.
gclassl bei Johflnnes in dic Wortc: Darrlt wlr lzbea r,, Fälre ,torren- Wir möch-
tcn. dass di!'se Vorbereilungszcit auf (}itsm f007 Nlut macht. dxs Bcso[dere in
unscrem personlichen Lcbcn zu cntdcclr,.n urrd in F(ille zu lchcn.

. Unseß Gottsdießste Elt den Mgtrn rn den fbsl3rsorrhgetr möchten
dazuAnregungen biet€n. Die ltcdi8ßheme[ und einige Inhalßangab€[ Iio-
den sich jeweils im Kirchcflzettsl des Stadt-Anzeigers

. Die Mlttroctaimde lln llltrz velschaften vcrsohiedene MÖglichleiten in-
nerEt und SusserEr Vorbupitung auf Ostem:

- Am Miürocb .7. MIrz bdngt uns dcr Ilidog rrft dcr Bibcl bci Pize utrd
Chi ü ir§ Gespräch mit einer l-csung aus unserE Ostsmachtfcier 2007:
Dic Erzählung vom llvhser aus dcm ltlscn, von Zfleifel uüd Skcit aufdem
Weg in die Fßiheit.

- Am Mittrocü, 14. MfIz is PhneiversermlE4, Vorsteüuog des Fasten-
opßrprojektes <Yapakr auf den Phi-tippinen. Dc Zutütrft unserer Sonn-
trgsgotlesdieff tc; AuswsrtutrgseBebnisse und Zukun-flsplaaung

- Z;el Mlfüocbrbetrde bieten etwds lanz Besondercs: Mit Cdcilc Joho, Se.
minarleikdn fur autogeDes Ti€ining und Enneagramm erlebcn wirjeweils
um 19 Uhr l*ib-seelisches li.aining und anschliessend um 20 Uhr täüzcn
wir chossidische Täozc im Hinblick auf unsere Ostemachl

- Mitt?oclL 21. MIrx Fntvrümng md Achbrlrhlt alt C6cile Joho,
anschliessend chrssidlsrte Ti,,e nlt [hncis [bybli

- lldtttroch 2& MfE Ert4mmg rnd Hoftrmg Dit Cacil€ Joho, an-
sshliesssnd chrsld&rüe IlE c mit N{athirs Bu*fit

. Eine \r,icbtiCe yoö€rEitungstat aufdcs Fest der Fc.sle ist dic f,nmzielle IliI-
& el tlh Nolleidenden in dcr YtbX durch unssr lhsbmpftr. Am 25. Mrra
dcrn §&§brsoßntag, i$ nrch den Goltesdiensten Pfanei-Zmorge zuguns-
EE unsor(§ Fsstejlopfcrprcjekles-

. Übtir die Hblte Wochc (Kenrschc) mit all deo inrensiven Titrigl(eirsn und
Gonesdi€nst€n },Etden wir a:r Spgcbeneo U it eigerrs infomicErL

. «W wb Ltut h frlla hofutt ist auch unscr Lsilmotiv für die OsieF
nrctfsftier 2007- Wir scdetr dort leserl müsizicrcn, sitrgen und erählcn
von der grossen christlichen Hoftiung auf vollss l-ebeD. voh Lebensftillc
und Erfahrungcn ncuer kbetrschanccn.

Ftir dirs Tcilcn solchcr pcrsönlicher F-rl'ahrungcn sind dic Oslcrtricfe in unsc-
rcr Glaubcnsgcmcinrle seit 28 Jalren cin wichligcs Element in rrnscrcr Ostc'r-
nachlshicr. Dicsc (fstcrbriel'e können !Hnz vcßchicdene Fonlen annchmcrl wic
zB. Kur7cr/jihlung Brirll l\alm. Bericht- und wus cs uoch giht an Ausrlruckslbr-
ßren. Das Schrcibcn cinersolchen Edährunp bcdcutüt züElsich einc vcnicllr Au§-
einalrdcnicuung mit sich selbsl und einc TlIt liir unscre l}ienrde Genrcinscha{l-
NeLmen auch Sie Ihreo Mut ünd Ihre 7,€it züsammeo und schreihen Sie dleses
Jrhr einen Osterbdef §chicken Sie ihn anonym oder mit Ahscndcr nröglichst
tlald. spiitcstcns abcrbis zuru Palmsonnlag an mcinc Adrcsse, Einigc dicscr Ostcr-
hriefc wcrdcn uns in der Ostemacht Mut machen arm kber in Fr"rllc.

Aufsinc gulc VrrhcrriLturgszeit auf Ostem 2001!
ly'nrrs .§rllu,c.glcr

Atl,"sse .fib die O:ite/hicl(
KatL llurum1 :.lld I ltuts Sclu'egler
arolliellcnitru'i\e 20
&152 Gluuhrugs

rko.ch

OPFT-JOGG!

Ob dirs wunderschöne Wenerhält bis am Srmstrg
der 2{. Februar? Dann treffer wir uns nämlich wie-

cmhol «Fcldhol'» bei den ltrkplärz.cn-

Beim Walkcn odcrJoggen -je nach lristungrivcr-
möeen - sind nllc cing€laden. sich ßir dcn Frühling
fit zu machen. Wir li,cuen uns jedez€i( übcr ncuc
Teilnehmcrinnun rnd lbiloehmed Bsi Fmgcn dürfcn
Sie sich gcmc an mich *enden: Tel.044 ElO 00 4l
r,der E-Mail malkus.telss@Ilio.ch.

Ihr PJürnr Markus FeLx

HUNGERTUCH

wir ghrben.
Arüeit muss trr€trssten*ürdig sein

Das ist das Thcmu von Bro( ßir alle und Fflst€nopfcr nir die diesjährige Passi-
onszcit die mit dem gestrigen Aschcrmittwoch begonlen hal-

Elsbcth Jucker. unserc Vcrantwortliche für Ökumcnc. Mission und Entuick-
lung wird in siner attaHiven Pruscnution das Hungenuch vor-'itcllcn und über
Projekle von Brot ßir älle üfomlieEn.

In rlcr Prcdigt wird es anschlicsscnd Anregurrgen und Raum gcbcn. die per-
sönlichcn Situationcn und Möglichkeitsn zu I§0cklierEn-

Sonnteg, 25. Eebrrar, lO Ubr in dcr l"forlrie cn Nirche.

llerzlich willkonrn-tcnl
Ihrc Ch,istinu Epplen IfnL

-l-
I

l

83O9 Nurensdori, Q. l-ebruor 2007

DANKSAGUNG

Fomilre. lreunde und Bekonnte hoben om ö. Februo. 2OO7 ;n de'
reformierlen Krrche Opfrkon^Glo brugg Abschied von

Morgrith Husy-Fischer

genorr.ren Wrr donker he'zlrch lur cire Anterlnol'me urd Ber
'eidsbezeugunger 'r d esen 'rour ige. Stunderr

Plorrer Mor[,,s lelss r-rnd rler Frouenchor OprrkorrGlonc'uglg
\<:trcn uns mil il'rer ern:ühlsr:nrer und scl-öncn (ies,oltrr,q des
lrouergollesdiensies viel Trosl gegeben

Auch donken wrr dem leom von Pro[ Dr. Bernhord Souter ,-rnd

Dr Hernz Weh,li Iür ole liebevolle und verslöndrrisvolle Bene(x/ng
wöhrend 

'rres 
lelzten Spiblor:fentholles in der K|nilL Hlrslo'rden

Dcn Belreuerinnen. Belreuern und Frer:ndel im Alterswr.rhnheim
Gibelek:h donken wir für die schönen Zeiten der gerneinsomen
lelzlen lohre.

lm Nomen der louerfomiien
Peter Husy

§I-.- ^t-. .tli**-.1,i.'ii,z\\-'t ' t ')

L I
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etnm-!h6ci11cr

52 Jahre
I

Le istu n g

für die

Stadt

77 Jahre

Wir analysieren. entlasten. überwachen,
unterstützen, aktualisieren, optimieren,
überprüfen und beraten Sie in allen
Steuern- und Buchhaltungs-Angelegen-
heiten professionell, individuell und
aus einer Hand.

Unsers Spszialitäl6n -Steuererklärungen
- Testsmante/ Erbtoilungen
- Firmengründung

- Buchhaltung

HUBER TREUHAND

,4\{ - flg§61 fl.suhand GmbH
Balz-Zlmmermannstrasse 7
CH-8058 Zürich-Flughafan
Telefon 0tl4 810 30 50
inlo@tax4u.ch
www.tax4u.ch

,ot""t""""?
Jodsn Sam8tag und Sonntag,

mittags und abends

Pollastrino alfomo
Ft,2o.-

Ein lein madniert€s
und im Obfl

knusprig gebratenes Schwaizsr

"Mistchratzorlh
mlt Pornmes frites und Salat!

,{Wadezelt aE. 20 Mhut€n)

A/pq,*e,e,,Dl
,trr Yr,or §rrrors

Gbb€l€bhstr 9. 8152 cHtbrugg
T€Hon 044 810 44 00

Mnotsc€: T€ldon 044 a10 44 18

04ta Haurt
Fliedersoaxse 8. Glanbrugg

he te Donnerstag, 22. Februar

88 Juhre

Eugenfuuter
Wohngruppe Bösclßr ties ll, Glanbntgg

Eonntag, 25. Februar

86 lahre

llir grotrlie ren herullch...

Ida Kaluza
WohngnEpe Böschemies I 1, Glßttbntß

Montag, 19. Februat

92 Jafue

Uehe Fmu Kaluza
ndchuüglich witnsche ich lhnen

olles Gute und Liebe
zum Geburtstag

Theophil Maag

Aldo Be,r.cttg
alt Stsdtrut snd dbl Arthtteld

Grützlß ttdss c 3 I ; Opfi ko n
Mittwt tll, 28. Fahruar

Ev eiyne,Illüner-Etülwm
Rietgrub e wtta* e 6 8, Oplila n

Montag 26. Februar

. 65 lahrc
*.'' 

Henliche6mulatlon
urld aües Gute \,ünschen Dt

Dein Mann ftledjung
Deine Tochter Sibylle

und Sclwiegenohn Ol4f
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>hfr< Zeituns - stadt opfikon

>/nfr<GEMETNDERAT

zur 7. Sitzung des Gemeinderaßs Apfikon

Einladung

Datum:

Zeit:

Ott:

Trak,.enden:

22.Februar2O07

@
ien

,{$

WeftTäss

Seitena+51
l

Montag, 5. März 2OO7

19.00 Uhr
Singsaal Lättenwiesen

I . Mitteilungen

2. Protako der 6. Sitzung vom 4. Dezember 2006

3. Ersatzwahl des 2. Vizepräsidenten sowie eino's Stimmenzehlers
des Gemohderäfes tür den Rest des Amtsjahres 2006/2007

4. Ersatuvahl von zwei Mitgliedern des Wahlbüros

5. lnleryellation Amr Abdel Aziz (SP) und Mitunterzeichnende
"Chancongleichheit - auch fur die Schüleinnen und Schülar
von Optikon-Glattbrugg" - Begründung

6. Postulat Amr Abdef Aziz (SP) und Mitunterzeichnende "Wie-
less Optikon - fumöglichung einas kostenlosett lnternetzu-
gangs für die BevölksrLtng von Optikon-Glattbtugg nach denl
Vorbild der Stadt St- Gallen" - Begründung

7. Postulat Haci Pekerman (SP) und MitunterzeEhnende .Über-
prüfung der Angemessenhel der 'geltenden' Geschwindig-
kaitsbeschdnkungen in den Wohnquartieren van Qptikon-
GlaXbrugg " - Begrü nd ung

8. Weiteiührun? des Unterrichts in biblischer Geschichte an der
Schule Oplikon

9. E^veiterung der Angebote "Elementare Mathematik, und
"Logopädie" - Stelenbewil gung - Bereinigung Ste enplan
Sch ule - Toil ind exieru ng

10. Brultokrcdit von Fr. 1 35A00O,- fü den Neubau eines Doppel-
kindergartens Halden

1 l. Bewi igung eines Kredites für die Prülung und Vohereitung ei-
nes lmmobilienbeschaffungsmodells über "Public Private Paft-
nership» in der Höhe von Fr 2lA00O.-

12. Städtische Liegenschaften / Sctlulantage Lätlenwtesen - Pro-
jektgenehmigung und Bewi igung eines Rrcdites für den Bau
eihes Kompetenzzontrums mit 2. OG als Vo geschoss an der
Giebe/elchsfasse iim Betrag von Fr. 161OO000.- (E(weitertes
Protel<t)

Opfikon, 22. Februar 2OO7 DIE RATSPRÄSIDENTIN

FBgu/a Schrn/:r+Frirsl

Db eie,[,e//,d€raßitulng isl öflanllidt. Sb sitrd trcunüich eingchddn,
der RatssiEtt rrg öE,'Eltwohnen,

>/afr< wA H LE N

Am Sonntag, 15. April 200f, wordon folgende Erneu€runqswahlen clem
Stimmvolk zum Entscheid unterbreitet:

Kanlonsrat

Regierungsrat

Ausübung des Wahlrechts

Das Wahlrecht kann ab Erhalt der Wahlunterlagen voeeitig im
Stadlhaus ausgeübt werden. Für die Ste venretungsnöglohkeiten
und die bieflicho Wahhbgabe beachten 516 bltte die Angaben auf
dem Wahlrec h tsausw eis -

Wahlberechtigte. welche ihre Wahlunlerlagen bis am 23. Mätz
2OO7 nichl erhalten haben, können diese Unterlagen bis am
Frcitagvormittag, 13. Aprit 2OO7, im Stadthaus, Einwohner-
dieoste, beziehen.

Wahllokale

Die ordentliche Stinlmabgabe an der Ume ist wie lolgl nöglich:

fteilag, 13.4.2007

Samslag, 14.4.2OO7

Sonntag, 15-4.2OQ7

Das §mmreg/ster liegt bei den
zu, Einsicht aul.

Haben Sie Fragen? üe Stadlkanzlei beantuvoiet lhnen diese gerne
(eteron 044 829 82 23).

DER STADTRAT

Okumenische Andacht

>/afu< srADTKANztEr

Fr€ilag,23. Februar, 14 Uhr
Bostauranl O,be/ebh

Montag, 26. Februar, I Uhr
Trottpunkt : Fami liengäie n Hauächet

Walking im Hardwald
Kontakt:
Fredy Tsolampet, 044 810 58 Og
Hady Zka, 044 g4 A7 70

Montag, 26. Februar, '15 Uhr
Gibsleich, M6hrz' eckraum

Domrakonzert
Vladinw Vinogradav

Dienstag, 27. Februar,
9.9(Fl0 Uhr oder 10.15-10.45 Uhr
Halenbad Bruggwiesen

Wassergymnastik
mit Musik
Kontakt:
Bethti lnhof. O44 862 54 44

079 253 57 39

Jedsn erBten und drittsn Mittrvoct
dss Monats, 13.30 Uhr
froff pünkl Restaurant Gbdeich

Senioren-Video-Club
- Schulutlg io Filmgestallung,

Schnitllechnik, Venonung, etc.

- Flnbesprechung

Romnen ge unverbindlich aJm
nächst9n fietlen

Kontakt;
Wolfgang Schrade, 044 Al0 l7 85

1 9.O0-20.0Q Uhr Stadthaus

10.30-12.3A Uhr Stadthaus
1 I.OO-20.OO Uhr Sladfha{-Js

O8-OO48.45 Uhr Alterszentrum
O9.OO-| 0.O0 Uhr SladfrEus
O9.O0-|A.0O Uhr Don-Tält

EinwohnerdienBten im Stadthaus

ZKB Gewinnausschüttung an die
Stadt Opfikon tn Rekordhöhe

Die Zllrcher Kantonalbenk (zKR) prlsentierr frir das Geschäftsjahr
2006 das beste Geschilflsergebnis ihrcr l37-jährigco Geschichte. Freuen
dürfen sich auch der lfunton llilrich und dessen G€mehden, auch Opfikon

Auf dic Gemeinde (Jpfikon cnrP.tllt rlic Summc voll rund 940 000 Frdnken. Die
Gcwinnablietinrng rur den Bezirft Btllirch beli\ufl sich auf nrnd E.8 Millioflen
Fran kcn.

Waltet Feht Stddp rsident O. von n!(hti und Wemer Brlhlmann, l,indnzvotsta7rd
@chl,;g d(t Sta.lt Oplikon erlrulten den Clrcck tkr 'Z rther Kantonai}.atk von 'lß.8
Bankpdlside Urs Oberlolzer Q. w lijnk , l+ih' AlrorfeE Filialleilt 7XB Noten
0inkg u tl An,rcds Baier frkallaiter 'ZKß Glanbntgg (3. wn li»k§.

>/arb< sTEUERAMT

Steuererk!ärung 2(X)G und Rückerstattung
der Verrechnungssteuer im Jahre 2007

Ene S:leuarcrtdärung mO habotl im Jahre 2OO7 alle natürlichen
und juistische/l Personen einzureichon, die schon vor dem 1 , Januar
2007 steuerpflichtig waren

. und im Kanton Zürich Wohnsiz oder Siz hatten und nicht der OueL
lensteuar tür ausländische Arbeitnehmer unterworfen sind

. und im Kanton Zürich Liegens,haften odet Betriebsstätten (bzw,

GeschäffsbetrleÖe., besassen

. und die der Quellensteu9r für ausländische Arbeitnehmar untqlie-
gen, aber neben den quellenbestetEden Einkünften Libar weitere,
nicht quellenbesteuer.ta Einkünfte vetfugen (2. B. Elräge aus Wert-
schriften und Liwonschaften, Alimente, Lofteriegewinne etc.)

. und die der nachteglchen Veranlagung von Quellensteuerpflichli-
qen im ordentlichen Verfahren unterworfen sind.

Sie haben mit den Formularen auch ein War,schritten- uad Oul-
habenverzalchnis erhalten. ln diesem Formular Rönnen Sie die
Rückerstaftung der Venechnungsstetrct beanlragen-

Die Steuererklärung und das Wefischritten- und Guthabenvorzeich-
nis sind bis zum

3t.Mä,2m7
bein zuständigen Gemeindesteuaramt einzureichen.

lhr Steueramt der Stadt Oplikon

>/Zfb< sENroREr{

Donnerstag, 22. Februar, I Uhr
Parkpl aE Famil iengeften Hauäctrel

Laufträff
Kontakt:
Heidy Zika, 044 814 07 70

Donnerstag, 22 Februar, 10 Uhr
Al leßzen tru m G i bel ei c h.
Raum der Stille

Wald im Opfikerpark wird zugänglich
gemacht

Der Waldglirtet um das Ge/6,nde der Abwassefteinigungs-
anlegp Glalt wltd fä,r die Besuch* des Opfike,Parrß goötfnel- Oie
Zugänglichkeit und Sichefiert wird mit Fo,statbeiten sicher-
gästelrL

Der Opfike@atk whd mit einem Waldstück autgevertet: Ein Landtausch
zwischen den Städten Optikon und Zürich ermöglichte, dass das
Waldstück aul dem Areal der ARA Glatt dan Opfiketpatk zugeschlagen
wurde. Der Zaun isl Dere/ts verseul. Der Wald wird zur Zeit fur die künfti
gen Besucher ausgelichtet und zugänglich gemacht.

Forstdienst und Krcisförster haben feslgesteft, dass Pflqgernassnahr)en
im künftigon Patu-Wald notwendig s,nd. Emalseds ist der Wald stark ein-
gowachsen, was den Zugang lür üE Besucher eßchweft. Anderc,s,eits
hesteht eine Gefährdung durch tellweise ülJe@Jterte, fi:lc,rsclle ünd pilz-
befa ene Bäume. Unset Försler Augusl Emi hat die Au{gabe übemom-
men, die gelähtlichen Bäume zu ftilon. Damit wird Plau gescnatlen fur
Sonne, Licht und die Entwicklung starker EinzelbäL'me. Die A:reiten wer-
dffi in wenigen Tagen ausgefi.ihrt,

Füt Auskünfte ist FnE Müled Leiter UnEAElt der Sladt Opfikon unter der
Nummet 044 829 82 86 eneichba.
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Arztlicher Notfalldienst
Bei plöalicher schweret Erkrankung od$ in Notfällen afi
Samstag und/oder Sonntag sowie während dot Feieiage
steht folgender Notfallarzl zu Vertügung:

Samstag, 24.2-, 08.00 Uhr bis Sonntag, 25.2,, 08.00 Uha
Dr. med. H. Honzi, Richgasse 33,
83a2 Kloten, Talafon W 813 1l 77

Sonntag, 25.2., 08.00 Uhc bis Montag, 26.2,08.00 Uha
Frau Dt med. M. Gigef, Gerbegasse 6,
8302 Kloten, Tolefon O44 813 ffi 55

Bei Nichtereichan das Hauserztes während der Woche,
Montag bis Freitag, gibt das Ärzteton Auskunft:
Tetofon 044421 21 2,
Zehnärzulcher No,,a dianst
Die Zahnätd.e des Zürchar Unterlaodes betreiben einen
organisieden Wochenend- und Feie,lags-Nottalldienst.
Dieser Notfalldienst hat eine eigene Telefonnummar:
Telaton O79 A19 tg tg
Apoüekat-Noüa dienst, lolelon O/u 813 g 31

Sanitäts- Notruf , Teteton 1 zt4

U
R

"w

Kochkurs für Männer
Sie lernen Alltagsrezepte mit Pfiff, bestehend aus Vor- und Haupt-
spe,se odor aus Haupt- und /Vach.speise und geniessen die Mentis
anschliessend in gemtklicher Runde.

Kutsdaten: jeweils Mittwoch
14- / 21. / 28. März und 4. / t1. / 18. Apnl 2007
(6 x)

17.30 Uhr bis ca. 2t Uhr

Schulküche Halden, Obehausetstrasse 47

Fr. 180.- inkl- Mateial (ohne Gotränke) und
Rezeptsammlung

Leitung: James T Mi eL dipl, Koch

lnto + Anfieldung: Altersberutung, 044 829 85 50 (Mo-Do)

Spitex-Dienste

SPITEX

Opf i kon - G I afi brug g, Ta I acke rstre sse 70,

Telefon M4 8l I 07 77
Montag bis Frciaag,09.00-11.00 Uhr und 15.00-16.00 Uht,
übriga Zoi t Telelo nbeantw otTer

Am bu I alo ri u m u n d Gigsurdheilsb€rrlung.
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uhr, Talackerstrusse 70

Kra n ka n m obi I ie n - M ag azi n :
Monlag bis Freitag, 15.00-16.00 Uht Talackeßtnsse 70

SRK-Fahrdiersti
telelonOT9&)O@g
Montag bis Freitag, 08.00-11.00 Uhti übrige Zeit Combox

>/nt&< B.ENtoREN

/'rt\ Artersberatuns
l^aJl t Talackerstrasse 70

\./ ?Hä:'ää!,,3**

Zeit:

An:

Kostenl

Steuererklärungen
Brauchen Sie Unterslützung beim Ausfüllen der Steuere^lärung?
Kompetente Seniaren holfen dabei und stehen lhnan in nächster
Zeil im Alterszentrum Gibeleich zur Veüügung.

Kosten nebst Fr 1A.- Enschrcibegebühr wid ein Honorar
von Fr. 2O.- pto Stunde erhoben,

Anmeldung bitte bei det Altersberatung, Telefon 044 829 85 50

>hrb<vorKsHocHscuuLE

volks o otiko n -
hochschule g iatt b rug g

claro Weltladen, Wallisellerstrasse 22.
Öfinungszeileo: Mo-Sa, 8.30- 1 2 Uh/,
nachmittags qeschlossen

Bis ai. März, Hilton Kunstgang, Bilder
von Gabd€la Staub. ',Gefilhle in
Färb6n,,. Jederzeit frei zugänglich

Uc!r6&-:-=-
Giboleich - Aktiv
ab 13 Uhr Bestaurant Giboleich,
Senroren-Schachnachmillag

gemeindehauses, Seniorenlrrrnen

Glbalaich - Artiv
10 Uhr. Alterszentrum Gibelerch,
Turn6n rnr Silzen

17- 18.30 Uhr, Brockenslube, im
Altsrszentrlrnr Gillelelch

M
Mültet-Mteftsratung,
Giebeteichslra§sa @
vormittags. 9.30-1 1.30 Uhr (nur mit
Voranmeldung),

nachmittags, 13.30-16 Uhr (ohne
Voranmeldung)

Tal. Be,atung neu: W *l 4) g
Mo-Fr, B- 10 Uhr, Da. 13-14 Uhr

9-'11.15 Uhr, Werken im Clubhaus des
Omithologischen Vereins an der Euro-
paslrasse. Gemeinniltzrger Frauenverein

12 Uhr, Restarrant Gibeloich, Mittags-
tisch, anschliessend jassen, spielen

20 Uhr, Restaurant Gibeleich, Schach-
klub. Klublokal

taprlas-:-:
9.30-1 1,30 Uhr. Brockenstubo rm
Alterszenlnlm Gibeleich

@
1230-19 Uhr, lvlarl«gasse 27, 4. Stock,
Bülach, unentgellliche Rechtsberatung,
ärcher Anwaltsverband

U!§us€!*,3t JsIqaI:*
20-22 Uhr, Jugsndsekretariat,
Hathausgasss 4, Bülach. Trefl lür allein
etz 6hendo, E€trennte und gesclriede
ne Männer und Frauen, Ls(ung:
N/arianne Fröhlich

Der

Schluss des
Konkursverfahrens

Das KonkursverlahrBn über Son-
gül Karabay-Ulutas,
gob. 8- Juli '1977, von Liastal BL,
St. Annastrasse '10, 8152 Opfikon,
ist durch Verfiigung des Kon-
kursrichters des Bezirksgerich-
les Bülach vom 2- Februar 2007
als geschlossen erkläri worden,

Wallisellen. 22. Febtuat 2OO7

Konkursamt Wallisellen

Elektrizitäts- und Wasserversorgung
---- Wähtend der Bürozeit: Tel. 044 829 82 82
(l]"Sitn- Pikett-Nummer: Tet. o44 82s 8g 83

Gasversorgung
Während der Bürozeit: Erdgas Zütich AG, Tel. 043 317 22 22
Pikett-Nummer: Tel. 0800 O24 024

gli[sas-.:-:
14 Uhr, Flestauranl Gibelelch, Treff-
punkl. Gemeinninzjger Frar.rsnvsrern

ulsxesä.=-*:
9-'1il Uhr. Saaldes reformßrten Kirch-

wwu.optllon.<h
,r.u.. Aurh.,, F.!.r Lo!1,

Lust auf Wissen?
Die sorachkurse rn Oplrkon, vcnlals votr der Volkshochschule
des Kantons Zür(h orginrsrert, hab*n rnit der WBK Dübendorf
erne neue Trägers(haft gefunden. ln enger Zü5ammenarbert mrt
der Fremdsprachenkommission Optikon wrrd die Fortführung
der Sprachkurse 2u unverändenen Bedinqunqen dnqeboten.

DEI'I9CH
Grundkurs 2 Di 06.03. - 1o.o7.oz 1or@-11.fo Uhr

Grundkurs I 0i 06.03..1o.o7.o2 o8:r5-o9;45 Uhr
A[fuaukurs Lio o5.o3.. ogt,o7.o7 ü:oo-19:3o Uhr

EfiGr.rsfH
Grundkurs 2 Mo o5,o). - og,o7.o7 rgr3ezr:oo Uhr

Aobaukurs 2 Mo o5.o3. - a9.o7.o7 ß;o019r3o Uhr
R & D 2 Mo o5.o3. - o9.o7,o7 13:3o:r5:oo Uhr
R & D 5 Do o8.o3i - 12,o7o2.. 13:3o'r5roo Uhr

SPAilISCH

Grundkuß r Mo o5D3. - og,o7,ol ro:oo-Ir3o Uhr

Grundkurs : 0i 06.03. - 1o.o7.o7 o8r15-o9r45 Uhr

(uskosten: Fr.38o.- flir 36 Lektionen
l(ursort: Reformiertes und katholisches

Kirchgemeindehaus Opnkon
lfunanmeldung: o44 8o1 84 84 www.wbk.ch

oie (ußdaten und detaillierte lnformationen zu den Xursen
finden Sie auch auf der WBK-Homepage: wry{.wblc(h

It;-(-
^ 

r', t 0,, r,',, | /, !)J -2 i :l i",j^"fl i,"fl fl lS[T,ä ;i", #;

WB( Bettlistr. 22 Postfa(h 8600 Dübendorf 1

Tel. o44 8or 84 84 Fax o44 8o1 84 85 www.wbk.ch info@wbk.ch

Leo Tolstoj: «Auferstehung»
mit Dr. Eva-Maria Müller, Slawistin

Der grosse russlscie Dichter Tolstoj (1828-1910) fasziniatl uns in
seinem letzten Roman "Autsrstehung" (1899) durch eindrückliche
Charakterzoichnungen, tarbige Schilderungen des russischen
Alftags und wichtige ethßche Frageslellungen.

Die Story basieft aut einom wahren Kriminalfall: Nechliudou ein rei-
cher Adligor, nimmt als Geschworener an einer Garichtsverhandlung
teil. ln der Prostituieden Katia, die unschuldig des Mordes engeklagt
und aus Schlamperei veruieill wird, erkennt er eine Jugondliebe,
die er einst leichtsinnig verlühtl und siaengelassen hat. Zunehmend
fühlt er sich schuldig und versuchl ihr zu helfen. Schliesslich folgt ar
itu nach Sibirian in die Verbannung.

An dr€i Abenden sollen verschiedene Selter, des Werkes beleuchtet
und in das damalige wie auch heutige Umfeld gestellt werden.
Vorkenntnisse sind ncltt ndtg.

Ad: Stadtbibliothek Opfikon, Walliselleßtr 85

Datum: Jeweils mittwochs am 7. 14. und 21 . März 2OO7

Zeit: 19,45-21.45 Uhr

Unkoslenbeitng: Fr, 60.-

Anmeldung bis am 5. März 2OO7

Christtan Uhich Telefon 044 88O 25 65, c.ulrich@it-mc.ch
oder Beatice Kapur 044 811 22 14

Unser Sponsor: Allianz@
Suisse

GeneraL-Agentur Eduard Tellenbach

k.u,n'H
Klic=o

tr
o
F6t

fetten

D/YERSES
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Einige Dokumenle eines

46 lahre lang leßtete der Stadt-Anzeiger seinen treuen Dierct an die
Üffentlichkeit. Dies bezeugt quch unmissverständltch d.as vorllegende
Dohrment des Stqdlrates. Dawqr die Welt noch in Orüung.

Donn aber:
. sefrte ich mieh - mit Edolg - fiir den Erhalt des Kindenpielplatzes
neben dem Stadthaus eiru
. wurde dervom Stadtrat geplante Computerluuf im Gemeinderatvon
FrüE, Stoll im Nqmen der gesamten RPKlvütßiert. YalentinPerego dop-
pelte im Stadt-Anzeiger naclt

DarauJhin verlangte der Stadtrat eine Gegendarctellung mit folgend,en
Worten: Die Computerfirma gehe juristßch gegen denYerlagTheophil
Maag AG v o r, und Valentin Percgo s Ab s chrifi enßpreche nlcht der Wahr-
hett. Meine Weigerung dies qbzudrucken, wurde v om Anwalt des Stadt-
mtes unterstlitzt: Es sei lcein Grundfib eine Gegendnrstellung gegebery
Theophil Maaghabe rüchtig gehandelt, er selber hüae es auch so getan
Der Stadtrat stellte hiemuf den ßrielwechsel mit demAnwalt eino wor-
auf dieser sein Mandat niederlegle.

STADTiAT Anrrodü$mErE
vom 30. Odobcr200l

Anrtliche Publikationeorgan€
Betimmung filr die Amtoporiode 20/11212006 O 1.6.4

Der G€rneinderet

- gesttttzt auf § 51 Zlf. 11 der Gemeind@rdnurq (GO) und dcn Antag de3 Shdira-
!6 vom 30. Oldobcr 2001

BESCHLIE§ST

1. Als amtliche PuUikafonaorgane der Strdt Opfikon fllr die Anrbpedode 2OO2f2O0S
nerden der Stadt-',qnzoiger und der Zorcfier Untedänder bezeichnet

2. Mitteilung an:

- Gemeinderqt
- Veüg'llreophll Mag AG, Schefriausectra§lo 110, 8152 GHtbrugg
- AkeIet AG Drud( und Vedag, Vcdag Z0rdt€r Untedänder, Sdtubtasso 12,

8157 Dielsdorf
- Reformierte Klrchenpflege
- Kathollscfie Xlrdenpflege
- §c*tulpfrege

=ov
LL
\o
F-a
§q

Nqch 52 Johren muss der Stqdt-Anzeiger
ums Uberleben kömpfen!
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unglaublichen Skdndols
Originalauszug des Schreibens an das Verutaltungsge-

rich Zürtd4 verfasst von iun Daniela Lutz, Kreuzlin-
gen, derAnwtiltin des Stadtrates:

Auch das Iüiterium zwei, Publizistisches Konzept, ist in keinct Weise zu eng forruulicrt,

sondcrn trägt dcn bcrechtigtcn Anlicgcn der Stadt Opfikon Rccünung ihrc

Infotmationcn in cioem ausgerrogco gchaleoen Umfdd an die Bevölkenrng vcrtcilen zu

könncn. Dtc r\lterrr.rur,c fiir tlir'. Stadt OpEkon ri'ire, wc'trn sich rrtr R:hmetr ,.lcr

Ausscfuerbung kein Nledium ilndcn iässr, clas dies.'l'i A lt iir;111'1Ltnq3q Rcc-hnung trigt,

eine r'iqeoe Zerrs,-hriit lrcrauszugcbe n. Weon dic Sadt Opfikoq aus Kosteogrüodcn und

um die Attraktivität zu ethöhen, sich cineur bestcbcnden Priounedium anschliesscs will,

liegt dics in ihrem Esncasensspiehaum im Rahmco det Ausschrcibung.

._-§mq.odeet yEd &oöris, tnd r
z*u|em. us ZiEfltndm sdoüco Pr-

jcbn immcr wicdcr zoa$timocrr. Er
goll nur noch Ja und Aarcn sager.

Di6as unhirc \ffialEn roa §dtcn
des $rdtratcs grcEa m NötigrutrSotcr
gtrErprcssung urrd ßmn so biae&lls
i.cier gpduldet ntrden Andcofalls
mulls ruatr nüchbm fcst*albn, dass
dcr Gcmcindcrat (und damit dlc ci-
gcntllche §timme dcs Vollcs) übcdlg§.
sEsid.

Ptbtfutt h StdtÄtotigo dE *&s
Rcfcßadtlglrpko,ibe besuluod auc G.-
it iiil, *, crrnFDB sD rj*l3l+." 1

fusatbtWt&fua?
Dnrch dic Art und lYbisc. wic der

§tidtrat in lewt 7Ät dic Crcrchffu
dcm Gcmdndost unalhtiut (28.
SchulgYilloodntsag c$rt am 18. MEU
2fi)3), cntgchsn ftr dicscn imnerwio-
dcr ZraagsdüatioDGo. Durch dise
turf, irr'gc Unerüritmg dcr GcechäF
!E Gtrtzicht ds Sadtrar dcm GeBeh-
dcmt und selncn Kormtiscioncn vie-
dcüolt dcn aötigm Spickaum frr se
doe AbHrnmreo rmd ktugm Dr

Mit einem solchen Ansinnen gehören die freie Mei-
nungsliusserung und die Demoloatie in unserer Stadt
der Vergangenhelt an. Es geht dem Stadtrat nur um sei-
ne Macht. Die Meinung des Volkes und des Parlaments
interessiert ihn wenig.

3.
4.

6.

8.

9.

Auszug aus der Gemeindeordnung
arl 35

tn Übrsen ,;telror, ,:letl r.i6.reLnderal a,J

1. Genehmigung derGgschäflsbsrichls;
2. Geflehmlgung von Vereinbarungon mit andorsn Gemeind€n über don

Abschluss von Zwackvaöänden:
Gonehmigung von Vsränderungen der Gemaindegrenzsni
Antragst€llung zu sämtlichen Vodag€n zuhanden dsr Umanabstlm-
mung:
Kontroll8 der Varwaltungslätjqk8il durch Abnahme der Gsscträttsb€-
rictrle, der Jahresr€chnung und dss St€llenplanss:
Gdndung und Liguidation g€w€älicier Stadtbetriabe. unt€r Vorbehalt
voo Art. 38 A:
geslimri,rn,J /on zmlllclren publkalronsorgancn 

lEwerlr, ir. J Jahre.
Bohandlung von lnilialiven. Molionsn, Postulatsn, lnterpellalionen und
lleinen Anlragen:
Behandlung von Ges€hätt€n, wehhe di€ Vollziehungsbshördon, obwohl
§ie in deren Komp€tenz fallen, zum Boschluss vorlegon;

10, auf Ant.ag des Stadbat€s: Eintührung neu€r Formen d6s
Verwaltungsmsnagsments, soweil d€r Gemeindorat datür zusändig isl;

'l l.Betoiligung an Aktisngesellschsrlon od6r Beiträ zu und Austritt aus
Vereinen. b€i d€nen die Sladr finanziolle Risiken mit trägt.

Det Stadüat hal auJ den L März ZOU den Zllrcher Unter-
llüder ak Am lches Publikationsorgan beslimml, ohne Zu-
sdrnmrng rnd lTissen des Parlarnenß! D4,t Verwallungsgetlchl
hot diesem nlihl zugesdmmt. Nut das Padament sel dtßD zu-
sttlndlg. Der Stadlrat wllre schadenersaBpfllchtig geworden
und nach Meitung des Anwaltes h{rtk er zurllctdreten mlissen!

Aufgrund des Suämi$ioruerg€bnlsses, die Ztlrcher Unler
land Medlen AG (Zi rcher Un eriänder) flr dle Dauer von vler
Jahren (mtt Verlllngemn&sqptlon um weitere tler Jahre) zur
Hemusgebein des Ämtllclrcn hbllkatlonsargans zu bestlm-
men" entspricht nicht der Gemeh.deordnung!

,lr)'.§l(r(rllr, int?tltIt,tit't1 tutttit tliL, Gtnttitttltot-tlttttttg ttatlt
L' i trc ttt' t t t (' t t khi],t l\ tt t -

Ukraine - Land der Zukunft

Untrr dLlcrn ntol üfldo vor kuzam ln d.r Botlarrtlt
dor Ukrah3 ln B.m eine Aroadiihe vorfpctelt Unrars
Kennlnlsso {ibcr dlo!6 lrnd tind lmrD€r nocfi r.hr
Eprlng. Oi{rs. ftrbliksüon, db vor all.m lllr db lnton-
3ivirnltg dd WtrtschafirbadühErga rwbcüaar dcr
tldrw.az irld d.r Ufrahs godacm bf, cnüan rrlcb
fficro..a ta lntormatiomn for d.nl.r{gpG dcr slch mlt
dbsom Land basofiätügdr möchio.

1991 srklärts sich dia Ukraine von der So,vjetunion ur€b-
h€ingo, und die Sciweiz gehörte zu d€n €rst€fl Stäaten,
w€lcho die UnabhärEigkeit dor GUS- und baltlschen Staaton
arcrkannt hat. Das land, am Schwarzen Moer gsleg€n,
hat 52 Millionon Einwohnor und is1 s€hr reich an v8rschiede.
n€ri Elodensctälzen. Sie ist einer der grössten Produzonton
von Minoralrohstofion und di€nt auch als Traflsitländ wichtige{
Gas- und Erdölpip6lines aus Russland nach Europa. Noben
d€n r€kt'€n Fohstofrqudlon spiott €bonfalls di6 LandwlttscfBfl
eln€ gross€ Rolle, ebenso dBr Berg- und Maschinsnbau.

lm kulturdlen Borsich gibt es sin€ lang€ Tradition. Vor allem im
'17. md '18. Jahrhundert entstond in der Ukaine ein einzigar-
tiger Kunststil, der untor dem Namen ukrainischsr oder Kosa-
ken-Ebock b€kannt wurde. t eser dnidd sicfi in der lkonen-
und Portraitnabrei sor,vie in dsr Achitektur aus.
Mit der Unabhänglgkoit gab sich die Ukaine eine oig e Wr-
tassung. Der Präsidont wird alle ftinf Jür€ vom Sorjvorän
gorvählt. Das hdchste g€setzgeberd8 Organ cles LanCes ist
dn Enk€mrnerparlament mil 450 Abg€ordnsten, w€lchs alle
vir Jshre g€y'/ählt wlrd . Heute glbt ss in der Ukrajn€ rund
40 Partoien. Mit der Demokratisierung wurde auch dio Uberall-
sisrung und Privatisigrung d€r Staatsir /irtschafr rasch vorc€-
nommon.

Neb€n den viren Sof€nswürdlgkeiten ln der Hauptstadt Kyiiw
find6t man eb€nrälls touristisch€ Schönholtan in and€ren

Irtüth ar Elm t I Iüft r lErb. uürrhtrl
Irf , lüEf.flllr I&-. L.Irü rlSr.ffi ttlt
Lülrrtl-rd[*tl$.

R€gion€n. Bekannt Or ihr€ scllöns Lag€ und das milde Klima
Isl dis Ha,bins€l l«yrn im ScfMarzon Meer.

Mit de. Publikatim ist es der Botschaft cbr Ukrain€ in Bem in
Zusamrneflarbdt mlt dem Vedag lheophil Maag AG und mit
UntrerstuEung von tlJbomir Winnik golurEpn, ein Lsnd voraJ-
st€ltgl, das viele intqassante Facetten aufweist.

Publicitas:

Abonnenten-
Statistik von

Opfikon-
Glattbrugg

Stand: 15. Feb. 2OOl

Stadt-Anzeiger 2258 Ex.

Tages-Anzeiger 1355 Ex.

Zürcher Unterländer 468 Ex.

Neue Zürcher Zeitung 378 Ex.

Der Stadt-Anzeiger mit der
höchsten Abon nentenzahl !
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lnrprersum,'Redazione «Lu nostra comunitir»: MCLI- Walliscllcniuasse 20

Il prossimo I I mrrzo i cittÄdini svizzeri di Clattbrugg sono chiamati ad espri-
meni mn voto sc consenarE lo Sudt-Anzeiser. ediro dal silrror Theophil
Ma&g, come pubbticazione ufüciale del comune di Glattbrugg o se sceglierE
altro editore.

Da 26 aüfli lo Stedt-Anzcigsr ha sempre ospitato una pagina meDsile in lin-
gua italiana fsvorendo cqsi I'intbrmtrzione e I'inregrdzjone dcgli emigrati oeF
la comunilä di Glaftbrugg. Rinnovando il nostro gazie sl signor Maag di que-
sto imponanre scrvizio, i ßsponsahili de dr nosua comuni$r auspicano che
vc[ga confBrmrtä la liducia a questo impoisnle mezzo di comunicazione so-
cisls, attraveso fesprBssione del loro voto.

Omrai siamo abituäti, per quanto ri-
guarda la politica in ltalia a uno scon-
Lro scnzfl sconti (m opposti schier-
amenti c lotte intcsdne all'inlemo di
otri schier,rnrento o polo, come vr:g[i-
ono chianlarsi. Scorlri su tu(to di tuni
conro tutti su opni l8omento econo-
mico, social(. scicntillco, edco, religjo-
so-.. Speciolmente per qucst'ultinro as-
Dcüo csistc un prohlema di coscicn:n
per i politici di fcdc c ttolica chiamati
a lcgifcrJrs I seNizio di tu[i icitudini.
na salvagruunJando la legge naturalu su
prcblemi come I'abono. il divorzio. l'
cutanasia" la difesa della famiglil naru-
mle e. quindi il nratfimonio. La Chie sa
ha il diritto e il dovere di dcordoß cer-
ti pritrcipi I'undarr:cIlläli che nolr rigu-
ardano solo la [cdc. ma anchc la lefryc
nalurale che Don puö csscrc adattala a
intcr§rsi politici di unc purtc o l'altrR e
l'insegn ur un Lo rlclla ('hiesil \,ir.lle stru-
menülizzilto conrc stä acsadendo spe-
cialmcntc pcr quanlo ripuarda la salva-
guardia dclla lamiglia.

LinneSabile procüsso di laicizazione
della nostr.r socictü coslringe a com-
promessi che slanno sconvolgcrdo h

momle fämilixrc in pa!'si mdizionäl-
mente crttolici come la Spa.-enu. la
Francia e I:r stessa lta.liu.

La fa.migli.r. comunquc va salnta
non urnto cond{nnando lcEgi che pot-
rubbero esscrc troppo concorrenziali
dclla l"amigJro naturale- Piuttosto t oe-
cessario intensilicare sul piarto socialc
quelle lclgi chl. vadano inconuo alla
lanriglia: asili nrclo. sullicienti ed elli-
cienti. lrssctni l nliliari piü consistcIli.
s-o§teglo allc lhrniglic numerose. una
poliuca cdiliziu che favoriscii lc fami-
glic... lmponafltc ö conscrvarü o risco-
prire ccnivalori come l'amore.la fcdcl-
kr, lcsscre ulla sonruliti ehc ragiona
cott h sua tcstu c nor) velga manipo-
lau da mczzi di comunieaziune soci-
ale interessati $olo ä l'irvorire il consu-
mismo o pomre ad escmpio nrodelli
limiliari chc llon sono proprro da inri-
larc-

Lu fami$ia emigruta qui rJa noi reg-
ge. mr fino ü rhc punto e per quanto
tcmpo? ),,lcll'nwenirc dclla firnigJir e
lcgato l'alvcnirc di tutta la nostla so-
cretil

Sacrificio Qurresimale i l'azionc
umanitaria della Chicsa dei cätlolici in
Slizil.cra che si propone di vLrlorizzare
il significato prino della quarcsima: Ia
convexione. graric alla quale i cristia-
ni."i aprono alla redenzionc. dono pas-
quale dcl Risoflo. Prollosso dalla
Codbrelza dei Vescovi Slizzeri come
tcstimonianila di evangelica carita. sr

impeEna parl'anuuncio della fedc cris-
dirna. l'aiuto ai potcri e lo s,iluppo
globalc rlell'umaniu! Suo motlö t l(Con-
d,l,idiamo». sottolineab dal logo rap-
prcsentanE un parlu condMso nel segno
dclla croce.

Cäri amici,
Il motto dell'Azionc Quaresima.le

2007 a scluente: tE la tostm ji:da. la
.lignild di thi latsoru vl riqrettala-»

(on qucsto rn,.rtto ci facciamtt soli-
dali corr le pcrsonc che vivono iu si-

tuazion.i di lavonr prccaric. negative. Ci
pülrauno esserc dci cünrbianlentj solo
qonoscendole c sc siumo consapcvoli
chc il lavoro puö rcnirc cllctluato solo
sc rispetla la dignita dcll'uomo. [-:r
cumpag:na comprendc pcrciö diverse
azioni che derono rendcrci attcnti agli
ahusi chc ci sono in olgi purre del
rlolrdo.

Amaie p.'r lu |oslrü ..!nen:io c e per lo
\,,siü cooperaziotc.

Ricevets un cordiale c fr,ltsmo saluto
c un andcipi)lö augurio di äüona e sdn-
,a Pa.§flro dalla pane dci Vrstd Missio-
nari Don Piuo e Dön FatryL c pcr la
l'rnocchia l)on T. Lichtlcitncr,

Pm memorla:

- [l Santa l\ylessa domcnicale viene
cclcbrak oeni donetica alle ore
I1.3ü.

- Chi desiderä la Benc<liziote della
(d.ra o ln Co l.t,jon, a cusa per gli
tftnni o anziüti. si annunci alla lvlis-

si011c.

L'[irnrpo si confrmra come il conti-
nentc di mulgiole iflsediamclrto coII
qrrmi duc nrilioni di persone (l 864 5?9)
c circa il 60% dcllc prcsenze totali. di
cui il 41.9% nell'Unionc Eutopeä a 15.

A seguirc l){nrenca cort 1069 2li2 n:si-
dcnti (14.4%1. di cui il 24.3% nell'
Amcricr cenrD{neridionale, e I Clceo-
xid coll I l0 ]05 prtse uze (J.6?Jl sono
invece nrolto disonaiate lifnca (410.10
pftscnzc. 1.3%) e l.aria (21045 prBserl-
2e.0.79').

I prinri :0 paesi di insedi:rrnento so-
no sparsi in bcn quanro contincnti: Eu-
ropa. Arnerica (sctl§Dlriolrale e centro-
mcridionale). Oceania c Aläca. Guida-
no la clussifica le due naljoni curopee
nrapgionncntc coinvolte lrei flussi {.lal
Dopoguerra:lo 6enrü[i.l. coll -s.1] 2.17
p.,-§cn1c (uno oeuli sci ihliani ll'eslero
risiedc in qucl prcse. serlza chc pe-
raluu lia s(ato assicurato un insedia-
mcnlo di:l luno soddisfaccnlü I c ld Svi
::crtr, cor'r 459.1D rEsidenti e 68 000
tn)lltalieri. Ij4tgcntita. al lerzo posto
con 40;l -110 p!€senzc, i il p$css extra-
euroDco chc ospitit il n:aggior numcro
di sitl dini italiani cd tr auche quello
in cui l'inciderva degli iu iarli !' piü al-
ta: si stimü che Ia popolazionc lucale
sia per il 50'{, di origins ilalinna.

Iä pritna regiorre per numero di
ernigratr c ,a .§i(irid (555 000). Non bi-
soBra pr'rö dirrenticffic che ilombar-
di luori doi co[fini nazionali sotro
!50 000 c chc. lccardo slime. ö di ori-
gite lomb0rda un tcrzo de8li impren-
ditori itrliani all'estero.

Ir province con piu di 100 000 smi-
grati sono A€ri8ento c Coscuza. che
preccdono Bari e hlemlo (ciascuna
cou 90000) e, quindi, Milano e Trcvi-
so (c()l circJ 70000). Tra i cornrrni Mi-
lallo {]80001 supcr.r Roma (-110001.

che perö precc.r.lc Torino (29 000). Na-
Foli (28000, e Gcnola (ll0001. Se poi
si sccnJc irl livcllo di piccoli comuni.
nor ln:rncilno culi eclirmrti. Se sul pi-
ancr llirzionalc og i 100 iuliani rimasti
in pairia ve rc sono ci[que all'estcro.
ncl piccolo comunc di Brign Alta (Cu-
nc{)) gli cmigrn(i (55) ugua-diano i re-
sidcnti e rd,\cquaviva Plrtcni (Cälta-
nisscttlr) Bli cnrigruti 12335) sono piü
del doppio dc'i residcnti (1102).

.{ pochi gionri dal voto dell' ll marzo
scnbra tutlo in salitä il cämnrino dell'
inizialivd popolan: hnciata tlulla sinis-
tra.ltr ullx cussa mullti rrnica c soci-
rlc,. Stlndo al tnlilizionalc sondaggio
della SSR se si l'osse votäl.o ilonlenica
lü proposla rarubbe stam boccilils dal
46% dci !,ola[ti c üccolta solo dal .16%.
Ancoru alto il numero dcgli inceni
( l8'6).

I citradini scmt)rano poi scguire an-
che lc raccomunrlazioni dci loro parti
d, anche sc i sotialisti. tm gli autori
dcll'iniziariva, godono solo tli un par-
zialc appo&qio tra la basc: solo il 5l%
itrläni ha dichi.iralo che lotcrä {s1'.
menrrc il 289,f, ö cor)u'ario c il 2l9(r dc-
vc incoß chiarirsi Ic idc€- RespillSe la
cassi! unica i[vcce chidi solito vota per
PLR (67% di cno»). PPD (62%;) c tr'DC
151'U,t.

.SiBTroru- qulndo ho fane.
nrandarrri qualculro da sfanrurc.

Orr(rdo ho s€rc.
mandiuDi qualcuno da dissstaß.

Qrtattdo ho lictuo.
mandilmi qualcuno da scaldam.

Ox(rxio \r)[o ldstc.
mandirmi qualcunn da consolaß.

Orundo sono povero.
nraodarrri quslcüno piir povero di mc.

Oasndo non lro tcmpo.
mandim:i <lualcuno da ascoltare.

Q qndo n1i ssnto incontprcs().
manLlanri qullcuno da abbr,rcciarc.

o?0riro sDno scordggiato.
nranrJumi qrralcuno da incoragg.iare.

Orardo sono urniliato.
nrartdanri qualcuno da lodsre.

Orrando no0 mi scnto äm$to,
mandanli qualcu o dl äman:.

Beun ltadre Tcresq dl C:ulcullo

Mors Amedco Grab vuscövo della
nosua Dioccsi, gid da tempo, pcr rap-
giunl.ilinriti di eti hu üato le Din:issio-
ni da vcsuovo ili Coir.r nellc mani del
S. Padrc. ll Papü h.l accctl'ato qucstc di-
missioni. nra ha inclricato Mots. Grab
a continuaft'nel suo nrinistcru pnsto-
mle linche non sini üorninalo un suc-
ccssore. [ltLlllto Mons. Grab cottiuua
nella picnc;rza delle sue funzionl Fer
queslo, conrc pcr gli altri anni. h ri-
vollo allä diocesi una lcttcrd pasromle
per lu Quarusina. 'fenra dcllu lcttcra
che vcffi lctla ncllc Messe donrenicali
e dclla quäle puhhlichiamo qualche
stmlcio c.'.§ulo l(urorc ö rEdihilct.

(hri tlioccscni,
«Solo I'annr i credibile», nella lrl-

kftt Pestotole di quttst'atno-probobil-
, e te la Dtiu ultin'to Lattem k slorule
corri? r'e"\'('oi o di Coiru - dcsidero prcnde-
rc q)ü1to d qeslo p.!L\i{!ru, (ol B ne-
sirro srirrro tli|ut ti Jipli di Dio. Egli ci

halu i paflechi dclla.Sxü.rresla lrla 'fn'-

rita,iq almnc?lo le tini Eologctli: lak-
dc, lu sponttEa ( la «rdh.

Pqolo pürla losi di gucste yinü: Qu(l;-
te so,ro kt <ttsa <'lu rfuna,rgctrto: la fede,
lu spenot:u e l'anorc: t u .li ntfle pü

gmvlc i l'ct|,.ore-

OEfiulü di oi ? chianu o at tissen! tcs-
tintore dell'amoru. la Chieso tu pinto
hngt deve essen il teupio tlcll'unort. Se
t <tetlibile lld,tnor" di Cisto. cndihiltr a

lat Chicsu a dera o e$sen o dilcnlßE üe-
dibili i singoli lcdeli

Nugrazio sctlalame te fii t oloro che
tu,llu uostra /)iocesr .ror«r ul sen'i--io
dell'amort. Clw la befiedü(rtrc di Dio
aßontpugni tutti fioi sul contnino della
pe ile Es il que:tlo ten?o Prupasquule,
ptt poler celebrur., a Pqrquu la riflo'ia
della rita. Ia l,ita e seDrpr? un dotto d'
anft»e e l'u»totc t'hc:ii do a d se,xprc
ctgdihilc- ; ,,1

Ogni lünodi:

ll sindaco riceve anche senza pre-
notazione dälle 17.3O alle 18.3O nella
s'lanza 20 al prjmo piano d6l comune.
Per appuntamenti luofl dl taie orario
annunciarsi presso ll n.A44 829 82 21 .

Ogni mercoledi e giovedi:

Ore 17 13, presso il segretario sco-
laslico Oberhauserslr. 3: il presidente
della "Schulpflege" ä a dlsposizione dei
genitori. Ano(inciarsi telefonioameote al
segretariato, tel.044 829 84 00.

Ogni vonerdi:

Ore 19.00. Rcc;ta dol S. Bosario
nella Chiesa di S. Anna.
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Wasseraulboreitung in der Haustechnik

Hartes Wasser kann teuer
zu stehen kommen

Mehr als 50 Pmzent des ltinkrrvassers der Stadt Opfilon liefern die eigenen QuellerL die aus dem Gmndüasser des Harüwalde,s gcspeist n'erden-
Ergltnzt werden die eigenen Ressourcel mit suft€rcitetem Iänlfiasser aus dem Zärichsee. Aufgrund dieser 11115s[ung lLsst sich die Fmge nach der
l'lasserhärte nicht genau bealtworten. Das Quellwasser ist viel [alkhaltiger als das aultercitete W'asser aus dcm Zürichsee, dessen Härte konstart an
der untersten Grenze gehalten wird. Je mehr Wasser die eigenen Quellen liefcra, umso mehr rerchiebt sich der Kalkgehall nach oben Und Kalk ist
der fbind aller HaushalQeräte, die mit $kser arbeiten. lm folgelden Intervlew erllärt Egon Sc[uppisser, wm sich dagegetr tun lässt

9

Paraguay - Vereint unler Gottes Zelt

Htn Schupplssec $ie si d Spezialist|ilr
W'a\semujbereirung. Gibt es dafrir eine
Pahnrlösung, dic Sie alle ll$uscigen-
tilnrcm empft hlen littxte ?

Nein- Einc indiliduelle ßerarung ist
schr wichtig. da keil Hrus dcm ande-
ren lCeichl- Um r.lcn Kunrlcn cine opti
male Lösung zu hieten. schauc ich nrir
jcdcn Fall einzeln an. Unrl aufgrund
dieser Erkenntnisss vor On crstelle ich
eine ko§lcnltr§c Offene.

Eige» ich solftt tloch eint li'asser-
e lhtlrlunfsdfiktg? gen ge& u,n sich Ee-
gm Kalkschtiden iu sclt tzel

Dic Wasscr,rulbercilun-e in der Haus-
tcchnik ist schon etwas konrplcxer.
Nehen der Verkalkung verursacheü
[ämlich feinstc. cingeschwemrute Kor-
rusionsschu'ebeleilchen im Vcrlaule
der Jahje die Erösstcn Schäden. wnsch-
rnäschincn. Gcschirripüler uod andsrc
Haushaltmaschinen sind Eit l\,fulmet-
ventilen ausgedistc(. dic siclr nrit diesen
l'einen SchmuUprnikeLl ttberhaupt
nicht vcrtraBen. Sie konnen auch dlrs
SteueneDtil dcs WasserL'nthärtungsge-
räts. das schr lcinc Dtisen hat, verutop-
lcn und so Repataturen lcrunachen.
Deshalb empfchle ich. die Filra on als
enite Stulc nic zu vergesserr

ll?nn ich neinc llilr\dt tl\dti e scho-
ttel »'ill, gebe ich einJfuh eiuen ll'usttct'-
enthilfler zuot ltitschmfitcl rYaclr rrl-
drmr Prircip .lü,rktio i?ft.n de n die
Gerak, die Sic atületen?

Am Ant'äng des lctztuD Jahrhundefls
hat man die Wasscrcnlhärtung nlitrels
loüenauskusch cntdeckl. Di(} loncn-
austauschcrwerden ruittlen'eilc auf der

ernzell W'el[ so'*ohl in Hau$halter als
üuch in dcr lndusüie erfolpEich nir dic
Aufhreitung von Wasser cilgl'§ctzt,

W?lcl|( Huuslüfugetdte sitd a,t ,rrcis-
te v»t N/J,llL\chdden beiofe ?

Lu Wassergrlöstc Culcium- und lltag
nesium-loncn hcziehungsweise Snlzc

\.erur5achcn vor allern don Schädcn,
wo Wüsscr mit alkälisclrcn Stoffen. also
mil \lhschmittcln und Seife in lje-
rührunB kommt. Sehr anrlllig sind abcr
auch GcräE" in dc[en Wüssi:r erhitz!.
vcnlanrpfl oder vcdunstct wird. EiI ly-
pischer Irall ist dic KrlTccnlaschinc. diu
ohnc Whsscrenrhärter rcgslmässig ent-
kalkt §erden nrrrs§.

D&\ slinn , r,rl., m.,rirerl,s kornmt die
Aufordenng zutn Entkalken sehr unge-
leger.

So cin Kaffeeautomat bictct schrvicl
Komfon. ulld darum stcigcn natorlich
auch .lie Allsprüche an einen möeüichst
cinfachcD Unterhall. Mit eincr Enürär-
tungsanlage können Sic il&\ Entkalken
lhrer Kafl"cmuschine €Catt vcBessen,
und zuden verdoppelt sich ihru k-
bensdauer Däs gill im Übrigcn ftrr alle
Gerät(]. diu mit Wasscr in Berülnrng
kommen-

Idr§, sralr »it e/I,er lfiuJ§crc thdt-
,rrrgso,llrgs sonil xoch Gdd sparetq

Durcbaus, I Innes Wascr lion'rmt
auch xuf Hsizlli{chcn. inr Bo eroderirr
Wasscrcrhitzcm tcuer zu stehcrt. Schqn
citre avei !lilllrreter dickc Kalksclricht
erhöht dcn Ensrgicrcrbr.ruch um satte
20 Prozcnl Und sparen llisst sich auch
bcinr WascheD. \lir eircr Enthlirturrgs-
aliage kan man dic lltenge des
Woschmittels bin gegen 50 Prorcnt scn-
ken. ohrte dass sich am Rcsultol crwas
ilIrden.

Die Wäsche wird gcnau so sauber,
weich unrl 0uuschig. und ihre Lebens-
daucr vcrliingcn sich erst noch unr cin
Viclfaches. UIrd wcichcs Wasser tut
nicht nur tlcr t*hsche gut. Es ist auch
die beste Basis für die Gcsichts- und
Kö rperpflcgc.

Wefiiget Was(hmhlel bahlukt auth
etne gei,Eere Belustung J r die Unu,elt.

Richtig. Weiches Wtss!'r cntlüstet die
Um\lelt. besondcrs \r,cnn cs mit moder-

ncn Baukasten-rÄ/aschmit(cl tlnd -Wlsch-
seilen kombinicrt rinL

Grtlc* rürd sn äsafs '.lhrtkrfa.rtcr .rpnr-
deh it Op|iknn-Glauhrugg dimld aus den
eiget)cn Quellel Pfi.rstlt der Mensch der
Nutur t|jcht iüs lla d$'etk \!cn ct et
nach eigencm Guklil,tke aujbeQitet?
l+^ vir fllnc itit L\ Nolk hezeich,ul ,
cnlhillt dt ch a ch \"-rt|ollc l{incrqli?tL

Dcr lrrglauben, tlnss dem cmhilrtctcn
\{'asscr auch r}ertvollc ivlincralicn enl-
zoßco \{erdrn. hält sich leider hafl-
nickig, Doch sei[e Ccsamthärte bc-
steht äus löslichcn und nichr löslichen
N1incßlstoffcn. Die Enthänu grianla-
grn. dic lllr Trink$asssr lcNcnder wer-
den. können.ictloch nur die nichl lös-
Iichcn fv,lincralien austausühcn. Allc
Spurcnelcluenre und lvlincralstofe. clie
der menschliche Körper au[nehmün
lann. bcfinden sich abcr im löslichcn
Zusrand, Dlrurn kann.rie luch kein
Enthilner cntlcmen. Die Wasseraufbc-
rcitung isl also aus gcsundhcitlicher
Sicht völli8 unbcdcnklich.

h enia\': Ch,i\td Hpbet

WdrstW§

Hdrfen,tutsik ßl in Pamgtu)' sehr belicbt.
Ei e Mcstizit anr lixt zu ihrcm 15. Ge-
burtstug.

lltir Jiiem dtn Wellg(bet$ugs-Gottes-
dietl\t an l,teituR. 2. l'ld,tr, uüt 20 L'hr ii
der kutholi\che Kirthe Sl. Afi u

Wir freueu uns Lruf Siel

ükumc,t.irclw fmuen
in |;a, ln tler lirh(reitungsßrupp( Jiit

dett lUehgcbcßlo4, Johatna Tx,hanpcr*)

.) Dic t?rla$cn d.\rt,tt^eß tst n,tt tudgu.,f \(.-
hu .lt' 11 Lt lle mit de,t Na(ht,!rn ntm iht s l 92O a s-
gi1\adulc Onlel\ Ko,takt pfrrs ud di.,t.! utt

Fo seuung |on Saile I

Ein §anduti, ei/,e ttpisdw Hdnd fueit
der Fmue in f1lrufliat.

lleute sagcn dic P.lrcguayerinnen in
der Einlcitung zur Lilurgie:(Es ist $'un-
dcöar. die Ge\.tr'isshcit zu haben, dass
Cott uns €mpPdngt. wo und wanl im-
mer wir LIns in scinent Namen vcrsam-
msln um zu belen. Cottes Zclt breitet
sich aus übcr all jene[ Ortcn in der
WclL an denen wü dcn WcltSebcßlags-
Conesdienst fcicm.,

Ir{onnlertes ßersn - beMdes
Haadela

Ein wichtiger Bestandleil der Wellgs-
belsugsfeicm i:it dic Kolleke. Jed€ Ga-
bc ist cin sichtbares Zeichen \.iclt{,eiter
Vcftundenheil und Solidariul. Mit
dem Celd werrlcn Proiehe zur Vcrbcs-
serung dcr lxbensverhä]tnissc von
Fraucn und Kildem ill Paraguay aber
auch von benachtcililtcn Menschen in
andem Regioncn unleßttirzt. Wir Fr,ru-
en derVorbcrcitungsgmppe - das Tcam
wird übrigcns jedes Jahr ncu zusam-
mengeselzt - sind immer wieder bc-

cindruckl wie au dies€nr TIg cin Band
der SolidnriHr unkr vorwicgcnd cluist-
lichcn lVlcnschcn unr die Ba[zc Welt
hcrurn cnLstehl-

Dte Ferer ln Qpfikon-Glaabrug

Die Weltgebetstagilcicr ist öku-
nlenisch und findet hei uns nbwechs-
lungriweise in einer unscrcr Kinshcn

sl.iltl. il diesr:m Jirhr in der katholischcn
Kirchc St- 

^nn,L

Nlänncr. Frauelr. Jugcndliche - alle
ludcn $'ir herdich cin. htnzuhören. ntit
uns zu bctcn und zusamnlen mit !iclcn
IUcnschcn rund uut dulr Glohus tnil
Blick auf Pamguay zu singen: «Demos
grilcias al Scior.--)

Aln Endc dcr ltier crhultcn alle Be-
sucher und Bü,sucheinrrell das Wcltgc-
bcLstagr-fleft. Es lohnt sich. dic Tcxtc zu
Hausc in aller Rtrhc nochmuls zu lesen,

Nach dern Co[esdienst sind alle
hezlich cingclirdcr zum qZinrc syr bci
KaIIee. Tcc und Cebäch Vielleicht pro-
bicrcn Sie sogar einBn Mul'c-Tce, das
Nulionfl lserr{nk dsr I}rraguayet

Die lgtazü-Fülle, das Natum,wrder ont Grcnzeck Parugua),lBmsilieüUtBentitlictL

tr::l

METZGEREI
Schaflhauscr§ra§e 50. 8152 Glanbrugg

Telefon 044 810 63 16

Wsitere
. . Pienstleistnngen von- 

serruhdumdicWas
in dcr Haustechnik

a
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RICH I EXPRESS UMZUGE
RHX$UNiEr AUrn ßt f ArRAxfIE
Fofe$iondl kJrdrsir, Ir 50.ft0 person, 

Grosset l-fft
li,rr"ungn, [msrgr,rlp+Latr 044 3ll 63 11

IMMOBILIEN

ohrllrt. 8rlltmatv.g
Näte Eahnhol (S5) vemlolen w,I

3.5-Zimmoruohnung, 3- 0G
obersre Elale (koin Lifi)all0Zimner Parkeü Ch6-

miiree, able§ahlosseflc Küchs, Einbar$hränt(e,

gedeci-ler Balkon, Kell€ranrell MZ ifih. NX

Fr 1 421.-. T61.079 425 52 36 v. iio - Do.

B.pr§!€ntätlYe oc!.iilbrtumc lfl

ohtürugi - Flughofruür!

Büroflächo 000 ma

. Kompletl ausgetaul

. Attraklwe l(ondltion€n

. Vod(ehßtechni$h 8n b€sler La!€

. Nächsl Arrobahn und FlughsJen

. Eus und rukünltrg€ Stadlbsltn vor

dem HaL§

. o€nrgond Pad(plihe vorhand8n

. Tirl St€{eduss

Frau Hausgr lßut $ch aul lire Allrage:

Iel.043 2§5 55 77 odor

m6rll!,hauruo!yso.ch

ln Oatürugg, Schafthause.srasss 129. zu
v€rmiGten ca, €[, rIl Büro-/Praxisräumo I .
OG, fertig ausgebaul, untsrtoilt in 4 Räume.
Nähe Flughalon und Autobahnanschluss.
Mietzins Fr. 1600-- mtl. inkl. NK. P€r sofod
ocler nach Voroanbarung (bei Bedarf könnon
2 Parkplätze zugomietet werden). Tolslon
(x44{X8787, E-Mail immobilien@baer-
geöer.ch. www.baer-goösr.ch ri! r2r43z

Xlotor

A optrmaler Veüehßlage, dlrekt
beim Bahnhof, per 1. Mai 2OO7

Lrdenlokal, ca. tL4 rnr
lagerraum. ca, 48 m2

Das Ladenlokal vertugt über gros$
zügige Schaufenslterfrooten auf
3 Seiten. Toilette, Lagsfiaum im U6.
Parkplätze Stehen zur Verfügung.

lnteresslert? Rufen Sre an:
M, c,oalmaon lmmobllllon
044 EOO 85 80
m.k6lluekt,ch

c!. 100 llf Bllolllcho tm 1.0c

. (omplelt ausgabaul
, mil Kaffeek(lcie und sep. Toil€tl€lr

' Archivraum im UG
. 2 Lifie

' Garaq€n- und Pa*plätze
. Vertehßlech0isch an bester Lage
. nahe Auobahn und Fluglalen
. gushrlleslslle

Frau Hals€r irul scn auf lh.e Antage:

Tel. 043 255 55 77

MIETE ldyllisch gelegene
Maisonnettewcjhnungen

r.riri ?l r*lr€?

Kontakl:058 16ö ll 21

gisela.mueller@livit.ch

schone Wohnungen mit ca 87
bzw. 105 m; am Schnrittenacker 14

bis 22 zu vermieten. Zwei Balkone
bzw. Sitzplatz und Balkon, Bad/WC
und rep. WC Wohnkrche mit E55-

bar.

Spielplatz, öffentlicher Ve.kehr und
Einkaufsmöglachkeiten in unmittel-
barer Nähe.

4!,.-Zl.-Mai5ornette-Whg.

ab 2182 CHF/MI. inkl.

- 3'l-Zl..Maisonnette-Whg.
ab 1915 CHF/MI. inkl.

t-,rJe

Pgr sofort o. n. v v6rmi6ten wir an der Sandfurisüasse 3.
GlatttBlden an €rhöhter, sonniger Lage, modsme s€hr
helle

C/r Zimmer-Attika-Wohnung
F . 2 5AO.- (exkl. NK)

Di6 grosse TerrGso (95 m2) bietat lhnen eine sensationsl-
le Weitsicht! lnnen wie aussen modernster Ausbaustand-
ard- Biesige Fenstarflächsn mit Schiebetüren, helle keram.
Platten in allen Bäumen, Küche mit stilvoller, dunkl€r
Granitabdeckung, Elsctrolux Geräten, etc., 2 Bad€zim-
mer mit halbrunder Eckbadewanne und viel Ucht, eigen€r
Waschturm. Chemin6eofsn, Spiogelwandschränks, Lift,
TG. Einf amilienhausquartier.

[x"ot*i"to g."r"],t
per 1 . Juni 2007 tür günstige

3-ZimmerWohnung
ln Glattbrugg
Auskunfl unter Taleron O44 810 27 73,
von I bß 14 Uhr

Entmch,0uorslr.sss
nach Vorejnbarunq vermiBten v,/ir

3.5-Zimnsr-Atlikawohnung, 3. 0G
Abgeschl. Küche. Bad. WC. alle Zimm8r Par-

kett, Terrasse mil Pergola 124 nrz, MZ inkl.

NK Fr. 1 961.-, Garaoe zu Fr 120.--.

Tsl. 079 425 52 36 v. Mo-00.

Z'rar,*ata "--3-Zimmer-Dachwohnig
imene a.lle Puurohuus ä dä

Sackgass, Glatlwiesestrass 21 -

Zins Fr. 1250.-, exkl. NK.
Telofon ab 1B Uhr 044 810 28 45

Kaissrsfu hlsüas8e 59, oborglatt
Per soforl

$Zlmmor-Wohnung, carterl§lEpläts
Fr. 1450.- inkl. HK und I'l(

Pierre Sudan Leaslng & Finan2 AG g

Teleton 011 71f 2428 g

Heuswart 078 73656 74 e=

0bsrglalt, XaisErsluhlslrasse
Wir vermietsn an lop Lage direkt am
Bahnhof neu eßtellte, sehr moderne
und hellß Räumlichkeit€n Iür Büros,
Alelioß, Vorkaulstlächon etc.

-145 m2 ä CHF 1'965.- inkl.
- Küche. ouschc,livc
- grosse Terrasse

Mehr lnformationen unter

www.toooawerbe.ch
oder Tolefon 044 3'16 15 15

i

CEMÜTLICH, RUSTIKAL, HEtL

+Zi.-DJcl1.,l1.ri sonette\\,ohnunß
Wallisellen

Miete l'040.00 inkl. NK akonto

5ehrll(, urd :/!rlrale Iaqr'. orißr,rrll.,
(jrundrisr, W(,hfl u,rd .rllF Sihlnl.
zinr er nlat L.ra,,,,.rl Il,r,l'lV( unil

zu!älzl. Wf. !.r) Lr(hsrdu.rum l.),1
u uhnunE \\i,n lrlrrh Irsl'n lrrn M,l
hr:nLrtu un*.ler (;rrtcn.l r!r rrrrl L'lll-

t)lil, lrIrTJ!: p,, lrl n l.(l:.

KrllrR
l§r,rotr rrr\

Tel.0'14 B0o 85 B5 \alvw.kit.rh

Zr r"r,r,"t"**r uot*;;-
Hiedcrstrasse in Glatlbruqq I

I 1 /e- und 5-Zi.-llllohnung
Parkplalz kann dazu

g€rnietBi weßien.

Auskunft unter O44 310 30 80

220 nf Büroreum.

rn reprässnlaluem Pavlllon nit Etgsnem

EmgaiO.
(crnplell ausgebäut, m,l lGllBskrxh€.

Niihsl Aulobahn und Flugiaf8n

GsnuEsnd Padpiak8 voriandgn.

Fra! Haus€rlr€ul slcn aul lhr. Ark6!e:

Tel, 043 255 55 7i

oberglatl, Gartenstr., lm Grünen

vermieten wir per 1. März
S.Ftlaison€tls-Wohnung
ollene Kiche mit GS u. Gl(. alle Ammer
Parkett, Chemin6e-0fen, Bad/WC.
sep. WC, Dachzimm$ 32 m', gedeck-

ter Balkon, Keller. MZ inkl. NK

Ft 2'170.-, ParkplaE vorhanden
Tel.044 316 15 15.

,0lrtrtg
!üqgh .':r

STADT XIOI€
EI GI.AITsIUG
N WAITISELTE€G

tlEEI
I AD'IN:EI

s

I

I
N

IJnsere E-Mail-Adresse:

ERAGGER E filOTÄNI
UsZOG . aOJrral . Ll5e,

www.pinkümzug.ch Fr. 2 5a0.- (exkl. NK)

oberqlatt, Zürcherstr., beim Bahnhof
(S 5), in 5-Familienhaus, kein Flug-
lärm, per l,Aprll
3.o-ZimmanYohnung
l. 0G (ohersle Elago)
mod. Küche., Laminat, Einbau-
schränke, Ealkon-

MZ inkl. NK Fr 1'282.-.
Ter. 044 316 15 15.

Glattbrugg, Gieb€leichstrass€ 92

ladenlolol 4I!m'l
mit lleüsnräumen 7lt nf
Bezugsberoil inkl. Beleuchtung- P6r
sofort oder nach Ubereinkunft.

Miete Fr. 1500.- exkl.

Anfragen an Telefon 044 385 55 80.

P§' r Apnl 2ü0? odBr \ierelnbarung

lllleElnr CHf t'940.- lnkl. Nf, Auskunft
Wohnungtgrö$e lolm' Tel 044 860 36 36

- wunder5chön6ßiogaüseugrchitektur'
- hochwerlige( Ausbouslonddd
- moderne Xüch6, Gronitobdeckung. Gl(, cS
- Bszug per loforl odgr noch Vsrehbcung

CARU§OPARTNER
trr',rl/irllrrr t\

maülnt ob Fr. 2'015.- lälü ilf Auskunft
Xlohnongrrgr6oc ob llrf Tel 044 860 36 36
- Hida reundüch$ Quotlar mtll€'n im Gronsn
- li6lle, grosszoglg kondplerte Wohnungen
- mod€rn€ Koch€. Gronltobdocku.gr GK GS

- 84/9 per Ftort oder noch yeräinbsrung

CARUSOPARTNER
rr' rr4r) I r rir\

Wisontrblrasss 24-«, ln 8älrci

Erst!ßmistung: Sonnige und grosszügige
3N- und 4,{-Zimmsrwohnungen afl
idyllischor Lage, dkekl am ßio!üach.

SpeziellBr Ausbaui
Bambus-Parkett, Minergie, Komlortlüttung,
eigener Waschturm in Wohnung usw.

Bezug per sofort oder nach Vereinbaruog.

Weilore lnlormationen erhalten Sie unter
wr,vw.am-netbach.ch oder direkt bei: I
üääläöäffiöäiäi.iräc:iiää I

Eiocnrümerin: rreilobilior ä
r I f .r,.!r 44/., c n,4,Br

KLOI E[ - §lclnaclorstntre

li uns€rem mod8lnen. mpräs€nt:livei

Geschäfisiaus (8J 2002) vs.m€len trir
p€r 1 . Julr oder nach V€reinbsrung

Mlehlnr ab CHf I'575.- hkL l{f, Auskunfl
lvohnungrgrö3rc 90rf . Tel 0,1i1860 36 36
- kinde{teundllches Ouorller
- h€llo. tenoviqls Wohnungen fidt Lih

- mod€me Küche, Glost€.ornllc elc.
- Bezug per solorl od€r noch \4arelnbotuos

verlag.thmaag@bluewin. ch
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2. Infoveranstaltung zrrm Thema zwei Städte ein Lebensraum

Kampf dem Stau im Aggloverkehr
Das mitflere Glatlal entrickelt sich rasant. Nicht nur im Glattparlq soudem auch in andettn Glow-Gemeinden entsteht netrer Wohülum fr lausende von Menschen Zndem scheint

GlattPartrest organisierte hfoyeraßtaltun&

Der z*-eile Anhss im Horel Renais-
salce s(and wieder unter eiflem pnrvo-
kantcn Titcl. (Nie mehr Stau dank Ag-
gloverkelrr» lautcle dic Überschd-fr.
Docb die Bcfürchtung während zwr:i
Stundcn mi[ tlbenriebcler Euphoric
und gegenseitigem Schul(erklopfen
koutontiefl zu rltrden. erwies sich als
unbcgdindcl Schon der enitc Rcfcrcnt
nlhm dos Themtr srhr pragnratrsch irt
futgrifl Verkchr sci im Grunde genom-
mcn nichus anderes als einc OrLsvcr-
schiebungvon kn;oncn und Warerr' er
klflne der emcritierte m [-Professor
Hcinrich Brltndli. Als (ie[usscrlebnir
wcrde so eine Reisr von A nach B nur
noch in Ausnahmel?tllen empl'undcn.
Unr.l jcdcr der im Stau steckcn blcibc.
ärycre sich dar0ber. obwohl er selher
Teil des Prcblcnr§ sei. (Es lie8t arl uns
allen, mit dcrn !'erkehr ferlig zu wcr-
dcnr, -stellte Brälrdli ntichtcm fcsl {Um
Iicht selber zum Prcblcm heizurragen,
miisstcn rvir immet zu Fuss nnlcrwcg-s
scin.» Nun, v,,er mit dcn öffcntlic,ren
Verkehßmilteln rcist, lcgt in der Regel
mindcrtcns cin paar hundert Meter zu
Fuss zurück $fls aus Acsundhcitlicher
Siclrt nur zu empfchlcn ist-

Blündli sDrach sich flbcr nicht cxpli-
dt fltr den öfendiclrcn Vcrkehr aus. Er
gab genercll kcinc Enrpfehlungeu ab.
sondcm hielt nur ein paar Talsachen
[esl, Der ve*ehr sci liir die Benutzer
Bfundsälzlich zu billig und fur die Gc-
sullscho{l zu tcueß erkläflc er bcispicls-
weise. Zudem utnlcn tlic Ressor,rcen
irn Individualvcrkchr scl echl genutzt.
dil mcistcns nur eine Feflron fu cincnl
Fahrz.eug sitze. Damit bcanspruclrten
die Autofohßr cr.srcns auf der Strnssu
§elu vicl Rrum. und äv€itens brauchc
cs auch flir jedes l-'ahrzcug i!, ci. dßi
Parkplätze.

Otrcnsichtlich erachtel llrändli dcrr
Bau von neuen Autobahnsn nicht un-
hcdingt als der Weishcit lctzter Sch.luss.
Eineneiu lchcjcde neue Stfasse noch
mehr Verkehr an. €rkltiflc er- und an-
dcrcrseim gebe es auch in dicsem Bc-
reich das Ploblcnr der letzten Msilc,
denn keinc F&hrt tregilne oder cndc
aufdcrAutohahn, Darum lassc sich dcr
Verl:€ hr a uch nicht tibcr ein Tropfenls-
tcm bci dcn Autobahueir:fahrten regu-
licr.-n. Scine Uberzeulr.rng dass nur
grossrit! [riges Dcnkcn zu hefriedigen-
deD lösungcn liihn, unlemral(e Bdnd-
li mit ciner Episode aus seincr Zrit als
Planungschef bei dcn !87- Vor gut
dreissig Jallrcn stand cr vor der Aufga-
bc. dic Strccke der Iiämlinic 7 nach
Schwamendingcn zu konzipieren. Die
einzige Aullagc des danlaligen Stadtral§
habc darin hestand€ . dasJ dic Sxrdt-
E snzc unbcdingt zu bcachtcn sci, was
zu einigen den Vcrkchrsfluss belrin-
demden Schlaufen geflIlrn habe. crin-
nqrtc gr sich. [m Ver8leich mit dicserr
damals tlblichen klcinräumiElen Den-
kerl sei im Glottr in den leta€n Jahren
geradezu cin Wunder passien. Don hät-

ten dimlich ein paar Iblitiker ihß KJäl:-
re gebihdelt. um in VedichniFagcn ge-
meilrsam nach Lösungcn im suchcn.

Dle Glo,ratb st a.ts Impulsgeberln

Ein sichtbares Resuhat dieser Srchc
nach geoleinsanren k)sungen ist dcr
Bau derClathlbahr. Andrcas Flury, Di-
rcktor dcr verkehrshetriebe Glafiäl und
Ccsamtproj€ktleiter der Clathlbahn.
grng !r seinem Rcfcrdt abcr nicht nur
aufsuin Baby cin. sondem aufdie [,eis-
tunestähiAkeit des GesamNerliehni- Dcr
Regicru[gsrar habc scincrzeit die Zu-
I'assung tler Glaitalbahn im öffertli-
chcn Srrassellraum berilligt, ricf cr
dem Publikum in Erinncrung. Das ei-
gene Tnrssce soinie der Vondü an der
Kreuzungeo,nit dem lndividualverkEhr
seien auch nö(iE; um dic Erwartungcn
lrer Irahrgästc hinsichtlich Punkllich
kcil Sichcrheir und ZuYedässiglieit zu
erftiller. Trorzdem habc sich dic Lini-
enfuhrung durchaus nicht vofl sslber
crgebcn, wcil auclt die Aullage bcstun-
den habc. die Leistungslähigkcil dcs
Cesam$crkchnr zu crhaltsn- fras lrabe
manchcnorls Eßänzungen im Stras-
sennelz sowie der l;ussgätrger- und Vc-
loverbinduogen nötig gcmacht. Noch
1999 hahe dar Pro.1ekneam über riesi-
gen Prüblemetl -cebrütet. um insbcson-
der€ im Bcrcich F'lughoßitrdsse und
Bahnhof Balsherg eine flir alle Seilcn
beftiedigende Verkehrsli.thrung ar lin-
den, betonte F1ury: Doch nicht zule(zl
dulLh dic lösung solcher Knackpunk-
te sci die Chtalbahn zur lmpulsgcbc-
rin llr die Optimicrung dcs lbrtchrs-
raums sowohl in funhionaler als uctl
io sl.lidlebaulicher Hilrsicht gewordsn.

Ohae dle GlaadauroDal[ ,ilss, sici
das lb*ch rsatü<omrn en nlch I
bew{tfitgeit

Dass dic Glatfllbaln bei \,r!:ilsm
nicht allc Verkehrsproblcmc löst. un-
terstrich dcr Präsidcnr der Ztircher
PlanunE;gruppe Glatral {ZPG). Hans-
Rudolf Blöclrlirger. Er bczcichncle
vi€lmeh.r dic geplanG Glatlr.lautohahn
als Rückgrat der künftigen Verkehßtä-
nalisicrun& Wie der Referent ausliihrtc.
har die ZPG. in dcr ll Zitrchcr Ge-
meindcn vcnr€ten sind.2006 ebr Ldit-
bild über die Entvicklung dcr Sicd-
lungs- und Verkebni iume im Cla(räl
bis 2025 fomrulierl Da-s Leitbild bein-
halte un(er anderem das AeL 42 PrD-
ze des VeJlehrs übcr dic ö,Icntlichen
Verkehnimittcl abzuwickeln. erklä(e
Blöchlinger. Neben dem gut ausgcbau-
t€n $Balur- und Busnctz sowiü der
Glatalt rhn cr.rchtc die ZPG deshalb
auch dic Rcalisierung derOption Ring-
bahn als unumgän8lich. unr dic waüh-
senden Siedlungsr-äunre bcdtirfnisge-
recht zu crschlicssen. Cemäss dem
ZPc-Leilbild sollen bis 2025 maimal
150 000 Menschen im Glattäl wohnen.
Gleichz€itiE »ird mit ungefähr eleich
vielen Arb$itspläEeu glerechnet. Dieses

ma-ssive Wachstum im gxössren Ent-
e/icklunglgcbic( der Sch$eiz erf'ordeß
einen zügigcn Ausbau des Arbbahn-
nclzcs, um den totalen Vsrlichnikollaps
ru verhindem, bcLonrc Blöchlinger, Als
Ers(es gcltc cs, den Flaschenhals G[b-
risttunncl zu elimioieren. und uls Zwei-
les m0sse sich i.lic Rcgion dafur $ark
machcn. däsri dic Glattalautobahn iluf
dcr Prioritdtenlisle d.s kuntonalen
Richtphns weiter nach vome komme.
Die gcplantc ClaMlautobahn bqitcht
aus cincr Schlaufe. die obcrhalb des
Brtittiseller Kreuzes von derAl abgeht.
grösstenteils im Tirnnelbau Basscnidorf
ünd Kloten erschliest und bci Sccbach
üieder in die AI cilmündet- Auf eine
spätere li.dgc aus dem Publikum. war-
um dic Schleile nicht von Winterthur
bis nach Baden gezogco \4.ürde, unter-
strich Blöcblingtr. dass die Glat&laF
lobahn nicht als Umfahrung sondcnr
als cigentlicher Zubringcr ins Clattäl
dienen nrüsse. Ncbcn der Glanalbahn
blauchc cä auch die GlatlÄlautobahn.
um dus uachselde Verkchr$ufkom-
men in der Region zJ hewältißcn.

Glow, eln Voftlkl filr andem
Aßlomemdonen

Dcm Präsidenten der lntcrcsscnsge-
meinschafl Blow. das glütläl. Otro I'lal-
ter. !,ing es untcr anderem darum. dic

Aele von Glo,,v kler/.ustellen. Im Zu-
sanrmenhang mil Glow ist oR von dcr
Neustadt CIB(IäI die Redc. und diese
Bezeichnung ftihrt nicht selten zu Miss-
lcnrulndnisscn. EiEenllich soll sic nur
ausdrltcke[ dass die acht OlattalBe-
meinden ihrc gcmcinsamen Probleme
uuch gcmcirrsam ar8chen wollen- Es
hahe aber nie die Absicht bcsulnden,
aus den acht MiElisdcrgemeinden ei-
nc Stadt namcns Glanstädt oder Glatt-
al City zu machcn, betontc Otto Hal-
rer. {WiI woucn allc unsere ldentirät
und unscrs Kleirlräumi8*eia bcwah-
ren,' fuidereßeits gebe cs unzlllrlige ge-
meinsame Thcmcn und Probleme.
ubcr <lic cs sich lohne, regional zu dis-
kutieren. auch wenn sie lctztlict lokal
gelöst werden müsstcn.

Ncben dem Verkehr nanntc Haltcr
insbesondere dic Winscha{Lsförderung
dic L,cbersqualität" die Integration und
drn Erholungsraum. den sich die
Glow-Cemeinden in Fomr des llard-
wrldcs teilcn. DLss es sich letztlich aus-
2!ahlt. am gleichen Suickzu zichcn und
die politische K.rall dcr Repon in die
gleichc Wuagschale zu werfe[, trcwoisr.
r.lcr Bau der Glanalbahn. Das chrgeizi-
ge Projeh sei scholl in den Anfängen
der damaligclr lG ZUG ([nteressensgc-
mcinscha{t Zukuni Clattal) §nt\aickeh
,lrorden. erkläne Otto Haltcr- Doch

mittlcMeile stäoden l:tng\t nicht nrehr
nur Vertehniproblcmc im Minelpunkt.
ufld aul-grund der la§Eiäfuigen Erfah-
rung hahe nlan auch dic Organlsati-
onsstruktur dcr IrlEressenssemeh-
schafl immcr besser den gemeirsamcn
Bsdürfn issen a[passen können. Dass
die lnleressensgcmcinschall glo§: das
Elamal mittlcrwcile anderen Agglomc-
rdtioncn als Votuild diEnt, bcstätigt€
cin Politiker aus dem Limmanal.

So ging die gesamtc Vcransaltung
mit viel Schwung und Aussagekrall
i.lber dic Bilhne. Und auch dcr Ce-
spdJchsleiter trug scincn Tcil dazu bei.
Jürg l-euen bcrgcr. al( Shdtpräsident
von opfikon und Vor8{ngcr von otlo
Hallc( ist mit dor Entwicklungs8e-
schichte des Glal.tnls so gut vertmut.
dass er seinc lvloderation mit cinigcn
cigcncn Reminiszcnzcr anrcichem
konnr€. Als Nlitglicd des Vereins Clau-
Park["est wics cr nattrlich auch auftlic
drsi kommenden Veransurltungen hin,
die aufdas §Iussc Volksfesl voru 22. bis
24. Juni cinstimmen sollen. Dcr nächs-
tc Anlass stehr utter dcm Titcl rGlafl-
park - eine Vision wird Realitäl-D urd
fnldet am 21. Ivrltrz, ab l8 Uhr. lm Ho-
tcl Novotel iu Glattbrugg slatt. Ge-
sponsen wüd dcrgcsamte ZykJus Zwci
Städte ein Lrbensraunr» vorr rlcr UB§.
tdt

FDp opflkon-clattbruEg ParteivefsammlUng Vom 12. Februar

Der Pr:isidcnt begilssr {.lic zahlrcich
cnchicncnen Mitglicdcr zur Panei\Er-
sanmlunB" ln eincm crsten Teil habcn
die Nlitgliedcr Gclegerü€it. di!. Krndi-
dcdnncn und Krndldatcn liir die Kan-
tonsratswahl aus dcnt Soden des
Bezirk kcnncnzulenre[, Danäch bc-
sch{nigt sich dieVersffnmlunB mil den
Abstimmüngwodagcn vom I l. lvlära

Efulgenösslseie Volk§nldatbe frt elne
Elnhclßlotnkenkn*e

Paul Renrund rcfcricn über die Ein-
heitskankentasse. Anstelle eincs bc-
!,!ährtcn Systcms mit 87 K-r.rnkcnkLssen
soll dic Crundversicherung nach dem
Willen der lnitiantcn vcrsuaüicht und
der wettbelrorb ausgescholtct wcrdcn.
Der Initialiltexr ist so gxob abgefasst.
dass die Beft,rwortrr behauptel. der
Miftel§hnd \4§ßlc durch dic EinhciLs-
kmnkenkasse enrltrstel Die Gcgncr be-

Für den Stadt-Anzeiger und
N ein zur Einheitskrankenkasse

hau p(en das Ccgcnl cil. Nqdt kuaer Dk-
fur.niorr pird eirstirmig die Neh-n)rolc
Dc.sc or,reI

Kommuaale Yolkso,bsdmr ung zur
Besdmmu,,g des Am ,chf,n
Publllutlorso4aas

Der Cemeindeml hatam 4.Juti 2005
mit l7:15 Sümmcn bei eine, Etrthal-
tung bcschlossen. den Züßhcr UntEr-
lärder lur vier Jahrc zr]m Amtlichen
Publikationsorgun zu besdrnnterr und
rlicscn Beschluss eiler Umcnab.rtim-
nrung zu untel§reucn. Dic FDP{e-
lrreinderäte vodsncn damals fitr den
St dFAnzcigcr

Prakrisch allc Vountcn fordem dic
Mitgliotlcr auL den SEdt-Anzcigcr als
Amtliches Publilationsorgan ru be-
srimmen und im Falle cincs doppeltcn
Jas bci dcr Srichfrage eberrfalls dsn

Stadt-Aflze ige r irnzukrcuzcn. Sollte d€r
Sradt Anzcigcr nicht zum Amtlichcn
Publikationsorgan bestimmt wcrden,
würdc die Zeilung kaüm übedeben
können und ein wichüges Kultur$rt
unserer Ccnreiflde wilrde vcrlorcn ge-
hcn.

(iegenargunrente wie lntcrrall der
Grutisexenlplafi) sowic d&s Fe,rlen el-
nes VeniebsnsLzes rcichen nicht au§.
den Zürchcr Unterländer zu fävorisic-
r .-D. N6ie:lli eirurirrm ig $)ird .lirr. den Er-
holt des Sta.ltÄnzci$ers aL\ antliches Prt-
b llli.o I io nsJtBan I otie n.

Dic PJnei!'crsamm lu ng gehr un:
2'1,40 llrzu Ende - kurz darauf wird
ein langcr Tisch irn Restaurant Froh-
sinn his kurz vor Mittemacht durch
Freisinnigc bcsctzt.

f'ressccheJ FDP Opfikon-Glattbru gg,
Biöm BIL\er

Heidi perret
Privatkundenberäterin

Direktwahl Tel. 044 809 12 1l

Pensionskrisctr und Grosraoltget
lasscn ibrt Vermögen rcn Anlagespezir-
listeo yenI8llen lliese Müglicttßit (eht
aber ruch hlsorctr mit klehel€r lrves-
titionsmüglichteitetr ofien Ein llüröfi-
trcr dsz[ sird Arlrgestr.t€gicfolds

Mancher Anlsger würde geme vom
vollen ReDditrpotenzial der intematir>
nalcn Finanzmärkte prolitiercn. Lur sich
aber schwer mit der Frdgc, warur und
wo er welclrc'n Bctng invesdercn soll
Dieseo Entscheid köftnen ihrn Anlä-
gcsLrarcgiefonds abnehnrcn- Darin zu
investieren kommt Eincr umt'sssende[
Vermögensycrwalu ng gleich. Was sons-t
nur Gr<rssanlegem und institutionellen
lnvestorBn zugä[glich ist. kÄnn sich aul'

di§sem weB auch der Pdvau0leger er
schlicsscn.

le breiter dlyersfi,Jefl, deslo ä€§r'C

Anlagefonds könne[ ilank ihrcr Grus-
se koslen8linsdg in vcßchicdcne Anla-
gen investicrcn- Diese Diversilikariorr
ist für dcn Änlageerlblg eines Rrrlc-
feuilles entscheid§nd. läs§^t sich doch
durch dic Streuung dcr Risiken über
venichicdcnc Anlagekategorien das Ri-
siko einer ungtiDstige[ En twicklung dcr
aruele$€n Geldcr reduzicrcn.

So gcncnnte Anlagesuutegicfonds in-
vestieren mit untcschicdlichen Ce-
wichtungcn in fcslerzinsliche Quir-
li lätspapierc. ausSewählte Akien und

allcnlalls auch in altemrtiv€ Anlagen.
Dabei kombiniercn sie verschicdcuc
N'lärtre. Anlageklassen und r,lhhrungen
weltwcit nach de,l gnrndlcgcndeD Stril-
Lcgicrichtl! eu ihrEs Anbieters-

Erfahrcnc Foifoliomanagcr vcnmF
ten dicsc Fonds unt€rwciEchenderAb-
sicherung der Währungsrisikf n. indcm
sie pennane t Risiko und Enrag 0bcr-
wachcn und das Porüblio bci Bedad
umschichten.

Konscrltstty oder arßlrtsr,tv?

Derjeweiligc Aktienarteil einijs Fonds
bestimmt angesichts der nir Aktienkur-
se typischen Schwankungcn wesenüich
das Verhältnis von möEüichem Filiiko

und Enmg. Konservati''e AnlagessarE-
gien mit dem Zcl konsBnter Enräge
erlsuben wen.ig Risiko und demzufolgc
nur klcinc AL:1ienaIteile.

Agg$ssivers Sb-alcgien dagegen wol-
len oröglichst ausgiebig von steigenden
IV|ärktcn proliüeren. Darum sctzcn sie
au f ve rldeichsr,,eise hohe Akticnanteile.
Danril geht allcdings cin grössercs Ri-
siko für Kursschwankungen einhcr. fiiLr
dic der AnleBer die cnsprcchcnde Ri-
sikotoleranz aulbringen musl

Nach dem perNönlkhen
Scfudrrmu§r€r

Vor der Wahl der geeignctcn Anla-
Elsurregie emplichlt sich ein Oespräch

Strategisch investieren
UBS AG

5(haffhaßerstIasse 59
8152 Glättbrugg

mit dcm Bankherflter. um zu klärell,
urclche Enralrscrwanungen hesrehen und
welclren B€trirg dcr Anleger ittyestiercn
karul, ohnc bci alllälligcn Einbussen irr
cincn nnandellen Engp&ss zu geßten.
Uberwelche Z,itspanne gedenkt er an-
zulegen. und welches Wenscbwan-
kungsrisiko nimmt erin Ksull Die Ant-
wortcn ergeben das pcnönliche Prohl
des tuilegers. Dcr wähl der dazu pas-
sendcn Arlalieslralegie stcht dann
nichls mehl im Wcg"

t I
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Senioren-Residenz in Opfikon Usrtaurssbd in Glattteld0nt wohnpark.o0rlgarbn"

Wir erstellen ab Frühjahr 2007
mitlen im malerischen Dorf
belnr Schülhaus Hof im Grünsn
zu ftiren Preissn

22 modeme
Eigerftumswohnungen

3'l-4.-0arten-Mal8onnsüa-t rhg., mlt 91 llf, ab Fr.395000.-
4:r-Zi.-W0hnung mil116 t# yIF, ab Fr.455000.-
{rtzl.-DachwohnfiE mlt I 0a mr, ab Fr. 460 000.-

51,(-Zl.-Dachmalsonnetb-Whg., mlt 16illlf, fiir Fr. 690 000.-
Altraktjve Grundrisse, qedleqener Ausbau, Komtortlültung und

Chemlnoes od8r -ören runden das wohnllche Konzept ab.
Eezug ab Frühßhr 2008,

lnl0rmation ufld Verk8d: www.dorlgarl8n.ch

rnit all6m Komtort, grosszr:lgiqer Grundriss,
Flestau,anl, Fitr ress/ WellnesVSaunä, Sclronhe,t,

KLrnst, grcsse Dacl'lerrasse. 350 mz,
mit S,rimmingpool und Chemrn6e. ab Fr. 4900ü0.-,

Thiemann Hwoseruces AG, 8304 Wallisellen,
Andreas Thiernanrr, Telefon 044 822 90 88.

Zu verkauten/zu vermielen per I , DezembBr 2007
in Oplikon. RietgrabenEtrasse tl4, än schönster Lage

Eigentumswohnungen
oder Mietwohnungen

Arn Zürichweg erwarlen Sie hnhstrschg,
helle 4r-zlm,neMohnungen mit Wohn-
flächen von t32m: bis 142m'' und übeneu-
gender Raumaulteilung. Sonnrge, stidv,/esl.
llch ausgerichtete Balkone mlt 22mr. Woh-
ne i(oche Essen slm?, dreiAmmer. zwer
Nasszellen. ADslelkaurn/Reduil und ern
geräumiger Keller runden das Angebot ab.

Verkaulspreis ab Fr. 6ffi (n0.-
Gesulten §ie den hnenausbau selber nach
lhrem persdnliclEn Geschmackl

Weitere lnfos erhalten Sie drrekt beil

Aadrea Anliker/floger Eh er, 0ß 411 4277

info@andreaanllkeer.ch fliai,?::ij

3h.§?t3:Sh

D/TIERSES

-T*rloro

Reriayagcn
irlr ln,!8.i .llrr A'., - ti.n fE u,d Jt l

IVr,r lorer rl''d O.r.ürarii[at

t.L 0t a tto t2 tc . llar.l ttt 6rt 5t fl

SIETLEN

oooooaaooooooooo
Wir slrd €in elabligrlos dynamis€$os Fabrlkatlon!- und Honddlunlsmohmen auf dam Geblst
d€r Geheuso - und Elekdednik.
lm Rdrmsn der Umst uKurierung unssras Untsmshmens, v€rbunden mit dar Öfrrung zßätdicher
Märklq suchen wk zwei Führung3träts, im lde€lalter von 33 - 40 Jahran, f[ir den nBu aus-
ggrlchteEn Verkaf.

o
o
o

4.5-(6.5) Zi.€arten irais.-WHG
zu verlaüfeo nach Vsreirrbärung n 8166
Niodeneeningen NWF 135m2 CHF 645000.
fiEMAX (loten. T.1 076 531 82 11

hrlstina. schnyder@remax.net

Wlr arrarton:
a A.rsblldung als Metallbaufachmann mil

Weitorbildung zum Mstallbau-Techniksr TS

Erfrhrung lm Verkauf von beratunqs-
inbnslvon Mgtallbauprodukten in
Alu. / Nlro-Konstruktion
Ausg€wl6sen6 Führungs-Erfahrung

E fahrung in der Erstellung / Ums€tzung
von zlslorienlisden Markelingkonzepten
Elnsatztsuda und Belaslbark€it

Doutsch€ Mutlqrsprache, gute Französl8ch-
ksnrfniss€: Engll6ch von Vortail

Wir blet n für beide Porllionsn:

Glmullsuse/Chaulleu l(al. UE
übeßeecontainertransport
aul peßönllchem LKW mit Standort
Niederglatt.

- lntos unler wulw.[randl.ch -
Beweöungsunterlagen an
BBndenberger Transporte AG

Posthch,4016Basel n,F:roi!,,r10

Ausbildung als gekfo-lng€ni€ur HTL

Ausgewi€s€ne Erfahrung im Verkauf von
slsktrotächnlschBn bzw. GlsKronischen
Geräten und Komponenten

Erfahrung in der Führung 6ines Teams

Komp6lenz in der E slellung / Umsetrung
von zi€lorlsnüerton Marl€tingkonz€ptan
Elnsatrheude und Belastbarksit

Oeutscho Müttersprache, veüandlungs-
sicher in Eoglisch; Franztisischkennhisss
von Vorteil

a
a

a
a

a
a

a
a

a
a

a Ver€ntwortungsvolle Aulgabe und Mitglbd in dor €]weltertsn GesohäftsbinJng
. lntsro6sante, s€lbständige Tätigkeil in motivierGm Team
a Modem ausgebaute lnhastruktur mlt anbprecfianden Arb€nsmitteln
. Zeltsemässe Anstollungsbsdingungan bsi lsistungsorl€ntiertam salär

? o"." urvarin wir. thro schrlfülche Bew€rbung ' vorra D'slra brr zugestched - mlt den

O übfich€n UnterlaEen und Foto zu Handsn des hnn€ninhabe{s, Hem C. Wyser.

trofff o o ?oo ffi"ö*,lr'* $P;.[""Jäi
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&flporär- u.d
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An exklusivgr Südhanglage .Am Froignberg.

erbaut. In grüner, sehr ruhiger Umgebung
und totdem in der Näh8 von Elnkaulsmäg'
llchkeiten, Schulen und dem ötlentllchen
Verkehr.

4',H%-4.-Wohnurg6n sowle
eine 5N-Zi.-Atühawohnung
(140 m?- 183 m,lAttika 209 m':)

oeslalten Sie den lnnenausbau nach lhrem
persönlichen oeschmaclr! lvunderbar be-
sonnte Sitzplätze und sehr orosse Balko-
nenerassen runden die Elnmallgkeit die-
ser sehr komtorldblen Wohnungen ab.

V€r*aufspr8lso ab Ft. 636'(m.-
Weitere lnlos erhallen Sie direkt bei:
A, Anliker/B. Ehrler, Tel. M34l I 42 77

Etrgcnfrcin lnEgßlrlu
wofncrhi,tu lllaßt an Wsor

urunry.rfrcingßrtaucß

Die l4 modemen Eigentumswohnungen
(ilhergle.Stndard und Komffi ülü.rE)
enlst€hen an der Murslrass€ (Sactgasse)
dlrekt am nhelnulerl Nur einen Steinwurl
vom Altstädtchon, den Einkaufsmijglichlcl-
ten und dem öthntlichen Verkehr entfemt.

sd-l4*-I.-Eiqentumsluohnun gen
mit 110 bis 150rf Wohnflecie

5ll-Zi.-Mais.-Attikawohnung
mil über 200mr Wohnfläclre

Wunderbar besonnts Balkone und Tenasson
tbis 50 rlf) sowie ein hochwertigBr lnnenaus-
bau lassen keine Wünsche mehr otfen!

Ve{rGuh9lsiso ab Fr. 480 m0.-
Weitere lnlos erhalten Sie direkt bel:
A. Anllker/B Ehrler. T6l. 0434'1 1 1277

Erstell€rln

LerofiePorttrcn aläCasa.Ch
:I'ltÄ{u!:t.a!»ru'ii a,

Opllkon
f Dd.rrrhcr 2ooT

r0!rrtf

4t !.i4..üolmtl!gtir t3t ltf
Fr.5t0!0.-

MADELETNE KoBELT IMMoBTLTEN
8602 wangen. Tel. 04483163 27
e-mail: i nf o@ ko be I t- i m mo-(b

www.kobe lt-im mo.(h

-l,,- ,tlll' rebhang
Wohnen am Sonnenhang

von Opfikon!
Angrenzend

an den Rebberg und
den Metllenpa*, entsteht

dieses übezeugende Neubau-
prqekt in opfikon.

Die 26 Egentumswohnungen bie-
ten viel tl,aum für lndividualität.
Realisieren Sie lhre Traumwohnung,
wir helten lhnen gerne dabei.
Wir f reu€n uns auf lhren Anruf I

\,rrt€üt
Hall.r Immobllißn AG , 80C5 zürich
F.au F. Mae.I 04 4r4 24 46
f me@halter-irnmo.dr

QUAIITAT IST
UNSERANTRIEB

igat AMAG Bülach
Audi Center

8ädllwh 29 'elaa Cä<ften!0l6th
Td Oaa 864 86 l0 . wwt.iudrchjm.q.(h

Wir srrarton:

|O B E Ll rl ES aus.aE.sr.rEs piB!-r-EsruirdsvEtr'{i,.ax'

afl moreiEch€n arluJch eil§l€i€. trn, MBinomiie.
Mu§€, mä is I I Vt/ohnunqier, Dl6 nsch nlr.l§rl i!§oodcn.
1€,i€6 rl,brnur€€n oe§lscl€a du,ch ihle tunklk)oeu€n
iEumtanleo1€ d€m otlrltli\€n idrri.nr(o.Eepl dc.
elektisolEn Slo{cn, dfll okolcg§cllefi H6tIfO und üeleir
m€h, lelJSsbcr$oEf hllns200r.

3%tlmn|€ -whg. 9Enlt db cHF tr0,@0.-
a'Äzl msr-rYhg. l20 m' ob CHF aao'mo.-

FBÜtr IiliIOBILfDN'n'r rom'nrv..rotrtuod}t.vortung-
iaaxwrrilnrrllr 26 - aloa urotlr!.*..r B bdüt lr. lEe P YaoL. Tsl.lral2l! al 116

RHENUS - WOHNEN AM RHEIN

Direkt am ßhcinuf!{. in EGIISAU verkaufen wir
3 luxurithe 4l{-ZimmerEiEentumswohnungen
wohnflä(he (a. l34m'/142 m:-

tr,59500o.- bh fr.555ü)O- inkl. isp. Hobbyraum pro Wqhnung
Modeme Ar(hkektu., hohe Bauqualitll exklusiver Aurbau.
Helle Rrumq optimale Besonnung. Am Rhehl
Bezuq: MärZApril 2007 oder nadl Vereinbarung.
Besichtlgung jedezeit indivldusll ode, am
S.mstäg, 3. t &z 2007, 1l bi5 15 Uhr
Die zufahrt i5t b€5dildert. Wir freuen un5 au{ lhren Beruch.

SEHEI{ und SIAUI{E . lnfor und Verlaufsfukumentation:
Td€lon 044 854 1120 oder www.rh€n§€lß.u.dr

MEIER & PARTNER
r6hüo,r'.n Jnd vl irru^9!^G

Sie suchen ... Wir findenl
Wir haben offene Stellen 1ür

Schreiner
Anschläoer
Zimmeräann
Rufen Sie unt an oder kommen Sie vorbeil
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N ein zur Einheitskrqnkenkasse Stadt-Anzeiger oder

Scit Jalür3n bemilht sich die SVP
Massnahmen vorzuschlagen- rl,]i[ de-
ne[ dis Kosterrentwick]ung im Ce-
sundheitswesen gcstoppt uerden kann.
Mit der Pffmicnsenkungsiniürtivc hal
sie den wcg vorgezeichnct- in welchc
Richtung es gehen muss: mehr Frrihcit.
mehr Sel bst\r ran twon ung. mchr wen-
bewerb. DcmgcgeIlübcr versucht die
Linkc nach dem Grundsatz stslcr
Tropfcn höhlt dcn Stcilr' unscr Cc-
sundheitsscscn zu vcrstaätliclrcn- L-etzl-
mals wurde ein ähnlicher Vonchlng
vom Volk mir tibcr 70% abgelchnt! Das
Ergebnis kann nur wiederholt wcrden.
wenn Llic Btifgedichcl gcschlossen ge-
gen die Linken antrcren.

Was wlll dte lnldatbe?

Dic [nitiative verlangt die Eirflilrung
cincr Einheitslassc lur das earut' Land.
tristrrngserbringcr (Arzte. Spiulcr usw.t.
Behönlcn und OBanisadencn der Ver-
sichcrcr sollen'dcren [ritung ilbemeh-
mcn. Die Pntmicn sollen durch cine
neue Gesundhcitssteucr cniqtzt $€r-
den. Dic ganze Llmstcllun-e soll innen
drei Jahren crlblgcn.

Dic Annahme der lnitiativc hltre lllr
uns im Wesentlichcn lolgeldc Auswir-
kungel'l:

. ßstne wahWhelt

Wenn sie nlit lhrcr V'ersichcrung
nicht zufticdcr sind, h§ncn sic keire
lvtöEiichkcir melü, dit Vcniicherülrg zu
\acciscln. Auch dic Wahlfreiheit. übcr
höherc Franchiscrn uud reue lt'niiclre-
run!§mudcllc Se lbstve ran twortung rallr-
zunchmsn und die cigcncr Pümien zu
scnketr. enlfielc.

. MalJ,ve Steueftelasttutg fflr den
llrlttelstand

Berechnungcn haben gezcigt. dars
fUr dic linanzicrun-a einer Einhcitskas-
se rund 15% zusillzl.ichs Steuem vom
Encrbseinkonrmen erhoben werdcn
mttssten. Weil die Linke oben cine Pla-
fonierung vorschlägl und unterc Ein-
kommen endästen will. rtrtirde cinnrJl
mehr der Nlittslstard die Zechc bczah-
len müsscn.

. Quallttlßehbusse

Die Kostl.rlcntwicUung mtisitc jdhr-
lich tibcr Stcuercrhöhüngcn aufgel'xrr-

gen $€rden. Sofcm diese Stcuercr-
höhungsn nichl akeptien wcrclcr. kä-
mc cs in eürer erstcn Phase zu einBr
$,eitereü Vcschuldung beim Staat und
in sincr z§eiten Phase müssten die
Lristurtgen gekürzl wcrdcn- Bei der l!
rnit iiber l0 Milliordcn Schrrlden schcn
wir. wo dic Rezepte der Linkon hin-
ftihrcn-

. Mefutrosun §nd toq)ntgmrnmien

Der Wesf&ll ron Arreizell zur Kos-
teneindümnrung sowie dic lblsache.
dass suurliche I(asssn (Milil.ärueßiche-
rung, S uva, IV),,r.cnigcr han ve rhaldcln
als di(' prir"dteu Krankenvc niic hc rer.
würdc zu einem massivcn Kostcnschub
nihren.

. Amse,.ung schwet mschbot

l)el Unrbau uuserer Krankcnvcrsi-
chcrung zu einer Eilhcilskassc §,ilrde
cnorme Schvieriglicitcn und Kosten
verußachcn.8000 bis l0 000 llnoncn
s,ürtlcn bei ihrem bishcrigcn ArbeiLqe-
bcr ihre Stelle lerlicrcn. Auch wenn di§
slaatlichcn Kassen wieder glcichvicl
oder mchr cBeamtenstellen» irnbielert
\rtirden, muss davon ausgcpän8elt wer-
defi dass dic ArbeisnlaEsicherung ßir
diesc Pcnioncn sehr oll rrur t'rbcr eilren
Wohnons',r.eclueI möglich ' üre. Inll(.n
dreiJahreü müssten eine neuc Gcsct/.-

zum Tcil n:ögJicb. \tr'cil dic heu{igen
Vtnichenrngen §i-'itcrhin Ll Z salz-
versichenrng;gcschäfl tätig scin wcr-
detr.

Neln - dte dchtlge Anbsort

Die hitilnten vcniuchcn tä!üich mit
ncucn ldeen und lltodellen noch zu
rcllcll. r4?s zu rcttcn isl, Es gcht §chon
la[ge oicht mchr unr die Suqhc- sor'r-

dem um Imagepllcgc im Hinhlick aul'
dic Wahlen h dicscm Fffhjcfu und
Ilerbsl. Dic Wehlcr lun pxrt daran. auf
dicse lllasche uicht hr'rsinzufällen. Mit
eincr aktiven Reformpolitik in Rich-
lun-q S\"P{nitialive könucrt wir Llcmpc-
genübr:r das Zel eneichcn: cin qualila-
tiv hoclr stehendcs Gcsundheitswcscn
mil vemünlligcn Preiseo.

St? OpJikon-Gldtthnryg der Vor:,tand

Zilrclrcr Unterländer?

Am I l. Mlirz wird eine Ccmcindeah-
stlnmunE ahgehnlren. rlic dern Hin
(Stidt-Aozeiger) und Her (Ziircher Un-
tcrländer) ein vorläufiBes EDdc setzell
will, Dic Empfehlung unscrcs vielbe-
schlilligten Stadt- und Gemeindcr.rtc§
scheinl mir Blciijhcmassen nicht nach-
vollziehbar. wic sie mir auch nichr aus-
gcgorcn scheinl Einc knappe Mehrhcit
unscrcr Venreter spricht siclr lrämlich
ftlr den Zürcher Untcrländer aus.
Nstü ich: man Eäb sich gewissenhall
Man luhne einc sogenrnntc {Ange-
bolsbe',rtnungl durc11 auf tlcrcn Grund-
Iage man sich zufllcklchncnd die Hflndc
in Unsclruld badcn konnte. Man ver-
glich irn De(iil die Vorzügc und Nactr-
teilc dcr beiden Zeitungcn und - ach
war man nichl übrrra-scht? - der Stadt-
Anzeigcr schnitt ca. 8% schlcchter äb.

na-.. da musste man sich dann halt ftir
dcn Zürcher Umerlätrdcr aussprechcn.
Eine Entschcitlungsfi ndunE dic jedenl
Technokra(cn die FreudcntdlneIr in dir'
Augen schiessefl lasscn rvürde.

Doch einigc Punhe wtrrden bci der
Ensclrcidu[g niclrr beiticksich tigr. Zunr
BcisFiel: AurhcntiltäL [trsönlichkcit
und Kontinurtjit. Was w(irde paisicrcn.
wcnn sich das Stimmvolk Begen dcn
SlädL-Atrzejger uussprechcn wtinlc?
Op{ikon-Olanbrugg wordc cin Stlrcli
ldcntität wdieren, cs \rürdc cine Wo-
chcnzeitung vcrlicrcn, die eng am Gc-
nreirrdclcbcn leihimmt. dic nicht nur
übcr örtliclre und lokdpolirische Cc-
schehnisse. Vcrcinc und Kirchcn. son-
dern auch über Juhiläerl. Gcburtsrlge
und pcrsönliche Erl-olgsmcldungen he-
richtel.

l(h habe dchls gcgen dcn Zlirchcr
Unlerländcr E ist €ire gut!'Rcgional-
zsitung die auch ttationnlc und inter-
n:rtionale Themen au[nimurt. Thcmcn
tulso. dic auch icde x-beliebiSc Tlges-
zcituug liihn. Solch cinc *citere.Tr-
gcszcitung» ist mcincr l\4einung nflch
jedoch nicht nötig. Aber einc Wochel-
zeituug. dic SDiegelbild urlscrcs l-ehrns
in Onlikon-Otanbrugg ist, dnch!. dicsc
ist nölig. Der Städr-ArzeiSer ist und
bleibl nötig. ia unabdillgbar

l*<:a:; Knq OpJikon

Demokratßche
MeinungsbildLmg od,er
Diktatur?

Die Schseiz hdt das bcste Polilsys-
tcnr der W'elt - dic dircktc Dcnrokntiq
Dazu Behört iruch eine vcrbriclle Rede-
und Pßssefreiheit. lridergibt es in un-
scrcnr [-and abcr uuch (r.rllle. dic scit
ldngerem lcniuchell. diesss beMhne
System und ulrscre Rcchtc sysrematisch
zu unter8latrerl Ein Beispiel rlaßir ist
ct$a del linls stehende 'lägcsanzeiger.

der gcgcnwitrtig vcrsuchl- mit riesigem
Budgct und zwcifirlhaften Merhodcn
die kleinen Rcgionalzeitu[gcn zu tor-
pedierrin. Es ist nicht auszuden](en, wa§
gcsclrcheu wlirdc. sjenn diese Opcruti-
on gelängc. zumal Presseviclfalt mit de-
motrntilcher Meinungsbildung Ecich-
lu§cl7,ell ist.

Ein Bcitcres Be ispict ist aher auch dic
Gcschichte ruud um den Strüt-^n.rci
ger. wo eiuzclnc gcwäNle Volk$lnr.eter
ulrd l]rhÖrdcrmitglieder cin unabhän-
gigcs Sprochmhr zum Schw€igen brin-
gcn wollen.lls ist crschrEcken(wic die-
se so gcnannten Volksvcnrcter dabei
vorgchcn und billi8cnd in Kaul'nch-
nrcrr. dass üin Tr:lditionsulltcmchme[
sxnlt A.rbciLxplärzerr ruinicd wird. [:s
daf uber licht scin. dass Regicrung
und Ventall.ung irr uusercm Land die
Prcsse munipuliererl uons( ist unserc
viclgclobte Demokmtie nut noch Ma-
kulülur. Es gilt dcshalb. dicric unheil-
lollsu Kdli§ \aiedtr in ihrc Schraukeu
zu wciscn. \ryenn dcr Surdt-,Anzeigcr irus
dcr Bläncrlandschlft r.enchr,rirdel
dan[ srirbt nämlich -eleichzcilig il[ch
eilr Stück f)cmokfätic.

Das obcnitc Orgal unscn-s Lantlcs -
dfls Volk- hal esjelztin derlland, dcm
Ntaahtnlissbrauch von BehößIcn und
Regienrng Einhalt zu gebictcn. Wenn
am I L Mlin über dic Besitimn)ung dcs
Amtlichen Publikationsorgans abge-
stimmt er'ird. haben die Sdmmtrlirger
dcr Cenrcindc Oplikon-Clirttbrugg die
heste Gclcgenheit dazu. die Weichcn
llir dic Zukunfl zu stclleu. Eine Zukunfr
in Freihell und denrokatissher Mci-
nungsbikJung oder einc Zukunfl. ill der
machthunsri8e Folitikcr den Ton ange-
bcn.

Bnon Meieti Redalaor Der Glattlilder

Grosse Probleme bei der
Zustellung des Zürcher
Unterldnders

Die Ausgabc vonl Donncrstitg. 15.
Fcbruur hahe ich nisht erhalten und
schon vorher hflbc irh divese Mrlc ker-
n c Z,eitunA erhirlten. Ich habc imnler re-
klamisn bciln Zürchcr Untedändur,
abcrda habcn sic stcts einBAusrcdc ge-
habt.

Dcr Stadtrul von Oplßon-Glauhnrl8
sollte zuerst ('inmal ti ber dic Bücherge.
hen um fcsuustellcn. oh cige[tlich rlie
Zustellung klappl. hcvor mJn ilbcr die
Abscha-ühnB des Stadl-.i\nzeigers dis-
ku ticrl

lch trin so sauer auf rjic Zustellung
des Zürcher Untcrlilnders" und sollte
ich *icder einmal die Zeiturtg crhaltcn.
werfe ich sic glcich zum Altpupier Lie-
bel blcibc ich heim Stirdr-tuuci8cr.

Heifidt W'ch* Glsnbrugg,

gebung bcschlossen und Bürus und ln-
lbrmatiksystcrne..lür i.ibtr 11000 P,91so' piygldlg DemOkfAtie d lA
ncn rreretlgcstclll wcroen. LIc uDcr-
n ahnrc der bishcrigen SlruLlu r $iln n ur fepVDnqÄe DünAruefe !

Es ist das letz$ und cnGcheidcnrlc
IucistErschirlisspicl der Saison- l)er
Schiedsdchtcr ruft die Spiclcr ein letz-
les Mal zu sich und erinnen sie an dic
Spiclrcgeln. dann folgt derAnpfif[ Das
Spiel isl llart unrkxDtpfl und spannerd.
Der FC Stadt-Anz€iger, untcrstülzt von
seincr trsuen AnhangeFchall. wchrt
sicfi tapfer gegcn dcn drohenrlcn Äh-
!iticg und einc ungewisse Zukunli. doch
leetlich vcmrag er sich gegen den [,(
Unbrländer knapp nicht durchzuset-
zcn. Dct Fnrst rlcr I'leimmaDuschall isl
veßtändlichcrw€ise grus§: Waru,lr ist ihr
in d cr zwöl ften Min u !e cin klarer El[m c-
tervcn$ei8en wordcn? U[d weshulb hat
ihr der &hicdsrichtcr in dcr 88. Mi$u-
te sir Tor aberkannt? Eine kurzc Un-
tcrrcdung nlit dcm Schiedsrichrcr' und
dann geschicht etwas Kurioses: Dcr
Schicdsrichter verktindet. dars cr das
Puhlikum darüber abstimmcn lassen
wiId, welchcr der beiden lvlättllschaßcn
dsr Sicg rnerkannl \vcrdeo soll.

Diese Absdmmung stsht nun an.I)cr
Sud t-Anz-cige r hat dubci gute Chanccn.
das Rennerr zu machen: Er ist bci sei-
nen lrserinncn und Lescm beliebt uttd
leistet scit eiflenl halbcn Jaluhündcrl
L'inEn wenvoucn Beitrag zum kulturel-
len [,eben in unserer Stadl Auch dic SP
Opfikon-Glahbrugg hat mia knaf,pcr
Ivlchrheil beschlossen, in Anc*cnnutrg
chen diessr Lcistungen, Thcophil lvlaag
und scinc Miarbeitcnden in diescrAb-
slimmutrg zu unterslützen,

Zurück hleibt aber eitr unButes
Gcfilhl. Was geschiehr. wenn dic Ab-
stilrmunB tatsäcblich zugunsten dcs
StadhAnzeigers und zuungunstcn des
Ainher Unterländers atugcht? Wird
siclr dieser dcm {demokratischenr Ab-
stimmufl€Lscrgebnis lligcn oder wird cr
sich - mit einiBer Aussiclrt auf Erfolg -

rcchtlich gcEcn scine Ausboqtung zul'
Wehr sctzcn? Witd unssrc Shdl wo-
möglich ve @rlichtet wcrdcn. die von ihr
gcwtinschle DicnstleLstung ton 

^a'ciPublikationsorganerl zu bcziehen. un-
tsr Kost€u- und Entschädi€rungsfolgcn
zulasteD der Opfi kcr SEuerzahlcrinnen
ufld Steucrahlerl

f)ass Tlreophil Mflag alles in seincr
Macht st€helldü tuL u,D die Zukunn
«seines' Stadt-Anzcigers zu sichcm. isl
legitim. Ehcnso legitinr ist cs. dass wir
- die l.rcscrinnen und Lescr- {unsercn)
Sudt-Anzeißer an dcr Ume tlntcrstllr-
zen. Wie abcr verlült es sich mit der
Roll§. dic unsere politischcn Behörden
in dieser Altm bishcr gespielt habcn?
Besondeni unglitckliclr di.tnkt uns die
inr 2005 vom Gemelrdur.r[ getrofl'enc
Ent"scheidung nach durchgellihrtcm
Wbttbeweft die Wahl des Amtlichen
Publikationsorgal]s dem Volk zu über-
la-sscn. Wcnn einc solche Volkabstim-
mun8 nicht von AnfaDg an vorgesch€n
wa( kommr ihre Anordnung eincr
nachtrügtichm Andcruug der Spiclrc-
gcln rleich. Ein solches vorgchen ist
aus rcchtlichcr Sicht fragl,ürdig und
mit dem Ceriankcn eines faircn Wcn-
bewcös unvcrcinhar, Die AnordnunE
einer Volksabsdmrnüng nach durchg§-
ßihrtcm Wettbowcrb ist zudenr nicht
sinnvoll, dc n die Slimmbürycrinnen
und Stimmbtirger könDcn und sollcl
ihrc Stimrue frci abgchen. ohwohl dre
einzige En L\chcidu ngsjmrnrllage ci-
gentlich das Resulht dcs durch8€nihr-
tcn WettbeNerbi scin milsste,

Diese Gcschichte lrat irwcifcllos ei-
lren hohcn Unterhaltungs*€n. Mögc
sic cin baldiges Endc neltruen.

Amr Äbdel Azi:^
G eme it rde rul S P O pfrl<o n - G la n b ru yß

Ea.'i Pekennar
Gameindcrol und Kuatoll.smtska didat

SP ApJikon-Gtuuhrugg
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Freitag 16. Februar, im «Fmhsinn»

Generalversammlung

Präsident usw. Die GV findet einmd.iährllch statl l*'enn es besondere Umstätrde erfordera, kann eine ausserordentliche GV einborufen rerden.

Nach dcm Apcrc und dem ausga-
zcichnetr'n Nachlcsscn bcglrs\tc PiJsi
dent Wilty Risi iltsg§srnt i4 Anwesen-
de. Der pdsidiali: Clockcnklung erÖff-
ncte die Vcrsammluu-c. [n scincm
Jahrusbcricht hielt dcr häsidenr Rück-
schau auf dic \L'ßitlsgeschehnisse des
vcrflossenen Juhrcs. Eil gesanglichcr
llöhcpunkl war die Teilnahrne am Bc-
zirk8esanB:ilest in Dülach. cincm Wett-
stncit mit a[deren Chörcn. Weiteß Pro-
ben scincs Könoens girb dcl Chor an
Tcilnahncn bci Goncsdienstcn in dcr
rcformicnen unrl rlcr kalholßchcn Kir-
chc sowic an der Wcthn&chlsl'eier im
Alterszen trüm Cibr.leich.

Ntit der Jubilarenfcier im Sanl dcr
Kirche llalden und dcnr Fantilicn&n-
lass mit Risottoesscn im l.lauächer
brachte dcr Chor die Vcrbundenheit
mit den l:amilicnangchörigen dcr Nlit-
gliedcr unrl den langiäh gen Gönrcm
zum Ausdruck Dabei soll düs geseUige
Zusamn:enscin im VoldergJ'und stchco.

Das -1fr. Vcreinsjnhr dcr Sr.- Nikolaus-
Gesellschafi Opfikon-GlanbruEg \4ur"
dc lclzrcll Sanrslo& 17. ltbruor. im fo-
runt um lll Ulu nrit dcr Ccueraher-
summlun8 bceoder. trnscr Präsident
und Obemchmutzli krer Frickcr bcBrtiss-
tc dic anwesenden \treinsnr itgJ icdcr-

Zur Chlausaktioo 2006 tcilte er uns
mit. dass wir lTtl Frnrilicn.l9 Cnrsslbi-
em und -14 Schulcn und Kindergäncn
besuchl hatten. Irr bedanktc sich bei aF
lcn Helferinncn und Helfem fiir dic ge-
leistctc .A,rb!'it. Auch lctzrcs Jälrr durßc
unserVcrcin familielr und karitntilt In-
s(ituLiorcn mit Sachspenden untcnitüt-
zen. Wic angekündigt, Lrnt unscr
lan8iähri8cr Präsideol und Lciter des
Clrlausbtlros. lttcr Fricker, lon scinc

Füu6äcq csel
. tür'12 Massgedacke

Als bcsinnlich und gescllig gilt nuch dcr
jätulich strttllhdende Klrusabcnd. Es
wür liir ulscrcn ('hor eine Ehrc. mit ci-
rigcn Liedem ahsmals a Fondue-
abend dcs Frauellchors tcilnehnten zu
dürlln. Dics ll.iirl;t das ('hr)nlcsell io
unscrDr Sudt.

Kassicr Fclix Bächli crläutene dic
übcNichtlich und sarttrcr gcßihrtc Atr-
rechnung sowie das Budgel ßr das bc-
voßrchende Jahr. l)ic Notwendigki'il
dcr Mitrclbcschln'ung hängt in erster
Linic vom Vereinsnwcck ab. Ftrr Chör\:
isl ein Dirigcnt odereinc DiriScnrin cin
Muss.

Dic liir die llesolduug notwendigen
Einnahrnen stammer) aus BcitnigeIl
untl Sperrden. abcr auclr von cigens
dafiir orgsnisiertcn Anlässcn durch derr
VerEin. Anstclle der nrchrmi.lls durclr
dcn Männerchor übsrnornmcncn Fcst-
winschan flm l. August uurdc inr vcr-

a-r) AOSCH §G§ it4El2
. Für 'l 2 Massg€docfio
. ,l spillpmgnmm8 &1. tJr- 132061

grngenen Jahr cinc" Mctzgete im Dorl'-
Trälr orgflnisied.

Wahlen

Als r ichligstc Ncuenrng ist dcr Diri-
-scntcrwcclrsel zu ncnnen. Nuch hirrl:
ein h rlbjzih ri8er Tätigkcit vcrlässt Alfndo
lhurnlrecr unssrEll C hor. Als NachflDl-
gcr wurdc Claudio f)anrrs einsLimmig
ge$,:lhll. Er tdfi das Amt am 8. März
2007 an und wird spärer dcr Öffent-
lichkeit voryestcllt werden. Ciranl De-
plitzcs trat 3us dem Vonitand zurtick
Scinc grosicn l)iensre zugurlstcn des
Chon urtd als Prütokollaktuar wurden
gewü8ligt und heskns verdankl Als
Deucs lbntaldsmitdicd slcllle sich
lvltrio Beer zur Verfligung Dic übrigen
VonitaDdsmitlgicdcr blciben auf ihßn
Posten. Dcrrte rrc Vorstand sctzt sich zu-
saümetr aus] Willy Risi. Hans Kohler.
Fclir Bächli. Thco Tuor. Sepp Zumstcg
Iliuspclcr Mittler und Mario Beer In
dsr l\,lusikkr)mn:issiolr vcrblcibcn; WiF

äJfFt
Gute Boralung t,rd
fletprolsgarantle!

!
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Chlaus-GY mit Wechsel
im Vereinsprcisidium

Amtern zurück Seine Frau An8ela
Fricktr gab auf dicsc Ceneralvcnamm-
lungebcnfalls ihre Funktior iru ('hllus-
btro ah. Pctcr *urde /um Ehrunpräsi-
dcntcn der Sanlit Nikolaus-Gsse llscl'nn
gcwählt.

Cemc hiltlen \r'irAngcla l;ricker zunr
Ehre[mitglicd cflMnr1r, Doctr das isr
bci Alirivnlirerliedcnr nichr möglich.
Aufgeschobcn ist nicht autigehohen...
Vsreinsnrilglicdcr und Fhrcnruitgliedcr
verrbschiedeten futer tllld Argcla uüd
verdnnktcn ihren a[sscrordenrlichcrr
Einsau mit grosscm Applaus. Als Naclr-
folgcr von Peter Frickcr würde von dcn
allwesendcn Vereifl srlritEliedenl Jörg
Gruss cinstimmiE zunl ncucD Pftsi-
dentcn gewählr.

(Aiuftnedrt cSU 5Gt0
. Für 12 Massgßd€cke

Ad. tlr.2106(It

. Artomstik"PrcgrammB und Auto8ensor !

. tlur 13lWassor por Spülgang I

Für eillc d€r arci val(anten Positio-
ncn im ('hlnusbüro mit Einsirz im Virr-
stand. welchc bsselzt wcrdclt nrilssell.
hul cin Vereinsmilglied lntcnusse gc-
nrcldct. Der neuc Prä§dent hcdatrktc
sich daliir. Wir hoflcn. rlius naclt eincr
geuleinsamen lrcsprechung eine der
vltki lterl fbsitionen besetzt wcrden
kann und dass sich v,'cilcre lltcresscn-
tcn ureldcn. um die z\,,cite väIanle Po-
sitiort ztt besetz-cn.

Danrch nahnten die Anr[escndcn
nlit ihren F$milicn am 

^bsndcssen 
teil.

Wie ublich organisierle der Vonita[d
dcn hcissen Schinkcn. Die lvlitgliedür
beteiligrcn sich n1i1 einem reichllaltigen
Salat- und Desscflbullel-

Dü erc fm\klaüt, Jörg Gro§\

li Brunner. Claudio Darms, Sepp Zum-
sre& Töni Ebnöthcr, Hans lfuhler. Jürg
LcuenbeEer unrl Mario Bccr nrrti
Rhombcrg bleiht weiterhin als Rcisc-
leitcr täti8. Herhen Dogondke übcr-
nin)ml dar Amt des langiährigcn F{lln-
richs Hugo Ruppcn.

Ehrungen und Mlglle.lerbewegzn g

Dcr Pr.{sident vc as die Namcn rler
Kollegen. die ntehr als 40 Jahre denr
(torgesan-e dic 'liBue hieltcn- Hoch-
irchtung uud viclcn Dlnkl Das nrag cin
Beweis d{l[r sein. dass das C'horwcscn
auch in dcr heutigen 7-eit noch seine
Bcrechtigung h t. Theo Tuor vcrlas die
Mi tglicdcrbewcgunE Unser Chor wcisr
zurzeir cincn sLlbiler Akrivm itgJ iede r-
Bcständ aus. ist aber auf längcnr Sichr
wic autlcre Chörc cincrn schlcichcn-
den Schrumpfungsprozcss un(€nvor-
[co. Bestr.-bungcn. dicsen Prozess arrf-
zuhaltcu, sind im Gange.

Taltlgketßpmgra,,,,m

Als wichti8es Ereigni5 wirll das Gläu-
part-Fcst vonr 22. bis 24. Juni 2007
seine Schattcn roraus. Wir rvcrden ge-
sanglich anr ökumeflischen Gancs'
dicnst tcilnehmen und am F€stablaul'
nrit fleiwilligcn Helfem t{tig sein. AJs
$,§itcrer llöhepunkt gilt die dicsjehrige
Vcrcinsreise flm 10.,/fl. August aufdie
RiE. Um 21.15 Uhr schloss WiJly Riri
dis Versammlun& Bis um lvlitlcmacht
hlicb noch Zeit, d{s gcsellige Bsisam-
rltensein zu pflegen. Wir möchten alle
sangcsfreudigcn Männer und solche,
dic am gesanpjichcn und geselligen l-c-
bett in unserent Chor teilnehn)en
möchten eanladcn. eineD muti8sn Scfuiü
z-r,r tull. rDcr eutc Ton beim Singcn ltlsst
die Licdcr wol erklingcnl» lnteesscn-
(e0 \rtrdcn nuf wtrtsch abgcholt.

Konrakr: wilb- Risi, Tälaqkcn tftsse
80.8152 Olanbrueg Tel. 044 810 l0 62.
E-Mail: willr-.risi@hl uc$in.ch.

Hanqteter Milller

Ferienpltitze fiir
T§chemobylkinder

Wie t crcits in vergangcncn Jahren or-
giulisiefl dcr Vcrciü Tsc hijmobylh ilfe
Hard\rilld mit Sirz ill Clilrtbnrg8 Ftri-
cnpläEe für 40 Kinder aus stirk ver-
strahlten Cegcntlcn von Belarus (Wcis!-
russl nd). Dicse Kinderzw-ischen ctu'a 9
und 15 Juhrcn wohncn im.luni wlthrcnd
mnd vicr Wocher pdvät bei Gastfamili
en. Zur Er)tlasrung dicscr Gartfcnrilicn
und zur J\,lindcrung lon Heimweh trcf-
ttn sich allc Kinder drcimal prr, Wochc.
Sie un tcmchnlen pcnrcinsanre AuslLigc
odcr cs gibt aldcrc untcthaltsflnlc An-
gcbotc s'ic Basteln. Bcsuche beidc.Fsu-
erwchr, dcr Polizci oder in der Schulc.

l\lcis( cll(stehl dic Bcrcitschatl spon-
lan. sich irls Girs(elrcm zurVertllgung zu
slellcn. \4clleichl hcgc€ncle n)rrr bcün
lemjithrigcn Aulinthalt Kindcm aus
WeissrusslLLnd in der Nachbanchafr. hci
Ausllügen eder hal in lvlcdienberichtcn
dflrüber gclcscn. Wächst dus lnteressc.
siqh eirrnal als C;asteltcm zu nlelden.
dann tauchcn schneil auch Fmgen aut
dn wclcherSprache unterhaltc ich n)ich
cigentlich mit dcn Kindern} - *Sind die
Kindcr kmnldr - nlst Radioaktivität an-
stcckcnd?» - «Whs essen die Kindell» -
(lst drts nicht cin KülturschoclL $'enll

dic Kinder unscrcn LcbensstandR(l se-
hen'.)r

,nfo tmatlo nsp e run.ttattunBcn

Aus diesenr Grunde organisied die
rTschernohylhilfc Hardwaldl lnfomtati-
onstrelfert zum Kindcraufcnthalt, Bei
diesen Veransurltungen wid über das
Alll8gserlcbcn vcrgangencr Ferienaul-
enthalrc bcrichtel uod Sic haben die Cc-
le-qenhcit. Fmgen zu stcllcn. Sie üeffen
dort sichsrlich auch Gnsteltrm vc'rgan-
gctlerJalüe. nrit dcnen Sie ins Gcspräch
kornnren könncn. l)ie bcidcn lntomrati-
onstretlen llnden so§,ohl im Ztirchcr
Ober- als auch iff Untcrlund statt:

- Donncrsng. S. März von 20 bis ca.
21.10 Uhr im klcineu Sarl dcti Mönch-
holii in Mönchaitorl'

- §amsug. 10. MitrÄ von l0 bis ca- I1..10
Uhr im krth. Kirchcnzentru ) St. An-
nc Walliscllcrstr 20. Clxttbrufl.E

An diesen lnformadonstrclfcn efiäh-
rcn Sie auch ct$,ils überdie llcitoren Ver-
cürsaktivilätcn der tTsch cm otrylhilfe
Hard&aldr.

Fiir wcitcre lnfomütioBen \+Endcü
Sic sich bitle an: V Rcuschenbach. Pc.t-
sidcntir'fel. 04:l Sll 50 92. E-Mail:
vreu5chenbach(0dplanel-ch.

. Stertvorwohl bls 24 Std. Art ltr 125124

M8ssledeck€. frcnblatto
Filiole in lhrer Nöhe on.
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Titel fi)r Martina l,{aef

Erfotepich gesaltetc Martina Naef die erste Statioü auf dem §l'eg an die llellmbistenchaftcn in Osala. Mit ihrer Hallensaison
versuchte die EM-Ibilnehmerin des Vorjaüres die richtigen Grundlagen ftir die 1lM-Saison an legen. Zwei wichtige Zel€ statrd€n

deshalb zuoberst auf der rÄ'unschliste dcs Ttainers: weitere Verbessertrng dcr Schnelligf,eit urd deutliche Steigemng im hürdentechnischen Bercich.
Beides waren in den vergangenen vier Monaten llainingsschwerpunkte.

wwnpvo.ch

Einladung zur
43. ordentlichen

76, G e neralv e r s amml ung
Traditionell zum FcbruamnlänE fand

rm Do nenitu-s.8. Febnrar dic GV dcs
AImhrustsehillzen\,§n:ins im Rest r
rant Frolrsinn statl,Nach eilrcm grrten
lmbiss aus dcr K0che des nFmhsinnr
kontltc unscr Präsident Reto Cadicnt
um 20 Uhrdie diesjälrdge CV erömren.
Die Ver:ammlung zähltc l6 Mit-elied.r.
einigc EnLschuldigr.rngcn lagen vor.

Als Stimnrcnzähler ,,rurde Kurt
Muhrncnthulcr gervählt. Das Protokoll
2006 wurde e instimniB grrtgehcissen
und Daniel DonüLsch bestens tlafürgr-
dankL

Dcr Präsidsnt \,'crlas d€n $rt abge-
fassten Jahncsbcriclr( des rcrflossencn
Vereiusfuhres. dcr mit Applaus abge-
nommcn $'urdc. Dcr zugestelJLc Bericht
dcs Schütz€nmcisters',nrrdc cbenthlls
trrit Applaüs und ohnc Einr^,rlndc ab-
gcoonrn'rcn. llicr.ruf lerlas Kxssier
Hansruedi Döhcli die Jahrcsrcchnung
2006. Ans dicscr geht hcn'or, dirss dus
veßi[§vcrmöElen unr ca- Fr. 3000.- zu-
genommsn hal, Auch dicse RcchDunB
wurdc terdankt und cinstimnig abge-
nomnlcn.

Untcr lt'{utatione n gab es dcn Ausrrill
voll Rena Jöryr zu vemleldcn. Jcan-Pier-
re Schulthcss nimmt flir cin Jahr einc
Auszeit. Ob er Medcrkomrrt? Dcm ge-
genilbcr stehl der Eirlldn von fenny
Haller nlit der Ho{Inuog- üibs cs ihr bei
uns geläUt und sie sich hcimisch hthlL

Wahlen

Der lbßtünd rxurdl' auf lilnf Vor-
slandsmitglieder rcdu7-ien. Er sclzt sich
wic folgt zusammen: Ildül.Icn,.' Reto
Gadienl: It c totd l. Schiltzetvnekrer
Toni Hallen 2, Sulrilzcrnleisler, Hcinz

Boslhard: fuissigr. Hüflsruedi Döbcli:
,,lAtrar: Daniel Dorrasch. Als Enatzre-
r4sor wl.rrdc FranzWebcr gcwllhlt. Wir
wünsqhcn dem v()ßit4nd alles Cutc
untl dankcn ihm fur die Zuncrlii-
grtngstellung

Die Mielicdcrbeirriige werdcn tr{eich
belassen. Dds Jahresprogrlmm 2007
wird olrne drdcrung bcibehaltc .

Ofrzteue Festb e5nc he 2 00 7

J u biläumsschiessen 50 Jahre Em-
hmch: Dczeflrber-Vcrhandsschics;crr
Dictl ikoru .lubilaiumsschiessen 75 Jahre
Opnkoni Zürcher K,tntonalcs im Bezirl
Alldcllingcn: Fr€undschansbund Zürich
in llt}rl8gl frrundschallsbund Ohcres
Glatlal ir l«otcn.

I)Iverszs

D s GruppentraininE nril Kloten bc-
ginnr am 22. Mliz in Opfikon. Das Alt-
pupier uirr,l am 16. MJIT ab 16 Uhr in
Ophkon verlarlcn. Anr 31. Iliü-r ist die
Stäfldnjinigung ab ti Uhr.

lim :1.J5 Uhr konnte cinc spcditiv
ibgehaltcnc C / abgeschlosscl1 utrden.
Es blich noch Zcit liir euter 14ci-
nunCßaustausch übcr unser Jubilüllms-
schiessen. dirs ant 6. bis 8, Juli und a
ll, his li. Juli ir» Stand Rohr tiber die
lli.ihne gehen soll.

[redi T.imr emtdn

Än dieser Stalle nöchtc icll in meinent
Namen Theophil Maagliir die unenlge|-
lichp bliaiene,t liitgesa dten recht hcz-
lich dankett Det Stadt-Anzeiget ist fit
üL\ere l,brei e lebet§ri.lllig, daruu
tnödtlc ich alle Slint',thcrc.chlige,r biltut,
anr Il- Mlln ein Ju tu die Ume z lcgen

schnl;llstcn Joelle GQhy von hus*:rnnc
Sports und der Vicflcn Crace Muamba
Yon Olympic La Chaux-de-Fonds. Mit
der schncllsten Vorlnufzeit deutcts
Müninr ar. dass sic diese Rsih!'nlolge
im KarDpl-um den Titel ändcm ,,!ollte.

Tltre 14.41 scc. im Vorllul'\\,irrcn wie-
der ücflc Bcstzeit, jedoch noch nicht
garrz so scluell r\.ic dic Saisonbcslzcil
run Vllerrtinu Anicua. Dic Bahnvcnei-
luns llir ücn Final hatte cs in sich. lvlar-
ura surnüte Jul Bahn l, die Firvoritrn
Arricla auf Bahl 2. Doch n'ril. cinen
gl{nzendcn Slart löste sich Manilla
schlcll ron der jungcn lÄ'estschucirc-
rin und li€f zu rlcr vor ihr lsufcnden
Muamba aul Währclrd dcs ganzell
Renncns karr nie Z*cifel au[, ucr als
Er-'it!'die Zellinic qucn. Bci scnsalio-
nellen 2,{.15 scc blieb dic Zeittl]essung
stehcn D s w r ncuc Sl-hwcizcr Sar-
sonbcstleisnrng und die siebtschncllstc
Txil uillcr Schweizerir übcrhnupl. \'or
der vcrdientcll Siegcrchmng musstc
sich lllanin eircr Dt)piu-qkontrolle
unlerzichsn. schol der 2nvcitcrl ituler-
halb von ftinf Thgen.

f}{il dcr Moral dieses Titelge*irns
trnd vor allcru tler schr vielvcrsprc-
chgnden Zai(cn \liihrend dcr garzefl
llaUcrrslrson \rcigt lllxninr ln dic
wichtigc äreimonatigc TiainingsFhase
lor det Freilullsaison.

l(r fooller Slurl von *ru,rtilrd Nacfit» 200-trrRanrrctr...

Generalversammlung

Frertag" 23. Febnu,. 19.J0 titu im Res-
tuum ! Fmhsiu,t in OpJikon

Ein wichtiges'fmkllndum ist tlieTeil-
nahme anr Ztircher Kanrooalschützen-
t'est 2007 in Andell-rngsn-

tuischlicsscnd an dic GV lindet das
Abscndcn der Jahrcsnrcisterschltl] statt.
Danaclr \aird ein Inrbiss offedcit-

Der Vtrrsund lto{Il aufdas Dabeiscrn
aller Aktiven und frcul sich aü[ cucr
ptinldlichcs E|richeineIl.

)bmnzelge

I)ontersta& 15- MdE: l. Trdining
50225 nr. ab 17.30 Uhr im Shnd Rohr
Sarut«g, .ll. i4arz: Surndreinigung. 9-
l2 Uhr inl Stand Rohr, rflt'

)yit bittcn alle Simmhllrgerinnen und
§riDrnä Bcr Jii de Stodt--Anzcw zl
slimntcn-

Der !btsla,]r.l

-M
Rücktitt von Marco Köti

N{il Bedaucm nehmcn dic Ko(cn
Flleni Kcnntnis vom Rrlcktritt ihrcs
lüngiähri8€n Vcrtcidigers M{rco KIöli.
Er spieltc in seilrer Karricre ausschlies-
slich ltr die Flyers. gcwurrn ricr Schwci-
zcmreistenitl (91-96) und absolviene
his zum Ende diescr Rclnrlarstrison to.
tal 67 Spiele in derNlA mit eilcm Ib-
tal von 8J Punktcn ( | I Tore und 72 As-
sists).

Mit dern PluyofF-Stln kchrt Marco
Klö(i n$ch seiner Verlctzung ein leutss
fvlal in dic Nlarrnschafl dcr Klotcn Fly-
cni zurtick untl wer iht: kcnnt- rveiss.
rlass er allcs urtlcnrehmcn wird. um ui-
|len wesctrtlichun Tcil zrrm gutcn (le-
lingen dieser Saison beizuslcucm.

Bci dcn Klotel Fl],ers hade man Mar-
co auf llächstc Saison hin die Freiheit.
gegebcn. sclberzu cnL\cheiden wie lan-
gc cin neuer Vcnrag laufe solltc. wuss-
te aber immcr um die Rtick(rinsSedan-
ken rlcs Veneidigcrs

Die Klotcn Fllcrs bcdauem den Ent-
schcid von Marco urd $ünsqhcn ihm
vicl Spass bci dcn kornmcndcn Abcl-
teuer im Berufsleben.

Lie genschrft eoverraltur g der
Srsdt-Opfil(on

Waklvftrtnen mit nettem
Inhalt

tm Asreld stehen dem interr.ssie etr
Betrachter ab sofort zwei Holzritsinen
mit netllrtmdlichem tnhalt zur Yer-
filgung !'erschiedene Vo8ek ten und
eine P8anzliste des ektuellen llalllehr
Dfades können gelesen und studiert
werdeu.

^b 
sofon k(inncn inr Auwuld. vis-ä-

ris der Sportnnlagc Au, wieder Vogcl-
arten und der Waldlehrpfacl studiert
werdcn. Hierfiir \wrdcn die beidcn ol-
tcn Hol^'itrincr crsetzt und neu be-
s[ücll nlit Inlbrmationen aus vogcl-
kundlichsr Literutur und def Pllanzliste
dcs bcliebter W'uldlehrplhdcs.

Leidcr wurden in dcr Ver8atlgrnheir
diese bcidel Vitrincn immcr ,*ieder
stark heschädigt und dur!.'h Mutwillig-
kcit fnst gnnl zcrstön.

Wir [rcu(n urrs. Ihnen an idyllischel
und ruhiger l.agc, neu dirck( beim Wei-
hcr anl hintcren Waldwcgein8ang gcl(j-
Bell. dis ncuen Wnldvitrinell präscntiE-
ßn zu dürl'en. Dieser schönc On lärlt
auch ein um zu venvcilcn. einc Wurst
zu brat(n oder cinläch nLrr da zu scin.

Wir *ünschcn Ihocn cihigc freudigc
Momentc.

Nlaninas Hallcns ison begann scholl
frilh. slünctc sie doch schon am 7. Ji{-
uuar in Frün [.fu11. Mit wcllcrclr Slflns in
Welringen. Bascl und z.»,eirnal ir !lügg
li[gen lresLritt sie irrsgasamt l4 Rennerl
Dabci msultiener) l4 ncuc persönlichc
BcsllcistuoBenl Sic verbesscnc sich
Edeich mehmrals tiber 50 m, 60 m, 200
rn tnrd über 60 m Hürden. Arm dc$t-
lichstcn llel die Vsrbesserullg übcr die
kurze Hürdcnstßcke nus. Da lehlen
plötzlich nur lloch etwa drci ZJhntcl5-
sckundcn zu den Spczialistinnen. Dcr
Fahrplan zur Wl\.t-Teiülalunc Ende Äu-
plust schcint zu slimmcn. Dic 1?lglichcl1
fninings zeigen Wirkung und stünmcn
auch ilhaltlich.

Morljd,,as hixplott ht St. Gallen

SL Callen war am ver-earrgcncr WD-
chsnende L'rstmals Schauplxtz del
Sclr$eizer Hallcnnrcisten;chaften. §lit
diescrt Titclkämplbn wurde die ncuc
Hallc einSeweih(. Das 40 \tillionerl
Bauwerk hat diese Fcucflaufc test?n-
dcn. 

^thlctcn 
und Athlelinl)en \Lruic

die Zuschüuer zciBten sich schr trefrie-
digl iiher das neuc Arhlelit Zen trum St.
Callen. wie cs gcnan[l wird.

Am erser wctüampfiag slanctc
lvfafliril trbcr 60 m. lhr äcl \aar die
nu(hnrirligc VclbesscrunB ihrer Bestzei(
und das Erreicbc'n dcs Halblinal:. Das
geläll8 ihr, ihre peßö[lichc Bcslzeil
vslbesscnc sie um wcitc«: scchs I Iun-
dcrlstcl llrl Sute 7.1{l Sckundeo. Damit
ereichlc sic rlen IlalDfinal. Lcidcr ge-
llrrg ihr hicr der Stan rricht optintal. Sic
vcrpassrc ihre lrcstleistung ans dl.m
Vodauf um drci Ilundcrtstcl ünd den
Final r.rnr cine llundenstcl. Tiotzdenl
uarcn Athletin und Tr.riner zuthcden.

uch uenrr rJicscr llalbllnal r.ius crnzr
gc von ll'l Rennen ohnc ncue Bestleis-
Lurg sein solllr.

Dos cllilirte Ziel tilr rlicsc Hallen-SM
u,aren dic 100 rn, wo dicsosJahrin.t Ver-
lauf dcr bisherilcn Saisofl vier Athlc-
tinnen iuncrh!db .'18 llundsnstclsekun-
den blicbcn. Favolitin wur crndcutig die
Saisonschnellste Vaicntine Arrieb \orl
CEP Cortaillod, gefolgr von dcr Zweit-

.., |nl 7,i?k:itlotd ,nit \o1.\ationcllen
-14. l.i scr'.

lllehr ur:Ll lrcik]rc Neuigkeitcn sirld
intmer untcr uw!-.lcopllkon.rh zu er-
lähn:n. 'fto

KLOTEN
FTYERS

Liebc L.scri[nen urrtl Lcscr

Die OpliQuiz-l''rage tlicser Wochr lrutet:

Welches isl die grösste Fraktion im Opfiker Gemeinderet (Gemeinde-
parl!mellt)?

ffi!r,
ARMBRUST.

SCHUTZENVEREIN

ße,rjumi Fiechter Sch ler
[üt$,on: SYP

Setlthurau Kamslqkomn Sthitler
A f,tltfl: AP

But tk Sldpi" Medwruktikp.r
Ant$,on: FDP

Dle rtchttge Anlwott: Dle 9F
Fmkdon

Sic ist tnit 12 Mileüiedcm (10 WP
und 2 Jungc 5!'P) die mitAbstattd gross-
re Fral'tion im 36 Mitglieder zählcnden
Ciemcinderat.
(Qucl lc: *rwloplikon.ch).

/1 n@ nio |vlultDw t. Sc hi I ler
-.lrlnror-' .lL?

E'ika von Bulhroox lkntnain
.4fltx0d. .§P

l' nu tc asco Pmfrco, St:htller
.4nnr'/rr.' Sl'P

Dutchs lts gewonnen hat: Fruncesco
Prufico

Danke allcn Teiln€hmcrinnen und
Teilnehmcm und herzlichc Cril(ulati-
on dcm Sieger'l Dsin Preis. ein Cur
schcin irn Wcn von Fr. -10.-. licg ab-
holbereit bcim Stadt-.Anzciger an dcr
Schallhauseßtrassc I 10.

.4ur .4hdel y't;i:



Stimmzette!
7 zur Gemeindeabstimmung vom 11. Mätz 2ü17

E€Elimmung des amüichan R6{katonsorgans der St dt Opfilon für db Dauer
von vtar Jahr.n (mtt Vedängarungsoption um weitErt vl,or Jahrol.

Welcher der nachlolgenden bel:den Anbiotor lsl tür die Oauer von vier Jahren (mit
Verlängerungsoption) zum Herausgsber des amtlichofi Publikationsorgans der Stadt
Opfikon zu beslimmen;

JA od6r NEIN

,l/r /,
JA od6r NEIN

Bei belden Anble{orn k6nn€o Sis mil JA odgr NEIN 6b€ilmm€o. Es ist auctr zutäidg, nur f(h odsr
gegen oln€n Anbi€dor zu stimm€o odü übethaupt ad eirro Stmmabgabe zu wrzi*ton.

Stlchlrage:

l^y'€lcher d6r boiden Anbieler sll zum Herausgaber des amtlichen PublikationsoBans
t€stimrnt warden, falls sowohl der ZErch€r Untorlärder als auch d€r Stadt-Anzaig€r
mshrhoitlich JA-Stimmen erfi ialten.

Zuüelfendes ankreuzen {nur ein Xrsuz

Zürchgr Unt€rländar
(Ztircher Untorland M€dien AG)

Städt-Anzeiger
(Verlag Theophll Maag AG)

Si6 ktinnen die Stichfrag€ auch dann beantwort€n, wenn Sis im oberon Teil mit NEIN
gastimmt oder auf €ine Stimmabgab€ vezichtel haben.

Auszug aus dem Gosstz liber die politischen Rechte (GPR):

Der Wahl- oder Stimmz€ i€l muss durch die stimmb€rechtigte Person handschrittlich

ausgslülPi oder geändert w€rden (§65 GPR).

Alles Wsseasworte üb€r dia p€rsönllcho Stimmabgabe, Stsllvertr8tung und diB bri€flbh3
Stimmabqabs findan Sis auf dem gtimmrechtsausv,/els.

Prcgramm vom 22. bis 28, F€bruar

Tägltch 14.00 Uhr Sportierion-Kinol
SCHWEINCHEN wlLBUR ...

... und s€ine Freundel Eln bozaubemder Kinderfilm!
Mit Bt€mbegleitung ab 4 JahrBn / Oeutsch

Tägllch 16.00 Uhr Sportt.den-Kino!
DIE ULDEN XENLE 4
Neue Abenteugr mit den berühmton Fussball-Kidsl
Zutritt ab 6 Jahren / Doutsch

Täglich 20.00. Frlsa auch 22.30 Uhr Pr€mläral
GHOST RIDER

mit Nicolas Cage. Eva Mendes und ,Easy Ride."
P€ter Fondal Zutritt ab 12 Jahreo / Deutsch

Hatu-$ho1t

Sauna + Massage
Zenlrum *hluefweg, Kloleo

Jakob Mohr tolelan O.,4 A14 OZ 61

12.OO-21.OO üht

o\<
l-L
o_o
]--a
sq

Zürcher Unterländsr
(Zürcher Unterland Medlen AG)

Stadt-Anzeiger
(v€rlag Theophil Maag AG)

DtlDolF. o9-u)-2t -@ uh!
Mi 09,00-21.30 Uhr
sa o9.00-ta.00 uhr
So O9.0U18.OO Uhr

lblfiessaga F. 44.-,lellnaisage F. 26,-
Sun-ßt Solatium FL 15.-

Fussßllax2onanmessage Fa zl4.-

ll"Ylmm Jjl'fnrl
l''"H?n 

nonä-l

zulässig):

E
E

Rrrnreurcen & Uuzüce
Gratls-Nr. 0800 707 155 - www.tru.ch

I**,*,." -r*L-,, 
-

Eelehungskurse rur uuno uno 
]

olf Baier
. Vcrkehrskunde und Theorie
. Automat und Schaltung
. l-ahrstunden im Abonnement

Tololon 044 30t iß rß Naisl 079 205 60 80
Dortstras8655 Opfkon{l€ttbruOg

tfahrsctmle n
Halter nach neusten kynolog.
Kenntnissen. Ab März 2007 in
Birchwil/Nürensdorf . lnfos +
Anmeldung: Iel. 076 576 27 57
/info@dogucation.ch.

0ffnen §ie lhre lugent

lhlfeir Sh rnll, fugrntnnlhllrn
ln du rDrlllm lrhr rr hlhr.

.l.
1 ä# pl $ &,.ruqi riJl{.uir':.

lr&rto r'&:n r' {r. sFrr.

Kissenpfennig{artier

1Iffi**'*
I D,. 

^rs,.,,rng,n 
s:nd von Diensi.rg b.s lonntdg v0r l0 bit

I l9 Uhr geollnet [,er Irntr,tt sl fr€i

Pr€bc für Damen und HemEn:

.Woschen, Schnc'oen, lönen Fa 25.-

.Möches bis 30 Folren tr 25--

eb lO. Uhr
Votrnmeldung erwainscht

Infos und Anmeldungen:

Tel.043 211 55 45

lhre Steuererklärung
ab cHF 95.00!

lhre Stsuererklä rung erledigen
wir zuvarlässig, rasch und günstig

ab CHF 95.m
Rufon Sie uns i€tzt an!
Wir freuen uns aul lhren Anrul odsr Besuch.

n e inancia' c.allscoryti! Mo
0!ac!rassE 2

I0r u.t3 233 m 5 r

Mo.Frmi00.!7.00 iJhr
Mo'F.13130 lr SO Uhr

a
iSChmeSSg Nutzen Sie die günstige Chance
glow. das Glattal 07 für Neukunden-Kontakte.
20. und 21. April2OOl Jetzt anmelden ! www.glow.ch

Anmeldeschluss: 4. April 2007

' Präsentieren auch Sie lhr Unternehmen oder lhre lnstitution an
der 3. Tischmesse glow. das Glattal. lnformationen finden Sie
unter www.glow.ch oder bei lhrem Gewerbe, Handels- und

fZl zürdrer
llj rGnromlban&

CGSF..rrt

tFardEEr.r € r,ü!
iitadmprlror

Ali?I,lGlR
orR .§r4rlT K r,trrrrri

[ß13ffi'**
Wettbewero ..",

i,ffiä:}Hffi'

Zentrum Schluefweg Kloten

lndustrievetein


